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fächon  in  den  ersten  Zeiten  der  christlichen  kirche  führten  die  einzelnen  gemeinden  Ver¬ 
zeichnisse  ihrer  Mitglieder.  Vielleicht  dienten  ihnen  die  ‘ fasti ’  des  altcrthums  als  Vorbild.  Denn  so 
wie  diese  die  namen  der  mit  dem  ‘jus  civitatis'  betheilten  auswiesen,  sollten  jene  die  glieder  der  ‘ci- 
vitas  mystica '  der  ‘civitas  dei’  bezeichnen.  Dasz  der  letzte  ausdruck  ein  biblischer  ist,  braucht  wohl 
kaum  erwähnt  zu  werden.  Man  sehe  psalm.  45,  6.  47,  2.  86,  3.  Hebr.  12,  22.  apoc.  3,  12.  Auch 
Matthäus  5,  35.  spricht  von  der  stadt  gottes  WX/s  tov  yeyakov  ßaahews.' 

Die  glieder  dieser  mystischen ,  ewigen  gemeinde  dachte  man  sich  ebenso  verzeichnet  und 
bezeiclvnet,  wie  jene  der  sichtbaren,  zeitlichen.  Daher  heisst  es  apoc.  3, 12.  T  §a<J><u  in  avro'v  to  ovo  na 
tov  Seovßov  xai  to  ovoyct  -rijs  nöXsto?  tov  Sfovyov,  ttjs  xcuvrjs  te^ovoaKrjy. 

Diese  einreilvung  in  die  stadt  gottes  machte  nach  christlichen  begriffen  erst  des  wahren  le- 
bens  theilhaftig.  Man  war  durch  sie  erst  in  das  ‘ buch  des  lebens ’  eingetragen.  Daher  der  biblische 
ausdruck  ’ßißkos  fuijs.’  Philipp.  3,  3.  apoc.  3,  5.  13,  8.  17,  8.  17,  15.  21,  27.  22,  19.  u.  s.  w. 

Wie  ivun  schon  im  altertlmme  sowohl  glieder  einzelner  gemeinden,  wie  diese  selbst,  mit  an¬ 
deren  bündnisse  schlossen  und  dadurch  zum  genusse  gleicher  staatlicher  rechte  und  vortheile  gelang¬ 
ten,  ebenso  sind  wahrscheinlich  schon  in  den  frühesten  Zeiten  der  kirche  ähnliche  geistige  bündnisse 
zwischen  den  christlichen  gemeinden  oder  ihren  gliedern  geschlossen  worden.  Die  in  den  bund  auf¬ 
genommenen  wurden  von  da  an  wie  glieder  derselben  gemeinde  angesehen  und  genossen  dadurch 
nach  christlichem  begriffe  aller  vortheile  der  geistigen  gemeinschaft,  vor  allem  der  Wirkungen  des 
gegenseitigen  gebetes.  Wie  ferner  die  bündnisse  der  alten  weit  feierlich  eingegangen  wurden,  wie 
bei  ihnen  ‘ victimae  offerebantur'  und  ‘sacrificia’  gehalten  wurden,  so  scheinen  auch  die  liturgischen 
bezeichnungen  ‘nornina  offerenlium '  ‘offertorium’  und  ‘sacrißcium  missae’  auf  ähnliche  Vorgänge  in  den 
christlichen  gemeinden,  natürlich  im  christlichen  sinne  genommen,  hinzuweisen.  So  viel  wenigstens 
ist  nicht  zu  bestreiten,  dass  der  name  der  ‘ offerentes ’  oder  ein  ihm  ähnlicher,  schon  m  den  ältesten 
auf  Zeichnungen  über  solche  geistige  bündnisse  wiederkehrt.  So  z.  b.  erscheinen  m  dem  Lütticher  dip- 
tychon  die  ‘ offerentes '  vorangestellt  und  auch  in  unserer  neuen  quelle  weist  der  ausdruck  ‘qm  elymo- 
finis  fuis  fe  commendauerunt'  auf  ein  gleiches  verhältniss  hin. 

Zur  erimenmg  nun  an  die  erlangte  geistige  gemeinschaft  wurden  schon  in  sehr  früher  seit  die 
namen  der  in  den  geistigen  bund  angenommenen  wältrend  des  messopfers  am  altare  genannt.  Schon 
ein  zeugniss  des  beginnenden  eierten  Jahrhunderts  kam  diess  belegen.  Der  20.  canon  des  conals 


von  Elvira  (Granada),  welches  ins  jalir  305  gesetzt  wird,  Hansi  concilia.  2 ,  1  ff.,  verfügt  nämlich 
ausdrücklich:  ‘Euergumenus ,  qui  ab  erratico  spiritu  exagitatur  liuius  nonien  neque  ad  altare  cum  oblatione 
recitandum,  neque  permittendum’,  etc.  Ferner  berichtet  der  heil.  Hieronymus ,  gest.  30.  septemb.  420, 
in  seiner  erlmterung  Ezechiels,  cap.  XVIII.  Hb.  VI.  bd.  6,206  seiner  werke,  ausdrücklich:  ‘Pub¬ 
lice  diaconus  in  ecclesiis  reeitat  offerentium  nomin a’,  und  der  heil.  Johannes  Chrysoslomus ,  gest. 
14.  septemb.  407 ,  setzt  in  seiner  liturgie  und  zwar  für  die  heilige  handlang  nach  der  consecration 
folgendes  fest:  'Aidxovos  Sv^ia  yv^uSev  Tijv  dyicai  T^dnefav  xal  rcc  :  rwv  te  xEXoinqixevtov  xal  (uimuv,  tav  ßovXerca 

ßvrjßovEvei.’  Goars  Euchologion ,  sive  rituale  Graecorum  s.  Gl. 

Diese  wenigen  Zeugnisse,  welche  aus  Ch.  A.  Salig’s  trefflicher  abhandlnng  ‘De  diplychis 
veterum’.  Halae.  1731.  4".  s.  70  ff.  bedeutend  vermehrt  werden  können,  mögen  genügen  um  darzu- 
thun ,  dass  schon  in  sehr  früher  zeit  für  die  ‘ offerentes ’  in  der  gemeinde  gebetet  wurde. 

Das  zuletzt  angeführte  zeugniss  nennt  uns  aber  zugleich  den  namen  des  Verzeichnisses,  durch 
welches  das  amdenken  der  in  die  gcmeinschaft  aufgenommenen  bewahrt  werden  sollte.  Es  Mess  näm¬ 
lich  in  der  ältesten  zeit  der  kirche  '(Utvtv%qv‘  ,  ein  name,  der  abermahls  auf  vorchristliches  alter  zu¬ 
rückweist. 

Ich  unterlasse  es  mit  ab  sicht,  hier  von  den  diptyclien  der  alten  zu  sprechen,  weil  mich 
diess  zu  weit  abführen  wü/rde,  und  will  nur  das  nöthigste  über  die  diptyclien  der  christlichen  kirche, 
ihre  wechselnden  namen,  ihren  unterschied  von  den  ‘ necrologien ’  und  ‘ annales  necrologici ’  so  wie 
über  ihren  gebrauch  beim  gottesdienste  der  abendländischen  kirche  im  kurzen  anmerken. 

Gleichbedeutend  mit  dem  namen  'Sijnv%ov’  begegnet  schon  sehr  früh  jener  von  ‘liber  vitae’, 
dem  wir  oben,  in  allgemeinerem  sinne  von  der  ganzen  christlichen  kirche  gebraucht,  begegnet  sind. 
Du  Cange  im  glossare  3,399  führt  z.  b.  eine  urkunde  vom  jahre  627  an,  in  welcher  eine  fr  au 
namens  ‘Theodetrudis  sive  Theodila’  wegen  Schenkungen  an  das  kloster  S.  Denis  verlangt,  dass  ‘nomen 
suum  in  libro  vitae  conscribatur’. 

Geistliche  körp  er  schäften  also,  als  gemeinden  gedacht,  führten  ivie  jene  ältesten  christlichen 
ihr  ‘ diptychon ’  oder  ‘liber  vitae’ ,  in  welche  ausser  den  gliedern  ihrer  eigenen  gemeinschaft  auch 
fremde  aufgenommen  wurden.  Da  mm  die  amzahl  der  verbrüderten  mit  der  zeit  immer  mehr  und 
mehr  anwuchs,  besonders  da  für  sie  auch  nach  ihrem  ableben  noch  zu  beten  wa/r ,  so  mussten 
schon  früh  nach  und  nach  zu  erweiternde  Verzeichnisse  angelegt  werden.  Sie  erscheinen  a/us  dem 
eben  erwähnten  gründe  gewöhnlich  aus  zwei  theilen  bestehend.  In  dem  einen  finden  sich  die  namen 
der  lebenden,  in  dem  anderen  jene  der  todten  eingetragen.  Desshalb  heissen  sie  auch  zuweilen 
‘liber  viventium  et  mortuorum’ ,  ‘nomina  viventium  et  mortuorum’.  Auch  die  liturgie  des  heil.  Johan¬ 
nes  Chrysostomus,  wie  wir  oben  sahen,  deutet  schon,  wenn  auch  nur  schwach,  auf  die  doppeltheilig- 
keit  der  diptyclien  hin,  in  den  Worten:  ‘tw  te  xexoiuw*v XCCI  {unwv.  Dem  entsprechend  ist  auch  un¬ 
sere  neue  quelle,  wie  sich  unten  zeigen  icird,  in  zwei  t heile  getlieilt,  deren  erster  die  ‘ordines 
vivorum ’  umfasst,  der  zweite  die  ‘ordines  defunctorum’ . 

In  diptyclien  erscheinen  also  allerdings  auch  lodte  eingetragen,  aber  aus  ganz  anderem 
gründe  als  in  den  ‘necrologien’  und  den  ‘annales  necrologici’ .  Da  zuweilen  diptyclien  oder  verbrüde- 
rungsbücher  mit  necrologien  oder  todtenbüchern  verwechselt  werden,  so  ist  es  vielleicht  gut,  hier 
den  unterschied  beider  etwas  schärfer  ins  äuge  zu  fassen.  Im  diptychon  nämlich  war  der  zweck 
der  eintragung  das  einschliessen  der  eingetragenen  in  das  gebet  des  priesters  und  zwar  während 
des  täglich  wiederkehrenden  messopfers.  Die  eintragung  ins  necrologium  dagegen  beabsichtigte  den 
jährlich  einmahl  Wiederkehr  enden  todestag  des  verstorbenen  im  gedächtniss  zu  erhalten,  um  an  die¬ 
sem  tage  für  dessen  Seelenheil  beten  zu  können.  Desshalb  ist  in  den  necrologien  jedesmahl  der 
Sterbetag  genau  angegeben,  in  den  diptyclien  niemahls.  Ich  sage  absichtlich  der  Sterbetag,  denn  nur 


III 


dieser  ist  in  den  necrologien  bezeichnet,  das  Sterbejahr  niemahls,  oder  nur  äusserst  selten  und  ge¬ 
gen  die  regel,  weil  es  sich  um  dieses  in  liturgischer  beziehmg  gar  nicht  handeln  konnte,  sondern 
mir  um  die  jährliche  Wiederkehr  des  tages ,  der  durch  eine  todlenmcsse  zu  feiern  war.  Das  Sterbe¬ 
jahr  nun  sammt  dem  Sterbetage  bewahrten  die  ‘ annales  necrologici' ,  die  aber  nur  selten  abgeson¬ 
dert  geführt  wurden,  weil  die  allgemeinen  jahrbücher  der  einzelnen  klöster  bei  den  betreffenden 
jahren  ohnediess  die  tage  des  hinscheidens  verehrter  wohlthäter  und  verbrüderter  den  nachkonvmen 
kund  gaben. 

Es  begreift  sich,  dasz  im  glaubensstarken  mittelalter  der  gedanke,  sich  täglich  ins  gebet 
vieler  eingeschlossen  zu  wissen,  zu  den  grössten  opfern  anspornen  musste.  Dieser  eifer,  der  dem 
aufblühen  der  frühesten  christlichen  gemeinden  sowohl,  wie  nachmals  jenem  der  klöster  mir  förder¬ 
lich  sein  konnte,  tritt  mit  dem  ausgange  des  achten  und  namentlich  im  neunten  jahrhunderte  allent¬ 
halben  auch  urkundlich  zu  tage.  Es  begann  nähmlich  damahls  eine  ganz  neue  art  der  Verbrüderung, 
besonders  zwischen  Würdenträgern  der  kirche  und  zwischen  den  einzelnen  klöstern,  obwohl  auch 
laien  von  derselben  nicht  ausgeschlossen  waren. 

Die  Wirkung  dieser  bündnisse  kann  eine  beschränktere  genannt  werden,  als  jene  der  frühe¬ 
ren  einlragung  in  die  diptychen ,  welche  von  da  an  vielleicht  nur  mehr  als  ganz  besondere  a/uszeich- 
nung  einzelnen  gewährt  wurde.  Sie  erstreckte  sich  nicht  mehr  wie  jene  im  allgemeinen  auf  die  ganze 
lebenszeit  der  eingetragenen  in  dem  sinne,  dass  für  sie  täglich  am  altare  gebetet  werden  sollte, 
sondern  zielte  mehr  ab  auf  die  gegenseitige  Verpflichtung  des  gebetes  nach  dem  tode  eines  der  ver¬ 
brüderten.  So  finden  wir  schon  unter  den  auf  Zeichnungen  über  die  synode  zu  Dingolflng  in  Badern 
aus  den  siebenziger  jahren  des  achten  jahrhunderts ,  bei  Dalham  concilia  Salisburgens.  s.  12.  col.  b. 
und  13.  col.  a. ,  einen  förmlichen  urkundlichen  vertrag  zwischen  den  bischöfen  und  äbbten  Badems: 
‘pro  defunctis  fratribus’  ‘ut  (si)  eorum  quis  de  hac  luce  migraret,  unusquisque  superstitum  Episcoporum  vel 
abbatum  pro  defuncto  in  domo  sua  episcopali  vel  coenobio  C  missas  speciales  et  eodem  numero  psalteria 
cantare  faciat.  Ipse  vero  de  propria  persona  sua  XXX  speciales  missas  compleat,  vel  a  religiosis  sibimet 
subjectis  implere  omnino  praenotatum  faciat  numerum’  etc.  Vergl.  Schannat  et  Harzheim  concill.  1,130 * 
Solche  Verabredungen  wurden  dann  in  den  klöstern  förmlich  zu  buche  gebracht,  meistens  in 
traditions-codices,  in  die  bücher  der  klosterregel,  ins  martyrologium,  calendarium  oder  sonst  wo  ein¬ 
getragen.  Goldast  in  den  scriptor.  rer.  Alamanicarum ,  in  der  dritten  ausgabe  bd.  2,  theil  2,  s.  löl 
bis  154 ,  hat  über  ein  dutzend  solcher  Verabredungen  aus  den  jahren  800  bis  1088,  und  zwar 
aus  den  auf  Zeichnungen  S.  Gallens,  zusammengestellt.  Einen  auszug  aus  dem  S.  Galler  verbrüde¬ 
rungsbuche  mit  einer  Schriftnachbildung  lieferte  Zapf  in  dem  monum.  1,543.  Vergl.  Neugarts  cod. 
ddpl.  Alemanniae.  1,549  und  550.  Auch  anderwärts  findet  sich  ähnliches,  z.  b.  eine  abrede  vom 
jahre  863  in  den  Traditiones  Fuldenses  von  Droncke.  Ftdda  1844.  4°.  s.  161.  Verzeichnisse  sol¬ 
cher  verbrüderter  stehen  auch  im  zweiten  theile  von  C.  Leuthners  Historia  monasterii  Wessofontani. 
s.  45  und  47;  vor  dem  Chronicon  Hildesheimense  bei  Pertz  Monum.  SS.  .7,847  ff.;  in  den  Mit¬ 
theilungen  der  antiquar.  gesellschaft  zu  Zürich,  bd.  8.  lieft  1.  s.  22  der  beilagen  u,  s.  w. 

Auf  diese  weise  durch  förmliche  schriftliche  auf  Zeichnungen  verbrüderte  nannte  man  ‘fratres 
conscripti’ ,  ein  name,  der  unwillkühr/ich  abcrmahls  an  vorchristliche  Zeiten,  nämlich  an  die 
‘ patres  conscripti ’  des  alterthums  erinnert.  Das  verbrüderungsbuch  hiess  dem  zu  folge  auch  * Uber 
confraternitatis’  ‘ Uber  societatum'.  Der  geschüftsausdruck  für  die  eingehung  solcher  bündnisse  war 
aber:  ‘contrahere  fraternitatem’.  Wir  finden  ihn  z.  b.  in  dem  todtenbuche  Tegernsees,  in  Freybergs 
ältester  gesch.  dieses  kloslers  s.  211,  unterm  21  april. 

Es  lässt  sich  nach  dem  bisher  in  kürze  entwickelten  nicht  läugnen,  dass  strenge  genommen 
diese  ‘libri  confraternitatis'  und  die  früheren  diptychen  nicht  mehr  genau  dasselbe  waren.  Sie  gierigem 
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aber  ohne  Zweifel  unmittelbar  ms  jenen  hervor,  und  es  wird  gewiss  bei  den  einzelnen  denkmählem 
dieser  art,  wie  z.  b.  bei  unserem,  das  durch  so  viele  jahrlmnderte  fortgesetzt  wurde,  schwer,  ja  ge¬ 
radezu  unmöglich  sein,  zu  bestimmen,  wie  lange  es  diptychon  blieb,  uni  von  wann  an  cs  ‘Uber  cor i- 
fraternitatis  wurde.  Der  unterschied  beider  bücher  ist  aber  auch  im  gründe  kein  wesentlicher. 
Wolilthaten  dem  hloster  erwiesen  öffneten  den  weg  in  beide,  und  beide  sagen  aus,  dass  für  die  in 
ihnen  verzeichnten  da/nkbarkeit  zu  beten  verpflichtete. 

Da  mm  aber  die  grosse  mehrzahl  der  in  unser  denkmahl  eingetragenen  namen  in  die  zeit 
nach  dem  achten  jahrlmnderte  fällt,  so  hielt  ich  es  für  räthUcher  auch  die  bezeichnmg  dieser  zeit 
dem  denkmahle  vorzusetzen.  Ob  cs  vielleicht  noch  für  die  älteste  zeit  als  diptychon  zu  gelten  habe, 
wer  mag  das  jetzt  aus  den  dürren  namenreihen  erschlicssen?  floss  es  übrigens  einst,  gleich  den 
diptychen,  während  des  gottesdienstes  auf  dem  altare  lag,  dasz  der  priester  während  der  messe  die 
in  ihm  verzeichnten  ins  gebet  einmschUessen  hatte,  lehrt  die  am  anfang  und  am  ende  des  ältesten 
theites  befindliche  betformel.  Dasz  übrigens  der  priester,  namentlich  in  späterer  zeit,  auch  alle  ein¬ 
getragenen  namen  wirklich  verlesen  habe,  verwehrt  deren  grosse  zahl  anzunehmen,  wie  lange  es 
überhaupt  geschehen  sei,  icird  jetzt  niemand  bestimmen  können. 

Man  hat  diesen  denkmählem  bisher  nur  wenig  aufmerksamkeit  mgewandt.  Ausser  dem  durch 
den  jesuilen  Alexander  Wilthem  im  jahre  *659  zu  Lüttich,  in  folio  herausgegeben  ‘ Diptychon  Leo- 
diense’  und  jenem  von  Fulda,  welches  Schannat  in  den  ‘Vindemiae  literariae Fuldae  et  Lipsiae  17 13. 
fol.  bd.  1,  s.  10  hat  abdrueken  lassen,  sind  von  deutschen  vcrbrüdemngsbüchem  meines  Wissens 
keine  anderen  vollständig  veröffentlicht.  Auszüge  aus  solchen  finden  sich  mehrere  gedruckt  und  sind 
einige  von  mir  oben  erwähnt  worden.  Diese  denkmähler  verdienen  aber  die  grösste  beachtmg,  denn 
sie  reichen  gewöhnlich  dem  alter  nach  in  sehr  frühe  Zeiten  hinauf,  bieten  namentlich  für  die  kirchen- 
geschichte,  gelingt  es  nur  die  Zeiten  ihrer  nieder  Schrift  zu  ermitteln,  reiche  und  verlässliche  au- 
hallspmcte  und  sind  auch  für  die  profangeschichte,  die  geschickte  von  Herrscher-  und  adels-ge- 
schlechtern  von  grosser  Wichtigkeit,  weil  sie  neben  den  namen  der  Stammhalter  meistens  auch  jene 
von  fernen  und  hindern  derselben  angeben.  Mehr  noch  aber  als  für  alles  dieses  sind  sie  von  de i 
grössten  bedmtung  für  die  kenntniss  vaterländischer  eigennamen,  die  man  nicht  leicht  wo  an  anderem 
orte  in  so  reicher  fülle  vertreten  findet.  Diese  fülle  von  namen  gewinnt  zudem  noch  in  sprachlicher 
Hinsicht  einen  erhöhten  reiz  und  werlh  dadurch,  dass  sie  uns  auf  eine  der  zeit  nach  verlässliche 
weise  den  Wechsel  der  sprachformen  an  den  'gleichen  namen,  vermittelt  durch  den  Wechsel  der  je¬ 
weilig,  zumeist  gleichzeitig  einlragenden  schreibet-,  belehrend  erkennen  lässt.  Man  hat  dadurch  ge- 
wissermassen  einen  datirten  formenwechsel  der  namen,  durch  jahrlmnderte  fortgesetzt,  vor  rngen,  so 
dass  nicht  leicht  in  anderen  denkmählem  das  mit  den  jahrhunderten  immer  mehr  und  mehr  erblei¬ 
chende-  farbenspiel  der  stamm-,  ableitmgs-  und  flexions-sylben ,  dabei  auf  eine  nach  zeit  und  ort 
verlässlichere  weise,  wird  beobachtet  werden  können. 

Wahrscheinlich  die  älteste,  ohne  alte  frage  aber  die  reichste  unter  den  bisher  bekannt  gewordenen 
Handschriften  dieser  art  in  Deutschland  ist  meines  Wissens  die  Mer  zum  ersten  mahle  veröffentlichte. 

Sie  reicht  ihrer  ursprünglichen  anlage  nach  bis  in  die  zetten  Karls  des  grossen  hinauf ,  ja 
sie  ist,  wie  sich  unten  zeigen  soll,  wahrscheinlich  noch  im  ersten  jahrzehend  der  regierung  dieses 
ausserordentlichen  mannes  begonnen  worden.  Durch  länger  als  ein  halbes  jahrtausend  haben  die  cin- 
tragungen  in  dieselbe  gewährt,  ja  von  den  durch  geschichtliche  anhaltspuncte  für  bestimmte  Zeiträume 
zu  festigenden  Händen  hat  eine  noch  am  ende  des  vierzehnten  jahrlmnderts  vier  namen  verstorbenen 
eingefügt.  Diese  unterscheidet  sich  aber  schon  durch  die  flüchtige  art  ihrer  schriftzüge  von  allen 
übrigen  bänden,  deren  keine,  so  viel  sich  nachweisen  lässt,  über  die  mitte  des  dreizehnten  jahrhun- 
derts  herabreicht. 


—  V  — 

Dieses  denkmahl  aber,  seit  drei  Jahrhunderten  in  gelehrten  werken  erwähnt ,  zuweilen  auch , 
namentlich  im  vorigen  Jahrhundert,  spärlich  und  unsicher  benützt,  z.  b.  zu  beweisen  über  das  strei¬ 
tige  Zeitalter  des  heiligen  Ruprecht,  lag  bis  zur  stunde  noch  ungedruckt  an  demselben  orte  verwahrt, 
an  welchem  es  vor  nahe  eilf hundert  Jahren  begonnen  worden  wcur.  Schon  Meichelbeck,  der  Verfasser 
der  ‘historia  frisingensis ’  und  des  ‘chronicon  Bcnedicto-Buranum ,  nannte  diese  handschrift  in  einem 
vor  achtzig  Jahren  gedruckten  briefe  vom  6.  Jänner  1724,  bei  ( Seeauer )  ‘chronicon  novissimum  S. 

P etri\  s.  177.  ‘thesaurum - omni  auro  et  lapide  pretioso  potiorem',  und  dennoch  wurde  dieser  schätz, 

selbst  in  jener  für  die  herausgabe  alter  denkmähler  so  rührigen  zeit,  nicht  zum  gemeingute  gemacht. 
Ein  hauptgrund  zur  erklärung  dieser  thatsache  liegt  wohl  in  der  natur  des  denkmahles  selbst.  Nur 
trockene  namenreihen  enthaltend,  ohne  angabe  der  lebenszeit  ihrer  träger,  dabei  nicht  von  einem 
Schreiber  geschrieben,  dessen  zeitaller  sich  allenfalls  noch  festigen  liesz,  sondern  von  einem  ganzen 
schwärme  solcher  in  regem  Wechsel  zu  stände  gebracht,  glich  es  einem  verworrenen  knäuel,  dessen 
mühselige  entwirrung  wohl  die  meisten  abschrecken  musste,  besonders  in  einer  zeit,  in  welcher  noch 
neuer  geschichtlicher  stoff  und  zwar  in  den  reichsten,  dabei  klarsten  strömen  dem  forscher  ringsum 
zufloss,  so  dass  er,  sollte  er  nur  diesen  bewältigen,  vollauf  beschäftigung  fajnd.  Uns  aber  die  wir 
auf  den  schultern  jener  emsigen  arbeiler  stehen  und  den  stoff  den  sie  der  Wissenschaft  zugeführt 
haben  dankbar  benützen,  uns  liegt  es  ob,  vor  allem  gewissenhafte  nachlese  da'  zu  halten,  wo  jene 
unermüdlichen  männer  von  ihrem  tagewerke  durch  den  tod  abgerufen  wurden,  oder  wohin  sie  durch 
manche  beweggründe  abgehalten  nicht  vorgedrungen  sind. 

Das  Benedictiner-stift  S.  Peter  zu  Salzburg  ist  es,  in  welchem,  etwa  achtzig  Jahre  nach  sei¬ 
ner  gründung ,  der  älteste  theil  unserer  handschrift  zu  schreiben  begonnen  wurde.  Dasselbe  stift  nun 
verwahrt  in  seinem  archive  noch  bis  zur  stunde  dieses  ehrwürdige  denkmahl.  Der  dermahlige  abbt,  herr 
Albert  Nagenza/un ,  hatte  die  besondere  güte,  mir  die  werthvolle  handschrift  zur  bequemen  benützung 
nach  Wien  anzuvertrauen.  Ich  sage  ihm  Mendt  im  namen  der  icissenschaft  den  aufrichtigsten  dank. 

Die  handschrift  gross  -  folio ,  bei  zwölf  zolle  breit,  fünf  zehen  hoch,  umfasst  im  ganzen 
56  blätter.  Auf  dem  ersten  bis  zwanzigsten  sind  die  35  seiten  u?iseres  Verbrüderungsbuches  ver¬ 
theilt.  Den  übrigen  theil  der  handschrift,  von  der  rückseite  des  blattes  20  an,  füllen  urkunden  des 
stiftes,  deren  einige,  wie  wir  gleich  sehen  werden,  auch  in  leer  gelassene  räume  des  Verbrüderung s- 
buches  eingedrungen  sind. 

Auf  der  Stirnseite  des  dritten  blattes  beginnt  der  älteste  theil  desselben  und  reicht  bis  auf 
die  rückseite  des  vierzehnten.  Das  pergament  dieser  blätter  ist  sehr  dünn  und  hie  und  da  wie  glas 
durchsichtig ,  eine  erscheinung ,  welche  bei  sehr  alten  handschriften  zuweilen  begegnet.  In  dieser 
abtheilung  sind  übrigens  die  beiden  ersten  blätter  durch  übergiessung  mit  einer  Flüssigkeit,  vielleicht 
öhl,  und  zwar  schon  in  sehr  früher  zeit ,  zum  theile  dunkelbraun  gefärbt,  so  dasz  hie  und  da  die 
schrift  schwer  leserlich  wurde. 

Der  zweite,  jüngere  theil  unserer  handschrift,  im  jalire  1004  begonnen,  unterscheidet  sich 
schon  durch  sein  viel  dickeres  und  rauheres  pergament  vom  älteren,  ferner  auch  dadurch,  dasz 
seine  namenreihen  zwischen  abwechselnd  roth,  gelb ,  grün  und  braun  gefärbte  sä/iäcn  gesetzt  wur¬ 
den.  Diese  sind  durch  ebenfalls  verschiedenfärbige  bögen  an  den  oberen  enden  verbunden.  Die  aus- 
führung  dieser  Verzierung  muss  unbehülßch,  der  farbenwechsel  planlos  genannt  werden.  Dieser  theil 
füllt  übrigens  die  blätter  15  bis  19  unserer  handschrift. 

Der  dritte  theil  endlich  unseres  Verbrüderungsbuches ,  dessen  namen  im  drucke  durch  zwi¬ 
schen  klamern  beigesetzte  griechische  minuskel  bezeichnet  sind,  während  jene  des  ersten  römische 
minuskel,  die  des  zweiten  theiles  römische  majuskel  unterscheidet,  füllt  die  Stirnseite  des  ersten  und 
zwanzigsten  blattes. 


Das  pergament  des  ersten  und  zweiten  blattes  der  hanäschrift  ist  übrigens  ungleich  stärker 
als  das  des  ältesten  tlieiles,  unterscheidet  sich  aber  von  den  blättern  15  bis  20  dadurch  wesentlich, 
dasz  es  ohne  vergleich  glatter  ist.  Die  n amen  des  dritten  tlieiles  sind  zudem  nicht  wie  jene  des  zwei¬ 
ten  zwischen  sauten  gereiht  und  zeigen  im  ganzen  viel  zierlichere  und  festere  sehriflzuge. 

Im  drucke  wurden  alte  drei  theile  fortlaufend  mit  den  Seitenzahlen  der  Handschrift,  neben  je¬ 
nen  des  druckes,  versehen.  Die  ersteren  oben  in  der  mitte  des  Mattes  stehend,  zeigen  aus  dem 
gründe  tacken,  weil  die  seiten  2,  3,  I  und  17  der  hanäschrift  ganz  mit  urkunden  und  anderem 
beschrieben  sind,  folglich  im  abdmeke  des  verbrädernngsbnehes  zu  übergehen  waren.  Auch  die  lee¬ 
ren  räume  des  druckes,  und  zwar  der  seiten  8,  9,  12,  13,  16  und  19  der  Handschrift,  rühren 
davon  her,  dasz  schon  in  sehr  früher  zeit  die  noch  nicht  von  warnen  erfüllten  räume  dieser  seiten 
zur  eintragung  von  urkunden  verwendet  wurden.  Die  seiten  16  und  17  sind  ausserdem  noch  zur 
bewahrmg  von  gedickten  Alcuins  und  anderer  benützt  worden. 

Die  so  häufig  wechselnden  schriftzüge,  namentlich  des  ältesten  tlieiles  der  hanäschrift,  er¬ 
scheinen  hie  und  da  äusserst  verblichen  und  nur  mit  der  grössten  anstrengmg  und  beim  hellsten 
Sonnenlichte  lesbar. 

Zwischen  dem  ersten  und  zweiten  blatte  der  hanäschrift  lag,  als  ich.  sie  benutzte,  em  sehr 
alter,  schmaler  pergamentstreifen,  welcher  auf  seinen  beiden  seiten  von  einer  hand,  etwa  des  neun¬ 
ten  jahrhunderts ,  senkrecht  unter  einander  geschrieben  folgende  namen  zeigte,  die  ich  gleich  liier 
einfüge,  eines  theils  um  sie  vor  vertust  zu  sichern,  andern  theils  um  sie  der  forschung  schneller 
zuzuführen.  Am  oberen  rande  der  Stirnseite  des  Streifens  steht  als  Überschrift:  NOMINA  FRM  DE 
SVARZAHA.  Gemeint  ist  wahrscheinlich  das  Benediclmer  kieste r  Sclmarzach  am  flusse  gleiches  na¬ 
mens,  zwischen  Würzburg  und  Scliweinfurt  gelegen,  dessen  gründnng  als  nonnenklosterr  ins  jahr  788, 
die  Übergabe  an  die  Benedictimr  ins  jahr  877  fällt.  Ein  gleichnamiges,  noch  älteres  Benediclmer 
kloster  lag  aber  in  der  Orlcnan  und  in  der  dioeoese  Strassburg.  Vergl.  über  beide  und  ihre  häufige 
Verwechslung  Ussermanns  ‘episc.  Wirceburg’.  s.  288  ff. 

Auf  der  Stirnseite  unseres  Streifens  finden  sich  mm  in  der  erteil  spalte  folgende  namen : 
amal  prb.  engilhard  prb.  herimunt  prb.  adalpreht  prij.  hruadinan  prb.  ei-cannh  prb.  diathart 
prb.  geuuiman  prB.  ruatheri  prB.  diatger  prb.  uuillimar  prb.  ruatbreht  prB.  gnmolt  prb.  ercan- 
hart  prB.  uuiffimunt  prB.  madololt  prB.  otheri  prB.  engilger  prB.  gundini  prb.  grimbreht  die. 
adalrihc  diac.  adalloh  diac.  hadabrelit  diac.  hadamar  prBr.  huodo  moü.  bernhart  moü.  adalgoz  moii. 
und  in  der  zweiten  spalte: 

heimo  prb.  gundheri  diae.  radolf  diae.  gendirih  diac.  eribo  prb.  adalnh  diac.  geriffelt  diac. 
endlich  auf  der  kehrseite  und  in  einer  spalte: 

zalgi.  ruadb.  baldarat.  uerilink.  erhärt,  bernrihe.  ebarhart.  erlobolt.  uuito.  huodo.  egino. 
ruaduuilie.  bliddrud.  eagiluuib.  engiluuih.  geila.  geihiuih.  ruadmiih.  heada.  figiburuht.  ^  Uti- 
pireh  Suidhard.  clerie’. 

omnium  inimicorum. 

Damit  schliesst  der  streifen.  Die  auf  der  kehrseite  erscheinenden  frauennmnen  dürften  auf 
die  früher  zu  Schwarzach  befindlichen  nonnen  weisen,  und  bestimmten  mich  neben  der  grösseren 
örtlichen  nähe  anmnehmen,  dasz  hier  das  in  Franken  liegende  Sclmarzach  gemeint  sei. 

Auf  ähnliche  weise  eingelegt  fand  sich  auch  zwischen  seile  12  und  13  der  Handschrift  ein 
zusammengenähter  pergamentstreifen ,  auf  welchem  mit  Schriftzügen  des  zehnten  und  eilftcn  jahrhun¬ 
derts  eine  reihe  von  heiligennamen  stand,  mit  an  gäbe  von  reliquien  derselben.  Wahrscheinlich  be¬ 
fanden  sich  dieselben  einst  im  besitze  S.  Peters.  Da  weder  die  namen,  noch  die  reliquien  irgend 
bemerkenswerthes  boten,  so  unteriiess  ich  den  abdruck,  ebenso  wie  den  eines  dritten,  zwischen  den 
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seiten  14  und  15  eingelegten  pergamentstreifens.  Auf  diesem  hatte  sich  nämlich  eine  ha/nd  des  eilf- 
ten  oder  zwölften  Jahrhunderts  die  zeugen  zweier  urkunden  angemerkt.  Da  aber  die  urkunden  selbst 
fehlten,  die  namen  an  sich  nur  gewöhnliche  waren,  so  schien  der  abdruck  dieser  bruchstücke  über¬ 
flüssig. 

Von  der  kehrseite  des  zwanzigsten  blattes  an  bis  zu  ende  ist  unsere  ha/ndschrift  mit  urkunden 

S.  Peters  angefüllt,  die  von  sehr  verschiedenen  händen  eingetragen  zum  t heile  in  (Seeauers)  ‘chro- 
nicon  noviss.  S.  Petri1  abgedruckt  sind.  Eine  neue,  verlässlichere  ausgabe,  welche  ein  nachvergleich 
als  höchst  wünschenswerth  erkennen  liess,  wird  seiner  zeit  in  den  Veröffentlichungen  der  kais.  akade- 
mie  erfolgen.  Genaue  abschrift  sämmtUcher  ist  unter  einem  genommen  worden. 

Zum  Schlüsse  der  allgemeinen  beschreibung  unserer  handschrift  muss  auch  einiges  über  den 
einband  derselben  und  dessen  verschiedene  aufschriften  gesagt  werden. 

Die  decket  sind  von  holz,  über  welches,  wie  das  papier  der  vor  stichblätter  und  die  form  der 
noch  erhaltenen  einen  messingschliesse  entnehmen  lässt,  im  achtzehnten  Jahrhundert  die  pergament¬ 
hülle  eines  einbandes ,  etwa  des  vierzehnten  Jahrhunderts ,  gezogen  wurde. 

Auf  derselben  nun  zeigen  sich  zehn  verschiedene  aufschriften ,  deren  sechs  erste  von  hän¬ 
den  mehrerer  Jahrhunderte  unmittelbar  auf  das  pergament,  d/ie  vier  letzteren  von  händen  des  achtzehn¬ 
ten  auf  kleine  aufgeklebte  papierzettel  geschrieben  wurden.  Ich  reihe  sie  hier  nach  dieser  verschiede¬ 
nen  aufzeichmmgsart  an  einander. 

1.  Von  einer  hand  des  vierzehnten  Jahrhunderts,  wahrscheinlich  mit  dem  einbande  gleichzeitig : 

‘Adnocioes  Fundacioes  et  dotacioes 

ecclefie  Scti  petri  Salczburge’.  Darunter 

2.  von  einer  hand  des  achtzehnten  Jahrhunderts : 

‘Praemittitur  Liber  Societatum  Monasterii  Sti.  Petri’.  Hierauf 

3.  von  einer  hand  des  fünfzehnten  Jahrhunderts : 

‘Salpuech  Liber  pm» 

Anno  1004  edit.'J  ’  welcher  auf schrift  eine  hand  des  achtzehnten  Jahrhunderts  den  Zu¬ 
satz  beifügte: 

4.  ‘imo  usque  ad  Saeculum  XIII  continuatus’.  und  eine  zweite  hand  derselben  zeit: 

5.  ‘Manuscriptum  M.’  Endlich  am  untern  rande  des  deckeis  eine  dritte  desselben  Jahrhunderts : 

6.  ‘Pertinet  ad  Monasterium 

Sti  Petri  Salisburgi’. 

Die  auf  geklebten  papierzettel  der  decke  haben  folgende  aufschriften: 

7.  Auf  dem  rücken  des  bandes :  ‘Manufcriptum  |  M.  |  Notitiae  hist.  |  fpee.  |  fuper  dotation.  |  Ecclefiae 

S.  Petri  |  910—1200  |  &  1230  |  Cist.  |  CCCVIII.  6.  | 

8.  Auf  dem  vorderen  decket  und  auf  einem  grösseren  zettel:  ‘Ad  cistä.  M.  fub  N0,  IX.  E.  N0,  17’. 

9.  Ebenda  auf  einem  ganz  kleinen:  ‘236’;  endlich 

10.  ebenda  auf  einem  etwa  drei  zoll  hohen,  zwei  breiten  papierstreifen : 

‘Manufcriptum  M.  |  Primas  Fundationes  |  Monafterii  Sti.  Petri  | . . . .  el  . . . .  |  Manufcriptum  in 

Vita  ] . . . .  ab  Abbate  | Alles  übrige  ist  gänzlich  verwischt  und  nicht  mehr 
lesbar.  Den  letzten  zusatz  hilft  uns  aber  eine  bemerkung  derselben  oder  einer  gleichzeitigen  hand 
am  untern  rande  des  ersten  blattes  unserer  handschrift  ergänzen.  Sie  lautet:  ‘Hoc  Manuscriptum  sub 
littera  M.  citatur  ab  |  Aiuando  Abbate  in  Notis  ad  Vitam  |  S.  Ruperti’.  Amandus  war  abbt  S.  Peters  von 
1657  bis  1673.  Seeauer  l.  c.  563  —  581.  Das  hier  erwähnte  leben  S.  Ruprechts  bildet  einen  t heil  eines 
Werkes  über  die  rechte,  freiheiten  und  besitzungen  S.  Peters,  welches  nach  Seeauer  l.  c.  s.  579  in  der 
eigenhändigen  handschrift  des  abbtes  Amandus  im  stifte  verwahrt  wird. 

b  * 
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Nachdem  wir  mm  im  allgemeinen  das  äussere  unserer  handschrift  näher  betrachtet  haben, 
wenden  wir  uns  wieder  zu  unserem  verbüderungsbuche  und  wollen  vor  allem,  so  weit  diess  möglich 
ist,  eine  Scheidung  und  Zeitbestimmung  der  einzelnen  eintragenden  hände  versuchen. 

Die  handschrift  zeigt  deren  im  ganzen  acht  und  siebenzig.  Von  diesen  nun  lassen  sich  zwei 
und  d/reissig  durch  geschichtliche  anhaltspuncte  auf  den  umkreis  bestimmter  fahre,  sei  es  nach  a/uf- 
s leigender  oder  absteigender  Knie ,  begränzen. 

Dasz  diesen  begränzungen  nicht  unumstössliche  gewissheit  zukommt,  liegt  in  der  natur  der 
sache.  Sie  können  ja  ihre  begründung  ivur  in  der  als  wahrscheinlich  angenommenen  deutung  der  ein¬ 
zelnen  geschichtlichen  namen  finden.  Fällt  diese,  so  fällt  natürlich  mit  ihr  auch  die  begränzung  oder 
einweisung  auf  bestimmte  jahre.  Es  hat  sich  aber  aus  dem  Zusammentreffen  der  deutungen  in  be¬ 
stimmten  Zeiträumen  und  bezirken,  welchen  der  character  der  schriftzüge  nicht  widersprechen  durfte, 
eine  gegenseitige  festigung  herausgestellt ,  welche,  wenn  sie  auch  hie  und  da  nicht  unangreifbare 
Sicherheit  gewährt,  ihr  doch  in  den  meisten  fällen  so  nahe  kommen  wird,  dasz  sie  vor  der  hand 
und  im  allgemeinen  als  genügend,  bezeichnet  werden  muss.  Damit  jedoch  soll  keinesweges  gesagt  sein, 
dasz  nicht  hie  und  da  im  einzelnen  manches  auch  auf  andere  weise  sich  wird  festigen  lassen,  ja 
es  ist  zu  hoffen,  dasz  vielseitigere  Untersuchung  und  die  prüfung  vieler  forscher  in  einzelnen  fällen 
das  richtige  erst  heraussteilen  werde.  Wie  sehr  man  übrigens  bei  solchen  arbeiten  vollständige  regi- 
ster  über  urkundenwerke  wie  Kleimaym's  ‘ Juvavia ’,  Hund’s  ‘Metropolis' ,  Hansiz's  ‘Germ,  sacra’  u.  s.  w. 
vermisse,  wird  wohl  jeder  fühlen,  der  ähnliche  Untersuchungen  vornimmt.  Denn  es  ist  nicht  möglich 
bei  durchgehung  der  urkunden  selbst,  jedesmahl  alles  im  äuge  zu  behalten,  und  wie  oft  stösst  man 
erst  spät  auf  die  Wichtigkeit  mancher  namen,  um  derentwillen  man  dann  die  durchgehung  der  ganzen 
urkundenlast  immer  wieder  von  vorne  beginnen  müsste,  während  verlässliche  register  die  frage  nach 
einem  blicke  zum  abschluss  brächten.  Was  aber  liegt  nicht  noch  alles,  namentlich  die  Salzburger 
kirche  betreffendes,  ungedruckt  oder  in  gedruckten  werken  zerstreut]  Wollt  ich  aber  nicht  die  {ver¬ 
ausgabe  unseres  ehrwürdigen  denkmahls  noch  länger  zum  nachtheile  der  Wissenschaft  verschieben,  so 
musst  ich  in  gottes  namen  geben,  was  ich  bis  jetzt  gefunden  habe.  Hat  einer  mehr,  so  mach ’  ers  doch 
ja  bekannt,  und  berichtige  mich.  Ich  für  meinen  theil  will  ihm  dafür  nicht  nur  nicht  gram,  son¬ 
dern  gar  sehr  dankbar  sein,  denn  ich  bilde  mir  nicht  im  entferntesten  ein,  etwas  vollkommenes  ge¬ 
liefert  zu  haben. 

Ich  werde  vor  allem  versuchen,  den  einzelnen  32  händen,  welche  mir  anhaltspuncte  für  ihre 
bestimmtere  Zuweisung  auf  einzelne  Zeiträume  oder  jahre  zu  bieten  schienen ,  diese  mit  kurzer  be¬ 
gründung  anzugeben.  Ich  reihe  vorerst  die  hände  nach  ihrer  alphabetischen  bezeichnung  und  Ord¬ 
nung,  welche  aber  wie  sich  zeigen  icird ,  mit  ihrer  chronologischen  nicht  immer  zusammentrifft.  Die 
bezeichnung  wurde  nämlich  vom  nachbilder  der  schriftzüge  nach  deren  zufälligem  eintritt  in  den  ein- 
tragungen  der  di'ei  theile  der  hs.  gewählt.  Es  konnte  daher  nicht  fehlen,  dass  nach  geschehener  aus- 
theilung  des  ganzen  raumes  durch  den  ursprünglichen  anleger  des  buches  in  den  einzelnen  fächern 
desselben,  namentlich  bei  grösseren  abständen,  nachtragungen  von  späteren  Schreibern  sich  da  ein¬ 
fanden,  wo  eben  raum  war,  so  dasz  dann  der  nachbildner  der  schriftzüge  auf  diese  voranstehenden 
jüngeren  züge  früher  stiesz,  als  auf  jene  älteren,  und  ihnen  daher  auch,  weil  er  die  alphabetische 
Ordnung  bei  seinen  bezeichnungen  einhielt,  frühere  buchslaben  des  alphabetes  beisetzte.  Ich  stelle  an 
den  beginn  jeder  erörterung  den  buchstaben  des  schriftzugs ,  wie  er  in  den  beigegebenen  nachbil- 
dungen  voransteht.  Es  soll  diess  zugleich  jedem  forscher,  der  über  die  zeit  der  hände  schnellen  auf- 
schluss  sucht,  als  bequemes  register  zum  nachschlagen  dienen.  Um  ferner  in  dieser  reihenfolge  die  ver¬ 
schiedenen  bezeichnungsarten  der  schriftzüge  in  den  drei  abtheilungen  der  hs.  nicht  zu  vermengen,  hab 
ich,  den  nachbildungstafeln  und  dadurch  der  zeit  folge  der  anlage  aller  drei  entsprechend ,  die  mit 
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lateinischer  minuskel  bezeichnten  züge  des  ältesten  theils  vorangestellt,  ihnen  die  reihe  der  Züge  des 
jüngeren  ziceiten  theils,  durch  lateinische  majuskel  bezeichnet,  folgen  lassen,  und  endlich  zuletzt  die 
mit  griechischer  minuskel  bezeichnten  züge  der  dritten  abtheilung ,  nämlich  der  ursprünglich  leer  ge¬ 
lassenen  ersten  und  letzten  seite  des  Verbrüderungsbuches,  angeschlossen.  Die  griechischen  bezeich- 
mungen  dieser  abtheilung  sind  im  Steindrucke  leider  etwas  missglückt,  jedoch  nicht  in  so  hohem 
grade,  dasz  sie  unkenntlich  zu  nennen  wären.  Am  übelsten  sind  a,  ?  und  tj  weggekommen. 

a.  Dasz  der  Schreiber  der  mit  a  bezeichnten  narnen  zum  t, heile  schon  vor  dem  13.  august  780 
sein  geschäft  begonnen  habe,  lässt  die  zeile  35,27  schliessen,  auf  der  er  den  abbt  Hariolf  von  Ell- 
wangen,  bischof  von  Langres,  noch  unter  den  lebenden  a/ufführt,  während  er  an  dem  bezeichneten 
tage  nach  Mabillons  Annales  ord.  S.  Bened.  2,255  und  der  grabschrift  bei  Bruschius  Monast.  Germ, 
centur.  Ingoist.  1551.  s.  48b. ,  nicht  mehr  am  leben  war.  Auch  die  reihenfolge  der  bischöfe  von  Langres 
in  der  Gallia  christiana  4,527  gibt  780  als  dessen  todesjahr  an.  Hiezu  stimmend  nennt  das  freilich 
junge  ‘chronicon  ellwmgense'  bei  Pez  thesaur.  anecdot.  4,3,761  schon  zum  nächsten  jahre  781  den 
heiligen  Wicterb  als  Hariolfs  nachfolger.  Sollten  aber  auch  alle  diese  nachweisungen  nicht  genügen, 
und  es  steht  ihnen  allerdings  ein  bedenken  entgegen,  nämlich  die  urkunde  kaiser  Ludwigs  des  from¬ 
men  vom  8.  april  814,  im  wirtembergischen  urkundenbuche  1,79  nr.  LXXI,  wenn  sie  wirklich  ächt  ist, 
welche  Hariolf  als  damahls  noch  lebend  erkennen  lässt,  so  gibt  die  zeile  35,26  unseres  denkmahls 
einen  behelf  an  die  hand,  den  Schreiber  a  wenigstens  schon  vor  dem  16.  juli  784  als  eintragend 
nachzuweisen.  An  dieser  stelle  nämlich  reiht  er  den  abbt  von  S.  Denys  Folrad,  den  gründer  so  vie¬ 
ler  klöster  und  capellan  des  vaters  und  bruders  Karls  des  grossen  unter  die  lebenden  und,  wohl 
seiner  hervorragenden  Stellung  wegen,  unter  la/uter  bischöfe.  Diesz  will  für  unseren  zweck  so  viel 
sagen,  dasz  diese  zeile  nicht  nach  dem  jahre  784  geschrieben  sein  kann,  da  Folrad  den  oben  be¬ 
zeichneten  tag  nicht  überlebte.  Die  urkundlichen  nachweisungen  hierüber  gibt  Mabillon  Annal.  2,269. 

Was  aber  den  endpunct  der  eintragungen  der  hand  a  betrifft,  so  lässt  sich  nachweisen,  dasz 
derselbe  nicht  vor  dem  jahre  807  zu  suchen  sei,  denn  unser  Schreiber  hat  noch  die  gesandtschaft 
des  königs  von  Persien  an  Karl  den  grossen  erlebt,  welche  die  jahrbücher  Einhards  und  des  klo- 
sters  Lorch ,  bei  Pertz  Mon.  SS.  1,194  14.  ff.  zum  jahre  807  so  anziehend  beschreiben.  Wir  lernen 
diess  aus  den  zeilen  36,  30  bis  35  unseres  denkmahles.  Auf  ihnen  werden  nämlich  genau  dieselben 
personen  genannt,  welche  aus  dem  Oriente  mit  dem  persischen  gesandten  Abdallah  zum  kaiser  nach 
Aachen  kamen,  der  patriarch  Thomas  von  Jerusalem  und  zwei  mönche  namens  Georg  und  Felix. 
Diese  mögen  wohl  auf  ihrer  reise  nach  Salzburg  gekommen  und  bei  dieser  gelegenheit  in  die  Ver¬ 
brüderung  S.  Peters  aufgenommen  worden  sein. 

Die  hand  a  hat  somit  im  äussersten  falle  in  den  letzten  beiden  jahrzehenten  des  achten  und 
dem  ersten  des  neunten  jahrhunderts  eingetragen.  Wahrscheinlich  aber  schon  vor  dem  13.  august  780. 

F».  Schrieb  noch  nach  dem  6.  juni  810,  wie  der  name  der  als  verstorben  eingetragenen  toch- 
ter  Karls  des  grossen  Hrotruda,  auf  zeile  69,  5  beweist.  Diesen  todestag  festigen  aber  die  annalen 
Einhards  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,197,20.  Die  frühesten  durch  geschichtliche  anhaltspuncte  bestimmbaren 
eintragungen  dieser  hand  betreffen  todle,  deren  ableben  in  die  jahre  782  und  783  fällt.  So  des  bi¬ 
schof  s  Giselbert  von  Tournay  und  Noyons,  f  23.  mai  782.,  auf  zeile  70,21.  Mabillon  Annal.  2,263  b. 
und  der  gemahlin  Karls  des  grossen  Hildegard,  f  30.  April  783.,  auf  zeile  69,  3.  Annales  Lauris- 
senses  bei  Pertz  1,164  und  Einhards,  ebenda  165,22 ;  welcher  letztere  aber  den  29.  april  desselben 
jahres  angibt.  Diese  hand  gehört  nach  dem  Charakter  ihrer  züge  sowohl,  wie  nach  den  oben  ange- 
gegebenen  inneren  gründen,  in  die  zeit  der  letzten  beiden  jahrzehende  des  achten  bis  zum  zweiten 
des  neunten  jahrhunderts. 

«1.  Die  ermittelung  der  lebenszeit  dieses  Schreibers  bietet  eigenthümliche  Schwierigkeiten.  Wir 
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müssen  zu  diesem  behufe  vorerst  die  drei  stellen,  welche  dazu  die  erforderlichen  anhaltspuncte  ge¬ 
ben  sollen,  näher  ins  a/uge  fassen  und  dann  sehen,  wie  sich  die  widerspräche  derselben  durch  ein 
vernünftiges  auskunftsmittel  beseitigen  lassen. 

Auf  zeile  20,1  hat  d  den  nachmaligen  erzbischof  Arno  von  Salzburg  noch  an  die  spitze 
seiner  abbtei,  nämlich  des  heiligen  Amandus  zu  El/non,  gesetzt.  Stünde  an  diesem  orte  neben  Arnos 
namen  nicht  seine  spätere,  sondern  seine  frühere  würde  als  abbt  des  klosters,  so  müsste  diese 
a/uf Zeichnung  nothwendig  in  die  zeit  vor  dem  ii.  juni  785  gerückt  werden,  da  er  erst  von  da  an 
zur  bischöflichen  würde  Salzburgs  gelangt  war.  So  aber  sind  wir  berechtigt ,  die  auf  Zeichnung  unter 
diesen  zeitpunct  herab  zu  rücken.  I)asz  übrigens  der  Schreiber  Arno  noch  als  bischof  einer  weit 
entfernten  diöcese  an  die  spitze  seines  klosters  setzte,  hat  nichts  befremdendes  für  den,  der  weisz, 
dasz  es  im  mittelalter  nicht  selten  vorkam,  dasz  äbbte  auf  bischöfliche  stähle  berufen  neben  ihrer 
neuen  würde  auch  die  alte  beibehielten  und  sich  in  ihr  durch  bestellte  vertreten  Hessen.  Wir  werden 
aber  unten  sehen,  dasz  auch  dieses  auskunftsmittel  nicht  genügt,  um  ein  gegründetes  und  gewich¬ 
tiges  bedenken  zu  entkräftigen ,  das  uns  nöthigen  wird,  hier  einen  noch  späteren  zeitpunct  der  ein¬ 
tragung  anzunehmen.  Diesz  wird  kla/i'  werden,  wenn  wir  vorerst  die  noch  übrigen  beiden  beleg  stellen 
fwr  d  genauer  erwägen.  Wir  lernen  nämlich  aus  zeile  72,8,  dasz  unser  Schreiber  nothwendig  noch 
nach  dem  21.  September  821,  dem  durch  Mabillon  Annal.  2,465  belegten  todestage  bischofs  Theo- 
tolph  von  Orleans,  rnusz  thätig  gewesen  sein,  denn  er  führt  diesen  kirchenfürsten  an  der  bezeich- 
neten  stelle  unter  den  todten  auf.  Schon  diese  Wahrnehmung  ergibt  eine  nicht  gewöhnUche  ausdeh- 
nung  der  eintragungszeit  für  d.  Sie  wird  aber  zu  einer  fast  unmöglichen  länge  ausgedehnt,  wenn  wir 
die  dritte  belegsteile  ins  äuge  fassen.  Es  ist  diesz  die  zeile  36.5,  auf  welcher  unser  Schreiber  Zwuenti- 
bald  I.  von  Mähren  unter  den  lebenden  fürsten  als  ‘d/ux  aufführt.  Nach  den  ‘annales  fuldenses’  bei 
Pertz  Mon.  SS.  1,382  konnte  aber  diesz  nicht  wohl  vor  dem  jahre  870  geschehen.  Wollten  wir  nun 
oben,  zu  zeile  20,1,  selbst  den  ä/ussersten  zeitpunct  gleichzeitiger  eintragung  annehmen,  nämlich  das 
jahr  798,  in  welchem  Arno  er z bischof  wurde,  so  ergäbe  diesz  noch  immer  einen  umfang  der 
eintragungszeit  von  72  Jahren,  und  dadurch  für  den  Schreiber  d  eine  lebensdauer  von  nahezu  hundert 
Jahren,  welcher  annalime  schon  die  festigkeit  seiner  schriftzüge  entgegentritt. 

Es  bleibt  also  hier  nicht  wohl  etwas  anderes  übrig,  als,  wie  schon  oben  angedeutet  wurde, 
für  die  stelle  20,1.  soll  sie  mit  den  beiden  übrigen  belegsteilen  in  einklang  gebracht  werden,  eine 
noch  spätere,  über  das  jahr  798  herabgehende  eintragungszeit  als  möglich  zu  ermitteln.  Um  diesz 
zu  können,  bietet  die  an  jener  stelle  unmittelbar  darauffolgende  zeile  einen  erwünschten  anhaltspunct. 
Auf  derselben  findet  sich  nämlich,  ebenfalls  durch  die  hand  d,  der  bischof  von  Bordeaux  Sicharius 
folgendermassen  bezeichnet :  ‘ficchariuf  epif.  In  der  reihenfolge  der  bischöfe  dieser  diöcese  erscheint 
Sicharius  zum  jahre  814.  Gallia  christiana  2,796.  Um  diese  zeit  musz  also  wohl  auch  die  eintra¬ 
gung  seines  namens  fallen,  und  es  läge  nahe,  den  über  ihm  stehenden  Arno  als  auch  damahls  erst 
eingetragen  anzunehmen.  Nur  ein  bedenken  scheint  dieser  annahme  entgegen  zu  treten,  nämlich,  dasz 
Arno  damahls  längst  nicht  mehr  bischof,  sondern  seit  798  metropolit  war.  Wie  denn  aber,  wenn  es 
sich  nachweisen  Hesse ,  dasz  auch  Sicharius,  und  zwar  damahls  schon,  metropolit  war,  und  dennoch 
von  unserem  Schreiber  ungenau  blos  ‘epifcopuf  genannt  wurde  ?  Wir  würden  dann  in  bezug  auf  den 
Schreiber  allerdings  nur  so  viel  lernen,  dasz  er  weniger  sorgfältig  war  als  andere,  z.  b.  k  oder  q, 
aber  dadurch  zugleich  die  möglichkeit  gewinnen,  die  eintragung  Arnos  im  äussersten  falle  selbst 
bis  ins  jahr  821  herab  zu  rücken,  wodurch  die  Vereinigung  aller  drei  belegstellen  ermöglicht  wäre. 
Die  hiezu  erforderliche  nachweisung  gibt  uns  das  rundschreiben  kaiser  Ludwigs  des  frommen  an 
alle  erzbischöfe  des  fränkischen  reiches  vom  jahre  817  an  die  hand,  bei  Pertz  Mon.  Legg.  1,219  auch 
bei  Labbe  concill.  7,1437 ,  in  welchem  Sicharius  ausdrücklich  ‘archiepifcopuf  genannt  wird,  was  auch 
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ganz  natürlich  ist,  da  Bordeaux  schon  im  jahre  506  nachweisbar  erzbisthum  war.  Vergl.  Wiltsch, 
kirckl.  Statistik.-  1,112. 

Fassen  wir  nun  alles  gesagte  zusammen,  so  ergibt  sich  für  den  Schreiber  d  als  umfang  seiner 
einlragungszeit  eine  reihe  von  fünfzig  jah/ren,  und  zwar  vom  dritten  bis  ins  achte  jahr zehend  des 
neunten  jahrhunderts,  was  allerdings  selten,  aber  durcha/us  nicht  unmöglich  zu  nennen  ist. 

i.  Wenn  man  die  eintragungen  auf  der  spalte  20  näher  ins  äuge  fasst,  so  sieht  man,  dasz 
unsere  hand  zwischen  den  zeilen  7  und  9  einen  namen  nachgetragen  hat.  Diesz  kann  also  nicht 
vor  der  aufzeichnung  der  ganzen  spalte  durch  die  hand  d  geschehen  sein,  i  würde  somit  der  eintra- 
gungszeit  nach  nicht  vor  d  zu  setzen  sein.  Die  zeile  43  aber  derselben  spalte,  sowie  6  und  7  der 
folgenden,  lehren,  dasz  beide  Schreiber  sogar  abwechselnd  eintrugen,  somit  nothwendig,  ivenigstens 
theilweise,  gleichzeitig  sein  mussten,  und  wir  werden  daher  i  als  nicht  vor  dem  jahre  820  eintragend 
anzunehmen  haben. 

k.  Der  so  bezeiclmete  Schreiber  hat  in  der  reihe  der  lebenden  bischöfe,  spalte  14  zeile  11,  die 
eintragungen  mit  dem  erzbischofe  seiner  diöcese  Adalram  begonnen.  Die  lange  reihe  der  durch  ihn 
eingetragenen  nachweisbaren  lebenden  erzbischofe ,  bischöfe  und  äbbte  zeigt  aber  keinen,  dessen  le- 
bensende  über  das  dritte  jahrzehend  des  neunten  jahrhunderts  hinauf  reicht.  Wir  werden  daher,  da 
der  zuerst  eingetragene  Adalram,  nach  Hansiz  Germ.  sacr.  2,123  und  125,  vom  1.  dec.  821  bis  zum 
4.  jänner  836  regiert  hat,  zwei  weitere  eintragungen  dieser  hand  aber,  auf  zeile  61,2  und  3 ,  die 
Trienter  bischöfe  Daniel  und  Heimbert  als  schon  verstorben  bezeichnen,  während  sie,  nach  Bonnelli, 
Monum.  eccles.  Trident.  III.  2,15,  um  827  noch  lebten,  am  füglichsten  die  di’eissiger  jahre  des  neun¬ 
ten  jahrhunderts  als  mit  dem  beginne  der  eintragungen  dieser  hand  zusammenfallend  bezeichnen. 
Das  ende  derselben  musz,  da  der  auf  zeile  61,  4  als  verstorben  angemerkte  bischof  Ratold  von 
Strassburg,  nach  Gi’andidier  Hist,  de  l’  eglise  d.  Str.  2,198,  im  jahre  875  mit  tod  abgieng,  in  dieses 
oder  eines  der  folgenden  jahre  gesetzt  werden,  so  dasz  dem  Schreiber  k  als  einlragungszeit  das 
vierte  bis  achte  jahrzehend  des  neunten  jahrhunderts  zuzuerkenneu  ist. 

l.  Die  ‘Historia  de  converfione  Carantanorum'  welche  bekanntlich  einen  im  jahre  873  lebenden 
ungenannten  Salzburger  zum  Verfasser  hat,  sagt,  s.  LXXIV  der  ausgabe  Kopitars:  ‘Post  diem  vero 
transitus  de  hoc  seeulo  Arnonis  archiepiscopi,  anno  nativitatis  domini  DCCC.  XX.  I.  adalramus  piissimus  doc- 
tor  sedein  juvavensem  suscepit  regendam’.  Diese  angabe  stimmt  vollkommen  zu  der  in  unserer  hs.  auf 
sp.  14  zeile  1  und  11  erscheinenden  eintragung  der  beiden  erzbischofe  Arno  und  Adalram.  Sie  führt 
übrigens  zwischen  beiden  keinen  anderen  Salzburger  bischof  auf,  wohl  aber  zwei  äbbte  S.  Peters. 
Der  Schluss  liegt  daher  nahe,  dasz  diese  beiden  äbbte  in  die  zeit  zwischen  dem  regierungsantritte 
Arnos  und  Adalrams  zu  setzen  sind,  somit  zwischen  den  11.  juni  785,  annal.  juv.  b.  Pertz  Mon.  SS.  3,122 
und  den  1.  december  821.  Auctarium  garstense  bei  Pertz  Mon.  SS.  9,564,27.  Da  nun  1  beide  als  lebend 
eintrug,  keine  andere  eintragung  dieses  Schreibers  eine  spätere  lebenszeit  für  denselben  in  anspruch 
nimmt,  so  kann  die  zeit  vom  neunten  jahrzehend  des  achten  bis  zum  dritten  des  neunten  jahrhun¬ 
derts  als  äusserstes  zeitmaas  für  die  thätigkeit  dieser  hand  angenommen  werden. 

o.  Die  einlragungszeit  dieses  Schreibers  lässt  sich  durch  zwei  anhaltspuncte  festigen.  Beide 
aber  weisen  auf  einen  nur  sehr  kurzen  Zeitraum  seiner  thätigkeit.  Es  lehrt  uns  nämlich  die  zeile  62,6, 
dasz  o  noch  nach  dem  jahre  906  eintrug ,  denn  er  bezeichnet  den  um  dieses  jahr  noch  lebenden 
Vertreter  des  markgrafen  Aribo  ‘in  partibus  orientalibus",  nämlich  den  grafen  ‘Otachar’  als  bereits  ver¬ 
storben,  und  zwar  neben  dem  grafen  Liutbald  von  Scheiern,  der  ebenso  wie  jener  in  diesem  jahre 
noch  als  lebend  in  urkunden  begegnet.  Vergl.  über  den  ersteren  die  urkunde  in  den  Mon.  boic.  28 
204 ,  sowie  was  Khauz  in  der  gesch.  des  markgrafth.  Oesterreich  2,192  hierüber  bemerkt,  ferner 
über  den  letzteren  die  urkunden  in  den  Mon.  boic.  28“  126 ,  128,  135,  140  u.  s.  w.  Die  zeile  38,15 
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aber,  mit  welcher  o  den  erzbischof  Dietmar  von  Salzburg  unter  die  lebenden  reiht,  zeigt  uns ,  dasz 
der  Schreiber  diesz  nothwendig  vor  dem  august  907  musz  geschrieben  haben,  denn  in  diesem  monate, 
wahrscheinlich  am  9.  desselben,  ward  Dietmar  mit  bischof  Uto  son  Freising  und  Zacharias  von 
Säben  im  kämpfe  gegen  die  Ungern  erschlagen.  Vergl.  das  Auctarium  garstense  bei  Pertz  Mon.  SS. 
9,565,32  z-um  falschen  Jahre  906  und  Hansiz  Germ.  sacr.  2,142.  Wir  lernen  also  aus  beiden  stellen 
wenigstens  so  viel,  dasz  der  Schreiber  o  in  den  Jahren  906  auf  907  eintrug.  Wie  lange  vorher 
oder  nachher  wird  sich  dermahl  nicht  bestimmen  lassen. 

<|.  Diese  hand  hat  den  erzbischof  Arno  von  Salzburg  auf  zeile  47,19  unter  die  verstorbe¬ 
nen  gereiht.  Sie  kann  diess  nur  nach  dem  24.  Jänner  821  gethan  haben.  Vergl.  Hansiz  l.  c.  2,122.  An- 
haltspuncte  für  frühere  thätigkeit  geben  die  auf  Zeichnungen  dieser  hand  nirgends,  wohl  aber  in  der 
zeile  45,1  einen  grund,  sie  noch  im  oder  nach  dem  Jahre  860  möglicher  weise  als  eintragend  an¬ 
zunehmen  ,  denn  bis  zu  jenem  Jahre  lässt  sich  der  von  ihr  an  der  bezeichneten  stelle  als  noch  le¬ 
bend  aufgeführte  graf  Hatto  des  Wormser  gaues  als  in  geschähen  thätig  urkundlich  verfolgen.  Vergl. 
Eckharts  Francia  oriental.  2,477.  mit  2,231,  309,  357,  385  u.  s.  w.  Im  allgemeinen  wird  man  also 
schliessen  können,  dasz  der  Schreiber  der  mit  q  bezeichneten  namen  um  die  mitte  des  neunten  Jahr¬ 
hunderts  eintrug. 

<|(|.  Diese  hand  hat  auf  zeile  95,25  einen  grafen  Witagauuo ,  welchem  k.  Ludwig  der 
deutsche  am  1.  october  860 ,  in  einer  urkunde  bei  Kleimayrn  Juvavia,  anhang  s.  94,  grundstücke 
im  Ennsthale  schenkt  und  ihn  also  an  diesem  tage  lebend  aufführt,  als  bereits  verstorben  eingetra¬ 
gen.  Diese  eintragung  kann  daher  nicht  vor  dem  bezeichneten  Jahre  geschehen  sein.  Dasz  aber  der 
graf  am  6.  februar  931  nicht  mehr  lebte,  lässt  eine  Salzburger  urkunde  von  diesem  tage  in  Klei¬ 
mayrn’ s  Juvav.  anhang  s.  166  und  in  den  Mon.  boic.  14,363  schliessen,  in  welcher  eine  wahr¬ 
scheinlich  letztwillige  Schenkung  desselben  mit  ‘olim  pro  animae  fuae  remedio  tradiderat’  bezeichnet 
wird.  Der  weite  abstand  von  71  Jahren  bekräftigt  diesen  Schluss,  und  wir  können  somit  ohne  gefahr, 
nehmen  wir  die  eintragung  als  bald  nach  dem  ableben  dieses  wohltliäters,  der  z.  b.  Püdingen  an  die 
Salzburger  kirche  schenkte,  vergl.  Kleimayrn  l.  c.  s.  349 ,  geschehen  an,  den  Schreiber  qq  als  in¬ 
nerhalb  der  Jahre  860  und  931  lebend  bezeichnen. 

v .  Für  den  Schreiber  der  so  bezeichneten  namen  findet  sich  in  bezug  auf  dessen  lebenszeit 
vor  der  hand  nur  ein  einziger  beleg,  nämlich  die  einreihung  des  abbtes  Mordramnus  von  St.  Corbie 
in  der  Picardie  unter  die  lebenden,  auf  zeile  21,9.  Das  todtenbuch  dieser  abbtei  gibt  nun  als 
Sterbetag  des  Mordramnus  den  20.  mai  an,  mehrere  gründe  aber  das  Jahr  781  als  jenes,  in  wel¬ 
chem  der  heil.  Adalhard  dem  Mordramnus  in  der  abbtwürde  folgte,  nachdem  er  schon  im  jahre  vor¬ 
her  und  durch  seinen  Vorgänger  selbst  zu  dessen  nachfolger  erwählt  worden  war.  Vergl.  Mabillon 
Anna/.  2,252  mit  253.  Es  nöthigt  uns  diese  betrachtung  daher  die  eintragung  der  zeile  21,  9  noch 
vor  dem  20.  mai  781  anzusetzen,  da  wie  schon  erwähnt  in  derselben  Mordramnus  als  lebend  erscheint. 

x.  Die  so  bezeichnete  hand  ist  in  den  umkreis  der  jahre  804  oder  809  zu  setzen,  denn  sie 
hat  den  abbt  Raginbert  von  Moosburg  in  Baiern  als  lebenden  an  die  spitze  seines  stiftes  gestellt, 
in  der  zeile  110,1.  während  sie  die  verstorbenen  jenes  klosters  in  die  spalte  113  reihte.  Dasz  aber 
Raginbert  in  diesen  Jahren  lebte,  lehren  uns  die  beiden  urkunden  bei  Meichelbeck  hist,  frising. 
I,  2,  92  und  114. 

Mit  dieser  hand  schliesst  die  reihe  der  in  bezug  auf  ihre  eintragung s zeit  dermahl  für  mich 
näher  bestimmbaren  hände  des  ältesten  t heiles  unseres  Verbrüderungsbuches.  Wir  kommen  nun  zum 
zweiten  jüngeren  theile  desselben,  nämlich  der  im  jahre  1004  begonnenen  fortsetzung. 

A.  Eine,  ob  gleichzeitige  ob  etwas  spätere  hand  ist  nicht  mit  bestimmtheit  zu  ermitteln,  hat 
an  den  unteren  rand  der  ersten  seite  unserer  fortsetzung  in  zwei  hexametern  die  nachricht  auf- 
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gezeichnet,  dasz  dieses  buch  imjahre  1001  geschrieben  sei.  Damit  kann  nur  die  ursprüngliche  anlage 
desselben  gemeint  sein,  denn  weit  über  drei  Jahrhunderte  später  ward  noch  an  ihm  geschrieben.  Be¬ 
trachtet  man  nun  die  cmf  der  ersten  spalte  durch  A  cmfgestellte  reihenfolge  der  Salzburger  bischöfe 
und  erzbischöfe ,  so  zeigt  sich,  dasz  die  eintragung  durch  den  Schreiber  A  nur  bis  zum  erzbischof 
Hartwic  reicht,  also  gerade  jenem  erzbischöfe ,  unter  welchem  das  buch  angelegt  wurde,  und  welcher 
im  Jahre  1023  am  5.  december  mit  tod  abgieng.  Hansiz  2.166.  Auf  gleiche  weise  brechen  die  reihen  der 
durch  A  eingetragenen  bischöfe  von  Passern,  Säben  und  Eichstätt  auf  der  dritten  spalte,  sowie  die  kai¬ 
serreihe  cmf  der  vierten  überall  mit  namen  ab,  deren  träger  im  ersten  oder  den  beiden  folgenden  jahr¬ 
zehenden  des  eilften  jahrhmdertes  lebten  oder  nach  der  eintragung  gestorben  sind.  Es  berechtigt  diesz 
zum  Schlüsse,  dasz  der  Schreiber  von  A  in  die  ersten  drei  decennien  dieses  Jahrhunderts  zu  setzen 
ist,  da  er  wie  seine  nachfolger,  worauf  die  allenthalben  den  einzelnen  namen  später  beigesetzten  -e, 
das  ist  ‘obiif,  schUessen  lassen,  überall  lebende  einzutragen  hatte.  Er  wird  somit  als  der  am  frühesten 
eintragende  anzusehen  sein,  der  sein  geschäft,  nach  der  erwähnten  späteren  angabe,  mit  dem  Jahre  1004 
begonnen  hat. 

1t.  Dasz  diese  hand  schon  vor  dem  17.  märz  1036  einzutragen  begonnen  habe,  Hesse  sich 
scheinbar  aus  dem  umstände  schliessen,  dasz  sie  auf  zeile  120,4  die  zu  ihrer  kenntniss  gelangte  reihe 
der  in  Verbrüderung  mit  S.  Peter  stehenden  und  gestandenen  bischöfe  von  Regensburg  mit  Gebhart  II., 
der  an  jenem  tage  mit  tod  abgieng ,  geschlossen  habe ,  folglich  ihm  gleichzeitig  war.  Vergl.  Ried  l.  c. 
1,  XIV.  Dem  steht  aber  ein  gegründetes  bedenken  entgegen,  nämlich  die  unten  folgende  nacliweisung, 
dasz  unser  Schreiber  noch  im  Jänner  1106  lebte,  somit  über  siebzig  Jahre  an  unserem  buche  müsste  ge¬ 
schrieben,  über  neunzig  gelebt  haben.  Obige  eintragung  nöthigt  aber,  betrachtet  man  sie  genauer,  nicht 
unerbittlich  zu  dem  versuchten  Schlüsse.  Denn  sie  sagt  blos ,  B  habe  bis  zu  bischof  Gebhart  II.  Re¬ 
gensburger  bischöfe  eingetragen.  Dasz  ein  anderer  Schreiber  den  Schreiber  B  an  jener  stelle  ablöst 
beweist  noch  nicht  ausschliessend,  dasz  B  nicht  länger  gelebt  haben  könne,  sondern  blos,  dasz  er  an 
jener  stelle  nicht  mehr  bischöfe  eingetragen  habe.  Schon  der  nächste  vor  Gebha/rt  II.  auch  durch  B 
eingetragene  Regensburger  bischof  kann  ihm  nicht  gleichzeitig  sein,  da  er  bereits  am  27.  märz  1023 
verstorben  war,  folglich  für  B  mit  der  unten  folgenden  nacliweisung  zusammengehalten,  sollte  er  ihm 
gleichzeitig  sein,  eine  lebenszeit  von  mehr  als  103  Jahren  erheischte.  Wir  können  daher  da  B  ausser 
Gebhart  II.  an  jener  stelle  noch  drei  früher  verstorbene  bischöfe  Regensburgs  eintrug,  annehmen,  unser 
Schreiber  habe  keinen  von  allen  vieren  erlebt  und  sei  bei  der  eintragung  der  ihm  gleichzeitigen  beiden 
folgenden  durch  einen  Ordensbruder  vertreten  worden.  Hiezu  berechtigt  uns  die  zeile- 118,26,  verglichen 
mit  der  folgenden ,  welche  lehrt,  dasz  unser  Schreiber  noch  den  erzbischof  Konrad  I.  von  Salzburg  er¬ 
lebt  habe,  vergl,  Hansiz  Germ.  sacr.  2,202,  mit  anderen  Worten ,  dasz  er  noch  im  jänner  1106  an  un¬ 
serem  buche  schrieb.  Wir  werden  ihn  somit  in  die  zweite  hälfte  des  eilften  und  das  erste  jahrzehend  des 
zwölften  jahrh/underts  zu  setzen  haben. 

C.  Dieser  Schreiber  hat  sein  geschäft,  wie  es  scheint ,  vor  dem  22.  Juni  1164  abgeschlossen 
denn  er  endet  die  reihe  der  Salzburger  erzbischöfe  mit  Eberhard  I.,  der  an  diesem  tage  starb.  Hansiz 
2,275.  Ja  was  recht  schlagend  dafür  spricht,  ist  der  umstand,  dasz  er  die  reihenfolge  der  Passauer 
bischöfe  mit  Konrad  I.  schliesst,  gerade  mit  dem  manne,  der  am  29.  Juni  desselben  jahres  1164  dem 
erzbischöfe  Eberhard  I.  araf  dem  Stuhle  Salzburgs  folgte.  Dieser  Wechsel  war  also  noch  nicht  eingetre¬ 
ten,  als  C  die  beiden  männer  in  diese  reihen  setzte.  Es  nöthigt  auch  keine  andere  eintragung  dieser 
hand  ihr  eine  spätere  zeit  zuzuerkennen.  Schwerer  hält  es  den  beginn  der  eintragungen  dieses  Schrei¬ 
bers  nach  rückwärts  zu  verfolgen,  weil  die  reihen  der  äbbte  und  äbbtissinnen ,  welche  derselbe  auf¬ 
zeichnete,  z.  b.  Seons,  143,  1  und  11,  des  obern  münsters  zu  Regensburg  147,1 ,  des  klosters  S.  Paul 
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eben  daselbst  148,1  u.  s.  w.  bis  jetzt  noch  zu  wenig  gefestigt  sind.  Nur  so  viel  lässt  sich  ms  den  ein- 
tragungen  der  kanomker  Salzburgs  und  Chiemsees  auf  zeile  151,  1  und  4  schliessen,  dass  diese  we¬ 
nigstens  vor  dem  jahre  1122  und  1131,  vergl.  Hansiz  2,216  und  Mon.  boic.  2,277,  nicht  wohl  statt  haben 
konnte.  Wir  werden  daher  keinen  fehlscliluss  begehen,  wenn  wir  die  hand  C  im  dritten  bis  siebenten 
jahrzehend  des  zwölften  jahrliunderts  als  thätig  mnehmen. 

I),  Die  nachträgliche  mfzähhmg  der  abbtreihe  S.  Peters  zu  Salzburg ,  auf  spalte  119  zeile  1 
bis  11,  belehrt  uns,  dasz  der  Schreiber  D  unter  abbt  und  bischof  Reginbert,  also  innerhalb  der  neun 
jahre  von  1116  bis  1125  eintrug.  Den  auf  Reginbert,  nach  ernennung  desselben  zum  bischof  e  von  Brixen, 
folgenden  abbt  Balderich  hat  nämlich  schon  eine  andere  hand  mf  zeile  119,12  eingezeichnet.  Vergl.  See¬ 
adler  s.  208  bis  211.  Da  die  reihenfolge  der  äbbtissinnen  des  Nonnbergs  zu  Salzburg  bis  jetzt  noch 
sehr  im  argen  ligt,  so  ist  es  nicht  möglich,  die  mf  zeile  134,6  als  unter  der  äbbtissin  Ita  lebende  und 
durch  die  hand  D  eingetragene  nonne  Richmuot  einer  bestimmten  reihe  von  jahren  zuzuweisen,  und 
es  bleibt  uns  nichts  anders  übrig,  als  im  allgemeinen  D  in  den  jahren  1116  bis  1125  schreibend  an¬ 
zunehmen. 

E.  Zwei  anhaltspuncle  scheinen  ms  den  nicht  wenigen  eintragungen  dieses  Schreibers  auf 
einen  sicheren  Zeitabschnitt  seiner  thätigkeit  zu  weisen.  Er  hat  nämlich  auf  z.  121,9  die  reihe  der 
deutschen  kaiser  mit  Heinrich  III.  abgeschlossen,  was  so  viel  sagen  will,  als  dasz  er  unter  ihm,  somit 
schon  vor  dem  5.  october  1056,  dessen  lodestag  nach  den  Hildesheimer  jahrbüchern  beiPertz  Monum. 
SS.  3,104.46  eingetragen  hat.  Eine  zweite,  durch  denselben  Schreiber  gelieferte  geschlossene  reihe  von 
äbbten  Nieder-Allaichs  aber  auf  zeile  138,  28  bis  31 ,  zeigt  als  letzten  derselben  den  abbt  Wa/dger, 
welcher  nach  Mon.  boic.  11,9  im  jahre  1098  mit  tod  abgieng.  Unmittelbar  an  diese  zeile  reiht  dieselbe 
hand  andere  äbbte  und  bischöfe  Baierns  aus  gleicher  und  früherer  zeit,  ihr  war  also  Waldger  der 
letzte  einzutragende  jenes  klosters.  Man  kann  daher  nach  den  obigen  beiden  bestimmteren  behelfen  an¬ 
nehmen,  der  Schreiber  E  habe  zuverlässig  vom  sechsten  bis  letzten  jahrzehend  des  eilften  jahrliunderts 
eingetragen.  Ob  nicht  vielleicht  noch  einige  jahre  früher  oder  später,  wird  sich,  wie  bei  allen  ähn¬ 
lichen  bestimnvungen ,  erst  dann  mit  voller  gewissheit  entscheiden  lassen,  wenn  alle  namen,  die  die¬ 
selbe  hand  eingetragen  hat,  gefestigt  sein  werden. 

F.  Die  zeile  119,14,  welche  diese  hand  eintrug,  muss  nothwendig  vor  dem  20.jtdi  1188  ge¬ 
schrieben  sein,  weil  abbt  Heinrich  II.  von  S.  Peter  an  diesem  tage  seine  würde  niederlegte  und  sein 
nachfolger  und  chorbruder  Wichboto  an  dem  nämlichen  tage  dieselbe  amtrat.  Vergl.  Seeauer  s.  243 
mit  s.  245.  Diesen  aber  trägt  F  nicht  mehr  ein.  Nach  rückwärts  lässt  sich  die  eintragungszeit  unserer 
hand  bis  über  den  19.  mai  1132  verfolgen,  denn  an  diesem  tage  starb  Konrad  /.,  bischof  von  Regens¬ 
burg,  Ried  cod.  dipl.  1,  XIV.,  welcher  aber  auf  zeile  120,7  durch  unseren  Schreiber  noch  als  lebend 
eingetragen  wurde,  während  dessen  nachfolger  Heinrich  I.  schon  eine  andere  hand  hinzugefügt  hat. 
Als  äusserste  puncte  der  eintragungszeit  des  Schreibers  F  Hessen  sich  daher  vor  der  hand  das  vierte 
und  neunte  jahrzehend  des  zwölften  jahrliunderts  bezeichnen. 

Ci«  Bor  Schreiber  der  so  bezeichnten  namen  kann  bald  nach  dem  7.  august  1121  die  zeile 
120,17  eingetragen  haben,  denn  an  diesem  tage  starb  der  vorfahrer  Reginmars  in  der  bischöflichen 
würde  Passaus.  Vergl.  Hansiz  Germ.  sacr.  1,295.  Reginmax  selbst  erlebte  den  november  des  jahr es  1138 
nicht  mehr ,  seinen  nachfolger  aber,  der  übrigens  zehn  jahre  regierte,  hat  schon  eine  länger  als  G 
schreibende  hand  eingetragen.  Für  G  erscheint  als  der  zeitausdehnung  nach  am  weitesten  herabrei¬ 
chend  die  eintragung  auf  zeile  127,19,  durch  welche  der  bischof  von  Brixen  Reginbert  als  bereits  ver¬ 
storben  bezeichnet  wird,  was  so  viel  sagt,  wie  dasz  G  nothwendig  noch  im  oder  nach  dem  Septem¬ 
ber  1140  musz  eingetragen  haben,  weil  Reginbert  nach  Sinnachers  beitrügen  3,70  in  diesem  monate 
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und  jahre  starb.  Es  ergibt  sich  also  für  G  als  mögliche  eintragungszeit  das  dritte  biz  fünfte  jahr¬ 
zehend  des  zwölften  jahrhunderts. 

H.  Von  diesem  Schreiber  rühren  die  beiden  hexameter  her  am  unteren  rande  der  ersten  seite 
unserer  zweiten  abtheihmg.  Sie  berichten,  wie  schon  erwähnt,  die  ursprüngliche  anlag e  derselben  im 
jahre  1004,  und  können  somit  nicht  vor  diesem  jahre  geschrieben  sein.  Da  ihr  Schreiber  ausser  ihnen 
nur  noch  drei,  mir  nicht  bestimmbare,  namen  auf  den  zeilen  128,  17  und  18  eingetragen  hat,  so  ist 
über  seine  eintragungszeit  lediglich  so  viel  mit  Zuversicht  anzugeben,  dasz  sie  in  oder  nach  dem 
jahre  1004  anzunehmen  ist. 

I.  Auch  dieser  Schreiber  hat,  wie  sich  nachweisen  lässt,  lange  jahre  eingetragen.  Eine  seiner 
frühesten  auf  Zeichnungen,  wenn  sie  gleichzeitig  geschah,  nicht  etwa  nachträglich  und  mit  vergessenem 
musz  nämlich  vor  den  lö.  cmgust  1038  fallen.  Es  ist  die  zeile  121,14 ,  in  welcher  der  heilige  Stephan 
könig  der  Ungern,  mit  seiner  gemahlin  Gisla  als  lebend  erscheint.  Seinen  an  obigem  tage  erfolgten  tod 
berichtet  Hartwic  von  Ortenburg ,  bischof  von  Regensburg,  f  3.  märz  1106,  in  seinem  leben  die¬ 
ses  heiligen,  bei  Endlicher  Rer.  Hung.  Monum.  Arpadiana.  s.  186.  Für  die  ausdehmmg  der  eintra¬ 
gungszeit  in  absteigender  linie  findet  sich  in  der  zeile  126,10  ein  erwünschter  anhaltspunct ,  indem 
daselbst  der  todestag  des  abbtes  Weriand  von  Michelbeuern,  der  21.  april  1100,  vergl.  Filz  gesch.  dieses 
Stiftes  s.  295,  durch  die  hand  I  angemerkt  ist,  und  uns  dadurch  belehrt,  dasz  diese  hand  vom  vierten 
jahrzehend  des  eilften  jahrhunderts  bis  ans  ende  desselben  thätig  warr. 

H.  Für  die  bestimmung  der  lebenszeit  dieses  Schreibers  bieten  sich  nur  sehr  wenige  anhalts- 
puncte.  Erstens  lernen  wir  ms  der  zeile  143,16 ,  dasz  die  gründung  des  Benedictiner-nonnenklosters  zu 
Erla  an  der  Donau,  zwei  stunden  östlich  von  Enns,  schon  vorüber  war ,  als  diese  hand  die  mitglieder 
desselben,  als  in  Verbrüderung  mit  S.  Peter  stehend,  eintrug.  Da  nun  Erla  urkundlich  nachweisbar  in 
den  jahren  1045  bis  1065  gestiftet  wurde,  vergl.  Heillers  regeslen  s.348sp.a,  so  folgt  dar  ms,  dasz 
diese  zeile  nicht  vor  den  bezeichnten  jahren  geschrieben  sein  kmn.  Einen  zweiten  anhaltspunct  aber 
für  die  dauer  der  eintragungen  dieser  hand  geben  die  zeilen  130,  35  bis  41,  auf  denen  K  eine  ergän- 
zung  der  reihe  der  mitglieder  des  Salzburger  domcapitels  lieferte,  was  bei  dem  umstände,  dasz  diese 
kanoniker  genannt  werden,  ganz  bestimmt  mf  die  zeit  nach  dem  20.  jänner  1122  hinweist.  Vergl. 
Hansiz  Germ,  sacr .  2,216.  Dasz  übrigens  unser  Schreiber  auf  den  zeilen  123,  l  u.  ff.  die  mönche  des 
Stiftes  S.  Peter  unter  abbt  Rupert  II.  oder  III,  also  jedenfalls  vor  1060  mf  zählt,  vergl.  ( Bernhandskys ) 
auszug  der  neuesten  chronik  von  S.  Peter,  1,  130  und  131,  kann  nicht  irren,  da  diesz  auch  nach  1045 
geschehen  sein  kmn  und  zudem  die  regierungszeit  des  einen  wie  des  andern  der  beiden  äbbte  bis 
jetzt  noch  völlig  unermittelt  ist.  Aus  allem  sieht  man,  dasz  K  von  der  zweiten  hälfte  des  eilften  bis 
in  die  ersten  jahr zehende  des  zwölften  jahrhunderts  lebte. 

IV.  Auf  zeile  140,2  u.  ff.  sehen  wir  den  abbt  Wolvold  von  Admont  mit  den  gliedern  seines  klo- 
sters  eingetragen-  Unsere  hand  N  nun  hat  über  diese  namen  jenen  eines  abbtes  Reginbrecht  geschrie¬ 
ben.  Dasz  sie  gerade  diesen  ort  wählte,  während  die  spalte  zu  fast  zwei  drittheilen  noch  leer  ivar, 
wird  nicht  ohne  grund  geschehen  sein.  Ein  abbt  Reginbrecht  erscheint  übrigens  in  der  abblreihe  Ad¬ 
monts  nirgends.  Es  ligt  also  der  Schluss  nahe,  dasz  Reginbrecht  entweder  einmahl  dem  stifte  angehört 
habe,  oder  dasz  sein  stift  jenem  Admonts  durch  örtliche  läge  oder  sonst  wie  verwandt  sei.  In  beiden 
fällen  nun  stehen  zur  deutung  dieses  namens,  der  uns  zur  Zeitbestimmung  der  hand  N  helfen  soll  be¬ 
lege  zu  geböte.  Wird  nämlich  Reginbrecht  als  abbt  des  Benedictiner stiftes  Garsten  aufgefasst,  so  ist 
dem  zweiten  falle  entsprochen,  nimmt  man  Reginbreclit  für  den  abbt  Reinbot  von  Reichenbach  in  Baiern, 
so  begünstigt  diese  annahme  der  umstand,  dasz  Reinbot  wirklich  früher,  nach  einer  urkundlichen  mitthei- 
lung  Heillers,  dem  stifte  Admont  angehörte.  Für  die  Zeitbestimmung  unserer  hand  N  ergeben  sich  aber  aus 
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beiden  annahmen  folgende  jahre.  Abbt  Reginbrecht  von  Garsten  starb  am  20.  mär z  1227,  Auct.  Garstense 
bei  Perlz  SS.  9,596,18 ,  verglichen  mit  595,53,  abbt  Reinbot  von  Reichenbach  aber  am  11.  october  1183, 
Mon .  boic.  27,  V.  Da  nun  Reginbert  von  Garsten  seit  1218  abbt  war,  Pertz  l.  c.  595,53,  so  bestimmt 
die  eine  annahme  die  letzten  jahrzehende  des  zwölften  Jahrhunderts,  die  andere  die  beiden  ersten  des 
dreizehnten  als  die  lebenszeit  dieses  Schreibers,  und  wahrscheinlich  haben  in  bezug  auf  diesen,  abge¬ 
sehen  vom  fragepuncte ,  ob  hier  Reginbert  oder  Reinbot  gemeint  sei,  beide  angaben  recht,  und  die 
scliriftzüge  widersprechen  dieser  annahme  keineswegs. 

I».  Zwei  zeilen  sind  es,  welche  für  diesen  Schreiber  eine  ganz  bestimmte  eintragungszeit  fest¬ 
stellen  lassen.  Die  erste  reiht  das  ehemals  bairische  kloster  Suben,  gegründet  vor  1127,  auf  sp.  151  z.  26 
unter  die  Augustinerklöster  und  gibt  dadurch  zu  erkennen,  dasz  sie  nicht  vor  dem  jahre  1142  geschrie¬ 
ben  sein  kann,  da  erst  von  da  an  das  kloster  diesem  orden  eingeräumt  wurde.  Vergl.  die  urkunde 
bischof  Altmanns  von  Trient  in  den  Mon.  boic.  4,523.  Noch  etwas  weiter  herabgerückt  'wird  die  lebens¬ 
zeit  unseres  Schreibers  durch  die  zeile  127,26,  denn  aus  ihr  lernen  wir,  dasz  derselbe  den  abbt  Balderich 
seines  stiftes  überlebt  habe,  was  so  viel  sagt,  als  dasz  er  noch  nach  dem  5.  jänner  1147  eingetragen  habe. 
Vergl.  Seeauer  229,  a.  Nicht  unerwähnt  will  ich  übrigens  lassen,  dasz  dieselbe  hand  in  den  spalten  137 
und  144,  ohne  frage  aus  älteren  auf  Zeichnungen ,  äbbte  und  mönche  Tegernsees  und  S.  Emmerams  zu 
Regensburg  nachgetragen  hat.  Dasz  nur  diesz  der  fall  sein  kann,  lehrt  genaueres  Zusehen,  denn  wir 
finden  dann,  dasz  keiner  der  eingetragenen  äbbte  das  zweite  jahr zehend  des  eilften  jahrhunderls  über¬ 
lebt  habe.  Der  jüngste  wäre  noch  abbt  Peringer  von  Tegernsee,  auf  zeile  137,9,  und  auch  der  stirbt 
schon  im  jahre  1012.  Mon.  boic.  6,6.  Wie  aber  vertrüge  sich  das  mit  der  oben  ganz  bestimmt  nachge¬ 
wiesenen  eintragungszeit  n  a  ch  dem  5.  jänner  1147  ?  Auch  schon  die  ungenauigkeit  der  eintragung  auf 
spalte  137  lässt  sie  als  eine  spätere  erkennen,  denn  ihr  fehlen  z.  b.  gleich  zwei  äbbte,  nämlich  Gott¬ 
hard,  welcher  1002  abdankte,  und  Eberhard  /.,  welcher  im  folgenden  jahre  starb.  Die  eintragung  auf 
spalte  144  kann  eben  so  wenig  gleichzeitig  sein,  weil  sie  sogar  über  das  jahr  der  anlage  unseres  ganzen 
buches  hinaufrückt,  und  abbt  Romuald  von  S.  Emmeram  mit  seinem  ganzen  clerus  lebend  einführt, 
während  bekannt  ist,  dasz  der  abbt  schon  am  17.  juni  1001  verstorben  war.  Vergl.  Othlonis  Vita  S. 
Wolfgangi  bei  Pertz  Mon.  SS.  4,534,41  und  Mabillon  Annal.  4,157.  Wir  können  also  schlüsslich  die  schrift 
P  mit  aller  Zuversicht  in  die  mitte  des  zwölften  jahrhumderts  iceisen. 

Q.  Als  früheste,  belegbare  eintragung  dieser  hand,  welche  zugleich  Sicherheit  gewährt,  dasz 
sie  gleichzeitig  geschah,  erscheint  die  zeile  153,1,  durch  welche  patriarch  Piligrim  I.  von  Aquileja  in 
das  verbrüderungsbuch  gereiht  icurde.  Da  der  todestag  desselben,  nach  Rubels  Montm.  Aquilej.  586  B , 
auf  den  8.  august  1161  fällt,  so  musz  unsere  eintragung  in  oder  vor  dieses  jahr  fallen.  Dazu  stimmt 
auch  die  zeile  132,1,  in  der  wir  unsern  Schreiber  beiläufig  um  dieselbe  zeit  thätig  finden.  Er  hat  näm¬ 
lich  daselbst  den  am  23.  december  1164  verstorbenen  bischof  von  B  fixen,  früheren  domprobst  von 
Salzburg,  vergl.  Sinnacher  3,  341  und  238,  als  noch  lebend  eingetragen.  Zur  festigung  der  eintragungs¬ 
dauer  unseres  sclweibers  in  absteigender  linie  dient  aber  vor  allem  die  zeile  127,6,  in  welcher  er  den 
abbt  von  Seitenstätten,  lionrad  1.,  der  in  den  jahren  1195  und  1196  die  abbtei  S.  Peter  verwaltete,  un¬ 
ter  den  verstorbenen  aufführt.  Diesz  konnte  begreiflicherweise  nur  nach  dessen  todestage  geschehen, 
und  da  wir  diesen  kennen,  es  war  der  5.  märz  1204,  siehe  die  nachweisungen  bei  Keiblinger  gesch. 
Melks.  1,302 ,  so  müssen  wir  über  diesen  tag  hinaus  uns  die  hand  Q  thätig  denken.  Eine  dritte  eintra¬ 
gung  endlich  derselben  hand  lässt  schliessen,  dasz  diese  thätigkeit  kaum  über  den  6.  december  1210 
hinaus  fortgesetzt  worden  sei,  sonst  hätte  unser  Schreiber  den  domprobst  Hermann  von  Brixen  schwer¬ 
lich  in  die  reihe  der  lebenden  gesetzt,  wie  er  diesz  in  der  zeile  132,2  gethan  hat,  und  was  ein  nach¬ 
trägliches  -e-  über  den  namen  zu  setzen  irgend  einen  nachfolger  veranlassen  musste.  Vergl.  Sinnacher 
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l.  c.  3,369.  Der  Schreiber  Q  kann  also  mit  voller  Sicherheit  in  der  zeit  vom  sechsten  jahrzehend  des 
zwölften  bis  ins  erste  des  dreizehnten  jahrlmnderts  als  eintragend  angenommen  werden. 

R.  Diese  bezeiclmung  nennt  uns  den  jüngsten  aller  Schreiber  unseres  buches.  Die  betrach- 
t/ung  der  scliriftzüge  desselben  zeigt  schon  die  flüchtige  hast  und  unzier  späterer  jalvrlmnderte.  Er  hat 
übrigens  nur  vier  Zeilen  an  unserem  buche  geschrieben,  von  127,  7  bis  10.  Dasz  er  diesz  nach  dem 
19.  jänner  1375  gethan  hat,  lehrt  die  letzte  zeile,  die  den  abbt  Johann  II.  von  S.  Peter  an  verstor¬ 
bene  reiht.  Vergl.  Seeauer  s.  331  a. 

IJ.  Dasz  diese  hand  nicht  vor  dem  jahre  100-1  geschrieben  hat,  lehrt  der  inhalt  der  vier  hexa- 
meter ,  welche  sie  an  den  unteren  rand  der  35sten  seite  unserer  handschrift ,  der  31sten  des  druckes 
gesetzt  hat.  Diese  enthalten  nämlich  die  bitte  des  mönches,  der  jenen  theil  der  handschrift  mit  farbigen 
Stäben  verzierte  und  hie  und  da  bei  hervorzuhebenden  namen  goldschrift  anwendete,  ihn  in  das  gebet 
der  leser  einzuschliessen.  Dasz  nun  diese  bitte  vor  der  ersten  anlage  des  buches  nicht  vorgebracht 
werden  konnte,  liegt  auf  der  hand,  und  wir  müssen  daher,  im  sinne  der  beiden  hexameter  amf  seite  29 
der  handschrift,  seite  25  des  druckes,  für  die  hand  U,  da  zudem  die  übrigen  eintragungen  desselben 
Schreibers  in  den  spalten  134  und  147  keine  bestimmteren  anhaltspuncte  gewähren,  im  allgemeinen  die 
zeit  nach  dem  jahre  1004  als  deren  eintragungszeit  annehmen. 

V.  In  der  spalte  138,  auf  den  Zeilen  1  bis  9  und  10  bis  27  hat  diese  hand  in  zwei  reihen  die 
mitglieder  des  Benedictinerklosters  Nieder -Altaich  in  Baiern  eingetragen,  und  zwar  in  der  ersten  reihe 
die  unter  dem  abbte  Erchanbert,  in  der  zweiten  die  unter  abbt  Godehart  lebenden,  an  beiden  orten 
mit  den  äbbten  selbst  an  der  spitze  der  reihen.  Der  erste  der  beiden  äbbte  ist  nachträglich,  wahr¬ 
scheinlich  durch  V  selbst  beim  eintragen  seines  nachfolgers,  mit  einem  -e-  bezeichnet,  der  zweite  nicht. 
Eine  spätere  hand  aber  hat  in  derselben  spalte,  von  zeile  28  an,  die  reihe  der  äbbte  dieses  klosters  bis 
in  die  neunziger  jahre  des  eilften  jahrlmnderts  fortgeführt.  Diese  hand  nun  nennt,  gleich  in  der  ersten 
zeile  ihrer  forlsetzung,  was  für  die  bestimmung  der  lebenszeil  des  Schreibers  V  von  der  grössten  Wich¬ 
tigkeit  ist,  den  abbt  Godehart  nicht  mehr  ‘abbas’,  sondern  ‘epf.\  Da  nun  die  ernennung  desselben  zum 
bischofe  von  Hildesheim,  nach  einer  alten  nachweisung  in  den  Mon.  boic.  11,25,  im  jahre  1022  erfolgte, 
so  gestattet  diesz  den  sicheren  Schluss,  dasz  die  eintragung  der  obigen  zweiten  reihe  nicht  vor  diesem 
jahre  geschehen  sei.  Hiezu  stimmen  aber  auch  die  noch  übrigen  eintragungen  derselben  hand,  zu 
deren  betrachlung  wir  nun  übergehen.  Sie  hat  nämlich  in  der  spalte  145  von  zeile  1  bis  21  die  äbb¬ 
tissin  Heilica  des  klosters  Niedernburg  zu  Passau  mit  den  unter  ihr  lebenden  nonnen ,  so  wie  in  der 
spalte  149  auf  zeile  1  bis  15  die  äbbtissin  Rotruda  des  Benedictinerinnen-klosters  zu  Neuburg  am  Inn 
eingetragen.  Das  todesjahr  der  letzteren  ist  mir  nun  allerdings  nicht  bekannt,  doch  war  sie  nach  Bru- 
schius  dionast.  Germ.  cent.  Ingoist.  1551,  1,95  b  und  Hund  Metrop.  Monach.  1620,  2,526,  die  erste  äbb¬ 
tissin  dieses  klosters,  nach  dessen  wieder  erb  auung  im  jahre  1007 ,  Heilica  aber  starb  nach  den  ur¬ 
kundlichen  auf  Zeichnungen  Aventins,  bei  Oefele  SS.  1,708b,  am  23.  September  1022.  Endlich  hat  V 
auch  in  der  spalte  146,  auf  der  ersten  und  zweiten  zeile,  denn  (W)  auf  der  ersten  für  (V)  ist  druck- 
fehler,  die  äbbtissin  Uta  des  Niedermünsters  zu  Regensburg  mit  zwei  unter  ihr  lebenden  nonnen  ein¬ 
getragen.  Der  todestag  Uta’s  aber  ist  der  12.  october  1025,  wie  Mabillon  Annal.  4,160.  Mon.  boic. 
29  a  10  und  Paricius  Nachr .  v.  Regensb.  2,178  nr.  6  schliessen  lässt,  folglich  musz  auch  diese  ein¬ 
tragung  vor  das  jahr  1025  fallen.  Wir  werden  daher  durch  die  so  schlagende  Übereinstimmung  der 
oben  nachgewiesenen  anhaltspuncte  zum  Schlüsse  berechtigt,  dasz  der  Schreiber  V  schon  vor  dem 
jahre  1022  eingetragen  habe,  somit  etwa  in  die  ersten  drei  jahrzehende  des  eilften  jahrlmnderts  zu 
setzen,  dadurch  aber  zu  den  frühesten  Schreibern  des  ersten  anhanges  unseres  Verbrüderungsbuches 
zu  zählen 
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W.  Zur  bestimnmnfj  der  eintragungszeit  dieses  Schreibers  eignet  sich  nur  eine  einzige  stelle, 
nämlich  140,3,  an  welcher  abbt  Wokold  und  die  ihm  gleichzeitigen  manche  Admonts  als  lebend  ein¬ 
getragen  werden.  Das  todesjahr  des  abbtes  nennen  uns  aber  die  jahrbüclwr  seines  Stiftes  bei  Pertz  Hon. 
SS.  9,  öT8,  58,  nämlich  1137.  Wir  können  also  mit  bestimmtheit  annehmen,  dass  W  spätestens  in  diesem 
jahre  eintrug.  Eine  zweite  belegsteile,  nämlich  146,1,  ist  aber  nur  eine  scheinbare,  denn  das  dort  ste- 
hende  (W)  ist  druckfehler  für  (V). 

X.  Von  dem  so  bezeichneten  Schreiber  rühren  die  beiden  in  den  spalten  142  und  151  gelie¬ 
ferten  langen  Verzeichnisse  jener  geistlichen  hörper  schäften  her,  welche  mit  dem  stifte  S.  Peter  in  Ver¬ 
brüderung  standen.  Dasz  diese  eintragungen  zum  theile  nicht  vor  dem  jahre  1212  können  geschehen 
sein,  lehrt  die  nähere  betrachtung  der  zeile  142.21,  durch  welche  mitten  unter  anderen  verbrüderten 
auch  die  Augustiner-chorherrn  von  Lavant  in  Kärnten  aufgeführt  werden.  Nun  ist  es  aber  bekannt, 
dass  diese  pr obstei  erst  im  jahre  1212  errichtet  wurde,  vergl.  Tangl,  die  bischöfe  Lavants.  s.  371,  folg¬ 
lich  berechtigt  uns  dicsz ,  im  einklange  mit  dessen  schriftzügen,  den  Schreiber  von  X  als  im  zweiten 
jahrzehend  des  dreizehnten  jahrhunderts  lebend  anzunehmen. 


Hiemit  ist  die  reihe  der  in  bezug  auf  ihre  eintragungszeit  bestimmbaren  Schreiber  des  ersten 
anhangs  unseres  Verbrüderungsbuches  zu  ende,  und  wir  haben  nur  noch  die  drei  vor  der  hand  schon 
zu  festigenden  Schriften  des  zweiten  anhanges  näher  ins  äuge  zu  fassen.  Diese  drei  hände  aber,  so 
wie  die  meisten  des  zweiten  anhanges,  haben  sich  nicht  blos  auf  die  beiden  seiten  desselben  be¬ 
schränkt,  sondern  allenthalben  auch  in  den  älteren  thcilen  der  handschrift  nachträge  eingefügt.  Wir 
sind  ihnen  dafür  dank  schuldig ,  weil  sie  hauptsächlich  durch  diese  nachträge  gelegenheit  an  die  hand 
gaben,  die  zeit  ihrer  thätigkeit  bestimmter  zu  erkennen. 


u.  Die  eintragung  dreier  äbbte,  welche  im  selben  jahre  1001  starben,  nämlich  Romualds  von 
S.  Emmeram  zu  Regensbürg,  Ried  l.  c.  1,  XIV,  Gozberts  von  Tegernsee,  Mon.  boic.  6,6,  und  Adalberts 
von  Seon,  ebend.  2,119,  berechtigt  uns  die  thätigkeit  der  hand  a.  auf  keinen  fall  vor  diesem  jahre  anzu¬ 
nehmen.  Dasz  sie  mit  demselben  nicht  abgeschlossen  war,  sondern  noch  über  den  18.  februar  1025 
hinausreichte,  lehrt  die  eintragung  der  zeile  46,4,  durch  welche  unser  Schreiber  den  Vorstand  seines 
klosters,  den  abbt  Tito  als  verstorben  bezeichnet.  Als  todesjahr  desselben  erblicken  wir  aber  in  den 
Annal.  S.  Rudberti  Salisb.  bei  Pertz  Mowum.  SS.  9,772,46  das  jahr  1025 ,  und  als  todestag  in  einem 
nekrologe  des  stiftes  S.  Peter  bei  Seeauer  s.  178  den  18.  februar.  Seeauer  nimmt  zwar  an  der  be¬ 
zeichneten  stelle  statt  dem  jahre  1025  das  jahr  1005  an,  belegt  aber  seine  behauptung  nicht  stichhältig, 
während  die  oben  angeführten  unter  erzbischof  Gebhart,  also  zwischen  1060  und  1088 ,  in  Salzburg 
selbst  geschriebenen  jahrbücher  dagegen  sind,  und  kein  grund  vorhanden  ist,  in  die  richtigkeit  ihrer  an- 
gabe  zweifei  zu  setzen,  da  die  lebenszeit  der  auf  Tito  folgenden  drei  äbbte,  aus  welcher  Seeauer  einen 
gegengrund  schöpft,  nämlich  Mazelins,  Ruperts  I.  und  II.,  nichts  weniger  als  feststeht. 


Auf  zeile  154,2  hat  unsere  hand  einen  grafen  Sighard  von  Burghausen  und  Schala  unter  die 
lebenden  gesetzt.  Diesz  kann  nur  Sighard  I.  sein,  welcher  am  5.  februar  1104  zu  Regensburg  er¬ 
schlagen  ward.  Sieh.  Filz  gesell.  Michelbeuerns  1, 112.  Es  scheint  diesz  wenigstens  darauf  hinzuweisen, 
dasz  a  noch  lange  zeit  nach  1025  eingetragen  habe,  denn  da  Sighard  1104  noch  als  kampffähiger  mann 
fällt,  so  mag  er  etwa  um  die  mitte  des  eilften  jahrhunderts  geboren  sein.  Vor  dieser  zeit  wenigstens 
dürfte  ihn  unser  schreiber  nicht  wohl  als  verbrüderten  eingetragen  haben.  Wir  werden  also ,  alles  zu¬ 
sammenfassend,  und  da  vor  der  hand  kein  weiterer  anhaltspuncl  zur  bestimmung  der  eintragungszeit 
unseres  Schreibers  zu  geböte  steht,  ihn  im  allgemeinen  als  in  der  ersten  hälfte  des  eilften  jahrhun¬ 
derts  thätig  annehmen  können. 
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ß.  In  den  ersten  Zeilen  der  spalten  1,  2,  4  und  5  hat  unser  Schreiber ,  wie  die  einsicht  der 
Handschrift  lehrt ,  die  namen  Sighards  II.,  grafen  von  Burghausen  und  Schala,  dann  seines  neffen  Liu- 
told,  seiner  mutter  und  tnuhme  Judita  nachgetragen.  Keiner  dieser  namen  ist  mit  einem  ■»  bezeichnet, 
wie  viele  in  diesen  spalten,  es  ist  somit  anzunehmen,  dasz  sie  gleichzeitig  lebende  verwandte  nennen 
sollten,  wofür  auch  die  gleichzeitige  eintragung  spricht,  erkenntlich  an  der  gleichen  färbe  der  tinte, 
wähl  der  gleichen  eintragungsstelle  durch  die  gleiche  hand,  sotcie  endlich  mich  folgende  betrachtung. 
Hätte  nämlich  der  Schreiber  nicht  damahls  noch  lebende,  sondern  verstorbene  blutsverwandte  des  wohl- 
thäters  Sighard,  zur  einschliessung  ins  gebet  der  dankbaren  briider  zu  bezeichnen  beabsichtigt ,  so 
würde  er  wahrscheinlich  statt  des  neffen  und  der  nickte  nähere  verwandte  gewählt  haben,  wie  den 
vater ,  briider  oder  Schwestern  Sighards.  Wir  können  also  annehmen,  und  wie  schon  erwähnt  spricht 
kein  a  dagegen,  dasz  Sighard  während  der  eintragung  durch  ß  noch  lebte,  was  in  bezug  auf  den  Schreiber 
so  viel  lehrt,  wie  dasz  er  am  19.  april  1142  noch  am  leben  war,  denn  an  diesem  tage  ist  Sighard  gestor¬ 
ben.  Vergl.  die  Annales  Mellicenses  bei  Pertz  Mon.  SS.  9,603,26  und  das  todtenbuch  des  stiftes  Melk  bei 
Petz  SS.  Rer.  Austr.  1,305 ,  D.  Da  ich  unter  den  durch  unseren  Schreiber  eingetragenen  namen  keinen 
finde,  der  dessen  lebenszeit  mit  Sicherheit  weiter  verfolgen  Hesse,  so  musz  vor  der  hand  als  ergebnisz 
die  thatsache  genügen,  dasz  die  hand  ß  vor  ablamf  des  fünften  jahrzehends  des  zwölften  jahrhunderts 
schon  eingetragen  habe. 

y.  Mehrere  anhaltspuncte  gewähren  über  die  lebenszeit  dieses  Schreibers  bestimmtere  auskunft, 
wenn  mich  keine  abgränzende.  Einmahl  die  eintragung  Herzog  Adalberos  von  Kärnten  auf  zeile  154,1, 
dann  jene  erzbischofs  Dietmar  II.  von  Salzburg,  auf  zeile  153,3.  Beide  genannte  sind  als  lebend  ein¬ 
getragen,  und  waren  wirklich  auch  Zeitgenossen.  Ihr  lebensende  fällt  kurz  nach  einander.  Jenes  Adal¬ 
beros  nach  Hermann  von  Rcichenm,  bei  Pertz  Monum.  SS.  5,123,17  ins  jahr  1039,  das  Dietmars  II. 
nach  Hansiz  Germ.  sacr.  2,170,  auf  den  28.  juli  1041.  Ferner  war  der  auf  zeile  154,3  eingetragene 
graf  Eppo  von  Sponheim  der  vater  jenes  Friedrich,  welcher  im  jahre  1058  als  wohlthäter  der  kirche 
Salzburgs  bei  Kleimayrn  Juv.  im  anhange  s.  287  begegnet,  und  ein  blutsverwandter  des  erzbischofs 
Hartwic,  991  bis  1023.  Er  lebte  nach  Trudpert  Neugarts  Hist,  monast.  S.  Pauli  in  Carinthia.  Clagen- 
furti  1848,  s.  8,  verglichen  mit  der  genealog.  tafel  daselbst,  um's  jahr  1044,  und  wird  wahrscheinlich 
mit  jenem  ‘Ebbo  comes’  ein  und  derselbe  sein,  welcher  in  einer  urkunde  k.  Heinrichs  II.  vom  1.  de- 
cember  1013  für  das  bisthum  Bamberg  als  ga/ugraf  sich  naclmeisen  lässt,  in  den  Mon.  boic.  28 a  444. 
Durch  all  diese  zusammentreffenden  belege  sind  wir  wohl  berechtigt,  den  Schreiber  y  mit  den  oben 
bezeichneten  personen  als  gleichzeitig  anzunehmen,  und  folgUch  seine  lebenszeit  in  die  erste  hälfte  des 
eilften  jahrhunderts  zu  setzen. 

Hiemit  ist  die  reihe  jener  32  hände  geschlossen,  deren  eintragungszeit  aus  inneren  gründen 
zu  festigen  ich  versuchen  wollte.  Das  ergebnisz  dieses  Versuches  mag  vor  der  hand  genügen  und  durch 
spätere  forschungen  berichtigt  oder  bereichert  werden. 

Zum  Schlüsse  will  ich  die  einzelnen  hände  unserer  handschrift  nach  ihrer  eintragungszeit 
in  ein  sinnliches  bild  zusammenfassen ,  weil  sich  auf  diese  weise  die  gleichzeiligkeit  und  der  umfang 
der  einzelnen  hände  aufs  anschaulichste  her  aus  stellt ,  und  dem  gedächtnisse  einprägt.  Ich  habe  bei  die¬ 
ser  Übersicht  mir  die  runden  zahlen  der  jahrzehende  angesetzt,  weil  ja  ohnediesz  alle  umfangsbestim- 
rnungen  nur  als  beiläufige  zu  gelten  haben,  und  nur  in  den  wenigsten  fällen  den  einzelnen  händen  ein 
schärfer  abgegränzter  zeitumfang  ermittelt  werden  konnte.  Es  genügt  auch  in  der  reget  zu  wissen,  in 
welchem  jahrzehend  eines  jahrhunderts  ein  Schreiber  gelebt  habe. 
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Diese  tabelle  erklärt  sich  eigentlich  von  selbst,  höchstens  das  kann  als  erlä/uterung  hinzugefügt 
werden,  dasz  die  länge  der  quer  striche,  sowie  die  reihen,  in  denen  sie  beginnen  oder  enden,  nur  bei¬ 
läufig  die  gränzen  der  eintr  agung  szeit  nach  vor-  und  rückwärts  bezeichnen. 
Denn  aus  den  voraus  gesandten  Untersuchungen  scheint  mir  wenigstens  so  viel  klar,  dasz  ganz  scharf 
abgegränzte,  das  heisst  auf  tage  oder  auch  nur  einzelne  jahre  beschränkte  anfangs-  oder  endpuncte  der 
eintragungszeilen  in  den  meisten  fällen  nicht  wohl  zu  erringen  sind.  Ich  bin  mehr  als  zufrieden,  wenn 
man  meinen  annähernden  abgränzungen  so  viel  überzeugende  kraft  zugesteht,  als  ich  ihnen  nach  wie¬ 
derholter  prüfung  einzurämnen  für  zidässig  halten  muszte. 

Die  bisherige  Untersuchung  hatte  nach  einem  allgemeinen  eingange  die  idee,  das  alter  und  die 
arten  der  klösterlichen  Verbrüderung  überhaupt  und  darnach  ihre  a/uf Zeichnungen  zum  gegenstände. 
Von  da  hat  sich  unser  blick  folgerichtig  auf  das  alter  und  die  beschaffenheit  des  hier  zum  ersten  mahle 
veröffentlichten  Verbrüderungsbuches  gewandt  und  alles  zu  erwägen  getrachtet ,  was  auf  den  stoff  der 
handschrift,  so  wie  auf  die  lebenszeit  der  einzelnen  Schreiber  derselben  bezug  nimmt. 

Als  ein  weiterer,  eben  so  wichtiger  t heil  unserer  aufgabe  erübrigt  uns  noch  die  genauere  be- 
trachtung  ihres  Inhaltes.  Wir  werden  daher  zuerst  die  eintheilung  unseres  buches  darzulegen  und  zu 
erklären,  darnach  aber  auch  alle  jene  namen  desselben  geschichtlich  zu  erläutern  oder  zu  bestimmen 
suchen,  welche  durch  äussere  merkmahle,  sei  es  nun  durch  beigesetzte  würden  oder  eintr  agung  in 
bestimmte  Standesreihen ,  irgendwie  anhaltspuncte  für  geschichtliche  forschung  gewähren. 

Dasz  unser  blich  ursprünglich,  das  ist  im  achten  jalvrhundert,  nur  a/us  den  blättern  3  bis  14, 
also  aus  zwei  sexternen  bestand,  lehrt  der  Augenschein.  Denn  es  sind  einmahl  die  beiden  ersten,  so 
wie  alle  a/uf  blatt  14  folgenden  blätter  der  handschrift  wesentlich  verschiedenen  Stoffes,  abgesehen  da¬ 
von,  dasz  die  beiden  hexameter  auf  blatt  15  die  jüngere  entstehung  dieses  theiles  beurkunden.  Mehr 
noch  als  alles  diesz  spricht  die  ursprüngliche  eintheilung  dieses  ältesten  theiles  dafür.  Denn  es  zeigt 
sich,  dasz  die  älteste  hand  desselben,  welche  durch  mehrere  merkmahle,  namentlich  durch  die  offenen 
a  dem  longobardischen  Charakter  sich  nähert,  die  einzelnen  rubriken  der  blätter  angelegt  und  auch 
mit  namen  zu  füllen  begonnen  habe.  Ganz  bestimmt  deutet  auch  auf  den  anfang  und  die  Vollendung 
dieses  geschäftes  durch  die  hand  a  hin  das  durch  sie  auf  dem  unteren  rande  des  ersten  und  letzten 
blattes  der  beiden  sexterne  gesetzte  eingangs-  und  schlussgebet. 

Dieser  älteste  (heil  nun  unseres  Verbrüderungsbuches,  der  schon  ursprünglich  einen  t heil  irgend 
eines  salbuches,  einer  klosterregel ,  eines  martyrologiums  o.  d.  g.  mag  gebildet  haben,  denn  es  war, 
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wie  oben  angedeutet  wurde,  üblich,  die  wohlthäter  in  solche  einzuzeichnen,  wurde  durch  zwei  volle  Jahr¬ 
hunderte  in  reicher  fülle  mit  namen  so  lange  beschrieben ,  bis  theils  durch  mangel  an  raum  in  den 
einzelnen  für  gewisse  namen  vorbehdltenen  spalten ,  theils  wohl  auch  durch  Unachtsamkeit  der  eintra¬ 
genden  allenthalben  Verwirrung  einriss.  Diesz  ging  so  weit,  dasz  nicht  selten  frauennamen  in  die 
reihen  für  männer,  normen  unter  bischöfe  und  äbbte,  mönche  und  bischöfe  unter  regenten,  deren 
fronten  und  kinder  gerieten.  Durch  die  grosse  menge  von  Verbrüderungen ,  durch  das  stüle  anwach- 
sen  der  zahl  der  klöster  war  man  wohl  auch  zur  Überzeugung  gelangt,  dasz  diese  räume,  sollten  sie 
vor  noch  ärgerer  Verwirrung  betcahrt  werden,  nothwendig  erweitert  werden  mussten,  und  schuf  gleich¬ 
sam  durch  einen  zubau  rath.  Mit  anderen  Worten:  man  legte  mit  dem  anfange  des  eilften  jahr- 
hunderts  den  zweiten  theil  unseres  buches  an,  während  man  daneben  auch  wohl  noch  in  jenen  älteren 
theil  eintrug,  wo  sich  nur  in  ihm  schicklicher  raum  fand. 

Diesen  zweiten  theil  nun,  wie  schon  erwähnt  imjahre  1004  entstanden,  beabsichtigte  man,  wie 
es  scheint,  mit  strengerer  auswahl  und  mit  grösserer  Zierlichkeit  einzurichten.  Die  reihen  sollten  durch 
säulen  geschieden,  den  einzelnen  geistlichen  körperschaften  und  ihren,  sotoie  den  höheren  Würdenträ¬ 
gern  überhaupt  sollten  in  den  Zwischenräumen  nach  der  örtlichen  läge  ihrer  sitze  besondere  stellen  an¬ 
gewiesen  werden,  um  sie  an  diesen  bequemer  beisammen  zu  haben  und  daselbst  nachtragen  zu  kön¬ 
nen,  mir  bei  den  klöstern  der  näheren  Umgebung  oder  besonderer  Verwandschaft  sollten  auch  die  ein¬ 
zelnen  glieder  eingetragen  werden,  während  man  im  älteren  tlieile  minder  wählig  war  u.  s.  w.  Es 
schien  daher  von  vorne  herein  für  dieses  buch  weniger  raum  erforderlich,  und  man  begnügte  sich  vor¬ 
läufig  mit  einem  sexterne,  der  gleich  von  anbeginn  eine  gemessene  eintheilung  erhielt.  Betrachten 
wir  aber  diese  genauer,  so  sehen  wir,  dasz  sie  für  namen  von  laien  nur  äusserst  wenig  raum,  nur 
vier  spalten  liess,  wie  die  alten  Überschriften  lehren.  Eine  von  diesen  war  noch  dazu  ausschliesslich 
regierenden  häuptern  Vorbehalten.  Es  musste  sich  daher  der  mangel  eines  grösseren  raumes  zur  ein- 
tragung  der,  bei  den  vielen  Schenkungen  an  S.  Peter  zahlreichen  laiennamen,  gar  bald  fühlbar  machen. 
Man  wollte  einen  theil  derselben  vielleicht  auch  nicht  in  jene,  etwa  für  aiuserwähltere  vorbehaltenen 
räume  bringen,  kurz  einige  der  mit  griechischer  minuskel  bezeichnten  sclvreiber  benützten  zur  Unter¬ 
bringung  solcher  laiennamen  zwei  zufällig  leer  gelassene  seiten,  nämlich  1  und  39  der  handschrift, 
1  und  35  des  druckes,  und  schufen  so  den  dritten  theil  oder  zweiten  anhang  unseres  Verbrüderung  s- 
buches.  Dieses  wird  nicht  später  geschehen  sein  als  vor  der  mitte  des  eilften  jahrhunderts,  wenigstens 
fällt  die  am  häufigsten  und  zuerst  daselbst  eintragende  hand  «  in  diese  zeit,  wie  wir  oben  s.  XVIII.  ge¬ 
sehen  haben. 

So  viel  mag  genügen  über  die  durch  die  zeit  und  den  mangel  an  raum  herbeigeführte  erweite- 
rung  unserer  handschrift  auf  drei  theile.  Wir  wollen  nun  zur  betrachtung  der  inneren  eintheilung 
eines  jeden  derselben  übergehen. 

Der  älteste  theil  unseres  Verbrüderungsbuches  zerfällt  schon  nach  seiner  ersten  anlage  in  zwei 
hauptabtheihmgen.  In  jene  für  die  namen  lebender  und  jene  der  verstorbenen.  Um  uns  diesz  klar  zu 
machen,  stellen  wir  hier  sämmtliche  alte  Überschriften  nach  ihrer  folge  auf  den  zwölf  blättern  des  äl¬ 
testen  theiles  zusammen.  Wir  werden  daraus  lernen ,  dasz ,  mit  ausnahme  der  auf  dem  ersten  blatte 
vorangestellten  namen  der  patriarchen  und  propheten  des  allen  bundes,  der  apostel  des  neuen,  der 
heiligen  mär ty rer  undbekenner,  welche  sämmtlich  als  unbezweifelt  des  ewigen  lebens  theilhaftig  unter 
die  lebenden  gereiht  werden  konnten,  so  wie  einiger  nachträge  auf  der  kehr seite  des  letzten  blattes, 
das  ursprünglich  leer  blieb,  alles  übrige  dem  grundgedanken  der  haupteintheilung  folgt.  Um  den  ur¬ 
sprünglichen  plan  und  die  begonnene  ausführung  des  Schreibers  a  recht  anschaulich  zu  machen ,  wur¬ 
den  im  abdrucke  die  eintragungen  dieser  hand  durch  fettere  schrift  hervorgehoben. 
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Erste  abtheihmg :  namen  lebender. 

Die  Überschriften  lauten  auf: 

bl.  1“  od.  s.  5  der  hs .,  s.  2  des  druckes :  Ordo  patriarcharum  seu  prophetarum  testamenti  veteris. 
„  „  „  „  „  „  „  „  „  „  Ordo  apostolorum,  sanctorum  martyrum  et  eonfessorum. 

„  P  „  „  6  „  „  „  3  „  „  Ordo  epifcoporura  uel  abbatum  uivorum. 


Ordo  monachorum  vivorum. 

Item  unde  fupra  (d.  h.  ex  ordine  monachorum  vivorum). 

Item  ubi  fupra  (d.  h.  viventes  in  ordine  monachorum)  canoni- 
corum  ordo. 

Item  de  eodem  (d.  h.  ordine)  Item  ordo  pulsantium  #)  vivorum. 
Ordo  regum  viventium  cum  conjugibus  et  liberis. 

Ordo  ducum  vivorum  cum  conjugibus  et  liberis. 

Ordo  epifcoporum  vivorum.  Ordo  abbatum  vivorum. 

Ordo  facerdotum  vivorum  vel  diaconorum  feu  clericorum. 

Ordo  fanctimonialium  vivarum  feu  religiofarum  feminarum. 

Ordo  communium  virorum  vivorum  reügioforum  (d.  h.  laienbrü- 
der,  vergl.  Ducange  5,689,  col.  b.  unter  Religiofi). 

Item  unde  fupra. 

Item  unde  fupra.  Auf  dieser  seite  hat  die  hand  a  zur  zweiten 
abtheihmg,  welche  auf  der  nächsten  seite  der  hmdschrift  be¬ 
ginnt,  einen  nachtrag  eingefügt,  weil  sie  liier  gerade  ramm 
fand,  und  zwar  mit  der  Überschrift:  ‘Ordo  abbatum  defuncto- 
runr.  Diese  gehört  natürlich  nicht  zur  ursprünglichen  ein- 
theihmg  unseres  ältesten  theiles,  und  ich  habe  sie  hier  nur 
aufgeführt,  um  alle  Überschriften  an  einer  stelle  zu  vereini¬ 


gen  und  zur  übersieht  zu  bringen. 


Zweite  abtheihmg:  namen  verstorbener. 


Die  Überschriften  lauten  auf: 
bl.  5b  od.  s.  14  der  hs.,  s.  11  des  druckes : 


„  6“  „  „  15  „ 
„  7"  „  „  18  „ 
„  8«  „  „  19  „ 
„  8b  „  „  20  „ 


,,  „  12  u 

„  „  14  „ 

n  //  15  „ 
„  n  16  „ 


„  .9-  „  „21  „  „  „  17  „ 

„  9 "  „  „  22  „  „  „  18  „ 

„  10 -  „  „  23  „  „  „  19  „ 

„  10"  „  „  24  „  „  „  20  „ 


Ordo  epifcoporum  uel  abbatum  defunctorum. 

Ordo  monachorum  defunctorum. 

Item  unde  fupra. 

Item  unde  fupra. 

Ordo  pulsantium  defunctorum  seu  religiosorum  virorum. 

Ordo  regum  defunctorum  cum  conjugibus  et  liberis. 

Ordo  ducum  defunctorum  cum  conjugibus  et  liberis. 

Ordo  communium  epifcoporum  vel  abbatum  defunctorum  (d.  li. 
nobis  communium,  seu  nostra  communitate  utentium). 

Ordo  facerdotum  vel  diaconorum  defunctorum  feu  clericorum. 
Ordo  fanctimonialium  defunctarum. 

Ordo  communium  virorum  defunctorum. 

Item  ubi  fupra  (d.  h.  in  ordine  communium  virorum  defuncti). 
Item  de  eodem. 


f)  Pulsantes  hiessen  jene,  welche  noch  ihre  probeaeil  in  einem  kloster  zu  bestehen  hatten,  bevor  sie  wirklich  auf¬ 
genommen  wurden.  Manchmahl  nannte  man  auch  die  novizen  so.  Ducange  5,513,  col.  b.  unter  nr.  2. 
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bl.  lla  od.  s.  25  der  hs .,  s.  21  des  druckes :  Item  unde  fupra. 

„  1P  „  „  26  „  „  „  22  „  „  Ordo  communium  feminarum  defunctarum. 

„  12a  „  „  27  „  „  „  23  „  „  Item  unde  fupra. 

„  12b  „  „  28  „  i,  „  24  „  „  Ursprünglich  also  durch  a  nur  mit  dem  im  drucke  mederge¬ 

gebenen  gebete  beschrieben.  Jüngere  hände  haben  darnach 
den  leeren  ramm  benützt,  und  den  begonnenen  reihen  folgende 
Überschriften  gegeben:  Nomina  monachorum  de  Mosabyrga, 
über  drei  spalten  reichend.  Daneben  für  eine  spalte:  No¬ 
mina  quiescentium ,  d.  h.  de  Mosabyrga.  Ferner  über  zwei 
weiteren  spalten:  Hic  nomina  fratrum  ex  monasterio  Sancti 
Petri  in  cenobio  Tricasium.  Hic  worum.  Hic  defunctorum, 
welche  letzteren  bezeichnungen  die  durch  das  ganze  buch 
beobachtete  eintheilung  als  auch  für  diese  spalten  gütig  er¬ 
kennen  lassen.  Endlich  über  den  letzten  beiden  reihen: 
Hic  nomina  fratrum  in  loco  nuneupato  Tricasino.  Congregatio 
Sancti  Petri. 

Die  Überschriften  des  zweiten  theiles  unserer  handschrift  scheiden,  bis  auf  jene  der  drei  letzten 
spalten  derselben,  nirgends  lebende  von  todten.  Nur  in  diesen,  welche  zur  einlragung  von  laiennamen 
bestimmt  teuren,  sind  die  bei  der  einlragung  schon  verstorbenen  in  die  letzte  reihe  gewiesen.  In  allen 
übrigen  wurden  in  der  regel  die  bereits  verstorbenen  Würdenträger  der  in  den  Überschriften  bezeich¬ 
nten  örtlichen  sitze,  bis  auf  die  während  der  eintragung  noch  lebenden  herab ,  vorangestellt  und  von 
da  an  die  auf  jene  folgenden  nachgetragen.  Dasz  die  spalten  142  und  151  die  namen  der  mit  S.  Peter 
in  Verbrüderung  gestandenen  klöster  enthalten,  wurde  schon  oben  angedeutet.  Diese  spalten  haben 
übrigens  gar  keine  Überschriften ,  sind  auch  nur,  als  bei  der  ersten  eintheilung  des  ganzen  leer  ge¬ 
lassen,  zu  diesem  zwecke  verwendet  worden.  Ausser  diesen  beiden  entbehren  auch  die  spalten  119, 
123,  128,  129,  131,  136,  140,  143  und  152  jeder  Überschrift. 


Es  erübrigt  nur  noch  von  der  eintheilung  und  den  Überschriften  des  zweiten  anhan- 
ges,  oder  der  ersten  und  letzten  seile  unseres  Verbrüderungsbuches  zu  sprechen.  Den  muthmass- 
lichen  grund  der  entsteliung  desselben  haben  wir  schon  oben  s.  XXI.  angezeigt.  Was  nun  dessen  ein¬ 
theilung  und  bestimmung  betrifft,  so  setzen  über  diese  die  beiden  Überschriften  der  seiten  ausser 
zweifei.  Die  erste  auf  s.  1  unseres  druckes  lautet:  ‘Nomina  virorum  et  mulierum  in  nostras  orationes 
suseeptorum’,  die  zweite  auf  s.35:  Siue  feminarum  eadem  communitate  utentium.  | Nomina  virorum  et  feminarum.  J 

Der  erste  theil  dieses  anhanges  zeigt  sechs  spalten,  der  zweite  fünf,  in  beiden  aber  sind  män- 
ner-  und  frauennamen  in  buntem  gewir re  eingetragen,  und  sollten,  wie  es  scheint,  durchwegs  lebende 
bezeichnen.  Wenigstens  lässt  das  wohl  nachträglich  über  einzelne  namen  gesetzte  ■#,  d.  i.  obiit,  diesz 
vermuthen,  so  wie  die  betrachtung,  dasz  sonst  wohl  auch  in  den  Überschriften ,  wie  an  anderen  orten, 
irgend  ein  ‘defunctorum’  erscheinen  würde. 

VTas  übrigens  die  zwischen  ßie  Zeiten  158,  6  und  8,  13  und  14,  19  und  20,  159,  15  und  16, 
22  und  23,  27  und  28,  35  und  36,  43  und  45,  160,  10  und  11,  17  und  18,  23  und  24,  33  und  34,  41 
und  43,  161,  5  und  6,  12  und  14  gesetzten  römischen  Zahlzeichen  LXX,  LX XX,  CX,  XX,  XXX,  XL, 
L,  LX,  X,  XX,  XXX,  XL,  L,  LX  und  LXX  bedeuten  sollen,  weisz  ich  nicht.  Als  angabe  der  zahl  der 
eingetragenen  können  sie  wohl  aus  zwei  gründen  nicht  gelten.  Einmahl  weil  sich  sechs  derselben  wie¬ 
derholen,  dann  aber  auch,  weil  sie  nur  zum  t heile  die  Zahlenfolge  einhalten.  Vielleicht  beziehen  sie  sich 
auf  die  blätter  oder  seiten  irgend  einer  anderen  Vormerkung. 
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Wir  schreiten  nun  nach  diesen  trockenen  aber  nicht  zu  umgehenden  erörterungen  zum  letzten, 
dabei  schwierigsten  theile  unserer  auf  gäbe,  zur  erläuterung  der  einzelnen  in  den  drei  t heilen 
unseres  Verbrüderungsbuches  begegnenden  bestimmbaren  na  men. 

Um  die  auffmdung  der  erlüuterrngen  für  denjenigen,  der  über  namen  des  textes  schnellen  auf- 
scliluss  wünscht,  zu  erleichtern,  sind  auf  ähnliche  weise  icic  bei  der  Untersuchung  über  die  einzelnen 
hände  unserer  handschrift  die  buchstaben  derselben,  hier  die  Ziffern  der  Zeilen,  zu  denen  die  erläu¬ 
terungen  gehören,  jedes  mahl  vorangestellt  werden. 

Diejenigen  namen,  welche  zu  festigen  mir  vor  der  hand  nicht  gelingen  wollte,  werde  ich  am 
ende  meiner  erörterungen  zusammenstellen,  um  sie  so  den  blicken  der  forscher  noch  einmahl  und  recht 
hervortretend  blos  zu  stellen. 

Ich  habe  übrigens  hier  bei  der  durchordnung  der  erläuterungen  absichtlich  die  drei  theile  un¬ 
seres  buches  nicht  nach  ihrer  zeitfolge  und  gesondert  vorgeführt,  weil  diesz  die  zum  nachschlagen  be¬ 
queme  und  natürliche  folge  der  spalten-ziffern ,  dadurch  aber  auch  zugleich  das  schnelle  auffinden  der 
erläuterungen  gestört  hätte.  Doch  bringt  diesz  abgehen  von  der  organischen  Ordnung  keinen  grossen 
schaden,  denn  bis  auf  ein  papur  anmerkungen  zum  zweiten  anhange,  die  nun  freilich  voranstehen,  kann 
doch  alles  übrige  in  jener  strengeren  Ordnung  abgemacht  werden. 

Dasz  ich  nicht  alles  und  jetzt  gleich  zu  erläutern  weisz ,  dasz  manches ,  was  ich  für  richtig 
gedeutet  halte,  sich  vielleicht  auch  anders  wird  deuten  lassen  u.  s.  w.,  das  alles  durfte  mich  nicht  ab¬ 
halten,  an  dem  weisz  gott  nicht  leichten  werke  einmahl  einen  anfang  zu  wagen. 

ERLÄUTERUNGEN. 

1,1-  Sigiharcl  com.  Diese  zeile,  so  wie  die  auf  gleicher  linie  mit  ihr  stehenden  der  zweiten,  vierten  und 
fünften  spalte  der  ersten  seite  sind  von  der  hand  ß  nachgetragen.  Die  gleichzeitigkeit  dieses  nachtrags 
lehrt  der  augenschein,  besonders  durch  die  Wahrnehmung  der  ganz  gleichen  färbe  der  tinte,  welche  von 
den  übrigen  eintragungen  der  Umgebung  sich  merklich  unterscheidet. 

Die  bezeiclmeten  vier  namen  nun,  zur  selben  zeit,  an  derselben  stelle,  durch  dieselbe  hand 
nachgetragen ,  werden  wohl  am  natürlichsten  als  in  irgend  einer  beziehung  zu  einander  stehend  auf¬ 
zufassen  sein ,  und  schulden  die  aufname  in  die  Verbrüderung  S.  Peters  ohne  zweifei  dem  danke ,  zu 
tvelchem  das  stift  erwiesener  wohlthaten  wegen  sich  verpflichtet  hielt.  Es  kam  also  darauf  an,  einen 
‘Sigihard  comes’  aufzufinden,  der  dem  stifte  S.  Peter  irgend  wie  sich  wohlthätig  erwiesen  hatte,  und 
es  lag  dann  nahe,  die  übrigen  drei  namen,  ivelche  dieselbe  hand  gleichzeitig  eingetragen  hat,  als  nahe 
verwandte  Sigharts  anzunehmen  und  nachzuweisen.  Da  diese  eintragung,  wie  oben  erwähnt  ist,  gleich¬ 
zeitig  geschah,  so  lässt  diesz  schliessen,  dasz  auch  die  eingetragenen  verwandten ,  so  wie  der  graf 
selbst,  damahls  noch  lebten,  denn  in  diesen  theil  unseres  buches  wurden,  wie  schon  oben  gesagt 
ist,  nur  lebende  eingetragen. 

Alle  vier  nachgetragenen  namen  aber  lassen  sich  erklären  und  belegen,  wenn  man  den  ‘Sigi¬ 
hard  comes'  unserer  zeile,  als  Sighart  II.  grafen  von  Burghausen  und  Schala  auffasst.  Er  war  wohl- 
thäter  des  Stiftes.  So  schenkte  er  im  jahre  1134  zwei  hüben  an  der  Als  an  dasselbe.  Die  urkunde  die¬ 
ser  Schenkung  hat  sich  noch  erhalten.  Sie  ist  gedruckt  in  Beruh.  Pez  thescmr.  anecdot.  6,1,312,  und 
bezeichnet  schwerlich  die  einzige  Schenkung  des  grafen  an  geistliche  körper schäften.  Durch  solche 
Schenkungen  ivohl  stand  er  auch  noch  mit  einem  zweiten  Benedictinerkloster  unserer  gegenden  in  Ver¬ 
brüderung ,  nämlich  mit  Melk.  Die  ‘Annales  Mellicenses'  bei  Pertz,  Mon. ,  SS.  9,503,26,  nennen  ihn 
desshalb  ‘frater  nofter',  denn  er  zählte  dadurch  zu  ihren  ‘fratribus  conscriptis \  Vergl.  Keiblinger's 
gesell,  v.  Melk.  1,295.  Den  Sterbetag  des  grafen  hat  darum  auch  das  todtenbucli  dieses  klosters  an- 
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gemerkt,  nämlich  den  19.  april,  sieh.  Pez  Script,  rer.  mst.  1,305  j 0,  und  das  jahr  desselben,  nämlich 
1142,  die  oben  erwähnten  jahrbiicher  dieses  stiftes. 

Nun  zu  den  übrigen  namen.  Zunächst  dem  grafen  Sighard  erscheint  auf  der  zeile 

2.1.  Liutokl.  Unter  diesem  namen  wird  Liutold  II.,  graf  von  Plaien  zu  verstehen  sein.  Er  wurde  nachmahls  durch 
die  ehe  mit  der  tochter  eines  bruders  des  grafen  Sighard  dessen  neffe.  Aber  schon  die  ursprüngliche  nähe 
Verwandtschaft  der  grafen  von  Burghausen  und  Plaien  ist  bekannt.  Sie  gieng  so  weit,  dasz  man  beide 
geschleckter  sogar  für  zweige  desselben  Stammes  hielt.  Auch  Liutold  war  wohltliäter  St.  Peters,  wie  ich 
a/us  einer  undatirten  urkunde  unserer  liandschrift,  s.  107  unter  nr.  360,  nachweisen  kann.  In  ihr  heisst 
es:  ‘Cunctorum  noticie  pateant  (so)  Livtoldum  comitem  de  Pleigin.  confentientibuf  iramo  prefentibuf  et  coope- 
rantibuf  in  id  iplum  coniuge  fua.  Ota  (so  viel  tcie  Judita  oder  in  gekürzter  und  abgeschwächter  form  ItaJ> 
et  filio  litoldo  dradidifi'e  ad  cenobium.  Sancti  Petri,  in  Salzburgenfi  Ciuitate  fundatum.  manfum  unum  in  Pinz- 
gowenfi  pago.  Eicba.  dictum.’  Sfc.  Wesshalb  Filz,  in  seiner  geschickte  Michelbeurns  1,225,  diese  Schen¬ 
kung  ins  jahr  1188  setzt,  weisz  ich  nicht.  Über  Liutold  finden  sich  übrigens  ebenda  von  s.  221  bis  228 
urkundliche  nachweisungen.  Sein  todestag  ist  der  17.  juni,  das  lodesjähr  aber  fällt  nicht  vor  1189. 

4.1.  Judita.  Ich  zweifle  nicht,  dasz  unter  diesem  oder  dem  daneben  stehenden  gleichen  namen  die  mutter 
des  auf  der  ersten  zeile  der  ersten  spalte  genannten  grafen  Sighard  gemeint  ist.  Sie  war  eine  tochter 
Theodorichs ,  herzogs  von  Lothringen  und  dessen  gemahlin  Hadewig ,  einer  gräfim  von  Vormbach. 
Kaiser  Lothar  II.  war  ihr  bruder.  Vergl.  Moritz  gesell,  der  grafen  v.  Formbach,  Lambach  und  Piitten. 
s.  101.  und  Filz  l.  c.  1,  112  bis  115,  wo  aus  dem  todtenbuche  des  stiftes  Michelbeurn  der  3.  märz 
als  ihr  Sterbetag  und  zwar  fürs  jahr  1138  oder  1139  augegeben  icird.  Der  hohe  rang,  welchen  die  auf 
den  vier  spalten  unserer  seite  nachgetragenen  personen  im  leben  einnahmen,  macht  es  erklärlich, 
warum  man  für  sie  den  ersten  und  obersten  platz  wählte ,  während  bei  ihrer  eintragung  auch  noch  an 
anderen  stellen  derselben  seite  hinlänglicher  raum  gewesen  wäre  Dasz  übrigens  der  Schreiber  unse¬ 
ren  drei  namen  nicht  wie  jenem  des  grafen  Sighard  den  ihnen  gebührenden  titel  ‘ comef  ’  und  ‘comi- 
tiffä  beisetzte,  mag  sich  dadurch  erklären  lassen,  dasz  man  damahls  noch  recht  gut  wusste,  wer  ge¬ 
meint  sei,  wenn  man  neben  dem  namen  des  grafen  Sighard  jenen  eines  Leutold  oder  einer  Ita  nannte. 

5.1.  Judita.  Wie  ich  glaube  in  späterer  zeit  die  gemahlin  des  in  der  ersten  zeile  der  zweiten  spalte  gemein¬ 
ten  grafen  Liutold  II.  von  Plaien.  Sie  war  die  tochter  Gebhards  L,  grafen  von  Burghausen  und  Schala, 
und  durch  diesen,  der  ein  leiblicher  bruder  des  in  der  ersten  spalte  genannten  grafen  Sighard  war, 
eine  nickte  desselben.  Filz  hat  am  angeführten  orte  s.  143  bis  146,  dann  228  bis  230  urkundliche 
nacliweise  über  sie  zusammengestellt.  Aus  ihnen  geht  hervor,  dasz  sie  ei-st  sehr  lange  nach  ihrem  ge- 
malil,  nämlich,  tcie  das  todlenbuch  des  stiftes  Michelbeurn  berichtet,  am  26.jänner  1212  gestorben  ist. 
Wir  müssen  uns  dieser  langen  lebensdauer  und  der  frühen  eintragung  unserer  stelle  gegenüber,  welche 
noch  in  die  lebenszeil  des  grafen  Sighard,  also  nicht  nach  1142,  fallen  soll,  nothwendig  vor  stellen, 
dasz  sowohl  Liutold  wie  Judita  damahls  noch  kinder  waren. 

14.1.  arn.  Arno,  früher  abbt  von  Elnon,  war  vom  11.  juni  785  an  bis  zum  jahre  798  bischof,  nachmahls 
bis  zu  seinem  todestage ,  den  21.  jänner  821,  erzbischof  von  Salzburg.  Vergl.  Kleimayrn  Juvavia  an- 
hang  s.  51  bis  54,  und  Annales  Juvav.  bei  Perlz  Monum.  SS.  3,122,21,  und  ibid.  1,88.  Die  art  der 
eintragung  an  unserer  stelle  ist  aber  ja  nicht  zu  übersehen.  Einmahl  lässt  die  icahrnelvmung,  dasz  der 
titel  ‘epif.’  unserem  Arno  erst  nachträglich,  aber  von  derselben  hand  a  und,  da  neben  dem  namen  kein 
platz  war,  unter  demselben  beigeschrieben  wurde,  mit  recht  schliessen,  dasz  Arno  während  dieser  ein¬ 
tragung  noch  nicht  bischof  war,  was  auch  bei  der  frühen  eintragungszeit  der  hand  a  möglich  ist. 
Wäre  ers  gewesen,  so  hätte  dieser  Schreiber  ihn  gewiss  als  ‘arn.  epif.’  eingetragen.  Diese  eintragung 
fällt  somit  vor  den  11.  juni  785.  Wer  war  denn  aber  damahls,  so  müssen  wir  fragen,  bischof  ?  und 
warum  eröffnete  die  hand  a  nicht  mit  diesem  den  reigen,  wenn  es  einen  gab?  Diese  frage  ligt  sehr 
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nahe,  denn  dieselbe  hand  trägt  ja  unten  auf  zeile  8  bischöfe  fremder  diöcesen  ein,  wie  sollte  sie  hier 
ihren  eigenen  bischof  übergehen,  wenn  es  einen  gab,  besonders  da  die  Überschrift  ‘ordo  epifeoporum  uel 
abbatum'  zur  nennung  desselben  ausdrücklich  aufforderte ?  Ich  glaube,  diesz  ist  aus  dem  einfachen 
gründe  unterlassen  worden,  weil  damahls,  als  a  die  zeile  11,1  schrieb,  der  bischöfliche  Stuhl  Salzburgs 
wirklich  unbesetzt  war ,  und  nur  durch  einen  Stellvertreter  verwaltet  wurde.  Der  heilige  Virgilius  war 
nämlich  am  27.  november  784  gestorben,  Hansiz  Germ.  sacr.  2,  95  und  96,  Arno  aber  erst  am 
ll.juni  785  zu  seinem  nachfolger  ernannt  worden.  Dasz  aber  zwischen  Virgil  und  Arno  kein  bischof  auf 
dem  Stuhle  Salzburgs  sass,  bezeugen  die  gleichzeitigen  quellen  bei  Hansiz  l.  c.,  so  wie  ganz  bestimmt 
die  ‘Historia  conversionis  Carantanorum' ,  ausgabe  Kopitars  s.  LXXIII.  sp.  b.,  welche  ausdrücklich  den 
‘Am  epifcopuf  fueeeffor  Virgilii’  nennt. 

Wem  kam  aber  beim  abgange  eines  bischofs  gesetzlich  die  Verwaltung  des  bislhumes  zu? 
Wem  anders  als  dem  diacon?  Neben  dem  namen  unseres  Arno  nun  erscheinen,  nach  den  bis  auf 
das  schluss-f  getilgten  spuren  eines  Wortes ,  die  deutlichen  Überbleibsel  des  titels  ‘diaconuf.’  Wie  nun, 
wenn  sich  dieses  getilgte  wort  auf  Arnos  frühere  würde  bezogen  und  allenfalls  ‘abbaf’  gelautet  hätte? 
Es  würde  sich  dadurch  erklären,  warum  Arno,  bevor  er  noch  bischof  war,  als  ‘abbaf  von  Elnon  I lie¬ 
ber  gesetzt  wurde,  und  der  beisatz  ‘diac.’  würde  ihn  als  den  Verwalter  des  bisthums  zu  erkennen  geben. 
Es  icürde  ferner  erklärlich,  warum  nach  der  ernennung  Arno’s  zum  bischof,  diese  neue  würde  seinem 
namen  beigesetzt,  die  frühere  weggeschabt  wurde.  Der  weiter  unten,  auf  zeile  14,5,  erscheinende  dia¬ 
con  ‘hiltib  ertuf’  wäre  dann  als  der  nach  der  ernennung  Arnos  zum  bischof  an  dessen  stelle  zum 
diacon  ernannte  nachfolger  desselben  aufzufassen ,  und  würde  abermahls  die  tilgung  Arnos  als  sol¬ 
chen  erklären. 

14,3.  rachto-  uocatuf  epf.  Rachlo  wurde  als  abbt  von  Münster  durch  Karl  den  grossen  auf  den  stuhl  des  bis- 
tlmrns  Strassburg  berufen,  und  blieb  auf  demselben  von  783  bis  815.  Vergl.  Grandidier  Histoire  de 
l'eglise  de  Strasbourg,  1,313-17.  ‘Uocatus’  wird  aber  in  der  spräche  der  kirche  ein  bischof  genannt,  so 
lange  er  noch  nicht  consecrirt  ist.  Diesz  Hesse  schliessen,  dasz  Rachto  an  dieser  stelle  im  jahre  783 
oder  kurz  vorher  eingetragen  worden  sei.  Dem  widerspricht  aber  die  für  d  ermittelte  eintragungszeil, 
welche  das  diritte  bis  achte  jahrzehend  des  neunten  jahrhunderts  umfasst.  Wir  körnen  diesen  Wider¬ 
spruch  uns  dadurch  erklären,  dasz  wir  annehmen,  d  habe  aus  irgend  einer  anderen  Vormerkung, 
welche  bis  zum  jahre  783  zurückreichte,  den  bischof  Rachto  sammt  jenem  beisalze  hier  unter  die  le¬ 
benden  herüber  getragen.  Dasz  aber  der  name  an  unserer  stelle  wirklich  nachgetragen  ist,  lehrt  der 
augenschein.  Ob  er  etwa  desshalb  mit  strichen  umschlossen  ist,  weil  er  durch  d  in  die  reihe  ver¬ 
storbener  hätte  gesetzt  werden  sollen,  folglich  hier  am  Unrechten  orte  stand,  wag  ich  nicht  zu 
entscheiden. 

14.6.  bertricuf  abb.  von  S.  Peter  zu  Salzburg,  wie  der  unmittelbar  folgende 

14.7.  ammiloni  abb.  Über  beide  äbbte  ist  von  Seeauer  l.  c.  s.  114  und  133  wie  von  anderen  allerlei  durch 
gleichzeitige  nachweisungen  nicht  zu  festigendes  vorgebracht  worden.  So  soll  Bertricus  schon  vom 
heil.  Virgilius  zum  abbt  von  S.  Peter  ernannt  worden,  Ammiloni  aber  nach  Arno  erzbischof  gewesen 
sein.  Von  allem  dem  steht  aber,  wie  schon  erwähnt,  nichts  in  gleichzeitigen  quellen.  Im  gegentheile 
finden  wir  hier  beide  zwischen  erzbischof  Arno  und  Adalhram  eingetragen  und  ganz  einfaeh  mit  der 
bezeichnung  ‘abb.’  Wir  müssen  daher ,  wollen  wir  uns  lieber  an  den  sicheren  pfad  der  quellen,  statt 
den  oft  fehlgehenden,  oft  täuschenden  der  sogenannten  tradition  halten,  diese  beiden  äbbte  unter  Arno 
dem  kloster  S.  Peter  vorstehend  annehmen.  Dasz  aber  keiner  von  beiden  erzbischof  war,  lehrt  die  um 
873  geschriebene  ‘ Historia  de  conversione  Carantanorum.'  Kopitars  ausgab.  s.  LXXIV,  welche  zwi¬ 
schen  Arno  und  Adalhram  keinen  anderen  erzbischof  kennt,  ferner  die  gleichzeitigen  verse  bei 
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Hansiz  l.  c.  2,123  'Multo  plura  gerens  Arno  fuper  omnia  fextu s,  feptiraus,  hnic  suceessit  Adalrani 
paftor  opinius’  Src.  endlich  unsere  Vormerkung,  welche  Bertrik  und  Ammiloni  nur  als  äbbte  kennt. 

14.8.  Ato.  pleon.  epif.  Atto  war  bischof  von  Freising  und  zwar  von  784  bis  zum  27.  September  810,  an 
welchem  tage  er  starb.  Vergl.  Meichelbeck  Hist,  frisingensis  I,  1,  85  und:  100. 

Pleon  finde  ich  noch  im  Jahre  798  bei  der  einweihung  einer  klosterkirche  zu  St.  Ricquier  in  der  Pi¬ 
cardie,  als  bischof  von  Noyon,  bei  Mabillon  Annal.  2,331,  auch  Gallia  christiana  9,987. 

14.9.  tubenfiuf.  Neben  dieser  mit  lateinischem  ausgange  versehenen  form,  welche  in  unserem  denkmahle  auf 
zeile  16,22  als  tnbinfiuf  begegnet,  findet  sich  auf  zeile  52.16  auch  die  ursprüngliche  form  tubinfo.  Über 
die  ableitung  -ns-,  wenn  der  name  auf  ahd.  tüba  =  cohmba  zurückgeführt  werden  und  allenfalls  so  viel 
wie  lCohmbus  bedeuten  soll,  ein  name,  der  in  jener  zeit  allerdings  nachgewiesen  werden  kann,  z.  b. 
in  Mabillons  Annalcs  2,89  zum  jalvre  732,  noch  öfter  aber  als  ‘  Columbanus’ ,  ist  zu  vergl.  Grimms  gram. 
2,  345  und  46,  sowie  Graffs  sprachsch.  2,  1147  und  1148.  An  den  beiden  zuletzt  angeführten  stellen 
unseres  denkmahls  sind  mönche  gemeint.  Wer  aber  ist  hier  in  der  reihe  der  lebenden  bischöfe  und 
äbbte  darunter  zu  verstehen  ?  Ich  weisz  es  nicht,  will  aber  wenigstens  auf  die  möglichkeit  hinweisen, 
dasz  wir  hier  vielleicht  einen  schottischen  namen  vor  uns  haben ,  der  in  der  form  tubanuf,  dubanuf  in 
den  quellen  jener  gegenden  nicht  selten  begegnet.  Es  ist  aber  desshalb  nicht  nöthig ,  an  einen  bischof 
oder  abbt  in  Schottland  selbst  zu  denken.  Auch  in  Deutschland  lebte  lange  vor  unserem  tubinfo  ein 
abbt  tubanuf  im  Schottenkloster  des  erzeng  eis  Michael  zu  Hönau,  d.  i.  Hohenau  im  Elsass  unterhalb 
Strassburg ,  und  zwar  ums  jahr  730.  Vergl.  Mabillon  Annal.  2,59.  Unter  den  zu  dieser  stelle  im  an¬ 
hange  s.  695  ff.  abgedruckten  urkunden  findet  sich  in  der  ältesten  derselben  vom  Jahre  729  folgende 
lehrreiche  deutung  unseres  namens:  "Sacrofaneto  munafterio  Hunaugise  in  honore  S.  Michaelis  Archan- 
geli  fuper  Rbenuni  fluvium  constructo,  ubi  prsefenti  tempore  Benedictus  five  Tubanus  videtur 
effe  abbas’. 

14.11.  adalhram  arehiepf.  Erzbischof  Adalhram  von  Salzburg  wurde  nach  dem  ‘Auctarmm  Garstense'  bei  Pertz 
Mon.  SS.  9,564,27  am  1.  december  821  vom  archidiacon  zum  erzbischofe  ernannt.  Sein  todestag  fällt 
nach  Hansiz,  Germ.  sacr.  2,125  auf  den  4.  jämner  836. 

14.12.  aotker  arehiepf.  Olger  war  der  unmittelbare  Vorgänger  des  Rhabanus  Maurus  auf  dem  erzbischöflichen 
Stuhle  von  Mainz.  Er  regierte  vom  Jahre  825  bis  zum  21.  april  847 ,  und  stand  im  jahr e  840  mit  dem 
in  der  nächsten  zeile  erscheinenden  erzbischofe  Hetti  am  lodtenbetle  kais.  Ludwigs  des  frommen ,  auf 
einer  insei  des  Rheins,  Mainz  gegenüber.  Vergl.  Pertz  Mon.  SS.  2,647,13  und  Werner  der  dom  von 
Mainz,  1,439.  Über  die  form  aotker  für  ötker  vergl.  Grimms  gram.  I3104.  Ihr  entsprechend  zeigt  un¬ 
sere  handschrift  allenthalben  die  formen  kaozpalt.  91,19.  112,3.  kaozfrit  79,22.  79,24.  aotachar.  90.47. 
aotkaoz.  49,22.  aothelm.  50,20.  aotaoeh.  14,18  u.  s.  w. 

14.13.  betti  arehiepf.  Hetti,  erzbischof  von  Trier,  erwählt  im  jahre  814  und  gestorben  847,  wie  die  chronik 
des  Rhegino  bei  Pertz  Mon.  SS.  1,568,22  berichtet.  Vergl.  Hontheim  hist.  Trevir,  1,LXIV. 

hitto  Epf.  Hitlo  zum  bischof  von  Freising  erwählt,  und  zwar  vor  dem  april  811,  lebte  bis  zum  11.  de¬ 
cember  835.  Vergl.  Meichelbeck,  Hist.  Frisingensis  1,  100  und  117. 

14.14.  Epo  archiEpf.  Nach  Marlot's  Historia  Remensis.  Insul,  1666.  fol.  1,374  und  382,  ward  Epo  im 
jahre  817  zum  erzbischofe  von  Reims  erwählt,  legte  aber  im  febrnar  835  seine  würde  nieder,  und 
zwar  auf  der  reichsv  er  Sammlung  zu  Thionville.  Vergl.  die  Annales  des  Baronius  zu  diesem 
jahre.  Epo  war  nämlich  einer  der  gegen  kais.  Ludwig  den  frommen  verschworenen  bischöfe ,  die  des¬ 
sen  absetzung  bewirkten.  Als  nun  Ludivig  wieder  zum  throne  gelangte,  musste  Epo  das  feld  räumen. 
Vergl.  den  brief  Karls  des  kahlen  an  pabst  Nicolaus  I.  ‘ de  causa  Ebbonis  bei  Bouquet,  Recueil  des 
hist,  de  Gaules  7,557. 

£  . 
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paturih  Epf  Baturich  war  vom  jahre  817  bis  zum  12.jänner  847,  seinem  todestage,  bischof  von  Re¬ 
gensburg.  S.  Ried ,  cod.  dipl.  Ratisb.  1,XIV. 

14.15.  ratold  Epf.  Erwählt  im  jalm  840  mm  bischof  von  Strassburg,  gestorben  im  jahre  875.  S.  ßraiulidier 
l.  c.  2,  151  und  198. 

reginheri  Epf.  Bischof  von  Passau,  erwählt  im  jahre  8 17  oder  818,  gestorben  umsjahr  838.  S.  Bansin, 
Germ.  sacr.  1,  154  und  15 7. 

14.16.  Arpeo  Epf.  Arpeo,  auch  Aribo  genannt,  war  bischof  von  Säben,  jetzt  Brixen  in  Tirol.  Er  war  im 
jahre  829  erwählt  worden,  und  starb  vor  845,  wie  Resch,  Annal.  Sabionens.  2,  95  und  105  ms  führt. 
Zu  vergleichen  ist  auch  Meichelbeclc  Hist,  frising.  1,  2,280. 

odalfcalh  Epf.  Udalfchalk,  bischof  von  Trient.  Das  jahr  seiner  wähl  ist  unbekannt,  so  viel  lässt  sich 
aber  naclweisen,  dasz  er  noch  im  jahre  864  am  leben  war.  Vergl.  Schnitzer,  die  kirche  des  heil. 
Virgilius.  Botzen  1825.  8.  1,41,  Bonelli,  Monum.  eccles.  Trident.  Ul,  2,16  und  Roschmann,  geschickte 
von  Tirol,  2,114. 

14.17.  Adalune  epf  Adalungs  erwälilung  zum  bischof  von  Eichstätt  fällt  ins  jahr  819,  sein  tod  auf  den 
25.  jidi  841.  Falckenstein,  Antiquitales  Nordgav.  1,  62  und  66. 

hilti  epf  Ich  finde  ihn  in  der  durch  Schannat  in  den  Vindem.  liier.  2,90  bis  108  veröffentlichten  alten 
‘Series  episcoporum  Virdunensium ’  auf  s.  100  als  Hilduvinus.  Seine  wähl  fällt  nach  dieser  ins 
jahr  823,  sein  tod  ins  jahr  847.  Der  mönch  Hugo  von  Verdun  dagegen  lässt  ihn  nach  älteren  quellen 
erst  im  oder  nach  dem  jahre  827  gewählt  werden  und  zu  Verdun  am  13.  j ärmer  851  sterben.  Pertz 
Mon.  SS.  8.353,40  und  354,2.  Er  nennt  ihn  übrigens  überall  ‘Hildinus’. 

14.18.  avtäeh  archi  Epf  Ich  halte  den  so  bezeichneten  erzbischof  für  Ato  oder  Ado  von  Vienne,  den  Verfasser 
der  in  Pertz  Mon.  SS.  2,  317  bis  323  abgedruckten  chronik.  Zu  vergleichen  ist  übrigens,  was  ich  oben 
zu  14,12  über  den  doppellmt  ao  bemerkt  habe.  Das  im  miaute  über  das  v  gesetzte  o  ist  überflüssige 
zuthat  des  Schreibers,  da  schon  das  noch  alterthümlichere  av  =  au,  golh  äu,  zur  Vertretung  eines  ö 
genügte,  die  form  Odo  neben  Ado  aber  nichts  befremdendes  hat.  Vergl.  Grimms  gram.  P  104  und  105. 

Ado  war  von  859  an  erzbischof  und  starb  am  16.  december  874.  Vergl.  Mabillon,  Annal.  3,  8o 
und  188,  besonders  auch  2,  630  und  631. 

14.19.  anno  chor  Epf  In  mehreren  Passmer  urkunden  aus  den  jahren  833,  834  und  836  begegnet  Anno  als 
‘choriepifcopus’.  Er  war  also  damahls  landbischof  und  zwar  dieses  bistlmmes,  wie  die  urkunde  des 
jahres  834  ausdrücklich  bemerkt,  ‘chori  epifcopus  ipfius  sedis’,  das  ist  ‘ Pataviensis ’.  S.  Monum.  boic. 
28“  29,  30.  28 <•  25  und  31,71. 

14.20.  kozpald  ab.  chor  Epf  Gotsbald  war  830  abbt  von  Nieder -Altaich ,  und  muss  in  dieser  eigenschaft,  wie 
unsere  zeile  lehrt,  als  landbischof  verwendet  worden  sein.  Diesz  konnte  aber  nur  vor  dem  1.  april  842 
geschehen,  nach  diesem  tage  wohl  nicht  mehr,  da  er  an  demselben  den  bischöflichen  Stuhl  von  Würz¬ 
burg  bestieg,  auf  dem  er  mch  am  20.  September  855  starb.  Vergl.  Monum.  boic.  11,8  und  besonders 
die  urkundlichen  nachweisungen  in  Ussermanns  Episcopat.  Wirceburg.  s.  24  und  25. 

14.21.  ifaac  ab.  Ich  finde  um  diese  zeit  einen  Ifaac  als  abbt  des  klosters  Corbie  an  der  Somme  in  der  Pi¬ 
cardie  und  zwar  zu  den  jahren  836  und  842  in  Mabillon’ s  Annales  2,577  und  632.  Dasz  dieses  klo- 
ster  aber  mit  S.  Peter  zu  Salzburg  wirklich  in  Verbrüderung  stand,  sehen  wir  aus  der,  von  zeile  21,8 
an,  in  unser  denkmahl  eingetragenen  reihe  der  glieder  desselben. 

14.22.  theotker  ab.  Ein  abbt  dieses  namens  lässt  sich  für  diese  zeit  in  dem  kloster  Hasenried  an  der  Altmül 
in  Franken  nachweisen,  nämlich  in  einer  urkunde  kaiser  Ludwigs  des  frommen  vom  13.  juli  832  als 
JDeotkariuf  abbaf  ex  monafterio  cuius  vocabulum  eft  Hafarieht’  in  den  Monum  boic.  31,63. 

14.23.  ifker  abba.  Die  reihenfolge  der  ältesten  äbbte  des  klosters  Tegernsee  nennt  nach  dem  im  jahre  804 
erwählten  abbt  Meginhart  als  dessen  naclifolger  einen  abbt  ‘Ifcherus’,  der  auch  in  den  handschriftlichen 
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Jahrbüchern  des  klosters  nach  807  Vorkommen  soll.  Vergl.  Monum.  boic.  6,6  und  Freybergs  älteste  ge¬ 
schickte  von  Tegernsee  s.  23.  Auch  die  ‘ex  multis  et  pervetuftis  eodicibus’  zusammengetragene  ‘Historia 
S.  Quirini  regis  et  martyris"  bei  Oefele  Script,  rer.  boic.  2,68  nennt  Ifker  als  dritten  abbt  des  klosters. 
Seinen  todestag,  den  4.  mai,  bewahrt  ferner  das  todtenbuch  Tegernsees ,  bei  Oefele  l.  c.  1,634  in  den 
Worten  *1111.  Non.  Maji  Ifcharius  Abbas  (noftre  congregationis).’ 

Unsere  a/uf Schreibung  gewinnt  aber  dadurch  ganz  besondern  werth,  dasz  sie  die  bis  jetzt  be-  ■ 
kannte  einzige  gleichzeitige  über  unsern  abbt  ist,  denn,  wie  oben  nachgewiesen  wurde,  gehört  die 
hand,  welche  den  namen  Ifker s  eintrug,  dem  dritten  bis  achten  jahrzehende  des  neunten  jahrhun- 
derts  am. 

14.24.  figimuot  ab.  Urkundliche  nachweisungen  über  den  abbt  Sigimuot  von  Moosburg  in  Badern,  aus  denjah- 
ren  810  bis  823,  gibt  Resch  Anmales  Sabion.  2,17  note  32. 

14.25.  figiuualh  ab.  Diesen  so  wie  den  auf  der  nächsten  zeile  erscheinenden 

14.26.  toto  ab.  bin  ich  dermahl  nicht  im  stände  urkundlich  nachzuweisen.  Die  reihenfolgen  der  äbbte  in  den 
bairischen  klöstern  so  früher  zeit  sind  namentlich  durch  die  Verwüstungen  der  Hunnen  und  die  durch 
sie  herbeigeführte  Zerstörung  der  schriftlichen  denkmähler  und  zeitweise  auflösung  dieser  Stiftungen 
sehr  lückenhaft. 

20.2.  Arnus  epf.  Hier  erblicken  wir,  wie  schon  oben  s.  X.  und  XXV.  bemerkt  wurde,  den  nachmahligen  erzbischof 
Arno  von  Salzburg  noch  an  der  spitze  der  abbtei  St.  Amands  zu  Elnon.  Auch  sein  Vorgänger  Gisl- 
bert  wurde  zum  bischofe  ernannt,  und  behielt  wie  Arno  die  würde  eines  abbtes  von  St.  Amand  bis  zu 
seinem,  am  23.  mai  782  eingetretenen  tode  bei.  Noch  in  diesem  jahre  folgte  ihm  Arno  als  abbt  des 
klosters ,  und  wurde  nachmahls  am  11.  juni  785  zum  bischofe  von  Salzburg  ernannt.  Dasz  aber  die 
eintragung  Arnos  an  dieser  stelle  unseres  denkmahles ,  an  der  er  schon  als  ‘ epifcopus '  erscheint,  erst 
in  den  zwanziger  fahren  des  folgenden  jahrhunderts  erfolgt  sei,  hab'  ich  oben  s.  X.  aus  der  möglichen 
eintragungsdauer  der  hand  d  wahrscheinlich  zu  machen  gesucht.  Über  den  tod  Gislberts  und  die  er- 
nennung  Arnos  zum  abbte  von  Elnon  ist  Mabillon  Annal.  ord.  S.  Benedicti  2,263  zu  vergleichen. 

20.3.  fiechariuf  epf.  In  der  Gallia  Christ.  2,796  finden  wir  Siccharius  zum  jahre  814  als  erzbischof  von  Bor¬ 
deaux  angesetzt  und  auch  bei  Mabillon  l.  c.  2,409  erscheint  er  am  9.  juni  desselben  jahres  als  solcher. 
Dasz  er  früher  abbt  von  Elnon  war,  lernen  wir  aus  unserer  zeile. 

20.8.  engilfrid  epf.  Die  ‘Annales  Elnonenfes  majores'  bei  Pertz  Mon.  SS.  5,  II,  33,  geben  als  todesjahr  En- 
gilfrids  787  an.  Sie  nennen  ihn  "Agilfridus  epifeopuf,  abbaf  Saneti  Amandi.’  Wir  sehen  daselbst  Engilfrid 
als  nach  Gislbert,  aber  vor  Arno  verstorben  auf  geführt,  und  dürfen  wohl  daraus  schliessen,  dasz  er 
seine  abbtwürde,  etwa  bei  der  ernennung  zum  bischofe,  jedenfalls  vor  Arno,  niedergelegt  habe. 

21.8.  morthränuf  ab.  Mordramnus  war  nach  Mabillon  Annal.  2,217  im  jahre  769  zum  abbte  von  Corbie  an  der 
Somme  erwählt  worden.  Die  über  unserer  zeile  stehende  aufschrift  ‘Decorbeia’  festigt  diese  annahme. 
Er  starb  nach  dem  todtenbuche  seines  klosters  am  20.  mai  780  oder  81.  Vergl.  ebendas,  s.  253.  Der 
auf  der  folgenden  zeile  erscheinende 

21.9.  adalhart.,  obwohl  nicht  mit  ‘ab.’  bezeichnet,  wurde  dessen  nachfolger.  Er  war  ein  neffe  k.  Pipins  und 
dessen  rathgeber,  als  er  könig  der  Longobarden  wurde,  so  wie  ein  freund  des  geschichtschreibers  Paul 
Warnefrid.  Sem  todestag  ist  der  2.  jänner  826.  Vergl.  Mabillon  l.  c.  2,499,  der  an  vielen  stellen  weitere 
nachrichten  über  ihn  gesammelt  hat. 

30,1.  hrodlant.  abb.  et  congregatio  eiuf.  In  den  jahren  785  bis  797,  also  vollkommen  in  die  eintragung s zeit 
unserer  hand  1  fallend,  kann  ich  einen  abbt  Rodland  nachweisen  und  zwar  in  einer  urkunde  der  Mon. 
boic.  2811  23.  Er  wird  ohne  zweifei  mit  dem  hier  angeführten  ein  und  dieselbe  person  sein.  Es  fragt 
sich  aber  mir,  welchem  kloster  er  Vorstand,  denn  an  beiden  orten  vermissen  wir  die  bezeichnung  desselben. 
Ich  glaube  nicht,  dasz  hier  der  a/uf  der  synode  zu  Dingolfng  772  anwesende,  in  einer  Schenkung  desselben 
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Jahres  bei  Meichelbeck  Hist.  Frising.  I,  2.43  nr.  XXVI.  und  im  stiftbriefe  Kremsmünsters  777  begeg¬ 
nende  ‘Hrodhart  abhaf.’  gemeint  ist,  weil  die  oben  angeführte  urkunde  ganz  bestimmt  einen  Rodland  in 
jener  zeit  nachweist.  Vergl.  Meichelb.  I.  c.  I.  I  70.  73  und  80,  ferner  Redtenbacher  Annales  Cremifa- 
nenses.  1.27.  Nach  Meichelbeck  wäre  dieser  ein  abbt  von  Isen  in  Oberbaiern  gewesen. 

35,1.  Charluf  rex.  Dasz  hier  Karl  der  grosse  gemeint  ist,  lehrt  die  Überschrift  dieser  spalte:  ‘Ordo  regum  vi- 
ventium  cum  conjugibus  et  liberis",  verglichen  mit  dem  neben  ihm  stehenden  na/men  und  den  auf  Karl  un¬ 
mittelbar  folgenden  im  ersten  theile  unserer  spalte.  Denn  diese  zeigen  uns  wirklich  die  gemahlin  und 
kinder  Karls  des  grossen.  Ich  werde  bei  den  einzelnen  namen  die  todesjahre  beisetzen,  weil  diesz 
anhaltspuncte  zur  beurtheilung  der  eintragung  derselben  gibt.  Dasz  in  unsere,  namentlich  aber 
in  die  nächste  spalte,  von  späteren  händen  viele  nicht  in  die  reihen  der  könige ,  ihrer  fr  amen 
und  kinder  gehörige  namen  eingetragen  wurden,  brauche  ich  nicht  wohl  zu  bemerken.  Ähnliches  zeigt 
sich  in  unserem  denkmahle  an  vielen  stellen,  und  auch  überall  wie  hier  finden  sich  männer-  wie  frauen- 
namen  in  für  sie  nicht  bestimmte  reihen  ohne  sinn  und  verworren  eingetragen. 

Den  todcstag  Karls,  den  28.  Jänner  814,  gibt  Einhardi  Vita  Karoli  M.  bei  Pertz  Monum. 
SS.  2,  459,22. 

faftraat.  Die  dritte  gemahlin  Karls  des  grossen,  mit  der  er  nach  dem  tode  der  Hildegard,  f  783,  sich 
vermählt  hatte.  Sie  starb  nach  den  ‘ Annales  Laurissenses’  bei  Pertz  Mon.  SS.  1, 180,6  im  Jahre  794, 
nach  den  icolfenbüttler  Jahrbüchern  aber  bei  Pertz  l.  c.  1,45  den  10.  august.  Einhards  jahrbücher, 
ebenda  1,181 ,  erwähnen  ihres  grabes  zu  Mainz  bei  S.  Albanus. 

35  2.  pippinuf.  Pippin,  sohn  Karls  des  grossen ,  gestorben  am  24.  Juni  810,  nach  den  ‘Annales  Juvav.  maj.’ 
bei  Pertz  Mon.  SS.  1,88,  verglichen  mit  2.591.54. 

35,3.  charluf.  Karl,  ebenfalls  ein  sohn  Karls  des  grossen,  nach  denselben  Jahrbüchern,  1,88,  gestorben  am 
4.  december  811. 

35.6.  luduih.  Ludwig,  dritter  sohn  Karls  des  grossen,  und  als  Ludwig  der  fromme  dessen  nachfolger  im 
reiche,  da  die  beiden  vorher  eingetragenen  noch  vor  dem  vater  starben.  Sein  geburtsjahr  778,  wie 
dessen  todestag ,  den  20.  Juni  840,  beivahrt  die  ‘Vita  Hludovici  Imp.’  bei  Pertz  Mon.  SS.  2,  608,19 
und  648,15. 

35.7.  pippinuf.  Zweiter  sohn  kaiser  Ludwigs  des  frommen.  Man  hätte  an  dessen  stelle  natürlicher  den  erst¬ 
geborenen  Lothar  erwarten  sollen.  Warum  er  hier  fehlt,  weisz  ich  nicht.  Vielleicht  hatte  zur  zeit  der 
ein  tragung  der  jüngere  sich  dem  stifte  schon  wohlthätig  erwiesen,  der  ältere  nicht.  Als  dessen  todestag 
nennt  Prudentius  von  Troges  den  13.  december  838.  Pertz  Mon.  SS.  I,  432,25. 

35.8.  hrotrud.  Hrolruda  war  die  älteste  tochter  Karls  des  grossen  aus  dessen  zweiter  ehe  mit  Hildegard.  Sie 
starb  nach  den  Lorcher  Jahrbüchern  im  jahre  811.  Pertz  Mon.  SS.  1.  121,14. 

35,12.  adalgifuf.  Sohn  des  unglücklichen  Longobardenkönigs  Desiderius  und  der  auf  zeile  15  des  zweiten  thei- 
les  unserer  spalte  erscheinenden  Anfa.  Seinen  tod  meldet  Sigebert  von  Gemblours  zum  jahre  789  sei¬ 
ner  chronik.  Pertz  Mon.  SS.  6,  335,29. 

35,15.  anfa-  Wie  schon  erwähnt  die  gemahlin  des  durch  Karl  den  grossen  besiegten  königs  der  Longobarden 
Desiderius.  Ihr  todesjahr  ist  bisher  unbekannt  geblieben.  Dasz  es  nicht  nach  797  falle,  lässt  sich 
daraus  schliessen ,  dasz  Paulus  Diaconus  noch  ihre  grabschrift  dichtete.  Sie  findet  sich  zum  ersten 
mahle  veröffentlicht  in  den  berichten  der  kön.  sächsischen  gesellschaft  der  Wissenschaften,  1850,  s.  8. 
Paulus  hat  aber  das  jahr  797  kaum  erlebt,  wie  Bethmann  in  Pertz’ s  archiv  10,272  n.  2.  ausführt. 

35,21.  aljni.  epf.  et  congreg.  ipfiuf.  Alim,  bischof  von  Soeben,  nachmals  Brixen,  erwählt  um  769,  gestorben, 
nach  Resch  Annal.  Sabion.  1,763 ,  zicischen  800  und  806,  nach  Sinnachers  beitrügen  1,367  zwi¬ 
schen  803  und  806. 
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35.22.  findperht  ep.  et  eong.  ipf.  Sindbert  war  nach  den  Regensburger  Jahrbüchern  bei  Pertz  Mon.  SS.  1.93  im. 
Jahre  756  zum  bischofe  ordinirt  worden.  Die  ernennung  seines  nachfolgers  setzen  dieselben  ebenda 
insjahr  792,  jene  Lorchs  aber,  bei  Pertz  Mon.  SS.  1.34,  lassen  Sindbert  auf  dem  heerzuge  Karls  des 
grossen  in  Österreich,  im  jahr e  791  umkommen.  Als  todestag  endlich  nennt  Ried  cod.  dipl.  Ratisb. 

I.  XIV.  den  29.  September  desselben  jahres,  ich  weisz  aber  nicht,  worauf  sich  diese  angabe  gründet. 

35.23.  udalhart.  ep.  et  eong.  ipf.  Den  hier  genannten  bischof,  der  in  Freisinger  urkunden  öfters  als  ‘Oadal- 
hardus  epifcopuf  vorkommt,  hält  Meichelbeck  für  einen  fand-  oder  regionar-bischof  Vergl.  dessen  hist. 
Fnsing.  1,1,88  und  1,2,79.  Mich  macht  aber  der  zusatz  auf  unserer  zeile  ‘et  congregatio  ipfiuf’  be¬ 
denklich.  Es  scheint  mir  nämlich  derselbe  eher  auf  den  Vorstand  einer  ordens-congregation,  also  einen 
bischof  mit  bleibendem  sitze,  zu  weisen.  Die  urkunde  I,  c.  1.2.79,  in  welcher  Odalhart  als  gegenwär¬ 
tig  erscheint,  gehört  übrigens  insjahr  788.  Resch  in  den  Annal.  Sabion.  1,712  nole  484  hat  eine  ganze 
reihe  von  urkunden  auf  geführt ,  in  denen  Odalhart  wiederholt  neben  dem  bischof  Arno  von  Freising 
und  als  derselben  ‘iamili*  S.  Mariie’  angehörig  bezeichnet  wird. 

35.24.  Chaldrih.  ep.  et  eong.  ipl.  Dieser  bischof  Chaldrich  wird  wahrscheinlich  niemand  anderer  sein,  als 
Waldrich,  bischof  von  Pass  au,  der  von  774  bis  zum  22.  august  804  seinem  sprenge I  Vorstand.  Vergl. 
Hansiz  Germ.  sacr.  1.  138  und  145. 

35.25.  atto  ep.  et  congreg.  ipf  Allo,  der  fünfte  bischof  von  Freising.  Er  starb  den  27.  September  810,  wie 
Meichelbeck  hist,  frising.  1,  1,100  nachweist. 

35.26.  folrad  ah.  et  eong.  ipfiuf  Folrad,  abbt  von  Saint-Denys,  capellan  k.  Pippins  und  Karlmanns,  starb  nach 
Mabillons  Annales  2,269  am  16.  juU  784.  Wahrscheinlich  dieser  hervorragenden  Stellung  wegen  wurde 
er  hier  in  die  reihe  der  bischöfe  gestellt. 

35.27.  liariolful  epf  et  congreg.  ip.  Hariolf  war  bischof  von  Langres  und  abbt  zu  S.  Salvator  in  Erlangen ,  zu¬ 
gleich  gründer  dieses  klosters.  Vergl.  Stälins  Wirtembergische  geschichte  1,370  ff.  Ich  habe  bereits 
oben  s.  IX.  die  nachrichten  über  sein  lodesjahr  zusammengestellt. 

36.1.  tafiilo.  Iiutpirga.  Hier  wie  auf  der  zeile  69,30  ist  Thassilo  II.  von  Baiern  und  dessen  gemahlin  Liutbirg, 
eine  tochter  des  Longobardenkönigs  Desiderius,  gemeint.  Thassilo  starb  nach  dem  Jahre  794  an  einem 

II.  december.  Vergl.  Rudharls  ältere  geschichte  von  Baiern  s.  324  und  die  alte  grabschrifl  zu  Lorch 
in  Falckensteins  gesch.  d.  herz.  Baiern,  2,56. 

36.2.  deoto.  Ohne  zweifei  der  erstgeborne  sohn  Thassilos  II.,  der  zugleich  mit  seinem  vater,  seinem  bruder 
Theodebert,  zweien  Schwestern  und  seiner  mutter  Liutbirg  im  Jahre  788  durch  Karl  den  grossen  in  die 
klöster  von  Jumieges,  Chelles  und  Laon  verwiesen  wurde,  ivie  die  fortsetzung  der  jahrbücher  des  klo¬ 
sters  des  heil.  Nazarius  zu  Lorch  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,44  berichtet. 

36.3.  cotani.  Ist  der  unter  dem  namen  Zotan,  Zodan,  Todan  und  Tudun  in  den  quellen  erscheinende  häupt- 
ling  der  Avaren.  Ein  zusalz  zu  den  Jahrbüchern  Einhards ,  bei  Pertz  Mon.  SS.  1,191,  und  zwar  zum 
Jahre  803,  zu  dem  er  aber  nicht  gehört,  sondern  zum  Jahre  795  oder  796,  berichtet:  ‘Zodan  princeps 
Pannonia-’  sei  nach  Regensburg  zu  Karl  dem  grossen  gekommen,  habe  sich  ihm  unterworfen  und  sich 
taufen  lassen.  Das  ‘chronicon  Moissiacense ,  ebenda  1,302,  lässt  die  taufe  zu  Aachen  geschehen,  Ein¬ 
hard  von  Fulda,  ebenda  1,351,  nennt  noch  einen  dritten  ort.  In  den  deutschen  geschichtsquellen  er¬ 
scheint  Zodan  meistens  als  Tudun  und  Todan.  Zotan,  so  schreiben  ihn  die  Salzburger  und  Einsidler 
annalen  bei  Pertz  l.  c.  SS.  3,122,26  und  139,68  und  diese  form  stimmt  vollkommen  zu  der  unseres  denk- 
mahls,  ist  aber  nichts  als  die  oberdeutsche  form  desselben  Wortes ,  das  eigentlich  kein  eigenname  ist, 
sondern  die  bezeichnung  einer  würde,  wie  chan,  chakan,  supan  und  ähnliche.  Zodan  war  ein  häiuptling 
der  Avaren,  dessen  gebiet  wahrscheinlich  auf  der  Westseite  der  Donau  lag,  wie  Zeuss  vermuthet ,  der 
in  seinem  werke  ‘Die  Deutschen  und  ihre  nachbar stamme'  s.  739  in  der  note  allerhand  über  Tudun 
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zusammengestellt  hat.  Das  todesjahr  Zotans  find  ich  in  unseren  quellen  nicht  angegeben,  wir  wissen 
also  nur,  dasz  er  795  oder  96,  denn  beide  jahre  werden  abwechselnd  bezeichnet,  Christ  wurde. 

36.4.  hrodrud.  Die  hier  irrthümlich  in  die  reihe  der  ‘du,ces’  gerathene  Hrotruda  wird  keine  andere  sein,  als 
die  in  der  zunächst  voranstehenden  spalte  erscheinende  älteste  tochter  Karls  des  grossen,  deren  todes¬ 
jahr  oben  zu  zeile  35,8  nachgewiesen  wurde. 

36.5.  zuuentibald.  Unter  dieser  form  erscheint  allenthalben  in  den  deutschen  quellen  der  fürst  der  Mährer 
Sventoplk,  oder  in  böhmischer  form  Swatopluk.  Er  war  nach  der  ab  Setzung  und  blend/ung  seines  oheims 
Raftislaw  durch  k.  Ludwig  den  Deutschen,  im  november  870,  dessen  nachfolger  geworden.  ‘Annales 
fuldenses’  bei  Pertz  Mon.  SS.  1.382.  Er  lebte  nach  denselben  jahrbüchern  und  Regino's  chronik  bei 
Pertz  l.  c.  410  und  606,  bis  zum  jahre  894.  Die  1  Annales  S.  Emmer mirni' ebenda  1,94,  setzen  seinen 
tod  ins  jahr  895.  Bei  Boczek  cod.  dipl,  Moraviae  1,  40  bis  49  erscheint  er  in  den  jahren  879  bis  889 
in  urkunden.  Zu  vergleichen  ist  auch  Pa/acky’s  gesch.  v.  Böhmen  1,127  bis  149. 

36.17.  uuolfperht  ab.  et  cong.  ip.  Wolfperht  war  abbt  von  Nieder-Altaich.  Als  sein  todesjahr  wird  in  der  rei- 
henfolge  der  äbbte  dieses  klosters  das  jahr  788  angegeben.  Mon.  boic.  11,  8  und  18. 

36.18.  hunrich  ab.  et  cong.  ipf.  Nach  den  im  ‘Chronicon  Lunaelacense'  von  B.  A.  L.  Pedepontii  1748.  4°  s.  24 
bis  30,  zu  vergl.  mit  s.  479,  abgedruckten  urkunden  und  nachweisungen  war  Hunrich  von  781  an 
abbt  von  Mondsee  und  starb  im  jahre  798.  Die  annalen  des  Einhard  und  jene  des  klosters  Lorch,  bei 
Pertz  Mon.  SS.  1,  170  und  171,  berichten,  dasz  Hunrich  im  jahre  787  von  Thassilo  II.  von  Baiern  mit 
bischof  Arno  von  Salzburg  als  gesandter  zu  pabst  Hadrian  I.  nach  Rom  geschickt  wurde. 

36.19.  utto  ab.  et  cong.  ipf.  Mabillon  in  den  Annalen  2,305  und  die  Mon.  boic.  11,  344  und  345  erzählen  die 
gründung  des  klosters  Metten  in  Baiern  nach  den  heimischen  Überlieferungen  desselben.  Sie  wurde 
nach  diesen  durch  den  abbt  Utto  in  den  jahren  791  und  792  veranlasst.  Die  reihenfolge  der  äbbte  des 
klosters,  in  den  Mon.  boic.  11,347 ,  stellt  auch  Utto  an  ihre  spitze,  und  nennt  als  dessen  todeslag  den 
3.  october  829.  Ein  abbt  Utto,  den  man  dem  klosler  lllmünster  zugeschrieben  hat,  war  in  den  jahren 
772  bis  774  cvuf  der  synode  von  Dingolfing.  Man  vergl.  was  Resch  Annal.  Sabion  1,696  note  431 
über  ihn  zusammengestellt  hat.  Mir  ist  wahrscheinlicher ,  dasz  unter  jenem  namen  unser  Utto  ge¬ 
meint  sei. 

36.20.  albuinuf  ab.  et  cong.  ipf.  Gleich  dem  ebengenannten  Utto  erscheint  auch  ein  Albunne,  wohl  Albuinuf, 
auf  derselben  Versammlung.  Resch  hat  an  der  erwähnten  stelle,  in  der  anmerkung  433  auch  über  die¬ 
sen  znsammengesteüt,  was  Um  bekannt  war.  Es  ist  nur  sehr  weniges  und  unsicheres.  Da  die  eintra- 
gung  an  unserer  stelle  noch  in  die  achtziger  jahre  des  achten  jahrhunderts  fällt,  wie  zeile  36.17 
schliessen  lässt,  so  kann  Albuin  ohne  alles  bedenken  noch  für  jenen  abbt  von  Sandau  in  Baiern  gel¬ 
ten,  den  die  auf  Schreibung  über  die  Dingolfinger  synode,  nach  Winters  abhandlung  in  den  histor. 
abhandlungen  der  k.  bair.  akademie  1807  s.  53-87,  meint.  Man  wird  sich  aber  dieser  meinung  um  so 
williger  noch  anschliessen ,  wenn  man  beachten  will,  dasz  auszer  den  bischöfen  Alim,  Sindperht  und 
Atto,  welche  die  unmittelbar  vor  ausgehende  spalte  unseres  denkmahls ,  auf  den  zeilen  21,  22  und  25, 
genannt  hat,  auch  aus  der  gegenwärtigen  die  äbbte  Wolfperht,  Utto,  Adälperht,  Reginperht,  Wolchan- 
hart  und  Perhtkaoz,  und  zwar  auf  den  zeilen  17,  19,  21,  24,  25  und  27,  in  jener  Versammlung  und  der 
über  sie  erhaltenen  aufschreibung  wiederkehren. 

36.21.  adalperht  ab.  et  cong.  ipf.  Adalberht  war  abbt  von  Tegernsee  und  zwar  der  erste  abbt  dieses  klosters. 
Vergl.  Freybergs  älteste  geschickte  von  Tegernsee,  s.  21.  Nach  der  reihenfolge  der  äbbte  in  den  Mon. 
boic.  6,6,  verglichen  mit  der  urkundlichen  aufschreibung  ebendaselbst  s.  152 ,  lebte  Adalberht  noch  im 
jahre  804.  Die  handschriftlichen  jahrbücher  des  klosters,  auf  welche  sich  Freiberg  an  der  angeführten 
stelle  in  der  note  beruft,  geben  als  todestag  desselben  den  26.  februar  an,  das  jahr  ist  aber  daselbst 
wie  auch  an  anderen  orten  nicht  nachgewiesen. 
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36.22.  hrincrim  ah.  et  cong.  ipf.  Dasz  Ringrim  der  vierte  abbt  des  klosters  Benedictbeuren  war ,  bezeugt  das 
‘chronicon  Benedictoburanurä  bei  Per tz  Mon.  SS.  9,217,35.  224,25  und  232,40.  Ebenso  Meichelbeck  in 
der  geschickte  dieser  abbtci  s.  26,  endlich  auch  die  reihenfolge  der  äbbte  derselben  in  den  Mon.  boic. 
band  7  in  der  einleitung.  An  keiner  dieser  stellen  wird  aber  sein  todesjahr  angegeben.  Man  kennt 
ebensowenig  das  seines  Vorgängers  Elilant.  Nur  so  viel  weisz  man ,  dasz  dieser  erst  nach  dem  jahre 
808  starb.  Dasz  übrigens  Ringrim  nicht  durch  die  wähl  des  klosters,  sondern  durch  weltlichen  einfluss 
zu  dieser  würde  gelangte,  behauptet  Meichelbeck  an  der  angeführten  stelle  und  bezeichnet  aruch  die  oben 
erwähnte  reihenfolge  der  äbbte  durch  den  beisatz  ‘intrusus.’ 

36.23.  Cundhari  at>.  et  cong.  ipf.  Dieser  abbt  Günther  lässt  sich  in  mehreren  bairischen  urkunden,  so  aus  den 
fahren  799 ,  802  und  809  bei  Meichelbeck  hist,  frising.  1,  2,  90,  92  und  114  nachweisen.  Nirgends 
aber  ist  mit  bestimmtheit  zu  entnehmen,  welchem  kloster  er  Vorstand.  Meichelbeck  hielt  ihn,  vergleiche 
seine  anmerkung  zu  der  letzten  stelle,  für  einen  abbt  von  Ifn  in  Baiern,  ich  kann  aber  nirgends  einen 
urkundlichen  beleg  für  diese  vielleicht  richtige  behauptung  a/uffnden. 

36.24.  Raginperht  ah.  et.  cong.  ipf.  Zur  ermittehmg  der  frage,  welchem  kloster  abbt  Reinbrecht  Vorstand,  bietet 
unser  denkmahl  selbst  einen  anhaltspunct.  Es  führt  nämlich  unten  auf  der  zeile  110,1  denselben  abbt 
an  der  spitze  der  glieder  des  klosters  Moosburg  in  Baiern  an.  Dadurch  bestättigt  sich  die  annahme 
Meichelbecks  in  der  hist,  frising.  1,  1,  70  und  94 ,  dann  1 , 2,  92  und  114 ,  wo  Reinbrecht  in  den  j äh¬ 
ren  804  und  809  noch  urkundlich  als  lebend  erscheint,  und  als  abbt  von  Moosburg  gedeutet  wird.  Zu 
vergleichen  ist  mich  Resch  in  den  Annal.  Sabion.  1,697,  anmerkung  436. 

36.25.  uuolchanhart  ah.  et  cong.  ipf.  Resch  auf  der  eben  erwähnten  seite,  anmerkung  437,  führt  mehrere  ver¬ 
suche  an,  den  abbt  Wolchanhart  einem  bestimmten  kloster  zuzuweisen ,  keiner  derselben  ist  aber  ur¬ 
kundlich  gefestigt.  Die  frage  lässt  sich  aber  doch  lösen,  wenn  man  Ried’s  cod.  dipl.  Ratisb.  1,15  zu 
rathe  zieht.  Dort  nämlich  findet  sich  eine  urkunde  k.  Ludwigs  des  frommen  vom  3.  december  815, 
durch  welche  er  dem  kloster  zu  Berg  im  Donaugaue  die  freiheit  von  abgäben  mif  ansuchen  des  abb- 
tes  Sighart  in  gleicher  weise  zusichert,  wie  sie  dessen  Vorgänger  ‘Uuoleanardus  quondam  abba’  von  Karl 
dem  grossen  erhalten  hatte.  Wolchanhart  war  also  in  diesem  jahre  bereits  verstorben ,  und  ist  als 
abbt  des  klosters  Berg,  jetzt  Pfaffenberg  im  Regenkreise  Baiems ,  südwestlich  von  Straubing,  aluf- 
zufassen. 

36.26.  caozharih  ah.  et  cong.  ipf.  Ohne  zweifei  erblicken  wir  hier  den  im  oft  gedruckten  und  erläuterten  stift- 
briefe  Kremsmünsters  vom  jahre  777  erscheinenden  abbt  Gaozrich.  Man  sehe  Monum.  boic.  28b  196 
bis  200,  ico  all  diese  versuchten  erläuterungen  auf  geführt  werden.  Alle  vermochten  aber  nicht  die 
abbtei  stichhältig  nachzuweisen,  welcher  Gaozrich  vorgestanden  hat.  Auch  ich  vermag  es  nicht,  glaube 
aber,  dasz  Gaozrich  derselbe  abbt  sein  wird,  der  als  ‘missus  dominicus’  Karls  des  grossen  in 
den  jahren  788  bis  791  in  einer  Streitsache  des  bischofs  Walderich  von  Passau ,  in  den  Monum. 
boic.  28b  49,  als  Schiedsrichter  angeführt  wird,  und  zwar  in  folgender  bezeichnung :  ‘Cozrinb.  fr.  abb.' 

36.27.  perhtcaoz  ah.  et  cong.  ipf.  Der  Stiftungsbrief  des  klosters  Schliersee  in  Baiern,  bei  Meichelbeck  hist, 
frising.  1,1,79  vom  21.  jänner  779,  zeigt  uns  Perhtcaoz  als  den  ersten  abbt  dieses  klosters.  Sein  to¬ 
desjahr  liab  ich  bis  jetzt  nicht  finden  können. 

36.28.  Fater  ah.  et  cong.  ipf.  Fater,  früher  mitglied  des  klosters  Nieder- Altaich,  wurde  durch  Thassilo  II.  von 
Baiern  zum  ersten  abbt  von  Kremsmünster  ernannt.  Er  blieb  in  dieser  würde  vom  jahre  der  Stiftung 
des  klosters  an,  nämlich  777,  bis  zum  jahre  801  oder  802,  in  welchem  er  starb ,  wie  Pachmayr  in  der 
‘Series  abbatum  Cremifanensium ’  1,10  nachzuweisen  sucht. 

36.29.  auno  ah.  et  congreg.  ipf.  Die  Benedictiner-abbtei  des  heiligen  Petrus  zu  Münchsmünster  an  der  Ilm,, 
bei  Ingolstadt  in  Baiern,  wurde  durch  Diep old  IV.,  markgrafen  von  Vohburg,  im  jahre  750  gegrün¬ 
det.  Hund,  metrop.  2,516  ff.  und  Resch  Annal.  Sabion.  1,756  nole  600.  Auf  der  synode  zu  Riespach, 
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im  jahre  799,  finden  wir  unter  den  daselbst  anwesenden  äbbten  a/uch  unseren  ‘Anno  de  Munehmiinfter 
i rnf geführt ,  bei  Dalham  concilia  SaUsburgensia.  s.  36. 

36.32.  Thomaf  patriarcha.  Der  patriarch  von  Jerusalem,  Thomas,  so  ivie  die  beiden  rnf  den  zwei  folgenden 
zeilen  genannten  mönclie  Georg  und  Felix ,  begleiteten  im  jahre  807  den  gesandten  des  königs  von 
Persien  Abdallah  a/uf  seiner  reise  nach  Aachen  zu  Karl  dem  grossen.  Einhards  Jahrbücher  bei  Pertz 
Monum.  SS.  1,  194.  14  ff. 

36.33.  Georgier  monachuf.  Aus  der  eben  angeführten  stelle  Einhards  und  der  parallelen  der  Jahrbücher  des 
klosters  Lorch  ebendaselbst ,  lernen  wir,  dasz  Georg  eigentlich  abbt  eines  klosters  am  Ölberge  wai , 
früher  Engelhard  liiesz,  und  von  gebürt  ein  Deutscher  war.  Sein  in  den  nächsten  zeilen 

36,34  und  35.  ‘cum  omni  congregalione  eorum’  gemeintes  kloster  am  Ölberge  war  aber  schon  zu  ende  des 
fünfzehnten  Jahrhunderts  bis  auf  wenige  mauertrümmer  verschwunden.  Diesz  lernen  wir  aus  dem  reise- 
bericlite  des  predig ermönches  Felix  Faber  vom  jahre  1484 ,  herausgegeben  unter  dem  titel  ‘Evagato- 
rium  in  der  Bibliothek  des  literarischen  Vereins  in  Stuttgart'  band  II.  bis  IV.  Im  ersten  bände  des¬ 
selben  s.  381  bemerkt  Felix  über  dieses  kloster:  ‘Post  Christi  triumphum  supermdificarunt  Christiani  eede- 
siam  magnam  et  monasterium  monacliorum  multorum.  Qu®  omnia  jam  sunt  ad  solum  deducta;  videntur  tarnen 
adhuc  ibi  murorum  exilia  vestigia.' 

38.15.  deotmar  ar.  epf.  Hier  ist  der  erzbischof  von  Salzburg  Dietmar  gemeint.  Er  war  durch  k.  Ludwig  den 
deutschen  im  jahre  873  zum  erzbischofe  ernannt  worden ,  und  fiel  in  der  schiacht  gegen  die  Ungei  n, 
wahrscheinlich  am  9.  august  907,  wie  Hansiz  in  der  Germ.  sacr.  2,142  nachzuweisen  sucht. 

38.16.  Landperht  ch.  epf.  Denkt  man  an  die  ausgedehnten  besitzungen  Freising s  in  Kärnthen  und  den  benach¬ 
barten  gegenden,  so  dürfte  es  nicht  zu  gewagt  scheinen,  Landperht  für  den  nachmahligen  bischof  von 
Freising ,  937  bis  956,  zu  halten.  Vergl.  Meichelbeck  hist,  frising.  1,  1,  167  und  172.  Als  chorbischof 
vermag  ich  ihn  aber  für  den  augenblick  nicht  nachzuweisen. 

38.17.  reginhart  ch.  epf.  Einen  ‘Reginhariuf  cliorepifeopuP ,  und  zwar  der  ausgedehnten  Mainzer  diöcese,  finde  ich 
in  einer  urkunde  k.  Ludwigs  des  deutschen  vom  3.  october  851  bei  Pertz  Monum.  Leg.  1,411,4. 

40.3.  aonilt  abba.  et  congregatio  ip. 

40.4.  figihaid  aba  et  congreg.  ipf. 

40.5.  coteftiu  ab.  et  cong.  ipfiuf.  Wenn  schon  die  überlieferten  reihenfolgen  der  äbbte  mancher  kloster  so  frü¬ 
her  zeit  sehr  mangelhaft  zu  nennen  sind,  so  gilt  diesz  in  ungleich  höherem  grade  noch  von  denen  der 
äbbtissinnen.  Diese  ßnden  sich  in  unseren  bisherigen  quellen  nur  zum  aller  geringsten  theile  erwähnt. 
Dadurch  bin  ich  nicht  im  stände ,  auch  nur  den  namen  eines  der  hier  in  den  zeilen  3  bis  5  gemeinten 
drei  frauenklöster  anzugeben.  Wir  werden  später  noch  diese  klage  zu  wiederholen  nur  zu  gegründete 
Veranlassung  finden. 

45,1.  batto  comif.  alta  uxor  eiuf.  Auf  dieser  letzten  spalte  der  namen  lebender,  denn  die  nächste  schon  nennt 
nur  todte,  hat  der  Schreiber  q,  dessen  lebenszeit,  wie  wir  oben  sahen,  um  die  mitte  des  neunten  jahr- 
hunderts  fällt,  die  namen  des  gaugrafen  Hatto  und  seiner  gattin  Alta  eingetragen.  Der  name 
des  grafen  lässt  sich  zum  jahre  824  urkundlich  nachweisen.  Er  erscheint  nämlich  neben  den  grafen 
Giselhart,  Liutpalt,  Ellanpreht  und  Orendil,  dann  den  beiden  bischöfen  von  Freising  und  Regensburg, 
Hitto  und  Baturich,  auf  einem  genchtstage,  den  24.  mai  824  zu  Ergolting  in  Baiern,  um  eine  besitz- 
streitigkeit  der  beiden  kirchen fürsten  zu  schlichten.  Ober  diese  urkunde  ist  auch  Resch  in  den  Annal. 
Sabion.  2,77,  note  162  zu  vergleichen,  iceil  er  Hatto  auch  noch  in  anderen  urkunden  nachzuweisen 
versucht.  Ich  zweifle  übrigens,  dasz  unser  graf  mit  dem  gaugrafen  gleiches  namens  und  gleicher  zeit, 
den  ich  in  Eckarts  Francia  oriental.  2,  357,  477,  309  und  385  in  urkunden  der  jahre  838  bis  860 
treffe,  dieselbe  person  ist,  obwohl  auch  dieser,  z.  b.  im  jahre  838,  in  angeleg enheiten  eines  bairischen 
klosters,  nämlich  Nieder- Altaichs ,  thätig  erscheint.  Eben  so  wenig  glaub  ich,  dasz  er  der  als  ‘Comef 
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Atto’  erscheinende  gaugraf  des  Bar-  und  Hö-gaues  sein  wird,  den  wir  in  Neugarts  Cod.  dipl.  Ale- 
manniae  1,  223,  235,  275,  288  und  öfter  noch,  so  tote  in  den  Momm.  hoic.  31,60  zum  fahre  831  und 
den  folgenden  treffen. 

Mit  der  nachweisung  der  grüfm  Alta  wollte  mir's  aber  gar  nicht  glücken,  sie  trotzte  bisher  all 
meinem  suchen.  Ich  habe  nur  eine  einzige  ‘Alta  Cometissa’  zum  29.  october  im  todtenbuche  des  klosters 
Seon  in  Baiern  auf  finden  können,  glaube  aber  nicht,  dasz  sie  unsere  Alta  ist,  denn  Seon  ist  erst  am 
ausgange  des  zehnten  jahrhunderts  gestiftet.  Übrigens  nützte  diese  nachweisung,  träfe  sie  auch  zu,  nur 
sehr  wenig,  denn  sie  nennt  kein  todesjahr. 

46.1.  Ramuoldus  abbaf.  Ratisponenfis.  Die  hand  a,  welche  den  zweiten  anhang  unseres  denkmahles  angelegt 
hat,  benützte  den  hier  zufällig  leer  gebliebenen  ramm  der  letzten  für  lebende  bestimmten  seite  des  äl¬ 
testen  theiles  unserer  handschrift ,  um  die  namen  von  vier  im  ersten  jahrzehend  des  eilften  jahrlmn- 
derts  verstorbenen  äbbten  und  eines  priesters,  dessen  ableben  in  dieselbe  zeit  fallen  wird,  unterzu¬ 
bringen.  Ramuold  war  abbt  von  S.  Emmeramm  zu  Regensburg  und  starb  hundert  fahre  alt  am 
18.  juni  1001.  Mabillon  Annal.  4,157.  An  seinem  Sterbebette  stand  auch  der  auf  zeile  3  unserer  spalte 
genannte  abbt  Adalbert  von  Seon.  Vergl.  Arnolf  von  Vohburg  bei  Canisius  Lectiones  antiquae  ed. 
Basnage  3.139  und  CoelesUnus  Ratisbona  monastica  1,104. 

46.2.  Gozbertuf  abbaf.  Tegrinfenenfis.  Gozbert  war  von  982  an  abbt  von  Tegernsee  und  starb  im  fahre  1001, 
wahrscheinlich  am  3.  februar.  Man  sehe  Momm.  boic.  6,6  und  das  todtenbuch  des  klosters  in  Frey¬ 
bergs  ältester  geschickte  von  Tegernsee  s.  206,  wo  aber  gerade  an  unserer  stelle  sich  eine  lücke  zeigt. 

46.3.  Adalbertuf  abbaf  Sewenfis.  Adalbert  der  erste  abbt  des  klosters  Seon  in  Baiern.  Er  starb  nach  dem 
todtenbuche  des  klosters,  in  den  Mon/um.  boic.  2,157 ,  am  17.  märz  1001.  Vergl.  ebendas,  s.  119.  Die 
hand  «  hat  also  hier  drei  äbbte  zusammengestellt,  die  alle  drei  im  nüimlichen  fahre  mit  tod  abgiengen. 

46.4.  Tituf  abbaf.  Salzburgenfif.  Tito ,  unter  welchem  der  erste  anhang  unseres  Verbrüderungsbuches  begonnen 
wurde,  wie  die  beiden  hexameter  auf  der  ersten  seite  desselben  lehren,  war  vom  fahre  982  an  abbt 
von  S.  Peter  zu  Salzburg.  Seeauer  l.  c.  s.  181  gibt  als  dessen  wahrscheinlichen  todestag  den  18.  fe¬ 
bruar  1005  an,  ich  finde  aber  in  den  ‘Anna/es  S.  Rudberti  Salisburg.’  bei  Pertz  Monum.  SS.  9,772,46, 
das  jahr  1025  als  solches  eingezeichnet,  und  es  ist  nach  meiner  meinung,  wie  ich  schon  oben  s.  XVIII 
erwähnte,  kein  grund  vorhanden,  in  die  richtigkeit  dieser  letzteren  angäbe  irgend  einen  zweifei 
zu  setzen. 

47,1.  hrodperhtuf  epf.  et  abb.  Wir  sind  jetzt  bei  einer  spalte  angelangt,  welche  namentlich  im  vorigen  jahr- 
hunderte  zu  vermeintlichen  beweisen  über  das  wahre  Zeitalter  des  heiligen  Ruprecht  ohne  grund  be¬ 
nützt  wurde.  Ich  darf  aber  und  will  mich  hier  nicht  in  jene  endlose  Streitfrage  einlassen,  welche  nun 
schon  seit  länger  als  dritthalb  jahr  hunderten,  —  man  denke  an  van  der  Haer  Vitae  Sanctorum.  Antverpiae 
1591.  8.  Wiener  jahrbücher  d.  literat.  bd.  73,244,  —  den  Scharfsinn  der  gelehrten  in  athem  hält.  Ich 
werde  wie  bisher  auch  diesen  namen  jene  jahreszahlen  beisetzen,  welche  mir  durch  die  ältesten  Zeug¬ 
nisse  begründet  scheinen.  Stellt  sich  dabei  und  dadurch  heraus,  dasz  die  reihenfolge  der  bischöfe  Salz¬ 
burgs  von  Ruprecht  bis  Virgil  gar  keiner  Zwischenschiebungen  vermeintlicher  bischöfe  bedarf,  mit  an¬ 
deren  Worten,  dasz  die  zwischen  ihnen  erscheinenden  äbbte  Anzogolus,  Savohis  und  Izzio  ganz  einfach 
nichts  anderes  waren,  als  wofür  sie  die  älteste  quelle,  die  hand  a,  nur  ausgibt,  nämlich  eben  äbbte, 
und  nichts  als  äbbte  von  S.  Peter,  so  bin  ich's  zufrieden.  Ich  wenigstens  habe  mich  nicht  überzeugen 
können,  dasz  die  ihnen  von  den  anhäng  er  n  der  tradition  beigesetzten  jahreszahlen,  um  die  lange  reihe 
von  jäht'en  mit  bischöfen  zu  füllen,  sich  auch  wirklich  belegen  lassen,  und  musz  ohne  Umschweife 
bekennen,  dasz  durch  diese  einschiebungen  quellengemäsz  nicht  als  bischöfe  bezeichneter ,  namentlich 
u/nserem  denkmahle  gegenüber,  höchstens  ein  beweis  gegen  die  vertheidiger  der  tradition  sich 
herausstelle. 
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Ich  setze  also ,  überzeugt  durch  die  von  Wattenbach  im  ‘archive  für  künde  österreichischer 
geschichtsquellen  ,  band  V,  oder  Jahrgang  1850,  band  2,  seile  519  bis  22  vorgebrachten  gründe,  das 
todesjahr  des  heiligen  Ruprecht  zwischen  705  und  710. 

47.2.  anzogoluf  abb.  Die  beiden  ältesten  quellen ,  nämlich  unser  denkmahl  und  das  von  Hansiz  in  der  Ger¬ 
mania  sacra.  2,69  veröffentlichte  metrische  verzeichmsz  der  bischöfe  Salzburgs,  das  einen  ungenann¬ 
ten  des  neunten  Jahrhunderts  zum  Verfasser  hat,  kennen  zwischen  Ruprecht  und  Vitalis  keinen  bischof 
auf  dem  sluhle  Salzburgs.  Anzogolus  wird  auch  dem  entsprechend  Mer  zwischen  beiden  bischöfen  als 
abbt  bezeichnet.  Wir  sind  also  berechtigt,  die  lebenszeit  dieses  abbtes  von  S.  Peter  als  mit  jener  Ru¬ 
prechts  und  Vitalis  (heilweise  zusammenfallend  anzunehmen.  Seeauer  l,  c.  s.  81  weist  freilich  diesem 
abbte  die  zeit  vom  jahre  646  bis  674  zu,  da  er  es  aber  ohne  alle  gleichzeitige  quelle  tlvut,  zo  beirrt 
diesz  unsere  annahme  nicht  im  geringsten. 

47.3.  uitalif  epf.  et  abb.  Das  todesjahr  des  bischof s  Vitalis,  welchen  die  ältesten  Zeugnisse  einstimmig  als 
nachfolger  des  heiligen  Ruprecht  auf  dem  bischöflichen  Stuhle  Salzburgs  nennen ,  kennt  man  bis  jetzt 
nicht.  Man  führt  gewöhnlich  den  auf  trag  pabst  Gregors  II.  an  die  von  ihm  nach  Baiern  zur  neuen  ein- 
richtung  der  kirchlichen  Verhältnisse  daselbst  geschickten  bevollmächtigten,  vom  io.  märz  7 16,  bei  Harz¬ 
heim  concilia  1,35  ff.  und  Mansi  coli,  concil.  12.257,  wo  aber  das  jahr  714  als  das  der  gesandtschaft 
bezeichnet  wird,  als  beweis  dafür  an.,  dasz  damalüs  gar  kein  bischof  in  Baiern  lebte.  Nach  meiner 
ansicht  lässt  sich  diesz  aber  aus  der  angeführten  urkunde  allein  nicht  strenge  folgern,  denn  diese  gibt 
den  gesandten  nur  den  auftrag,  nach  der  neuen  theilung  des  reiches  in  vier  (heile  auch  die  bischöf¬ 
lichen  Sprengel,  unter  berücksichligung  der  entfernungen,  dieser  gemäsz  einzutheilen,  ‘disponatis'  heisst 
es.  Damit  ist  also  strenge  genommen  nicht  gesagt,  dasz  damahls  gar  kein  bischofsitz  der  früheren  zeit 
besetzt  war,  und  folglich  der  schlusz,  dasz  Vitalis  im  jahre  716  schon  verstorben  sein  muszte ,  nicht 
ganz  sicher.  Ja  es  scheint  mir  der  umstand,  dasz  die  aufßndung  eines  zum  metropoliten  tauglichen 
mannes  aus  der  zahl  der  dortigen  bischöfe  den  gesandten  zu  versuchen  überlassen  wird,  vielmehr  dar¬ 
aufhinzudeuten,  dasz  auszer  den  neu  ernannten  bischöfen,  deren  anzahl  ebenso  ihrem  ermessen  an¬ 
heimgestellt  wird,  auch  andere  vorhanden  wa/ren,  welche  allenfalls  für  tauglich  gehalten  werden  konn¬ 
ten.  Denn  es  ist  nicht  wohl  anzunehqien,  dasz  diese  einen  erst  kürzlich  zum  bischöfe  gewählten,  gleich 
darauf  zum  erzbischofe  vorschlagen  sollten.  Diesz  alles  scheint  dafür  zu  sprechen ,  dasz  damahls  in 
Baiern  auch  noch  andere  bischöfe  lebten,  somit  Vitalis  nicht  nothwendig  schon  todt  sein  musste. 

47.4.  fauoluf  abb.  Dieser  soll  nach  Seeauer  l.  c.81  bis  zum  jahre  680  abbt  von  S.  Peter  gewesen  sein,  so 
wie  dessen  nachfolger 

47.5.  izzio  abb.  ebendaselbst  bis  zum  jahre  703.  Wenn  wir  aber  um  belege  für  diese  beiden  jahreszahlen, 
so  wie  für  jene  beim  abbte  Anzogolus  angegebenen  fragen,  so  beruft  sich  sowohl  Seeauer  l.  c.  s.  87 
und  88,  icie  der  auszug  des  Placidus  Bernhandski  bd.  1,  s.  48  note  (b.)  lediglich  auf  die  Zeugenschaft 
des  so  oft  angeführten  codex  R.  Sehen  wir  uns  aber  nach  diesem  genauer  um ,  so  finden  wir  an  der 
bezeiclmeten  stelle  Bernhandskis,  dasz  er  aus  nichts  weiterem  bestehe,  als  aus  der  handschriftlichen 
chronik  des  abbtes  von  S.  Peter  Martin  Hattinger,  welcher  am  23.  april  1615  gestorben  ist.  Wir  wissen 
also,  was  von  diesen  jahreszahlen  zu  halten  ist,  und  werden  ihnen  kaum  ein  Stimmrecht  unserem  denk¬ 
mahle  und  seinen  Zeitgenossen  gegenüber  einräumen  können. 

Cundperht  epf.  Wahrscheinlich  erblicken  wir  hier  denselben  bischof,  welchen  Resch  in  den  annal.  Sa- 
bionenfes.  1,760  und  note  614  zum  jahre  799  als  ‘Cunibertuf  epifcopus'  aufführt  und  gleich  mir  nicht 
zu  deuten  weisz. 

47.6.  flogbrigif  epf.  et  abb.  Über  das  todesjahr  dieses  bischof s  von  Salzburg  und  abbtes  von  S.  Peter  ist  man 
ebenso  im  zweifei  wie  über  jenes  seines  Vorführers  Vitalis.  So  viel  lässt  sich  aber  mit  bestimmtheit 
sagen,  dasz  der  heilige  Bonifacius,  als  er  im  jahre  7 39  nach  Baiern  kam,  den  bischöflichen  Stuhl  un- 
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besetzt  fand  und  dem,  gemäsz  Flobrigiss  nachfolger  ernannte.  Vergl.  ‘  Willibaldi  vita  S.  Bonifacn  bei 
Pertz  Monum.  SS.  2,346, 35.  Auch  das  schreiben  pabst  Gregors  III.  an  die  bischöfe  Baierns  und  Ale- 
manniens  aus  dem  September  739,  Jaffes  regesta  pontijicum  nr.  1731,  erwähnt  keines  bischofs  von 
Salzburg,  was  schliessen  lässt,  dasz'  dieser  bischöfliche  stahl  damahls  erledigt  war.  Vergl.  auch  Hansiz 
Germ.  sacr.  2,75. 

47.7.  iohannif  epf.  et  abb.  Die  oben  angeführte  stelle  aus  Willibalds  leben  des  heiligen  Bonifacius  lässt  uns 
keinen  zweifei,  in  welchem  Jahre  Johannes  bischof  von  Salzburg  wurde ,  nämlich  739.  Auch  über  sei¬ 
nen  tod  stehen  drei  verlässliche  und  übereinstimmende  Zeugnisse  zu  geböte.  Zwei  davon,  nämlich  das 
‘‘Auctarium  Garstense'  bei  Pertz  Monum.  SS.  9,563,44  und  die  ‘ Anna/es  S.  Rudperti  Salisburg.'  eben¬ 
daselbst  769,14  geben  dasjahr  764  an,  das  dritte,  die  von  Hansiz  l.  c.  2,77  aus  der  ‘historia  de  con- 
versione  Bajuvar.'  angeführte  stelle,  belehrt  uns  aber  zu  den  obigen  stimmend,  dasz  des  Johannes  nach¬ 
folger  im  bisthume,  der  heilige  Virgilius,  sich  durch  volle  zwei  jahre  nicht  förmlich  zum  bischöfe  habe 
weihen  lassen,  bis  er  endlich  im  jahre  767,  also  im  dritten  seit  dem  tode  seines  Vorführers,  den  bitten 
der  Völker  und  bischöfe  nachgebend ,  sich  weihen  liesz. 

47.8.  uirgiljuf  epf.  et  abb.  Die  weihe  Virgils  zum  bischöfe  Salzburgs ,  im  jahre  767,  bestätigen  auszer  dem 
eben  angeführten  Zeugnisse  auch  die  zwischen  809  und  830  geschriebenen  Jahrbücher  Salzburgs  in 
Pertz' s  Mon/um.  SS.  1,89.  Über  seinen  todestag,  den  27.  november  784,  gibt  Hansiz  l.  c.  2,95  und  96 
die  nöthigen  belege. 

Wir  sehen  also  die  von  zeile  1  bis  8  unserer  spalte  erscheinende  reihenfolge  der  bischöfe  von 
Salzburg ,  vom  heiligen  Ruprecht  bis  zum  heiligen  Virgil,  vollkommen  im  einklange  mit  den  angaben 
des  Zweitältesten  gewährsmannes ,  des  ungenannten  dichters  von  Regensburg,  und  den  sonstigen  alten 
Zeugnissen.  Unser  denkmahl  unterscheidet  auch  sehr  erwünscht  zwischen  den  äbbten  S.  Peters  und 
jenen  aus  ihrer  reihe,  icelche  zugleich  auch  bischöfe  Salzburgs  waren.  Erst  durch  das  unberechtigte 
hinaufrücken  des  heiligen  Ruprecht  in  ein  früheres  jahrhundert  wurde  es  nöthig  ohne  beleg  anzuneh¬ 
men,  die  äbbte  S.  Peters  hätten  abwechselnd  durch  längere  zeit  auf  dem  bischöflichen  Stuhle  Salzburgs 
gesessen.  Unsere  quelle  weisz  davon  nichts,  ja  scheidet  im  gegentheile  sorgfältig  zicischen  äbbten 
die  zugleich  bischöfe  und  solchen,  die  nur  ersleres  waren ;  von  diesen  findet  sich  aber  keiner  in  der  alten 
Regensburger  reihenfolge  oder  sonst  wo. 

47.9.  älbinuT  abb.  Ich  glaube,  dasz  dieser  abbt  der  * Albuinus '  der  Dingo/finger  synode  sein  wird.  Wenigstens 
finde  ich  um  diese  zeit  keinen  anderen  abbt  gleiches  namens.  Man  hält  ihn  mit  Winter,  in  den  liistor. 
abhandlg.  der  k.  bair.  akad.jahrg.  1807  s.  53-87  für  einen  abbt  von  Sandau  in  Badern.  Rudhart  äl¬ 
teste  gesch.  v.  Baiern  s.  301  in  der  note  vermuthet  aber,  diese  Versammlung  sei  erst  im  jahre  774  ge¬ 
halten  worden,  in  welchem  am  28.  august  her  zog  Thassilo  sich  nachweisbar  zu  Dingolfing  auf  hielt. 
Meichelbeck  hist,  frising.  1,  1,55  urkunde  nr.  45.  Diesz  stimmt  dann  ganz  gut  zu  unserer  aufzeich- 
nung,  da  Albuin  in  den  Jahren  780  bis  810.  in  welche  die  hand  b  fällt,  schon  todt  sein  konnte.  Ma- 
billoh,  Anna/.  2,165,  setzt  die  gründung  dieser  abbtei  ins  jahr  753  und  vermuthet,  dasz  sie  schon  im 
zehnten  jahrhundert  durch  die  Ungern  zerstört  worden  sei. 

hrgbaltt  epf.  So  hat  die  handschrift  und  man  musz  daher  ‘hrigbaldus’  oder  mit  fehlendem  striche  über 
dem  r  ‘ hringbaldus ’  vermuthen.  Einen  bischof  genau  dieser  namensform  finde  ich  um  diese  zeit  nir¬ 
gends,  wohl  aber  einen  ‘ Richbot ,  der  zur  form  ‘ Riclibalt '  so  ziemlich  stimmt,  da  der  Wechsel  von  —  balt 
und  —  bot  bei  eigennamen  dieser  zeit  nicht  unerhört  zu  nennen  ist.  Richbot  war  bischof  von  Trier 
(nicht  erzbischof  wie  ihn  Hontheim  nennt ,  in  der  histor.  Trevir.  1,  LXIII  und  155“  ) ,  vergl.  Rettberg 
kirchengesch.  2, 600,  und  desshalb  erscheint  er  auch  in  unserer  alten  quelle  nur  als  ‘epf.'  in  den  jah- 
ren  791  bis  804.  Sein  todesjahr  melden  die  jahrbücher  Lorchs  und  Einhards  von  Fulda  bei  Pertz 
Mon.  SS.  1 ,  120,  21  und  1,  353,  21. 
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47.12.  urfo.  patriarclia.  Urso  wurde  in  den  ersten  jahren  des  neunten  Jahrhunderts  patriarch  von  Aquileja. 
Als  dessen  todesjahr  bezeichnet  Rubels  Monum.  Aquilej.  s.  399  bis  401,  das  jahr  810  oder  811,  weil 
in  einer  urkunde  Karls  des  grossen  vom  Jahre  811  dessen  nachfolger  Maxentius  als  ‘nuper  Urso 
subrogatus’  bezeichnet  wird. 

47.13.  hilthegariuf  epf.  War  bischof  von  Trient.  Bonelli  Monum.  eccles.  Trident.  111,  2,  15,  setzt  die  lebens- 
zeit  Hildegar s  in  die  ersten  Jahre  des  neunten  Jahrhunderts.  Er  musz  auch  nur  kurze  zeit  regiert  ha¬ 
ben  ,  weil  der  dritte  seiner  nachfolger  schon  im  Jahr  827  auf  der  synode  zu  Mantua  durch  seinen 
archidiacon  vertreten  erscheint. 

47.14.  adalger  epf.  Eine  stelle  im  ‘  Chronicon  montis  Casinensis'  bei  Pertz  Monum.  SS.  7.589,33  belehrt  uns, 
dasz  Adalger  im  jalire  787  noch  lebte.  Mabillon  in  den  Annalen  2,281  hält  ihn  für  einen  bischof  von 
Troges.  Er  wird  wohl  mit  dem  abbte  von  S.  Martin  zu  Köln,  von  dem  es  im ‘Chronicon  S.  Martini  Co- 
loniensis  bei  Pertz  Monum.  SS.  2,214,  6  ums  jahr  780  heisst:  ‘Postea  rexit  Adelgarius  faclus  episcopus.’ 
ein  und  dieselbe  person  sein. 

47.15.  hahfrid  epf.  Wahrscheinlich  ist  hier  Agilfrid  der  33s tc  bischof  von  Lüttich  gemeint,  welchen  zwischen 
den  jahren  774  bis  787  die  chronik  Sigberts  von  Gemblours  und  Anselms  ‘Gesta  episcoporum  Leo- 
diensium’  nennen.  Ersterer  bei  Pertz  Monum.  SS.  6,334,31,  letzterer  ebenda  7,198,34.  Derselbe  Agil¬ 
frid  war  es,  zu  dem  der  Longobarden-könig  Desiderius  durch  Karl  den  grossen  ins  exil  geschickt 
wurde. 

47,17.  Sigifrid.  epf.  Diesen  bischof  in  den  quellen  des  achten  jahrliunderls  zu  entdecken  musz  ich  anderen 
überlassen,  denn  mir  wollte  es  nicht  gelingen.  Gleiches  gilt  von  dem  auf  zeile  21  unserer  spalte  er¬ 
scheinenden  ‘hahfrid.  epf.’  Vielleicht  ist  aber  dieser  name  dort  nur  durch  ein  versehen,  nach  der  be¬ 
reits  oben  auf  zeile  15  geschehenen  eintragung  durch  die  hand  a,  unnöthiger  weise  wiederholt  worden. 

47,19.  ARN.  ARChieps.  Den  todestag  des  erzbischofs  Arno  von  Salzburg,  nämlich  den  24.  Jänner  821,  belegt 
Hansiz  Germ,  sacra.  2,122. 

58,51.  Hittilo.  pr.  et  abb.  ob.  Der  umstand,  dasz  hier  der  rand  einer  vollgeschriebenen  seite  zu  nachträgen  be¬ 
nützt  wurde,  könnte  e.s  vielleicht  erklärlich  machen,  warum  hier  Hittilo,  fasst  man  Um  als  den  abbt 
Hitto  von  Mondsee  auf,  gestorben  894,  Chron.  Lunaelac.  1.90  und  Mon.  boic.  28a  65,72  und  73,  fer¬ 
ner  31, 111,  erst  so  spät  als  verstorben  eingetragen  erscheint,  nämlich  durch  den  Schreiber  a,  der  der 
ersten  hälfte  des  eilften  jahrhunderts  angehört.  Vielleicht  ist  aber  Hittilo  ein  abbt  des  eilften  Jahrhun¬ 
derts,  den  nur  unsere  so  mangelhaften  dbbtreihen  nicht  nennen.  Ich  wenigstens  konnte  ihn  nirgends 
a/uf finden.  An  abbt  Hezilo  des  klosters  S.  Ulrich  und  Afra  zu  Augsburg  ist  nicht  zu  denken ,  Monum. 
boic.  22,V111,  weil  er  über  hundert  jahr e  nach  dem  Schreiber  a  lebte. 

61.3.  hiltigaer  epf.  Daniel,  epf.  heimpert  epf.  Hier  hat  die  hand  k,  welche  dem  dritten  bis  achten  jahrzehend 
des  neunten  jahrhunderts  angehört,  nach  einander  drei  sich  folgende  bischof e  Trienls  eingetragen, 
deren  lebenszeit  in  die  jalire  802  bis  845  fällt,  wie  Bonelli  Monum.  eccles.  Trident.  III,  2, 15  nach¬ 
weist.  Dem  ersten  derselben  sind  wir  schon  oben  auf  z.  47,13  begegnet.  Dort  wurde  er  durch  eine  an¬ 
dere  hand  in  die  reihe  der  verstorbenen  bischöfe  nachgetragen.  Warum  er  hier  noch  einmal  erscheint, 
weisz  ich  nicht. 

61.4.  ratolt  epf.  Auch  diesen  bischof  von  Strassburg  fanden  wir  schon  oben  und  zwar  durch  dieselbe  hand 
eingetragen,  in  der  spalte  14  auf  zeile  15,  unter  den  lebenden  bischöfen.  Wie  wir  dort  nachgewiesen 
haben,  ist  er  im  Jahre  875  gestorben. 

62,6.  otachar  coiii.  Liutbald  com.  Befremdend  stossen  wir  hier  mitten  unter  verstorbenen  mönchen  und  nonnen 
auf  zwei  gaugrafen,  durch  eine  hand  des  zehnten  jahrhunderts  eingereiht.  Beide  grafen  lassen  sich 
auch  als  gleichzeitig  lebend  in  urkunden  nachweisen. 
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otachar  finden  wir  als  ‘vicecomes  Aribonis  marchionis  in  partibus  orientalibus'  um  das  jahr  906  in  den  Mon. 
boic.  28 b  204.  Und  um  dieselbe  zeit  auch 

Liutbald  als  ‘comes  in  pago  Nordgave’,  ebenfalls  in  den  Monum.  boic.  28“  126, 128,  136,  140  und  öfter,  in 
den  jahren  898  bis  906.  Liutbald  war  übrigens  aus  dem  hause  der  grafen  von  Scheiern.  Vergl.  Lang 
Baierns  grafschaften  s.  10. 

69.1.  Charluf.  Karl  Marteil ,  her  zog  und  für  st  aller  Franken,  grossvater  Karls  des  grossen,  gestorben  den  16. 
oder  22.  october  741.  * Contirmat .  Annal.  Petav.’  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,11  und  ‘ Annales  Mettenses' 


ebenda  1,327,19. 

Suanahilt.  Zweite  gemahlin  Karl  Martells ,  Schwester  herzogs  Odilo  von  Baiern,  gestorben  nach  dem 
jahre  741.  ‘ Annales  Einhardi’  und  ‘ Mettenses '  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,136.3  und  1,327,32. 

69.2.  Crifo.  Griff o  auch  Grippo ,  sohn  Karl  Martells  und  Suanahilds.  Nach  den  Jahrbüchern  Einhards  von 
Fulda ,  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,346,36  wurde  er  im  jahre  753  zu  Maurienne  in  Savoyen  erschlagen. 
Vergl.  auch  ebenda  die  Jahrbücher  Einhards  1.139,10. 

69.3.  Pippinuf.  Pippin  der  kurze,  solm  Karl  Martells  am  erster  ehe,  könig  der  Franken,  vater  Karls  des 
grossen,  gestorben  den  24.  September  768.  ‘ Annales  S.  Amandi,  Laubac.’  und  ‘Petav.’  bei  Pertz  Mon. 
SS.  1,  12  und  13. 

perhtroeda.  Bertrada,  gemahlin  Pipins  des  kurzen,  eine  tochter  Chariberts ,  grafen  von  Laon,  mutter 
Karls  des  grossen ,  gestorben  nach  dem  30.  april  783.  Einhards  leben  Karls  d.  gr.  bei  Pertz  Monum. 
SS.  2,453,16. 

69.4.  Charlmannuf.  Sohn  Pipins  des  kurzen  und  Berlradas,  bruder  Karls  des  grossen ,  gestorben  den  4.  de- 
cember  771.  ‘Annal.  S.  Amandi,  Lauhac.,  Aleman.,  Guelferbyt. ,  Nazariani’  frc.  bei  Pertz  Monum. 
SS.  1,  12.  13,  40,  63  u.  s.  w. 

liiltigart.  Zweite  gemahlin  Karls  des  grossen,  also  Schwägerin  Karlmanns,  gestorben  den  29.  oder 
30.  april  783.  ‘Annales  Einhardi'  und  ‘ Laurissenses '  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,165,22  und  1,164,10. 

69.5.  defideriuf.  König  der  Longobarden ,  durch  Karls  des  grossen  erste  gemahlin  Schwiegervater  des¬ 
selben.  Gestorben  zu  Corbie  im  kloster  um  774.  ‘ Annales  S.  Gallens.  majores.’  bei  Pertz  Monum. 
SS.  1.75. 

hrodrud.  Tochter  Karls  des  grossen  aus  zweiter  ehe  mit  Fastrada.  Gestorben  am  6.  juni  810.  Ein¬ 
hardsjahrbücher  bei  Pertz  Monum.  SS.  1,197.20. 

69.6.  hrodhilt.  Vielleicht  auch  eine  tochter  Karls  des  grossen  ,  etwa  Hruodhaid?  ‘Einhardi  vita  KarolT  bei 
Pertz  Monum.  SS.  2,453,6. 

69.22.  crimma?  In  den  zeilen  22  bis  33  dieser  spalte  finden  wir  lauter  glieder  des  agilolßngischen  herrscher- 
hauses,  und  zwar  durch  die  hände  a,  b  und  d ,  somit  in  den  beiden  letzten  jahrzehenden  des  achten 
und  den  beiden  ersten  driltheilen  des  folgenden  jahrhunderts  eingetragen.  Die  reihe  eröffnet  ein 
äusserst  verblichener  name  von  der  hand  b  nachgetragen.  Die  spuren  desselben  lassen  mit  Sicherheit 
nur  noch  die  buchstaben  c,  r  und  m  erkennen.  Vielleicht  hiesz  er  ursprünglich  erimmalt  oder  crimmolt. 
so  dasz  an  Grimoald,  den  sohn  Garibalds  /.,  zu  denken  wäre.  Dann  könnte  der  später  erscheinende 
name  auf  zeile 

69,24.  uualto  leicht  für  den  bruder  Grimoalds,  Gundebald  oder  Gundewald,  gekürzt  in  uualto,  j~  612,  genommen 
werden,  den  vater  Ariperts,  königs  der  Longobarden.  Vergl.  die  geschlechtstafel  in  Rudharts  ältester 
gesch.  v.  Baiern  zu  s.  324. 

69.23.  theoto  ist  ohne  zweifei  Theodo  II.,  nach  den  jahrbüchern  Kremsmünsters,  bei  Pertz  Monum.  SS.  9.551,6. 
und  dem  ‘Auctarium  Garstense’ ,  ebenda  563,35,  gestorben  im  jahre  717.  Die  auf  derselben  zeile  er¬ 
scheinende 
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folchaid  wird  dessen  gemahlin  sein.  Wir  kennen  sie  aber  nur  aus  unserer  quelle.  Vergl.  Büchners 
gesch.  v.  Baiern  1,177  und  Rudharts  geschlechtstafel  zu  s.  324. 

69.25.  theotperht.  Sohn  Theodos  II.  und  der  ebengenannten  Folchaid.  Er  starb  im  jahre  724.  wie  Rudhart 
l.  c.  267  wahrscheinlich  zu  machen  sucht.  Der  auf  derselben  linie  erscheinende  name 

ellinhart,  welcher  bei  Rudhart  in  der  Stammtafel  als  Elinhast  begegnet,  soll  uns,  so  scheint  es,  die  ge¬ 
mahlin  Theodeberts  nennen.  Ich  habe  sie  aber  sonst  nicht  in  den  quellen  finden  können  und  bin  nicht 
sicher,  ob  hier  nicht  etwa  die  hand  d,  wie  auch  an  anderen  orten,  einen  gar  nicht  hierher  gehörigen 
mannsnamen  in  die  reihe  der  herzoglichen  frauen  und  kinder  eingetragen  habe.  Der  nächste  name 

69.26.  Crimolt  ist  der  des  zweiten  solines  Theodos  II.  Sein  todesjahr,  728,  bewahrt  das  ‘Auctar.  Garst,  bei 
Pertz  Monum.  SS.  9,563,36.  Auf  derselben  linie  mit  Crimolt  erscheint  dessen  gemahlin,  früher 
Schwägerin, 

pilidruht.,  die  wir  auch  sonst  kennen.  So  nennen  uns  die  jahrbiicher  von  Metz,  bei  Pertz  Mon.  SS.  1.325,7, 
ihr  todesjahr,  nämlich  724.  Über  ihr  leben  zu  vergleichen  ist  Rudhart  l.  c.  259,  263,  267  und  268. 

69.27.  meginrat.  Vielleicht  ein  sohn  Crimolts.  Vergl,  Aribo’s  ‘vita  S.  Corbiniani ’  bei  Meichelbeck,  hist,  fri- 
sing.  I,  2,  16. 

69.28.  theodolt.  Der  dritte  sohn  Theodos  II.,  gestorben  kurz  nach  der  beendigung  des  longobardischen  feld- 
zugs,  entweder  im  jahre  712  oder  713.  Vergl.  Rudhart  l,  c.  259.  Man  hält  den  auf  derselben  zeile  er¬ 
scheinenden  namen 

uualtrat  für  den  der  ersten  gemahlin  Theodolts.  Man  sehe  Rudhart  a.  a.  o.  in  der  anmerkung  3.  Ganz 
verlässlich  überliefert  scheint  der  name  seiner,  nach  Rudharts  Stammtafel,  zweiten  gemahlin  Pilidrut, 
welche  nach  dem  tode  ihres  gemahls  dessen  bruder  Crimolt  ehelichte.  Rudhart  l.  c.  s.  263. 

69.29.  meginhilt.  hiltifrid.  Vielleicht  auch  söhne  Crimolts,  so  dasz  der  oben  eingetragene  meginrat  der  ‘pre latus 
puer',  diese  beiden  aber  die  ‘nati’  der  ‘ vita  S.  Corbiniani'  Aribos  wären.  Vergl.  die  anführung  zu 
Meginrath. 

69.30.  Taffilo.  Offenbar  Thassilo  II.,  wie  der  in  derselben  zeile  erscheinende  name  seiner  gemahlin 

liutpire  schliessen  lässt,  der  tochter  des  Longobardenkönigs  Desiderius.  Pertz  Monum.  SS.  1,33.  Das 
todesjahr  des  herzogs  ist  bekanntlich  nicht  überliefert ,  fällt  aber  jedenfalls  nicht  vor  794  auf  einen 
11.  december.  Pertz  Monum.  Legg.  1,72,25  und  die  citate  bei  Rudhart  I,  c.  s.  324.  Wer  der  auf  der¬ 
selben  zeile  von  der  ältesten  hand  eingetragene 
crimolt  sein  soll,  weisz  ich  nicht. 

69.31.  liucperht.  Der  älteste  sohn  her  zog  Theodeberts.  Als  dessen  todesjahr  nennen  die  lAnnales  S.  Ruperti 
Salisburg.’  bei  Pertz  Monum.  SS.  9,768,67,  so  wie  das  1  Auctar.  Garst.’  ebenda  563.38  das  jahr  739. 
Rudhart  am  angeführten  orte  s.  272  bezeichnet  als  solches  737. 

Sollen  die  neben  den  männernamen  unserer  spalte  in  derselben  zeile  erscheinenden  frauen- 
narnen  nach  der  Überschrift  jene  der  gemahlinen  sein ,  und  wirklich  war  diesz  wiederholt  der  fall ,  so 
würde  uns  der  neben  Hugbert  erscheinende  name 

rattrud  vielleicht  eine  gemahlin  dieses  herzogs  nennen,  von  welcher  in  unseren  bisherigen  quellen  nichts 
überliefert  ist.  Man  hielt  bis  jetzt  die  in  der  nächsten  zeile  nachgetragene 

69.32.  hiltifrid  für  dessen  alleinige  gemahlin.  Vergl.  Rudhart  l.  c.  272  und  Büchner  l.  c.  1,198. 

69.33.  Otilo.  Der  vater  Thassi/os  II.  und  nachfolger  Hugberts  auf  dem  herzoglichen  Stuhle.  Sein  ableben 
fällt,  nach  den  bei  Rudhart  l.  c.  s.  292  angeführten  quellen,  in  die  zeit  vom  12.  februar  bis 
10  juli  748. 

70.1.  haimrammuf  epf.  Der  heilige  Emmeramm  erscheint  hier  in  der  reihe  verstorbener  bischöfe  und  äbbte 
zuerst  aufgeführt.  Als  jahr  und  tag  seines  ablebens  bezeichnen  die  ‘ Acta  Sanctorum  bekanntlich  den 
22.  September  652.  Zu  vergleichen  sind  Rudharts  älteste  gesch.  Baiems  s.  244  und  Rettbergs  kirchen- 
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gesch.  Deutsch!.  2,269.  Emmeramm  war  bei  seiner  rnkunft  zu  Regensburg  bischof  einer  stadt  der  drei 
Aquitanien  Galliens.  Bemerken  will  ich  nur  noch ,  dasz  unsere  alte  quelle  hier  keinen  der  beiden  an¬ 
geblichen  früheren  bischöfe  Regensburgs  nennt,  weder  Paulinus,  den  Zeitgenossen  des  heiligen  Severin, 
noch  den  ebenso  unerweislichen  Lupus. 

70.2.  gurbinianuf  epf.  So  wie  Emmeram ,  nach  dem  gegenwärtigen  stände  der  forschung ,  strenge  genommen 
nicht  als  erster  bischof  Regensburgs  gilt,  wird  auch  Corbinian  als  erster  bischof  Freisingens  bezwei¬ 
felt.  Er  soll  nur  regionarbischof  gewesen  sein.  Vergl.  Rettbergs  kirchengesch.  2,258.  Als  lodesjahr 
desselben  erscheint  der  8.  September  730.  Vergl.  Meichelbecks  hist,  frising.  I,  1,  25  und  Rettberg  l. 
c.  2,216.  Raidhart  l.  c.  269.  Corbinian  starb  zu  Freisingen ,  wurde  aber  nicht  daselbst  begraben.  Die 
mündliche  Überlieferung  bezeichnet  Emmeramm  wie  Corbinian  als  erste  bischöfe  der  bezeichnten  Stühle. 
Die  einreihung  beider  als  bischöfe  an  dieser  stelle  und  durch  die  älteste  hand  a,  die  noch  dem  achten 
Jahrhunderte  angehört ,  kann  freilich  nicht  als  ein  beweis  für  Regensburg  oder  Freisingen  gelten,  da  sie 
diese  beiden  Stühle  den  heiligen  nicht  ausdrücklich  zutheilt,  immerhin  aber  gewinnt  sie  durch  die  be- 
trachtung ,  dasz  von  den  in  unserer  spalte  ausserdem  durch  die  hand  a  auf  geführten  19  bischöfen  13 
Baiern  angehören ,  neben  der  mündlichen  Überlieferung  grössere  bedeutung.  Abgesehen  von  alle  dem 
wird  sie  aber  von  nun  an  als  die  älteste  quelle  gelten  müssen,  welche  den  beiden  heiligen  die  bischofs- 
würde  zuerkennt,  und  zwar  in  einer  reihe  grösstentheUs  bairischer  bischöfe,  ausserdem  der  zeit  wie 
dem  orte  nach  ihrer  Wirksamkeit  nahe  rückend. 

70.3.  agnelluf  epf.  Agnellus  war  ums  jahr  720  bischof  von  Sähen,  nachmahls  Brixen.  Vergl.  Resch,  annal. 
Sabion.  1,698  note  4-10  und  Sinnachers  beitrüge  1,  212  und  213. 

70.4.  uiuoluf  ep.  Vivilo,  früher  bischof  von  Laureacum,  verlegte  nach  dem  Avaren-ein falle  738  seinen  sluhl 
nach  Passau,  wo  er  nach  einer  angabe  im  Jahre  745,  jedenfalls  aber  nach  dem  Jahre  744  starb.  Vergl. 
Hansiz  Germ,  sacra.  1,127  und  Rettberg  l.  c.  2,248. 

aerharduf  ep.  Offenbar  Erhard,  bischof  von  Regensburg,  angeblich  ein  bruder  Hildulfs,  bischof s  von 
Trier.  Über  Erhard  reichten  bis  jetzt  die  nachrichlen  nur  ins  eilfte  Jahrhundert.  Unsere  neue  quelle 
rückt  sie  um  drei  jahrhunderte  höher  hinauf.  Auch  in  Erhard  erblicken  wir  einen  bezweifelten  oder 
wenigstens  nicht  gleichzeitig  nachte  eisbaren  bischof  von  Regensburg.  Die  ‘ Acta  Sanctorum'  geben  als 
dessen  todestag  den  8.  Jänner  695  an.  Zu  vergleichen  sind  Resch  annales  Sabion.  1,486  note  18  und 
Rettberg  2,268.  Der  ungenannte  dichter  Regensburgs ,  bei  Mabillon  analecta  s.  347.  nennt  als  ersten 
bischof  Regensburgs  freilich  Wicterp,  doch  ist  diese  quelle  einmahl  um  hundert  Jahre  jünger  als  un¬ 
sere,  dann  ist  die  frage,  ob  nicht  schon  vor  Wicterp  bischöfe  Regensburgs  anzunehmen  sind,  welche 
sich  nicht  nach  der  stadt  nannten ,  noch  keineswegs  erledigt.  Die  eingangsverse  des  dichter s  Hessen 
fast  so  etwas  schliessen. 

70.5.  ermperhtuf  ep.  Erenbert,  der  bruder  des  heiligen  Corbinian,  wurde  durch  den  heiligen  Bonifacius  auf 
den  stuhl  von  Freisingen  erhoben.  Als  seinen  todestag  bezeichnet  Meichelbeck  hist,  frising.  1,  1,  45 
und  46  den  1.  Jänner  749. 

70.6.  beatuf.  ep.  Beatus  war  Vivilo s  nachfolger  auf  dem  Stuhle  von  Passau.  Sein  todesjahr  ist  unbekannt,  es 
musz  aber  nach  748  fallen,  weil  sein  nachfolger  in  diesem  jahre  noch  als  ‘presbiter'  erscheint.  Man 
sehe  Hansiz  Germ,  sacra.  1,130  und  Rettberg  l.  c.  2,248. 

liudjnuf  ep.  Ohne  zweifei  der  bei  Hansiz  l.  c.  2.23  und  bei  Resch,  annal.  Sabion.  1,640  aus  den  'Br er. 
notitiae ’  S.  Peters  zu  Salzburg  ums  jahr  742  erscheinende  ‘vaeans  episcopus  Liuti',  dessen  früheren  sitz 
ich  aber  dermahl  nicht  anzugeben  weisz. 

70.7.  fedoljuf  ep.  Wahrscheinlich  Sedonius,  bischof  von  Konstanz,  den  ich  ums  jahr  760  bei  Neugart  cod. 
diplom.  Alemanniae  1,33  finde.  Vergl.  Rettberg  l.  c.  2,107. 
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70.9.  gaunipalduf  ep.  Wicterps  nachfolger  auf  dem  bischöflichen  Stuhle  Regensburgs ,  Gaubald,  welchen  der 
heilige  Bonifacius  im  jahre  739  einsetzte.  Als  seinen  todestag  gibt  Ried  im  cod.  diplom.  Ratisbon.  s.  XIV 
den  13.  december  761  an. 

70.10.  fidoniuf  ep.  Sidonius,  bischof  von  Passern,  der  nachfolger  des  oben  eingetragenen  Beatus.  Als  dessen 
todesjahr  nennt  Hansiz  Germ,  sacra.  1,134  das  jalir  756.  Vergl.  auch  Rettberg  l.  c.  2.248. 

70.11.  Joseph  epf.  War  bischof  von  Freisingen.  Sein  tod  füllt  auf  den  17.  jünner  763  oder  764.  Man  sehe 
Rettberg  l.  c.  2,258  und  Meiclielbeck  hist,  frising.  I,  1,  61. 

anthelmuf  epf.  Der  nachfolger  des  auf  der  vorausgehenden  zeile  eingetragenen  Sidonius  von  Passau. 
Anthelm  starb,  nach  Hansiz  Germ,  sacra.  1,135,  am  3.  märz  765. 

70.12.  flgirih  epf.  Der  dritte  bischof  von  Regensburg ,  regierte  nach  Ried  l.  c.  1,  XIV.  von  7 61  an.  Sein 
.  todestag  ist  unbekannt,  wird  aber  nicht  nach  768  fallen,  in  welches  jalir  Ried  schon  dessen  nach¬ 
folger  setzt. 

70.13.  Manno  ep.  Manno  war  bischof  von  Neuburg  an  der  Donau  und  begegnet  urkundlich  in  einer  Schenkung 
an  Freisingen  vom  jahre  759 ,  bei  Meiclielbeck  hist,  frising.  I,  2.  27,  sowie  auf  der  synode  zu  Dingol- 
fng  in  den  fahren  769  bis  774.  Dalham  concil.  salisburg.  s.  12.  col.  b.  Vergl.  Rettberg  l.  c.  2,  159 
und  160. 

70.14.  Killaeh  epf.  Ich  finde  diesen  bischof  als  ‘epifcopus  mediterraneorum  Anglorum’  ums  jalir  653  in  Bedas 
Mstoria  eccles.  Angl.  ed.  Giles.  1,342  oder  Lib.  III.  cap.  21. 

70.15.  uuifurih  epf.  Wisurich  der  nachfolger  Anthelms  auf  dem  Stuhle  von  Passau.  Er  musz  vor  dem  14.  au- 
gust  774  gestorben  oder  abgetreten  sein,  weil  an  diesem  tage  schon  dessen  nachfolger  urkundlich  be¬ 
gegnet.  Vergl.  Hansiz  l.  c.  1,137  und  Rettberg  l.  c.  2,249. 

70.16.  uuillipald  ep.  Willibald  war  bischof  von  Eichstätt.  Sein  todestag  ist  unbekannt.  Nachrichten  des  eilften 
jahrhunderts  nennen  den  7.  juli  781,  doch  stimmt  diesz  nicht  zu  einer  ui'kunde  in  Dronckes  traditio- 
nes  fuldenses.  nr.  25  auf  seite  80,  in  welcher  Willibald  noch  im  jahre  786  als  lebend  erscheint.  Vergl. 
Rettberg  l.  c.  2,356. 

70.17.  ai'pio  epf.  Der  bekannte  Verfasser  der  ‘vita  S.  Corbiniani'  und  ‘ Emmer ammi ,  nämlich  der  vierte  bi¬ 
schof  Freisingens,  Aribo.  Seinen  todestag,  den  4.  mai  784,  sucht  Meichelbeck  in  der  hist,  frising  I,  1.82 
zu  festigen. 

70.18.  lul  epf.  Lullus  starb  als  bischof  von  Mainz  am  16.  october  786,  wie  die  Lor eher  jahrbüclier  bei  Pertz 
Monum.  SS.  1,33,  a.  berichten. 

70.19.  albnin.  epf.  Albuinus,  auchAlbinus  gilt  für  die  lateinische  Übersetzung  des  deutschen  namens  ‘  Witta,  unter 
welchem  dieser  bischof  im  jahre  741  durch  den  heiligen  Bonifacius  auf  den  Stuhl  von  Buraburg  in 
Hessen  soll  erhoben  worden  sein.  Rettberg  l.  c.  1,598.  Als  das  jahr  seines  hinscheidens  ergibt  sich  786, 
wie  Rettberg  l.  c.  s.  578  nachweist. 

70.20.  oadalgaoz  epf.  Wahrscheinlich  der  um  das  jahr  788  erscheinende  bischof  von  Troges  Adalgarius.  Vergl. 
Eckarts  francia  orientalis  1,716. 

70.21.  gyflebertuf  epf.  Giselbert,  bischof  von  Tournay  und  Noyon,  gestorben  den  23.  mai  782.  Mabillon  an- 
nales  2,  263,  b. 

7 0.22.  agelfriduf  epf.  Als  todesjahr  Agilfrids,  bischof s  von  Lüttich,  finde  ich  787  angegeben,  in  den  jahrbü- 
chern  von  Lobbe,  bei  Pertz  Monum.  SS.  2.195. 

71,1.  patricinf.  epf.  Schon  die  zeile  14  der  vorhergehenden  spalte  hatte  uns  weit  weg  vom  heimatlichen  boden 
auf  jenen  Grossbritanniens  geführt,  die  spalte,  deren  erlüuterung  wir  eben  beginnen,  thut  diesz  in  den 
zeilen  1  bis  19  noch  in  weit  reicherem  maasse,  indem  sie  uns  verbrüderte  aus  Irland,  Schottland, 
England  und  einem  llieile  Frankreichs  nennt.  Die  reihe  eröffnet  der  apostel  der  Iren,  der  heilige 
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Patricias,  bischof  von  Armagh  in  Irland,  gestorben  im  jahre  464  oder  46Ö.  Die  ‘Ada  Sanctormi 
berichten  ausführlich  über  ihn  unterm  17.  mürz. 

71.2.  Columle.  at.  Der  heilige  Columba,  gründe,-  und  erster  abbt  des  Masters  Hy  auf  einer  der  hebridischen 
mseln,  nämlich  Icolmkill,  auch  Jom  genannt,  westlich  der  insei  Mull  in  Schottland.  Er  starb  im 
jahre  o96  oder  097.  Sein  leben,  von  einem  seiner  , lachfolger  in  der  abbtswürde,  nämlich  dem  achten 
abbte  Hg  s  Adamnmms  verfasst,  den  wir  unten  auf  seile  10  finden  werden,  steht  in  Canisius  LecUones 
antiquae,  ausgabe  Basnages  1,  674  bis  708.  Er  wird  auch  erwähnt  in  Bedas  historia  ecclesiast.  An¬ 
gler.  herausg.  r,  GUes  1.272  oder  Mb.  111.  cap.  IV.,  ferner  in  einem  quellenwerke,  dessen  vollstän¬ 
digen  Mel  ich  aus  dem  gründe  hieher  setze,  weil  es  ein  wichtiges,  dabei  seltenes  zu  nennen  ist,  und 
ich  mich  unten  wiederhott  auf  dasselbe  mit  der  gekürzten  bezeichmmg  ‘  Collectanea’  berufen  werde.  Ich 
meine  die  ‘Collectanea  de  rebus  Albanicis,  consisting  of  original  Papers  and  Documents  relating  Io 
the  History  of  the  Highlands  and  Islands  of  Scotland.  Edited  bg  the  Jona  Club.  Edinburgh.  1847.  8.' 
In  diesem  werke  nun.  und  zwar  von  Seite  212  an,  befinden  sich  nachweisungen  des  eilften  bis  drei¬ 
zehnten  Jahrhunderts  über  die  ältere  geschickte  Schottlands  und  seiner  nachbarländer.  Die  ‘Collec- 
tanea  setzen  als  todesjahr  des  Columba  596 ,  und  zwar  auf  der  seite  217. 

71.3.  barthani.  ab.  Bartliani,  oder  wie  ihn  die  ‘ Collectanea '  nennen  ‘Baetin’,  was  auch  für  ‘Bartni’  verlesen  sein 
könnte,  war  der  zweite  abbt  des  klosters  Hy.  Als  dessen  todestay  finde  ich  bei  Usher  ( Usserius ) 
Britannicarum  antiquitatum  ecclesiast.  Libb.,  zweite  ausg.  London  1687.  fol.  s.  367,  den  9.  juni  598 
angegeben. 

71.4.  laflarani.  ‘Lechlinienfis  abbas  fimul  episcopus  Hiberni®,’  das  ist  abbt  des  klosters  zu  Leighlinbridje  am 
Barrow,  in  der  grafschaft  Carlow  in  Irland,  gestorben  im  jahre  639.  Usher  l.  c.  s.  486. 

71.5.  firenoi.  Der  dritte  abbt  des  klosters  Hy,  gestorben  im  jahre  623.  Usher  l.  c.  365  und  369.  Die  ‘Collec¬ 
tanea’,  xcelche  s.  220  dasselbe  todesjahr  angeben,  nennen  ihn  ‘Fergna.’ 

71.6.  feiani.  Vierter  abbt  desselben  klosters,  gestorben  im  jahre  652.  Vergl.  ‘Obilus  Seghine.’  Collectanea 
s.  224.  Canisius  Lect.  antiquae  ed.  Basnage  1,675.  Usher  l.  c.  367  und  502.  Beda  l.  c.  1,252  oder 
Lib.  II.  cap.  XIX. 

71.7.  fufnei.  Fünfter  abbt  Hy’s,  gestorben  657.  ‘Quies  Suibne.’  Collectanea  s.  224.  Usher  l.  c.  360. 

71.8.  eommeni.  Sechster  abbt  ebenda ,  gestorben  669.  ‘The  death  of  Curaaine  Ailbe.’  Collectanea  s.  227,  bei 
Usher  l.  c.  367  ‘Cummineus.’ 

71.9.  failfei.  Siebenter  abbt  desselben  klosters,  gestorben  nach  Usher  l.  c.  367,  der  ihn  ‘Failbeus’  schreibt,  nach 
dem  jahre  679.  Die  ‘ Collectanea ’  s.  229  berichten  zum  selben  jahre  ‘The  death  of  Failbe.’ 

71.10.  adomnani.  Achter  abbt  ebenda,  nach  Usher  l.  c.  366  gestorben  am  23.  october  704.  ‘Adomnan  the  Wise... 
rested  in  Christ  A.  D.  704.’  Collectanea  s.  235.  Dasz  er  der  Verfasser  des  lebens  S.  Columbae,  bei 
Canisius  l.  c.  1.674  bis  708,  ist,  wurde  schon  oben  bemerkt. 

71.11.  kerani.  Neunter  abbt  von  Hy,  gestorben  im  jahre  710.  Usher  sowohl  wie  die  ‘Collectanea’  nennen  ihn 
‘Conainus’  und  ‘Conain  the  fon  of  Failbi’,  ersterer  s.  367,  letztere  s.  235. 

71.12.  columbani.  War  abbt  des  klosters  zu  Luxeuil  in  der  Franche-Compte  und  starb  zu  Bobbio  am  22.  oc¬ 
tober  615.  Mabillon  Annales  1.308. 

71.13.  konomblo.  Erscheint  bei  Beda  l.  c.  1.350  oder  lib.  III.  cap.  XXI II.  als  ‘Cynebillus’ ,  bei  Mabillon  An¬ 
nales  1,  557,  a.  als  ‘Cymbil’,  und  war  abbt  von  Lestingau,  jetzt  Laslingham  bei  Whitby,  Northumberland, 
grafschaft  York,  und  zwar  ums  jahr  680. 

71.14.  tunochodo.  Der  zehnte  abbt  des  klosters  Hy,  erscheint  bei  Usher  l.  c.  s.  367.  als  ‘Dunchadus’,  in  den 
‘ Collectanea ’  s.  239  a/s  ‘Duncan  The  Con  of  Cindfaeladh’.  An  beiden  orten  wird  aber  als  dessen  todes¬ 
jahr  717  angegeben. 
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7  US.  doi'beni.  Ohne  Zweifel  ‘Trmnran',  der  als  Uschof  der  Piclen  umsjahr  67-1  hei  Beda  l.  e.  tfi»  oder 
Lib.  IV.  cap.  XII.  und  in  Mabillons  Annal.  I,  576  und  577  begegnet. 

71. 16.  feilgon.  Wohl  ‘Wlganius  epiTcopus  Cantuarienfis’,  gestorben  am  2.  novemb er  650.  Mabillon  Annal.  1,112. 

71.17.  killeni.  Einen  ‘fanctus  Chillenus  monachus  Seottus’  nennt  Mabillon  l,  c.  1,344  zum  jahre  628,  ich  weisz 
aber  nicht,  ob  er  mit  unserem  ‘ killeni ’  dieselbe  person  ist. 

7 1.18.  u.  19.  Diese  beiden  namen  zu  deuten  bin  ich  für  jetzt  nicht  im  stände. 

71,22  eparfuinduf  ab.  Mit  diesem  namen  betreten  wir  wieder  deutschen  boden,  denn  er  nennt  uns  den  ums 
jalir  753  lebenden  abbt  Eberswind  von  Nieder-Altaich.  Vergl.  Monum.  boic.  11,18. 

71.23.  ernuft  ab.  Wahrscheinlich  Emst,  abbt  von  Ober-Altaich ,  der  auf  der  synode  zu  Dingolfng  769-774 
erscheint.  Dalham  concil,  Salisb.  s.  12  col.  b.  und  Büchner  gesell,  v.  Baiern.  Docum.  1,201. 

71.24.  feaftuni  ab.  Scheint  ein  abbt  eines  früh  durch  die  einfälle  der  Ungern  zerstörten  bairischen  klosters, 
den  ich  aber  bis  jetzt  nirgends  auf geführt  finden  konnte. 

71.25.  taato  abb.  Wohl  abbt  Alto  von  Schlehdorf,  den  ich  in  urkunden  von  769  bis  778  finde.  Monum,  boic. 
9,9:  10,11;  10,13  und  10.14. 

71.26.  oportunuf  ab.  von  Mondsee,  gestorben  785.  Vergl,  ‘Annal.  S.  Emmerammt  bei  Pertz  Monum,  SS.  1,92. 
Das  Chronicon  Lunaelacense  dagegen  s.  21  nennt  den  1.  jänner  781  als  dessen  todestag. 

71.27.  albuinuf  abb.  Über  diesen  abbt  von  Sandau  in  Baiern  ist  zu  vergleichen,  was  ich  bereits  oben  zu 
zeile  36,20  angemerkt  habe. 

71.28.  uuolfperht  ab.  von  Nieder-Altaich,  gestorben  788.  Vergl,  Monum.  boic.  11,18. 

72,8.  Theotolfuf  epf.  Wahrscheinlich  Theotolf  bischof  von  Orleans,  gestorben  den  18.  September  821.  Vergl, 
Mabillon  Annal.  2,465.  Möglicher  weise  wohl  auch  Theotolf  bischof  von  Lobbe  in  Belgien,  im  Henne¬ 
gau  an  der  Sambre,  gestorben  den  24.  juni  776.  Sieh.  ‘Folcuins  gesta  abbatum  Lobiensium  bei  Pertz 
Monum.  SS.  4,59,23. 

77,2  bis  17-  Schon  oben  zu  zeile  40.  3  bis  5  hatten  wir  Ursache  über  die  äusserst  mangelhafte  Überliefe¬ 
rung  der  reihenfolge  der  äbtissinnen  älterer  klöster ,  namentlich  Baierns,  zu  klagen,  liier  bietet  sich 
dazu  noch  ungleich  mehr  Veranlassung.  Wir  sehen  nämlich  von  zeile  2  unserer  spalte  an  sechzehn 
äbbtissinnen,  darunter  zwölf  schon  durch  die  älteste  hand,  also  möglicher  weise  noch  im  achten  jahr- 
hundert  eingetragen,  von  denen  aber  mit  bestimmlheit  nur  die  erste  nachgewiesen  werden  kann.  Viel¬ 
leicht  wäre  durch  diese  der  schlüssel  zur  nachweisung  aller  folgenden  gegeben,  wenn  unsere  quellen 
in  dieser  richtung  nicht  gar  zu  dürftig  genannt  werden  müssten,  und  daher  die  Verfolgung  der  spur 
geradezu  vereitelten.  Ich  halte  nämlich  die  auf  zeile  2  erscheinende 

arhdrud  ab.  für  die  gründerin  und  erste  äbbtissin  des  klosters  auf  dem  Nonnberge  zu  Salzburg,  nämlich 
die  heilige  Erentrmd,  die  ‘neptis’  des  heiligen  Ruprecht,  welche  nach  Mabillons  Annal,  1,612  um  696 
lebte.  Möglich  daher,  dasz  uns  die  hand  a  in  den  folgenden  zeilen  die  namen  ihrer  nach  folg  erinnern 
bewahrt  hat.  Die  bis  jetzt  aber  so  unvollständige  reihenfolge  der  äbbtissinnen  dieses  klosters  in  der 
vor  eilf  jahren  durch  P.  Fr.  Esterl  herausgegebenen  chronili  desselben,  lässt  die  einzelnen  mit  be- 
stimmtheit  nicht  wieder  erkennen,  und  wir  sind  genöthigt,  dieselben  vor  der  hand  als  nicht  nachweisbar 
zu  bezeichnen.  Gleiches  gilt  auch  von  der  äbbtissin  auf  zeile 

79,12.  tunna.  aba.,  die  ich  dermalil  wenigstens  nicht  zu  deuten  im  stände  bin. 

95,25.  uuitagauno  comif.  Welchem  gaue  der  hier  genannte  graf  Vorstand,  lässt  sich  zwar  nicht  mit  bestimmtheit 
angeben,  wohl  aber  dessen  lebenszeit.  Ich  finde  nämlich  bei  Kleimayrn  Juvavia,  anhang  s.  94,  eine  ur¬ 
kunde  k,  Ludwigs  des  deutschen,  vom  1.  october  860,  durch  welche  dieser  unserem  grafen  im  tliale 
Admonts  zwölf  dienstpflichtige  hüben  schenkt.  Vielleicht  war  er  auch  graf  dieses  gaues,  also  des 
‘pagus  Ensitai:  Eine  zweite  urkunde  aber,  in  den  Monum,  boic.  14,363,  vom  6.  februar  931 ,  lehrt, 
dasz  an  diesem  tage  der  graf  nicht  mehr  am  leben  war,  denn  sie  nennt  als  seelgeräthe  desselben  eine 
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besitzung  ‘quam  olim  Witagauno  comes  ....  pro  animse  su®  remedio  tradiderat’,  und  zwar  den  mönchen  von 
S.  Peter  zu  Salzburg,  icas  zugleich  die  einreihung  seines  namens  ins  verbrüderungsbuch  dieses  klo- 
sters  erklärlich  macht. 

108,6.  Ruodprelit.  comef.  mig.  Ich  finde  diesen  grafen  Ruprecht  als  ‘terminalis  comes’  in  einer  urkunde  k.  Ar- 
nulphs  vom  3.  october  889  und  zwar  zusammen  mit  erzbischof  Dietmar  von  Salzburg  genannt,  in  den 
Monum.  boic.  28a  90. 

110.1.  Raginbertuf.  abb.  Raginbert ,  den  abbt  von  Moosburg  in  Baiern  zeigen  auch  die  urkunden  in  Meichel- 
becks  hist,  frising.  I,  2,92  und  114,  und  zwar  zu  den  jahren  804  und  809  lebend.  Zu  vergleichen  ist 
übrigens  die  anmerkung  nr.  436  in  Resch’s  Annal.  Sabion.  1,697.  Was  sowohl  Meichelbeck  wie  Resch 
nur  vermutheten,  dasz  Raginbert  abbt  Moosburgs  war,  erhält  jetzt  durch  die  unserer  zeile  vorange¬ 
hende  Überschrift  willkommene  bestätigung. 

115.3  u.  4.  bal . .  frid.  abba.  und  arnald  abb.  Wir  erblicken  hier  und  auf  der  nächsten  spalte  eine  lange  reihe 
von  äbbten  und  mönchen,  lebende  und  verstorbene,  des  klosters  Moutier-la- Celle  bei  Troges  in  der 
Champagne,  ‘monasterium  S.  Petri  de  Cella’,  aiuch  ‘Insula  germanica’  und  ‘Cella  Bobini’  genannt.  Die  grün- 
dung  dieses  klosters  setzt  Mabi/lon  Annal,  1.414,  c.  ums  jahr  650.  Unter  den  von  ihm  überlieferten 
äbbten  dieses  klosters  finde  ich  aber  weder  den  an  unserer  stelle  genannten  Baldefridus,  noch  den  auf 
der  nächsten  spalte  eingetragenen  Arnoldus. 

Der  auf  der  letzten  spalte  unserer  seile  zu  oberst  angesetzte 

117.1.  Adalgeruf.  epf.  ist  ohne  zweifei  mit  dem  oben  zur  zeile  47,14  nachgewiesenen  bischof  von  Troges 
Adalger  ein  und  dieselbe  person.  Es  wurde  zu  jener  stelle  gezeigt,  dasz  er  um  787  lebte  und  höchst 
wahrscheinlich  vor  seiner  ernennung  zum  bischof  von  Troges  abbt  von  S.  Martin  in  Köln  war. 

Zur  zeile 

116,19.  Audoinuf  prb  et  congregatio  fei.  petri  bergenfif.  will  ich  mir  bemerken,  dasz  dieses  kloster  unter  dem 
namen  ‘Rura  S.  Petri’  bekannt  war.  Es  lag  nämlich  am  einflusse  der  Ruhr  in  die  Mosel  und  war  eine 
Stiftung  aus  der  zeit  Pipins  von  Heristal,  also  aus  dem  anfange  des  achten  jahrhunderts.  Die  wei¬ 
teren  naclmeisungen  gibt  Mabillon  l.  c.  2,323,  c.  Das  zwei  zeilen  später  genannte  kloster 
116,21.  congregatio  fei.  lupi  trieafenfif.  lag  in  der  diöcese  von  Troges.  Das  jahr  seiner  gründung  rückt  noch 
höher  hinauf  a/s  jenes  von  Moutier-la- Celle.  Man  vergl.  über  unser  kloster  die  oben  zu  zeile  115 ,  3 
und  4  gegebenen  naclmeisungen  mit  den  auf  sie  folgenden. 


Wir  gelangen  nun,  nach  dem  Schlüsse  des  ältesten  tlieiles  unserer  neuen  quelle,  zur  erläuterung 
des  ersten  anhanges  derselben.  Gleich  auf  der  eisten  spalte  dieses  im  jahre  1004  angelegten  theiles 
begegnen  wir  teieder  einer  reihenfolge  von  bischöfen  und  äbbten  Salzburgs.  Ich  unterlasse  es,  der 
kürze  wegen,  hier  jene  namen  wieder  zu  besprechen,  über  welche  ich  das  mir  nöthig  scheinende  bereits 
oben  zu  den  zeilen  47,  1  bis  8,  dann  19,  angemerkt  habe.  Ich  beginne  daher  mit  zeile 
118,9.  ßeretricuf  abb.  Bertrik  icar  nach  Seeauers  chron.  noviss.  S.  Petri  s.  114  abbt  von  S.  Peter  in  den  jah¬ 
ren  7 84  und  785.  Auf  welche  quelle  gestützt  Mezger  in  der  hist.  Salisburgens.  s.  214  den  14.  octo¬ 
ber  785  als  dessen  todestag  angibt,  weisz  ich  nicht.  Dasz  Bertrik  nicht  nachfolger  Virgils  auf  dem 
bischöflichen  Stuhle  Salzburgs  war,  wie  die  Schriftsteller  S.  Peters  und  ihre  anhänger  behaupten,  wi¬ 
derlegt  sich  einfach  durch  unsere  quelle,  welche  ihn  desshalb  nur  ‘abbas’  nennt,  wozu  der  ‘Anonymus 
de  conversione  Carantanorum’  Iiopitars  ausgabe  s.  LXXIII,  indem  er  ‘Arn  episcopus  successor  Virgilii’ 
nennt,  sowie  der  Regensburger  dichter  stimmt,  welcher  Virgil  auf  dem  Stuhle  Salzburgs  als  ‘quintus’, 
Arno  dessen  nachfolger  als  ‘fextus’  bezeichnet.  Ich  venceise  übrigens  auf  das,  was  ich  oben  zu  zeile  14,  6 
und  7  gesagt  habe,  so  wie  auf  die  erörterungen  bei  Hansiz  l.  c.  2,  99  und  100. 

118,11.  Anuniloni  abb.  von  S.  Peter,  gestorben  zu  ende  des  jahres  821.  Vergl.  Seeauer  l.  c.  133. 
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118, 12.  Adalramrauf  archiepf.,  gestorben  den  4.  jänncr  836.  Hansiz  1.  c.  2,126  und  Seeauer  s.  138. 

118,13  u.  14.  Adaluuimif  archiepf.  und  Liupramuf  archiepf.  Hier  hat  sich  unsere  quelle  offenbar  einen  fehler  ssu 
schulden  kommen  lassen.  Sie  hat  nämlich  diese  beiden  ersbischöfe  in  verkehrter  Ordnung  eingetragen, 
denn  Adahcin  stirbt  nach  Hansiz,  l.  c.  s.  136  und  136  am  21.  april  873,  während  als  todestag  Liupmms 
der  30.  September  859,  bei  Hansiz  s.  132,  überliefert  ist. 

Nicht  mit  Stillschweigen  übergehen  will  ich  aber,  dass  vor  dem  in  unserer  quelle  hier  unmit¬ 
telbar  folgenden  ersbischof  Dietmar  ein  Adalbert  in  der  reihen  folge  der  Salzburger  erzbischöfe  erscheine , 
welchen  aber  Hansiz  l.  c.  s.  137,  obwohl  nur  ausser  st  weniges  von  ihm  überliefert  ist,  und  seine  regie- 
rungszeit  nur  innerhalb  des  Jahres  873  platz  fände,  nicht  übergehen  zu  dürfen  glaubte. 

118,15  bis  28.  Dietmaruf  archiepf.  Dietmar  der  erste  starb  nach  Hansiz  142  am  12.  august  907.  16.  Piligrimuf  archiepf. 
Der  todestag  dieses  erzbischofes  ist  nicht  überliefert,  man  sehe  was  Hansiz  145  bemerkt,  sein  todesjahr 
ist  923.  17.  Ödalpertuf  archiepf,  gestorben  am  14.  november  935.  Hansiz  146.  18.  Egilolfur  archiepf,  ge¬ 
storben  am  11.  September  939.  Hansiz  147.  19.  Herolduf  archiepf,  abgesetzt  im  Jahre  967.  Hansiz  155. 
20.  Fridaricuf  archiepf,  gestorben  991.  Hansiz  162.  21.  Hartuuicuf  archiepf,  gestorben  1023,  Hansiz  166. 
22.  Guntfaeriuf  archiepf,  gestorben  1025  oder  1026.  Hansiz  168.  23.  Dietmaruf  archiep.  Dietmar  der 

zweite,  gestorben  den  28.  juli  1041.  Hansiz  170.  24.  Balduinuf  arch.  epf,  gestorben  am  8.  april  1060. 
Hansiz  173.  25.  Gebeharduf  archiepf  ,  gestorben  am  16.  Juni  1088.  Hansiz  187.  26.  Diemo  archiepf. 
et  aib.  Diemo,  im  Jahre  1079  durch  erzbischof  Gebhart  zum  abbten  von  S.  Peter  eingesetzt,  wurde 
nach  dem  ungesetzlich  durch  her  zog  Welf  ernannten  erzbischof  Berthold,  den  unsere  quelle  desshalb 
in  der  reihe  der  erzbischöfe  nicht  mit  aufführt,  im  jahre  1090  erzbischof,  und  starb  als  solcher  am 
30.  September  1101  den  märtyrtod.  Hansiz  201,  Seeauer  197.  27.  Conradus  archiepf  Konrad  der  erste, 
gestorben  am  9.  april  1147.  Hansiz  243.  Endlich:  28.  Eberharduf  archiepf  Eberhard  der  erste,  welcher 
am  22.  Juni  1164  stai'b.  Hansiz  275. 

119.1.  Titus  abbas.  In  dieser  spalte,  auf  den  zeilen  1  bis  14,  haben  die  hände  D,  F  und  G  mehrere  äbbte  S. 
Peters,  darunter  drei,  welche  auf  bischöfliche  Stühle  gelangten,  nachgetragen.  Vor  allem  den  abbt 
Titus,  welcher  nach  Seeauer  s.  181  und  Bernhandski  1,124  am  18.  februar  1005  mit  tod  abgieng. 

119.2.  bis  6.  Mazelinvs  abbas.  Rudbertus  abbas.  Ite.  Rudbertuf  abbas.  Gerunicus  abbas.  Reginuuarduf  abbas.  Die 
hier  auf  geführten  fünf  äbbte  S.  Peters  werden  in  alten  Verzeichnissen  in  gleicher  folge  auf  geführt.  Wie 
lange  aber  jeder  einzelne  regiert  habe,  ist  mit  bestimmtheit  nicht  zu  ermitteln,  wohl  aber,  dasz  sie  in¬ 
nerhalb  der  jahre  1005  bis  1077  der  abbtei  vorstanden.  Man  sehe  Seeauer  181  bis  192. 

119.7.  Yrinpertus  abbas.  Auch  über  diesen  abbt  S.  Peters  sind  die  nachrichten  bei  Seea/uer  193  sehr  dürftig, 
und  man  weisz  nur,  dasz  er  im  jahre  1079  seine  würde  niederlegte. 

119.8.  Diemo  abbas  et  eps.  Dasz  in  eben  diesem  jahre  Diemo  durch  erzbischof  Gebhard  zum  abbte  von  S. 
Peter  eingesetzt  wurde,  ist  schon  oben  zu  zeile  118,26  erwähnt  worden,  so  wie,  dasz  er  im  jahre  1090 
auf  den  erzbischöflichen  Stuhl  gelangte,  darum  ‘abbas  et  eps.’,  endlich,  dasz  er  am  30.  September  1101 
mit  tod  abgieng. 

119.9.  Adalbertus  abbas.  Adalbert,  dieses  namens  der  erste,  wurde  an  die  stelle  Diernos  im  jahre  1090  erwählt, 
und  starb  im  jahre  1104.  Seeauer  201  und  202. 

119.10.  Wezilinus  abbas.  Der  todestag  desselben  ist  unbekannt.  Er  soll  bis  zum  jahre  1116  gelebt  haben.  Sec- 
auer  203. 

119.11.  Reginbertus  abbas  et  eps.  Nach  dem  tode  des  abbtes  Wezilin  zu  dessen  nachfolger  erwählt,  blieb  Be- 
ginbert  bis  zum  jahre  1125  abbt  S.  Peters,  wornach  er  zum  bischof  von  Brixen  ernannt  icurde.  Wir 
finden  in  Sinnachers  beitrügen  3,70,  dasz  er  im  September  1140  als  solcher  starb.  Vergl.  Seeauer  208. 
Die  Inschrift  seines  grabsteines  aber,  in  Resch’s  Momimenta  veteris  ecclesiae  Brixinensis.  Brixinae 
1765.  fol.  s.  5,  nennt  den  12.  September  1141  als  dessen  todestag. 
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119, n.  Baldricus  abbs.  Starb  als  abbt  S.  Peters  am  l.juni  1147.  ‘V.  Non.  Jan.’  bei  Seeamer  229  ist  dnickfehler 
für  ‘V.  Non.  Jun.’,  was  dann  freilich  einfacher  durch  ‘Kal.  Jun.’  an  bezeichnen  war. 

119.13.  Hemricvs  abbaf  et  epc.  Heinrich  der  erste  war  von  1147  bis  zum  jahre  1167  abbt  S.  Peters ,  uni  wurde 
nach  dem  lode  bischof  Romans  I.  von  Gurk  an  dessen  stelle  zum  bischof  erwählt.  Heinrich  starb  in 
dieser  würde  im  jahre  1174,  wie  die  Admonler  und  Salzburger  annalen,  bei  Perlz  Monum.  SS.  9,685,4 
und  9,777,8  berichten.  Vergl.  Seeauer  239. 

119.14.  Ite.  Heinricuf  abbaf.  Heinrich  der  zweite,  abbt  von  S.  Peter,  resignirte  am  20.  juli  1188,  wie  See- 
aner  243  angibt. 

119,15  bis  17  und  21.  Salomon  chorepf.  Engilfrid  choriepf.  Alaricuf  chori  epf.  und  Vunnigerus  epf.  Über  diese  bi- 
schöfe ,  deren  Wirkung  skr  eis,  nach  der  Überschrift,  in  Kärnten  und  dessen  dermaligen  nachbar  ländern 
zu  suchen  wäre,  vermochte  ich  in  den  bis  jetzt  veröffentlichten  quellen  nirgends  eine  spur  zu  finden. 
Diesz  ist  um  so  auffallender,  weil  dem  gegenüber  in  unserer  neuen  quelle  von  jenen  bischof  en  und  ihren 
begleitern,  denen  gewöhnlich  schon  nach  den  ältesten  quellen  vor  dem  chorbischofe  Dietrich,  der  unten 
119.18  begegnet,  die  bekehrung  jener  g  eg  enden  zum  christlichen  glauben  zugeschrieben  wird,  wie  ‘Mo- 
deftus,  Wato,  Reginbert,  Cozharih,  Latinus’  und  ‘Eldhard'  (‘Conversio  Carantanorum'  ausgabe  Kopitars 
s.  L XXI II),  dann  ‘Hoswaldus  ( Archiv  zur  kenntnisz  Österreich,  geschichtsquellen,  1848 ,  lieft  5.  s.  7) 
auch  nicht  einer  hier  aufgeführt  wird.  Auch  Kleimayrn  in  der  Juvavia  s.  149  kannte  unsere  stelle, 
schweigt  aber  nicht  nur  vom  chorbischofe  Dietrich,  sondern  lässt  sich  auch  über  die  anderen  hier  auf¬ 
geführten  in  keine  erörterungen  ein. 

119.18.  Dietrieuf  chori  epf.  Diesen  chorbischof  nennt  die  oben  erwähnte  ‘conversio  Carantanorum'  an  der  be- 
zeichneten  stelle  zum  jahre  798. 

119.19.  kotapertvs  chori  epf.  Diesen  Gotbert  finde  ich  in  den  fahren  923  und  927  in  den  Monum.  boic.  14,353 
und  355  in  urkunden,  ferner  noch  am  4.  juni  945  lebend  in  einer  urkunde  k.  Otto’s  I.  bei  Kleimayrn 
Juvavia,  anliang  s.  178. 

120,1  bis  8.  Wir  finden  auf  diesen  Zeilen  eine  reihe  von  bischof  en  Regensburgs,  deren  zuletzt  eingetragener 
nach  der  mitte  des  zwölften  jahrhunderts  gestorben  ist.  Ich  führe  sie  mit  vorangestellter  Zeilenzahl  an 
und  setze  ihnen  die  todestage  nach  der  von  Ried  im  cod.  diplom.  Ratisbonensis  s.  XIV  gelieferten  rei- 
henfolge  bei.  z.  1.  Michael  epf.,  gestorben  23.  September  972.  2.  Vuolfkanguf.  epf.,  gestorben  31.  octo- 
ber  994.  3.  Keboharduf  epf.,  gestorben  den  27.  märz  1023.  4.  It.  Keboharduf  epf.  Gebhard  der  zweite, 

gestorben  den  17.  märz  1036.  5.  Gebeharduf  epf.  Gebhard  der  dritte,  gestorben  den  2.  december  1060. 
Von  diesem  bis  zum  nächsten  bischof  überspringt  unsere  quelle  zwei  bischof e,  nämlich  Otto,  gestorben 
den  6.  juli  1089,  und  Gebhard  den  vierten,  gestorben  den  14.  juli  1105.  6.  Hartuuicus  epf.  Hartwig  der 
erste,  gestorben  den  3.  märz  1106.  7.  Chvno  epf.  et  ahbaf.  Konrad  war  früher  abbt  eines  klosters  in 
Siegeberg  bei  Köln,  wurde  1126  bischof  von  Regensburg  und  starb  als  solcher  den  19.  mai  1132.  8.  Hein- 
rievs  ej5c.  Heinrich  der  erste,  gestorben  den  10.  mai  1155. 

120.9  bis  19.  Die  todestage  der  hier  folgenden  bischof e  Passaus  setze  ich  nach  dem  ersten  bände  der  Ger¬ 
mania  sacra  des  Hansiz  bei;  vorangestellt  sind  wieder  die  nummern  der  Zeilen.  9.  Gerharduf  epf. ,  ge¬ 
storben  im  jahre  946.  Hansiz  199.  10.  Adalpertuf  epf.,  gestorben  den  15.  juni  970.  ib.  203.  11.  Piligri- 
muf  epf.,  gestorben  den  21.  oder  22.  mai  991.  ib.  229.  12.  Christianuf  epf.,  gestorben  den  20.  oder  21.  Sep¬ 
tember  1012  oder  1013.  ib.  240.  13.  Perinharduf  epf.,  gestorben  den  14.  juli  1045.  ib.  246.  Hansiz  nennt 
ihn  Berngarus  oder  Benno.  14.  Eigilbertuf  epf,  gestorben  den  17.  mai  1065.  ib.  254.  Dieser  bischof  be¬ 
gegnet  auch  unter  dem  namen  Engelbert  und  Angilbert.  15.  Altinan  epf,  gestorben  den  8.  august  1091. 
ib.  281.  16.  Odalricuf  eps.,  gestorben  den  7.  august  1121.  ib.  295.  17.  Reginmarvs  epc.,  gestorben  vor 
dem  november  1138.  ib.  302.  18.  Reginbertvf  epc.,  gestorben  den  10.  november  1148.  ib.  310.  19.  Chön- 
raduf  epc.,  Bischof  Konrad,  ein  sohn  des  heiligen  Leopold,  markgrafen  von  Österreich ,  bruder 
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Herzogs  Heinrich  Jasmnirgott,  zuerst  abbt  von  Heittgcn-kreuz ,  ward  1149  bischof  von  Passau,  und 
endlich  am  23.  Juni  1164  mbischof  von  Salzburg ,  als  welcher  er  am  28.  September  1168  starb, 
ib.  323. 

ISO, SO  bis  25.  Sechs  bischöfe  Freisingens,  deren  todestage  ich  nach  Meichelbecks ,  in  der  histona  fnsmgens. 
1.1  gelieferten  Untersuchungen,  beisetze.  SO.  Abraham  epf,  gestorben  den  10.  jnli  994.  s.  188.  Sl.  Go 
tefealch  epf.,  gestorben  dm  6.  mai  1006.  ib.  SOI.  SS.  Egilpertuf  epf.,  gestorben  den  4.  november  1039. 
ib.  S34.  23.  Nifharduf  epf.,  gestorben  ins  Jahre  1352.  ib.  248.  Neidhart  erscheint  bei  Ueichelbeck  nach 
den  erhaltenen  urkunden  als  Nitkerus.  24.  Engilharduf  epf,  gestorben  den  11.  märz  1078.  ib.  274.  Bei 
Ueichelbeck,  ebenfalls  nach  der  Schreibweise  der  noch  erhaltenen  urkunden ,  als  Ellenliardiis  vorkom¬ 
mend.  Von  diesem  bischöfe  bis  zum  nächsten  erscheinen  bei  Ueichelbeck  noch  zwei,  hier  olfenbar, 
wie  der  zeitabsland  lehrt,  durch  ein  versehen  übergangene  bischöfe,  nämlich  Megimcard,  gestorben  im 
Jahre  1098.  ib.  290,  und  Heinrich  der  erste,  gestorben  am  9.  october  1137.  ib.  314.  2ä.  Otto  epe.  et 
abbs.  Otto  der  erste,  der  berühmte  gesehichtschreiber  Otto  von  Freisingen,  der  bruder  des  oben 
z.  120,19  erscheinenden  erzbischofs  Konrcd  von  Salzburg  und  des  herzogs  Heinrich  Jasomirgott.  Er 
starb  am  22.  september  1158.  ib.  347  und  348. 

120,26  bis  30.  Fünf  bischöfe  Sabens,  nachmals  Brixen,  in  Tirol,  26.  Ribpreht  epf.,  gestorben  im  Jahre  974. 
Resch  mmol.  eceles.  Sabion.  2,024.  27.  Albmiinnf  epf,  gestorben  den  0.  februar  100 6.  ib.  605.  28.  Adal- 
pero  epr,  gestorben  im  Jahre  1010,  nach  Sinnachers  betträgen  zur  geschickte  der  bischöflichen  hi, -che 
von  Säbel i  und  Brixen  in  Tirol,  2,193.  29.  Heriuuart  epf,  gestorben  ums  Jahr  1020.  ib.  201.  30.  Har- 
tuuicuf  epf,  gestorben  den  31.  Jänner  1039.  ib.  236  und  237. 

120,31  Ms  33.  Drei  bischöfe  Eichstätts,  deren  tadesjahre  ich  nach  dem  ersten  bande  von  Falckenstems  antiqm- 
tates  Nordgavienses  beisetze.  31.  Starchandus  epf,  gestorben  im  jahre  966.  s.  86.  32.  Reginolduf  epf, 
gestorben  am  4.  april  989.  ib.  89.  33.  Mazili  epf,  gestorben  am  28.  april  1014.  ib.  92. 

121,1  bis  9.  Hier  eine  reihe  von  sechs  kaisern  und  drei  kaiserinen,  beginnend  mit  Otto  dem  grossen  und 
ursprünglich  fortgeführt  Ms  auf  Heinrich  den  vierten,  dessen  Zerwürfnisse  mit  dem  pabste  Hildebrand 
aber  die  tilgnng  seines  namens  auf  Zeile  10  mag  veranlasst  haben.  Die  reihe  schliesst  daher  jetzt  mit 
Heinrich  dem  dritten. 

121.1.  Otto  impr.  Otto  der  erste,  gestorben  am  7.  mai  973.  ‘ Widukindi  res  geslae  Saxonicae’  in  Pertz  Momrn. 
SS.  3,466,31. 

121.2.  Adalheit  regina.  Die  gemahUn  Ottos  des  grossen,  gestorben  in  der  nacht  vom  16.  auf  den  17.  decem- 
her  909.  ‘  Odilo nis  epitapli.  Adelhaidis'  bei  Pertz  Monum.  SS.  4,644,46 

121.3.  Item  Otto  impr.  Otto  der  zweite ,  gestorben  den  7.  december  983.  Thietmar  v.  Merseburg  bei  Pertz 
Monum.  SS.  3,767,9. 

121.4.  Sophya  regina.  Die  gemahttn  Ottos  des  zweiten,  sonst  bekamt  unter  dem  namen  Theophamt,  gestor¬ 
ben  am  15.  Juni  990.  Thietmar  v.  Merseburg  bei  Pertz  Monum.  SS.  3772 ,53. 

121. 5.  Item  Otto  imp.  Otto  der  dritte,  gestorben  den  24.,  nach  anderen  den  23.  Jänner  1002.  Thietmar  v.  Mer¬ 
seburg.  Pertz  Monum.  SS.  3.782.7.  Vergl.  Rankes  jahrbücher  d.  deutsch,  reiches  II,  2,130. 

121.6.  Heinricuf  imp.  Heinrich  der  zweite,  gestorben  den  13.  Juli  1021,  nach  dm  Jahrbüchern  Hildesheims  bei 
Pertz  Monum.  SS.  3,96,32. 

121.7.  Chunigmid  regina,  gemahttn  Heinrichs  des  zweiten,  nach  denselben  Jahrbüchern  gestorben  am  3.  märz 
1033.  Pertz  Monum.  SS.  3,99,8. 

121.8.  Chuonraduf  imperator.  Konrcd  der  zweite,  der  Salier,  gestorben  den  4.  juni  1039.  nach  den  Hildesheimer 
jahrbüchern  bei  Pertz  Monum.  SS.  3.102,48. 

121.9  Heinricuf  imp.  Heinrich  der  dritte,  Herzog  von  Baiern,  solm  Heinrichs  des  zweiten,  wurde  am  6.  juni  1002 
zu  Mainz  zum  könige  der  Deutschen  gekrönt,  wie  Thietmar  r.  Merseburg  lei  Pertz  Monum.  SS.  3,793,43 
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berichtet.  Er  ist  hier  nachträglich  unter  die  her  zöge  gereiht ,  nachdem  er  oben  z.  121,6  schon  unter 
die  deutschen  kaiser  gereiht  war.  Sein  todesjahr  ist  an  der  eben  bezeichneten  stelle  angegeben. 

121.14.  Stephanuf  rex  ungarorum.  Der  heilige  Stephan,  könig  der  Ungern,  gestorben  den  15.  august  1038.  Man 
sehe  ‘Hartwici  de  Ortenburg  vita  S.  Stephani'  in  Endlichers  rerum  Hungaricarum  monumenta  Arpa- 
diana.  s.  186  oder  in  Podhradczky’s  ausgabe.  Budae.  1836.  8.  s.  91. 

122.15.  Kyfla  regina.  eiufdein  uxor.  Gisela  war  eine  tocliter  herzog  Heinrichs  des  zweiten  von  Baiern.  Sie  soll 
nach  den  auf  Zeichnungen  Aventins  bei  Oe  feie  SS.  1,710“  im  jalire  1095  als  äbbtissin  im  kloster  Niedern¬ 
burg  in  Passau  gestorben  und  daselbst  begraben  sein.  Über  diese  angabe  sind  lange  Untersuchungen 
angestellt  worden.  Vergl.  die  umfangreiche  aber  nichts  entscheidende  abhandlung  in  Katonas  historia 
critica  Hungariae  band  1,491  bis  587.  Schon  im  vorigen  jahrhundert  ist  sogar  eine  besondere  schrift 
über  einen  ihr  zugeschriebenen  grab  stein  zu  Passa/u,  erschienen,  nämlich:  Joannis  Roka  Giselae  Proto- 
Reginae  Hungariae  tumulus  Passavio  vindicatus.  Posonii  1776.  8.  Dieser  fragliche  stein  ist  auch 
wirklich  bis  zur  stunde  noch  erhalten,  bringt  aber  den  bestrittenen  fragepunct,  ob  nämlich  die  in 
Niedernburg  begraben  liegende  äbbtissin  Gisela  jenes  klosters  auch  wirklich  die  gemahlin  könig  Ste¬ 
phans  des  heiligen  von  Ungern  war,  nicht  zur  entscheidung ,  weil  er  nur  einfach  eine  ‘Gisvla  abbatissa’ 
nennt.  Er  ist  zudem  schon  sehr  vencittert  und  würde,  selbst  wenn  er  unserer  Gisela  angehörte,  weder 
das  todesjahr,  noch  den  todestag  derselben  festigen.  Ersteres  nicht,  weil  es  auf  dem  steine  nicht  mehr 
vorhanden  ist,  letzteren  nicht,  weil  von  dessen  bezeichnung  nur  mehr  die  buchstaben  ‘NON  MAI’  er¬ 
halten  sind,  somit  keine  Sicherheit  gewähren,  ob  nicht  vor  ihnen  noch  eine  oder  mehrere  Ziffern  gestan¬ 
den  haben.  Die  neueste  nachriclit  über  diesen  grabstein  findet  sich  in  den  ‘Verhandlungen  des  histo¬ 
rischen  Vereins  für  Niederbayern.’  Landshut  1851.  8.  band  II.  lieft  II.  s.  29  ff. 

122.1.  TITO,  ABB.  PR.  Wir  erblicken  in  dieser  und  den  folgenden  drei  spalten  lauter  äbbte  und  manche  des 
klosters  S.  Peter.  Den  r eigen  eröffnet  der  abbt  Tito,  unter  welchem  dieser  erste  anliang  unserer  quelle 
angelegt  wurde.  Seeauer  s.  178  und  Bernhandski’ s  auszug  1,124,  geben  als  dessen  todestag  den  18.  fe- 
bruar  1005  an. 

123,1  u.  124,1  u.  2.  Ruodbertuf  pr.  et  abb.,  Geruuich  pr.  et  ab.  und  Reginuuarduf  pr.  et  ab.  Dasz  diese  drei  äbbte 
S.  Peters  in  derselben  Ordnung  sich  gefolgt  sind,  lehren  Seeauer  181  ff.  und  Bernhandski  1,126;  die 
zeit  aber,  in  welcher  diesz  statt  hatte,  lässt  sich  nur  sehr  im  allgemeinen  angeben.  Man  weisz  nämlich 
nur,  dasz  die  äbbte  Matzelin,  Rupert  II.,  Rupert  III.,  Gerwich  und  Reginward  innerhalb  der  jahre  1005 
bis  1077  regiert  haben,  wie  viele  jahre  aber  jedem  einzelnen  zuzutheilen  sind,  ist  völlig  unbekannt. 
Bernhandski  1,131  schliesst  aus  einer  urkunde,  dasz  Gerwich  innerhalb  der  jahre  1041  bis  1060 
abbt  war. 

124,3.  Yrinbertuf  pr.  et  ab.  war  nach  Seeauer  193  abbt  von  S.  Peter,  und  zwar  innerhalb  der  jahre  1077 
bis  1079. 

124,11.  Adalbertus  mön.  et  abbaf.  Schon  Seeauer,  der  in  seiner  chronik,  s.  194,  spalte  b.,  die  vorliegende  reihe 
aufführt,  wusste  unseren  Adalbert  nicht  zu  deuten.  Er  räth  auf  abbt  Albert  den  ersten  von  S.  Peter, 
der  von  1090  bis  1104  regierte,  vergl.  ebenda  s.  201,  es  kann  aber  auch  ein  abbt  eines  fremden  klo¬ 
sters  gemeint  sein,  der  früher  mönch  zu  S.  Peter  war  und  postulirt  wurde,  z.  b.  Adalbert  von  Kemp¬ 
ten,  den  ich  zum  jahre  1076  in  den  Monum.  boic.  31,358  urkundlich  fi  nde. 

126.1.  TITO  PB.  ET  ABB.  Hier\fmden  wir  aber mahls  den  oben  z.  122,1  unter  den  lebenden  eingereihten  abbt 
Tito,  unter  welchem  dieser  erste  anhang  unserer  quelle  angelegt  wurde.  Sein  todestag  ist  oben  nach¬ 
gewiesen. 

126,10.  Werianduf  abb.  XI.  kal.  mai.  Höchst  wahrscheinlich  Weriand,  abbt  des  S.  Peter  benachbarten  Stiftes 
Michelbeuren.  Der  todestag  Weriands  wenigstens  trifft  mit  der  von  Filz  in  seiner  geschichle  von  Mi¬ 
chelbeuren  s.  295  gegebenen  auf  schrift  des  späten,  vielleicht  erneueten  grab  Steines ,  sowie  mit  der  im 


alten  todtenbuche  des  Stiftes,  bei  Filz  s.  862.  erhaltenen  nachricht  bis  auf  einen  tag  susammen.  An 
ersterem  orte  nämlich  heisst  es :  ‘XX.  die  mensis  aprilis  anni  MC. ,  an  letzterem  ‘XII.  kal.  Maji  erigandus 
abbas.’,  während  unsere  quelle  den  21.  april  zeigt.  Doch  wem  ist  nicht  das  schwanken  ähnlicher  umga¬ 
ben  in  den  verschiedensten  mittelalterlichen  quellen  bekannt,  häufig  herbeigeführt  durch  die  todesslunde 
der  Hingeschiedenen ,  die,  fei  sie  in  die  nacht,  von  dem  einen  dem  vorhergehenden  tage,  von  dem 
anderen  dem  folgenden  beigezählt  wurde  ? 

126,29.  RVDBERTVS  PR.  ET  ABB.,  wahrscheinlich  Rupert  der  dritte  von  S.  Peter,  derselbe,  den  wir  oben 
z.  124,1  getroffen  haben. 

126,42.  Adalbertuf  abbaf.  Albert  der  erste,  abbt  von  S.  Peter,  gestorben  im  Jahre  1104.  Seeauer  201.  Sonder- 
bcui-er  weise  fehlen  hier  zwischen  Rupert  dem  dritten  und  Albert  dem  ersten  die  äbbte  Gerwich,  Re- 
ginward  und  Thiemo. 

126,45  u.  46.  Wezil  abbaf.  Der  nachfolger  Adalberts  des  ersten,  begegnet  bei  Seeauer  203  und  205  urkundlich 
zum  Jahre  1110.  Sein  tod  wird  ins  jahr  1116  gesetzt. 

127,1  u.  2.  Reginbertvs  epc.  et  abbaf.  Derselbe  bischof  von  Brixen,  über  welchen  wir  bereits  oben  zu  z.  119,11 
das  nöthige  angemerkt  haben. 

127,6  u.  7.  Cbunradus  m.  et  abbaf.  Konrad  war  abbt  von  Seitenstätten,  als  er  in  den  jahren  1195  und  1196 
aushilfsweise  auch  der  abbtei  von  S.  Peter  zu  Salzburg  vorstehen  musste.  Darnach  kehrte  er  wieder 
in  sein  kloster  zurück,  und  starb  daselbst  imjahrel204.  Vergl.  Marian  Fiedlers  gesell,  d.  Österreich, 
klerisei,  8,2-18,  und  Seeauer  s.  248.  sp.  a. 

127,11.  Pili°rimuf  abbaf.  Buronic.  Piligrim  abbt  von  S.  Peter  starb  am  16.  august  1199.  Seeauer  s.  249.  Wahr¬ 
scheinlich  war  Piligrim  aus  einem  der  drei  Benedictiner-klöster  Michelbeuren,  Benedictbeuren  oder 
Blaubeuren  nach  S.  Peter  postulirt,  worauf  jenes  1  Buronic.'  unserer  quelle  deuten  könnte ,  wenn  man 
nicht  lieber  umgekehrt  annehmen  will,  hier  sei  abbt  Piligrim  von  Michelbeuren  gemeint,  der  dann  frü¬ 
her  mitglied  des  conventes  von  S.  Peter  sein  konnte.  Der  todestag  dieses  Piligrim  fällt  auf  den  12.  no- 
vernber  1141,  wie  Filz  a.  a.  o.  s.  300  angibt,  was  freilich  für  die  einreilmng  an  unserer  stelle  etwas 
früh  fiele.  Doch  gibt  Filz  selbst  zu,  dasz  die  Verzeichnisse  der  älteren  äbbte  seines  klosters  sehr  un¬ 
zuverlässig  genannt  werden  müssen.  Ausserdem  erscheint  in  unserer  reihe  noch  viel  später  eingereiht 
bischof  Reginbert,  dessen  todesjahr  noch  vor  jenes  des  abbtes  Piligrim  fällt,  nämlich  1140.  Vergl.  zur 
zeile  119.11.  Wir  werden  weiter  unten  sehen,  dasz  die  Ordnung  nach  der  zeilfolge  in  unserer  spalte 
überhaupt  nicht  sorgfältig  eingehalten  wurde. 

127,19.  llEGINBERTUS  EPC.  abbaf.  n.  e.  das  ist  ‘abbas  nostr®  congregationis.’  Vergl.  über  diesen  das  zur  zeile 
119,11  gesagte. 

127,24.  Ödalfcalchvs  in.  exabbaf.  Vielleicht  Udalfchalc,  abbt  von  S.  Ulrich  und  Afra  zu  Augsburg,  1126  bis  1149. 
Monum.  boic.  22,  VII.  Nur  ist  von  ihm  nicht  bekannt,  dasz  er  abgedankt  habe.  Gleiches  namens  be¬ 
gegnen  im  zwölften  jahrhunderte  und  in  Baiern:  abbt  Udalfchalc  von  Benedictbeuren,  gestorben  1125, 
Meichelbeck  chronicon  Benedictoburanum  1,85 ,  und  abbt  Udalfchalc  von  Tegernsee,  gestorben  1102. 
Monum.  boica.  6,6. 

127  26.  Baldericvs  uenerandus  abbar.  Auch  Balderich,  der  abbt  von  S.  Peter,  steht  hier  ausser  der  chronolo¬ 
gischen  Ordnung,  denn  er  starb  lange  vor  dem  oben  eingetragenen  abbte  Piligrim,  nämlich  im  Jahre  1147 
Seeauer  s.  229,  sp.  a. 

127.28  u.  29.  Liutolduf  m.  et  abbaf.  Wibilingin.  diac.  Ich  finde  Liutold  als  abbt  von  Formbach  ums  jahr  1150  in  den 
Monum.  boic.  4,6.  Dasz  er  früher  diacon  zu  Wiblingen  gewesen,  lernen  wir  aus  unserer  quelle,  und 
Hesse  sich  vielleicht  aus  Braigs  geschickte  dieser  abbtei,  Isni  1834.  8.,  belegen,  doch  ist  mir  dieses 
buch  dermalil  leider  nicht  zur  hand. 

127,32.  Beretricyf  m.  exabbaf.  rotenfis.,  gestorben  nach  dem  Jahre  1141.  Vergl.  Monum.  boic.  1,340. 


127.37.  Albertuf  abbaf.  Von  hier  an  bis  zum  Schlüsse  unserer  spalte  hat  die  jüngste  hand  des  ersten  anhanges 
unserer  quelle ,  die  ans  ende  des  vierzehnten  Jahrhunderts  füllt,  vier  cibbte  S.  Peters  nachgetragen,  und 
zwischen  den  beiden  ersten  durch  sie  aufgezeichneten  fünf  andere  •übersprungen,  nämlich  Chuno,  1263 
bis  1266.  Simon  II.,  1266  bis  1270,  Dietmar  II.,  1270  bis  1288,  Engelbert,  1288  bis  1207,  endlich  Ru¬ 
pert  IV,  1297  bis  1313.  Vergl.  über  diese  Seeauer  s.  285  bis  312.  Albert  der  ziceite ,  der  in  unserer 
zeile  gemeint  ist,  war  von  1259  bis  1263  abbt  S.  Peters  und  wurde  darnach  abgesetzt.  Sein  todesjahr 
ist  unbekannt.  Seeauer  282  und  283. 

127.38.  Cbr.  abbaf.  Konrad  der  ziceite,  abbt  von  S.  Peter,  gestorben  den  20.  mai  1346.  Seeauer  321.  Bern¬ 
handski  1,241. 

127.39.  Otto,  abbaf.  Otto  der  erste  abbt  von  S.  Peter,  gestorben  imjahre  1364.  Seeauer  330,  sp.  b;  endlich 

127.40.  Jobs,  abbaf.  Johann  der  zweite,  abbt  von  S.  Peter,  gestorben  am  19.  jänner  1375.  Seeauer  331.  sp.  a. 

129,  1  bis  5.  Petruf  heremita  et  pbr.  de  monte  armenio.  Jobannef  foeiuf  diac.  Pauluf  focii’  ipfivs.  Hier  finden  sich 

drei  einsiedler,  aus  grosser  ferne  in  die  Verbrüderung  S.  Peters  aufgenommen.  Der  ‘mons  armenius’ 
ligt  nämlich  in  Calabrien,  nordwestlich  und  in  der  nähe  von  Squillace.  Heutzutage  trägt  er  diesen  na- 
men  nicht  mehr,  sondern  heisst  nur  einfach  ‘il  monte  di  Squillace.'  Wahrscheinlich  gehört  er  demsel¬ 
ben  landstriche  an,  welchen  imjahre  1093  am  7.  mai  graf  Roger  von  Calabrien  und  Sicilien,  durch 
eine  urkunde,  welche  Mabillon  anales  5,  294,  «.  mittheilt,  dem  heiligen  Bruno  und  dessen  geführten 
Lanuinus  als  ‘aptum  solitudinis  loeum’  schenkte.  Diese  errichteten  daselbst  in  der  wüsten  öde  eine  car- 
tause  ‘eremiis  Turris  nuneupata’,  und  später  stifteten  sie  nächst  derselben  ein  Benedictiner-kloster,  für 
jene  einsiedler  ‘t/ui  eremi  austeritatem  ferre  non  valerent.’  Die  Statuten  jener  einsiedler  vom  jahre  1119 
sind  uns  noch  erhalten.  Mabillon  hat  sie  a.  a.  o.  band  6,638  f.  veröffentlicht. 

129,6.  Stupas  m.  Wahrscheinlich  denselben  gegenden,  jedenfalls  Calabrien,  das  zur  Graecia  magna  zählte,  ge¬ 
hört  der  hier  eingetragene  griechische  bischof  Thomas  an,  den  ich  leider,  trotz  aller  bemühung ,  im 
augenblicke  urkundlich  nachzuweisen  nicht  im  stände  bin.  Die  geschickte  der  griechischen  kirche  in 
diesen  gegenden  und  während  der  zeit  des  mittelalters,  ligt  aber  auch  noch  gar  zu  sehr  im  argen.  Sie 
hat  meines  Wissens  bis  zur  stunde  noch  keinen  bearbeiter  gefunden.  Was  sich  in  den  in  neuerer  zeit 
erschienenen  werken  über  die  griechischen  ansiedlungen  Unteritaliens  findet  gibt  fast  gar  keinen  ge¬ 
naueren  aufschlusz  über  die  kirchlichen  Verhältnisse  jener  gegenden. 

130  u.  131.  In  dieser  und  wahrscheinlich  auch  in  der  folgenden  spalte  sind  glieder  des  domcapitels  zu  Salzburg 
eingetragen.  Es  wollte  mir  aber  bis  jetzt  nicht  gelingen,  von  den  sieben  namhaft  gemachten  erzprie- 
stern  und  diaconen  auch  nur  einen  urkundlich  nachzuweisen.  Wahrscheinlich  sind  durch  Zufall  solche 
urkunden,  in  denen  sie  den  erzbischof  vertraten  oder  die  sie  mit  ihm  bekräftigten,  nicht  veröffentlicht. 
Vielleicht  bin  nur  ich  nicht  gewandt  oder  aufmerksam  genug  sie  zu  entdecken. 

132.1.  Hartmannuf  epc.  brixinenfif.  und  darüber  geschrieben  decanuf.  Hartmann,  bischof  von  Brixen,  starb  am 
23.  december  1164.  Vergl.  ‘Auctarium  Lambac.'  bei  Pertz  Monum.  SS.  9,555.26,  die  ‘Continuatio  Ad- 
m/unt.’  ebenda  583.27  und  Sinnachers  beitrüge  3.341.  Das  über  seinen  namen  gesetzte  ‘decanuf  bezeich¬ 
net  seine  frühere  würde.  Er  war  nämlich  von  erzbischof  Konrad  II.  ums  ja hr  1122  zum  domdechant 
ernannt  worden,  und  ein  hauptbeförderer  der  durch  den  erzbischof  beabsichtigten  einführung  des  re- 
gularordens  an  der  Salzburger  domkirche.  Man  sehe  was  Hansiz  Germ.  sacr.  2.217,  und  noch  an  vie¬ 
len  orten,  über  ihn  berichtet. 

132.2.  Herimannuf  prepofituf.  Hermann,  domprobst  zu  Salzburg  in  den  jahren  1137  und  1155.  * Urkundenbuch 
Österreichs  ob  der  Enns.'  1,282  und  309.  Ein  Hermann,  domprobst  zu  Brixen,  starb  nach  Sinnacher 
l.  c.  369.  am  6.  december  1210. 

132.3.  Gebeno  prepofitvf.  der  Salzburger  domkirche,  erscheint  nicht  selten  in  urkunden,  so  zum  jahre  1137 


im  • Urkundenbuche  Ost.  ob  der  Enns.'  1282,  bei  Hansa  a.  a,  o.  2.241  und.  242,  in  den  Jahren  114.1 
und  1144  u.  s.  w. 

132.5.  Dagobertuf  pr.  und  darüber  geschrieben  ‘prepoßtuf  werde.'  Wahrscheinlich  frohst  des  klosters  mm  hei¬ 
ligen  kreuz  in  Donauwert,  den  ich  aber  in  Coelest.  Königsdorfers  geschickte  dieses  klosters  nicht 
finde.  Einen  Heinrich  prapoKtas  Werde  zeigt  zum  Jahre  1190  das  ‘Urkundenbuch  Österreichs  ob  der 
Enns.'  1,391. 

132.8.  Babe  prepofituf  und  darüber  geschrieben  giircenlir.  Ich  finde  ihn  urkundlich  zum  Jahre  113 ,  tm  Ur¬ 
kundenbuche  Osten-,  ob  der  Enns'  1,282  und  in  Froelichs  Diplmnalaria  sacr.  Ducat.  Styriae,  1,142  zum 
jahre  1141. 

132.9.  Gotabertuf  prep.  Diesen  probst  weisz  ich  dermahl  nicht  zu  deuten. 

133.1.  Heinricuf.  prepofituf.  Wahrscheinlich  von  Gurk.  Urkundlich  erscheint  er  als  solcher  im  jahre  1140  in 
den  Monum.  boic.  3,107.  Ums  Jahr  1190  aber  begegnet  ein  Passmer  domprobst  gleiches  namens  im 
‘ Urkundenbuche  Öst.  ob  d.  Enns,'  1,592. 

133.2.  Riidbertvf  decanuf.  Rupert  war  domdechant  von  Passaii.  Als  solchen  finde  ich  ihn  zum  jahre  llöö  nr- 
kundlich,  in  den  Monum.  boic.  4,418. 

134,135  u.  130.  Wir  stehen  hier  abermahls,  wie  oben  bei  Zeile  77,  2  bis  17,  rathlos  vor  drei  reihen  von  äbbtis- 
sinen  und  normen  des  klosters  Normberg  zu  Salzburg.  Die  durch  lapidarschriß  hervorgehobenen  na- 
men  nennen  uns  ohne  Zweifel  die  jeweiligen  äbblissinen  des  klosters.  Wer  festigt  uns  aber  die  lebenszeit 
der  einzelnen?  Esterls  schon  oben  erwähnte ‘geschickte  des  adeligen  Benedictlaer  frauensUftes  Nonn¬ 
berg.'  Salzburg  1841.  8.  vermag  es  nicht.  An  ihrer  hand  kann  im  ävssersten  falte 

135.14.  WIRAT  beiläufig  umsjahrr  1027,  nach  Seite  16,  und  nach  seite  20 

135.15.  DIEMVOT  bis  zum  jahre  1030  als  lebend  angenommen  werden. 

137.1.  Gozbertys  pr.  abb.  et  mo.  Gozbert  starb  als  abbt  von  Tegernsee  im  jahre  1001.  wie  das  verzeiclmisz 
der  äbbte  dieses  klosters  in  dm  Monum.  boic.  0,0  angibt.  Var gl.  ferner  Freybergs  älteste  gesch.  von 
Tegernsee,  s.  3t.  Zwischen  diesem  abbte  und  dem  unten  auf  ge  führten 

137.9.  Perragerur  pr.  et  aM>.  desselben  klosters  übergeht  unsere  quelle  zwei  äbbte,  nämlich  Gotthard,  welcher 
im  jahre  1002  resignirte,  und  Eberhard  dm  ersten,  welcher  1003  starb.  Pcringer  gierig  nach  demsel¬ 
ben  Verzeichnisse  im  jahre  1012  mit  tod  ab.  Das  alte  todtenbuch  Tegernsees  bei  Ocfele  SS.  rer. 
boic.  1,033  gibt  als  dessen  todestag  den  S.  febnmr  an,  während  das  todtenbuch  S.  Emmeramms  zu 
Regensburg  den  3.  jänner  hat.  Ver gl.  Mooyers  auszüge  aus  zwei  nekrologien  dieses  klosters  in  den 
‘  Verhandlungen  des  historischen  Vereins  von  Oberpfalz  und  Regensburg,  bd.  13,277. 

138.1.  Erchanbertvs  pr.  abb.  et  raö.  Erelmnbert  war  abbt  von  Nieder- Attaich  und  legte  diese  würde  im  jahre  996 
nieder.  Wan  sehe  die  reihenfolge  der  äbbte  dieses  klosters  in  den  Monum.  boic.  11,9.  Bekanntlich  war 
dasselbe  schon  um  731  errichtet,  umsjahr  890  aber  durch  die  Hunnen  zerstört  worden. 

138.10.  Gotabarduf  pr.  et  abb.  Ebenfalls  abbt  von  Nieder- AUaich,  gestorben  im  jahre  1038.  Monum.  boic.  11,9. 

138,28.  Sigimap  abb.  Höchst  wahrscheinlich  abbt  Ober-Altaichs ,  als  dessen  todestag  die  reihenfolge  in  den 

Monum.  boic.  12,11  den  10.  September  angibt.  Dos  jahr  desselben  ist  nicht  überliefert.  Auch  in  Wesso¬ 
brunn  lebte  nach  dem  jahre  900  ein  abbt  Sigimar,  ver gl.  Monum.  boic.  7,334,  ich  glaube  aber  nicht, 
dasz  dieser  hier  gemeint  ist,  weil  die  Überschrift  unserer  spalte  milglieder  AUaichs  verkündet  und  die 
folgenden  sieben  namen  auch  lauter  Altaicher  äbbte  nennen.  Noch  einen  Sigimar  finde  ich  nach  dem 
jahre  1142.  verstorben  als  abbt  von  Weihenstephan ,  ver  gl,  Ried  cod.  dipl.  Ratisb.  s.  207.  Monum. 
boic.  8,512,  9,381  u.  s.  w. ,  aber  auch  dieser  wird  hier  nicht  gemeint  sein,  einmahl  des  schon  oben 
angeführten  bedenkens  wegen,  dann  aber  noch  schlagender  desshalb  nicht,  weil  die  hand  E,  welche 
beiläufig  in  den  jahren  1050  bis  1090  schrieb,  nicht  wohl  einen  nach  dem  jalire  1142  verstorbenen  kann 
eingetragen  haben. 


Goteharduf  epf.  Dieser  Gotthart  ist  kein  anderer  als  der  oben  auf  z-eile  138,10  erscheinende  abbt  Nieder- 
Altaichs.  Er  sta/rb  nämlich  im  jalire  1038  als  bischof  von  Hildesheim,  zu  welchem  er  im  jahre  1022 
ernannt  worden  wa/r.  Vergl.  die  alte  nachweisung  in  den  Monum.  boic.  11,25. 

138.29  bis  31.  Wolfram  abb.,  gestorben  im  jahre  1027.  Ratmund  abb.,  gestorben  im  jahre  1049.  Diotmar  abb., 
gestorben  im  jahre  1055.  Adalhard  abb.,  gestorben  im  jahre  1062.  Wezla  abb.,  gestorben  im  jahre  1068 
oder  1069 ,  endlich  Waldger  abb.,  gestorben  im  jahre  1098.  Sämmtlich  äbbte  Nieder- Al taichs.  Die  an- 
gaben  über  ihre  todesjahre  sind  der  oben  erwähnten  reihenfolge  in  den  Monum.  boic.  11,9  entnommen. 

Mit  der  z-eile 

138.32.  Yrmbertuf  abb.  bricht  plötzlich  die  reihe  der  äbbte  Allaiclis  ab.  Ich  halte  Irmbert  für  den  abbt  von 
S.  Peter  in  Salzburg  gleiches  namens ,  der  vielleicht  früher  conventual  Nieder-Altaichs  war.  Seeauer 
s.  193  meldet  freilich  nichts  darüber,  wohl  aber  das  lodesjahr  Jrmberts,  1079.  Auch  die  noch  in  der¬ 
selben  spalte  eingetragenen  äbbte  verschiedener  klöster  können  früher  milglieder  Allaiclis  gewesen  sein, 
berichten  auch  unsere  so  mangelhaften  quellen  nichts  darüber.  Der  oben  eingereihte  Goteharduf  epifco- 
puf  wenigstens  stand  nachweisbar  in  einem  solchen  Verhältnisse  zu  Allaich.  Ganz-  ohne  grund ,  so  musz 
ich  mir  denken,  wird  die  hand  E  kaum  die  namen  der  folgenden  äbbte  gerade  in  diese  spalte  einge¬ 
reiht  haben,  da  sie  auch  anderwärts  hiezu  raum  genug  hatte ,  z.  b.  gleich  in  der  nächsten  spalte,  und 
zudem  in  diesem  theile  unserer  handschrift  überhaupt  kein  so  arger  raummangel  herrschte  wie  in 
dem  vorhergehenden. 

Ymmo  abb.  Vielleicht  Heimo,  abbt  von  Metten,  der  um  1004  urkundlich  begegnet  in  den  Monum.  boic. 
11,349.  An  Heimo  abbten  von  Seon,  welcher  in  urkunden  der  jahre  1140.  1147  und  1159  erscheint,  in 
den  Monum.  boic.  2,120,  2,162  und  3,541 ,  ist  nicht  zu  denken,  weil  der  Schreiber  E  kaum  so  lange 
kann  eingetragen  haben. 

138.33.  Altmar  abb.  Wohl  Altman,  abbt  von  Ebersberg  in  Baiern,  den  ich  ums  jahr  1048  urkundlich  bei  Meichel- 
beclt  hist.  ßenedicto-Burana  1,39  und  in  den  Monum.  boic.  7,40  treffe. 

Wolfram  epf.  Wolfram  war  bischof  von  Freisingen  und  starb  am  9.  juni  938.  Sieh.  Meichelbeck  histor. 
frisingensis.  1.  1,166. 

138.34.  Meginhard.  abb.  Vielleicht  abbt  von  Tegernsee,  erwählt  im  jahre  804.  Monum.  boic.  6,6.  Sein  todesjahr 
ist  unbekannt. 

Job.  epf.  Vielleicht  Johann,  bischof  von  Salzburg ,  bis  beiläufig  745,  der  Vorgänger  des  heiligen  Virgi- 
lius.  Hansiz  Germ.  sacr.  2,76. 

138.35.  Riherivs  abb.  Richer,  abbt  von  Metten  in  Baiern,  gestorben  den  2.  jänner  899.  Monum.  boic.  11,348. 
Hartuuicvs  ab.  von  Weihenstephan ,  gestorben  im  jahre  1080.  Monum.  boic.  9.  347,  365  bis  367. 

138.36.  Ruodolfuf  abb.  Vielleicht  Rudolf,  abbt  von  Altmünster,  welcher  ums  jahr  850  lebte.  Monum.  boic.  10,327, 
wenn  nicht  lieber  Rudolf  von  Einsideln,  gestorben  um  1100.  Mabillon  annal.  5,47,  welchen  die  hand  E 
immerhin  noch  in  den  neunziger  jahren  konnte  eingetragen  haben. 

139.1.  Adalraduf  pr.  et  abb.  Abbt  Adalrat  von  Mondsee,  den  ich  in  dem  ‘Chronicon  Lunaclac.'  1,72  als  sechsten 
abbt  des  klosters  aufgeführt  finde. 

140.1.  Reginpreht  abbs.,  gestorben  am,  20.  märz  1227  als  abbt  von  Garsten.  Vergl.  die  jahrbüclier  dieses  klo¬ 
sters  bei  Pertz  Monum.  SS.  9,596,18. 

140.2.  AßBAS  Woluoldvs.  Abbt  Wolfold  von  Admont,  gestorben  im  jahre  1137.  ‘ Annales  Admuntens.’  bei 
Pertz  Monum.  SS.  9,578,59.  Erwähnen  will  ich  auch  noch  abbt  Wolf  old  von  Scheiern,  welcher  um  1110 
lebte.  Monum.  boic.  10,378. 

141,1.  Gerharduf  abb.  gestorben  nach  dem  jahre  1139  als  abbt  von  Seeon  in  Baiern.  Monum.  boic.  2,120. 

142,1  ff.  Diese  ganze  spalte,  wie  von  den  folgenden  die  151  ste,  diente  zur  auf  Zeichnung  jener  klöster,  mit  denen 
S.  Peter  damahls  noch  in  Verbrüderung  stand.  Einzelne  nachträge  finden  sich  auch  in  den  spalten  143 
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und  153.  Ich  i werde  den  alten  namen  der  klöster  die  jetzigen  der  orte  beisetzen ,  an  denen  sie  einst 
bestanden  oder  noch  bestehen,  und  zugleich  angeben  ,  welchem  geistlichen  ordert  sie  zur  zeit  der  ein- 
tragung  geweiht  waren,  endlich  in  welches  jahr  die  errichlung  der  einzelnen  gesetzt  wird. 

Cluniacenfef  cum  omnibuf  eellif  fuif  8t' c.  Clugny  im  ehemaligen  herzogthume  Burgund,  dermahl  im  depar- 
temenl  Saone  und  Loire.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  90!).  Mabillon  annal.  3,284. 

142.5.  Hyrläugienlef  cum  eellif  fuif.  Hirschau  im  k.  Wirtemberg.  Benedictiner-abbtei ,  gestiftet  im  jahre  830 
oder  832.  Stalin  wirtemb.  gesell.  1.195. 

142.6.  Sigibergenfef  cum  eellif  fuif.  Siegberg  in  Rheinpreussen,  im  regierungsbezirke  Köln  und  bei  Köln.  Bene¬ 
dictiner-abbtei,  gestiftet  1066.  Mabillon  l.  c.  4,680« 

142.7.  Scaffufenfef  cum  eellif  fuif.  Scha/fhausen  in  der  Schweiz,  im  canton  gleiches  namens.  Benedictiner-abbtei, 
gegründet  1061.  Mabillon  l.  c.  4,617. 

142.8.  Fratref  de  Sancto  ßlafio  cum  eellif  fuif.  S.  Blasien  im  Schwarzwald,  im  Oberrheinkreis  des  grosslierzog- 
th/ums  Baden.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  948.  Gerbert  hist,  nigrae  silvae  1,178. 

142.9.  Zuuvildenfef.  Zwiefalten  im  k.  Wirtemberg,  im  Donaukreise,  ober  amt  Münsingen.  Benedictiner-abbtei, 
gestiftet  im  jahre  1089.  Stalin  a.  a.  o.  2,704.  Gerbert.  hist.  nigr.  silv.  1,288. 

142.10.  Wbilingenfcf.  Wiblingen  im  k.  Wirtemberg,  im  Donaukreise ,  oberamt  Wiblingen.  Benedictiner-abbtei, 
gestiftet  1093.  Stalin  2,708. 

Puronenfef.  Blaubeuren  im  k.  Wirtemberg ,  im  Donaukreise ,  ober  amt  Blaubeuren.  Benedictiner-abbtei, 
gestiftet  1085.  Stälin  2,703. 

142.11.  Fratref  de  fcö.  Georio  cvm  eellif  fuif.  und  darüber  geschrieben  in  nigra  fdva.  St.  Georgen  im  grossher- 
zoglhume  Baden,  oberamt  Homberg.  Benedictiner-abbtei,  restaur.  1083.  Gerbert  hist.  nigr.  silv.  1,128. 

142.12.  Wetzinifbrunnenfef.  Wessobrunn  im  k.  Baiern,  Oberbaiern,  landgericlit  Weilheim.  Benedictiner-abbtei, 
gestiftet  im  jahre  740.  Monum.  boic.  7,322. 

142.13.  Buronenlef.  Benedictbeuren  im  k.  Baiern,  Oberbaiern,  Landgericht  Tölz.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet 
im  jahre  740.  Monum.  boic.  7,2. 

Altorfenfef.  Altorf  im  Eisass,  departement  Oberrhein.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  968.  Strobel 
gesell,  d.  Elsasses  1,208. 

142.14.  Bruuiningenfef  und  darüber  geschrieben  eong.  f.  Emmerammi.  Prüfening  bei  Regensburg.  Benedictiner- 
abbtei,  gestiftet  1109.  Monum, .  boic.  13, 111. 

142.15.  Prulenfef.  Brühl  bei  Regensburg.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  997.  Monum.  boic.  15,147. 
142,15  u.  16.  Madalhartiftorfenfef.  Mallersdorf  in  Niederb aiern,  mich  Pfaffendorf  genannt,  im  landgericlite  gleiches 

namens.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  1109.  Monum.  boic.  15,248. 

Ricliinpacenl'ef.  Reichenbach  in  der  Oberpfalz,  landgericlit  Nittenau.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im 
jahre  1118.  Monum.  boic.  27,3. 

142.17.  Piburgenfef.  Biburg  in  Niederbaiern,  landgericlit  Abensberg.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  1109. 
Mabillon  annal.  5,541. 

Cäftellenfef.  Castelin  der  Oberpfalz,  landgericlit  Pfaffenhofen.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre 
1096.  Monum.  boic.  24,307. 

142.18.  Elfinpacenfef.  Elsenbacli  nördlich  von  Landshut  in  Niederbaiern.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im 
jahre  1179.  Oefele  SS.  rer.  boic.  2,334. 

142.19.  Sewenfef.  Seeon  in  Oberbaiern,  landgericlit  Trostberg.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  994. 
Monum.  boic.  2,118. 

Burenfef.  Michelbeuren  bei  Salzburg.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  785,  erneuert  1073.  Filz 
geschickte  dieses  klosters  1,17. 
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Manfewenfef.  Mondsee,  im  Hmsruckkreise  Österreichs  oh  der  Enns.  Benedictiner-dbhtei ,  gestiftet  im 
jah/re  748.  Chronicon  Lunaelac.  1,7. 

142.20.  Admuntenfef.  Admont,  im  Judenburger-kreise  Steiermarks.  Benedictiner-ahhtei,  gestiftet  im  jah/re  1074. 
Caesar  annal.  Stiriae  1,127. 

142.21.  Lauendenfef.  Lammt  in  Kärnten.  Augustiner-chorlierrenstift ,  gegründet  im  fahre  1212.  Tangl  die  bi- 
schöfe  von  Lavant  s.  471. 

Ozziaeenfef.  Ossiach  in  Kärnten.  Benedictiner-ahhtei.  Das  Stiftung  sjah/r  ist  unbekannt,  fällt  aber  ins 
achte  Jahrhundert,  wahrscheinlich  748.  Marian-Fiedlers  äst.  klerisei  5,338  ff. 

142.22.  de  fco.  Lamperto,  und  darüber  geschrieben  in  Karinthia.  S.  Lambrecht  in  Steiermark  ,  im  Judenburger 
kreise.  Benedictiner-abbtei,  gegründet  983,  erneuet  1104.  Mucliar  gesell,  d.  Steiermark  4,264. 

142.23.  Milftatenfef.  Milstadt  in  Kärnten.  Benedictiner-abbtei,  gegründet  zu  ende  des  eilften  Jahrhunderts.  Hor- 
mayrs  archiv.  1820,  s.  304. 

Hunenfef.  Rein  im  Grazer  kreise  Steiermarks.  Benedictiner-abbtei ,  gestiftet  im  Jahre  1129.  Muchars 
gesch.  d.  Steiermark  4.354. 

142.24.  Rofacenfef.  Rosazzo  in  Friaul,  zwischen  Cividale  und  Cormons,  in  der  dioecese  Aquileja.  Benedicti¬ 
ner-abbtei.  Als  ‘abbatia  Rosacensis’  urkundlich  in  einer  bulle  Innocenz  III.  vom  jahre  1132,  bei  Rubels 
Monum.  Aquilej.  s.  564  und  565. 

Eberahenfef.  Ebrach  in  Oberfranken ,  landgericht  Burgebrach.  Cislercienser-kloster ,  gegründet  1134. 
Ussermann  episcop.  Wirceburg  s.  335. 

142.25.  Formpacenfef.  Vormbach  in  Niederb aiern ,  landgericht  Passau.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre 
1094.  Monum.  boic.  4,4. 

Lampaeenfef.  Lambach  im  Hausruckkreise  Österreichs  ob  der  Enns.  Benedictiner-abbtei ,  gestiftet  im 
Jahre  1056.  Moriz  gesch.  der  grafen  von  Formbach,  Putten  u.  s.  w.  s.  200. 

142.26.  Chreniifmunftvrenfef.  Kremsmünster  im  Traunkreise  Österreichs  ob  der  Enns.  Benedictiner-abbtei ,  ge¬ 
stiftet  im  jahre  777.  Rettenpacher  Annal.  Cremifan.  s.  247. 

142.27.  Medelichenfef.  Melk  im  Viertel  ob  dem  Wienerwalde  Österreichs  unter  der  Enns.  Benedictiner-abbtei, 
gestiftet  1089.  Keiblinger  gesch.  Melks  1.209. 

142.28.  Chutiuuigenl'ef.  Göttweih  im  Viertel  ob  dem  Wienerwalde  Öst.  u.  d.  Enns.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet 
1093.  Pez  SS.  rer.  austr.  2.278. 

Carftenfef.  Garsten  im  Traunkreise  Österreichs  ob  der  Enns.  Benedictiner-abbtei ,  gestiftet  im  jahre 
1082.  Piitz  gesch.  von  Garsten  u.  s.  w.  s.  95  und  ‘Auctarium  Garstense’  bei  Pertz  Monum.  SS.  9,568,42, 
wo  es  zum  jahre  1107  heisst:  ‘ordo  monaehorum  eepit  Garsten." 

142.29.  Glunicenfef.  Gleink  im  Traunkreise  Öst.  ob  der  Enns.  Benedictiner-abbtei ,  gestiftet  ums  jahr  1125. 
Britz  gesch.  von  Garsten  u.  Gleink  s.  158. 

142.30.  Satilpacenl'ef.  Heiligenkreuz  im  Viertel  unterm  Wienerwalde  Öst.  unter  der  Enns.  Cistercienserabbtei, 
gestiftet  im  jahre  1134.  Koll  stift  Heiligenkreuz  s.  80  und  81,  dann  Pez  thesaur.  aneedot.  6,1,318. 

142.31.  Atilenfef.  Attel  in  Oberbaiern,  landgericht  Wasserburg.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  1087. 
Monum.  boic.  1,258. 

142,31  u.  32.  Frifingenfef  de  fco.  Stephano.  Freisingen  in  Oberbaiern.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im  jahre  724. 
Meichelbeck  hist,  frising.  1, 1,XXX1. 

Skirenfef.  Scheyern  in  Oberbaiern,  landgericht  Pfaffenhofen.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  ums 
jahr  1079.  Monum.  boic.  10,376. 

142,33.  Afpacenfef.  Asbach  in  Niederb  aiern,  landgericht  Rolthalmünster.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im 
jahre  1127.  Monum.  boic.  5,102. 

Neztacenfef.  Klein-Mariazell  im  Viertel  ob  dem  Wienerwalde  Öst.  unter  der  Enns.  Benedictiner-abbtei, 
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gegründet  im  jalire  1136.  Pez  thesaur.  anecdot.  6, 1,320,  dann  das  * Auctarium  Mariaecellense'  bei  Pertz 
Momm.  SS.  9,647,3,  endlich  ‘Kirchl.  topographie  von  Österreich 6,3  ff. 

142,34.  Avgvftenfef.,  und  darüber  geschrieben  de  fco.  Vdalrico.  S.  Ulrich  und  Afra  zu  Augsburg.  Benedictiner- 
abbtei,  gestiftet  im  Jahre  1012.  Momm.  boic.  22,  V. 

142,36.  Altahenfef.  Ite  altahenfef.  Ober-  und  Nieder- Altaich  in  Baiern,  ersteres  im  landgerichte  Bogen ,  letzteres 
in  jenem  von  Hengersberg,  beide  Benedictinerklöster,  ersteres  gegründet  vor  77 2,  letzteres  um  731. 
Monum.  boic.  12,10  und  11,4. 

142.36.  Tierhovptenfef.  Thierhaupten  in  Oberbaiern,  landgericht  Rain,  Benedictiner-abbtei,  deren  erste  errichtung 
nicht  mehr  nachgewiesen  werden  kann.  Die  Wiederherstellung  fällt  ins  jahr  994.  Monum.  boic.  16,96. 

142.37.  Weltinpurgenfef.  Weltenburg  in  Niederbaiern,  landgericht  Kelheim,  schon  im  siebenten  jahr  hundert  als 
Benedictiner-abbtei  gegründet.  Momm.  boic.  13,299. 

142.38.  Staeinahenfef.  Steinach  im  für stenthume  Calenberg  des  k.  Hannover.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  im 
jalvre  1108.  Wiltsch  kirchl.  geogr.  u.  Statistik  2,74. 

Michiliueldenfef.  Michelfeld  in  der  Oberpfalz,  landgericht  Eschenbach.  Benedictiner-abbtei,  gestiftet  1119. 
Moivum.  boic.  25,95. 

142.39.  Babinbergenfef.  S.  Michael  zu  Bamberg  in  Oberfranken.  Benedictiner-abbtei,  gegründet  ums  jahr  1008. 
Ussermann  episcop.  Bamberg,  s.  296  ff. 

142.40.  Scottigene  Ratilponenfef.  Das  Benedictiner-Scholtenkloster  S.  Jacob  zu  Regensburg,  erneuert  im  jahr e 
1089.  Ried  cod.  dipl.  Ralisb.  1,166. 

142.41.  Enfitorfenfef.  Ensdorf  in  der  Oberpfalz ,  landgericht  Amberg.  Benedictiner-abbtei,  gegründet  im  jahre 
1123.  Monum.  boic.  24,2. 

143, 1  bis  5.  ADALPERTUS  PR.  eiufdem  monafterii  primuf  abbaf.  deo  et  hominibuf  dignuf  in  memoria.  Ohne  zwei¬ 
fei  abbt  Adalbert  von  Seeon,  gestorben  im  jahre  1001.  Monum.  boic.  2,119.  Diese  annahme  wird  nicht 
blosz  dadurch  bestätigt,  dasz  Adalbert  wirklich  der  erste  abbt  Seeons  war,  sondern  auch  durch  die 
Wahrnehmung,  dasz  in  der  reihe  unserer  spalte  drei  minder  häufige  namen  der  spalte  141,  auf  deren 
Überschrift  sich  obiges  ‘eiufdem  monafterii’  offenbar  bezieht,  wiederkehren.  Ich  meine  die  namen  Het- 
tilo ,  Arnold  und  Wieland,  in  unserer  spalte  auf  den  zeilen  11, 12  und  13,  in  der  jenseitigen  auf  den 
zeilen  11,  5  und  3. 

143,11.  Hettilo  pr.  abb.  et  mo.  Wohl  abbt  Hezilo  des  klosters  S.  Ulrich  und  Afra  zu  Augsburg,  der  um  1156  lebte 
und  wahrscheinlich  aus  dem  convente  Seeons  zu  dieser  würde  gelangt  war.  Monum.  boic.  22,  VI 11. 

Der  den  zeilen  143, 11  bis  14  beigesetzte  buchs  labe  (A)  wurde  durch  ein  versehen  für  (C)  ge¬ 
setzt  und  ist  demgemäsz  zu  berichtigen. 

143.16.  Erlalienfef  monialef.  Erlakloster  im  Viertel  ob  dem  Wienerwalde  Öst.  unter  der  Enns.  Benedictinerinnen- 
kloster,  gestiftet  in  den  jahr  en  1045  bis  1065,  wie  Meiller  in  den  reges  len  s.  348  nach  urkunden  des 
haus-  und  staats-archivs  berichtet. 

143.17.  Chiemifeuenfef  monialef.  Frauen- Chiemsee  in  Oberbaiern,  landgericht  Troftberg.  Bencdictinerinnen- 
kloster,  gegründet  vor  788.  Monum.  boic.  2,440. 

144.1.  Rainvoldvs  pr.  et  ab.  Ranmold,  abbt  von  S.  Emmeramm  in  Regensburg,  gestorben  den  17.  juni  1001. 
Mabillon  Annal.  4,157  und  die  ‘ Vita  Othlonis’  bei  Pertz  Monum.  SS.  4,534,41. 

145.1.  Heilica  abba.  war  äbbtissin  des  klosters  Niedernburg  zu  Passau,  gestorben  den  23.  September  1022.  Aven¬ 
tins  excerpte  bei  Oefele  SS.  rer.  boic.  l,708h. 

146.1.  Öta  abba.  Uta,  äbbtissin  des  Niedernmnslers  zu  Regensburg,  gestorben  den  12.  oclober,  wahrscheinlich 
im  jahre  1025.  Vergl.  Mabillon  annal.  4,160.  Monum.  boic.  29"  10  und  Pa/ricius  nachricht  von  Re¬ 
gensburg  2,178  nr.  6. 
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14t ,1.  Uuezala  abba.,  äbbtissin  des  Obermünsters  zu  Regensburg ,  gestorben  den  18.  jänner,  nach  den  aus- 
ziigen  aus  dem  todtenbuche  S.  Emmeramms  und  eines  aus  Salzburg  in  den  Monum.  boic.  14,368.  Das 
todesjahr  derselben  ist  unbekannt,  fällt  aber  ohne  zweifei  ins  erste  viertel  des  eilften  Jahrhunderts. 

148.1.  Frizala  abba.,  äbtissin  des  klosters  S.  Paul  zu  Regensburg.  In  der  ersten  hälfte  des  sechzehnten  Jahrhun¬ 
derts  schreibt  Laurenz  Hochwart ,  bei  Oefele  SS.  rer.  boic.  1,177'',  aus  dem  llibro  traditionum’  obigen 
klosters :  ‘ ipfe’,  d.i.  der  heil.  Wolfgang,  ‘tertium  S.  Pauli  (monasterium)  vocatum,  quod  in  libro  traditionum 
voeatur  Monasterium  Henriei,  anno  DCCCXCIIII  exstruxit  sub  reg'ula  et  professione  S.  Benedicti  et  congre- 
gationi  virginum  Brigitam  S.  Henrici  imperatoris  sororem  a  se  baptizatam  abbatissam  prmfecit.’  Diese  angabe 
wird  bestätigt  durch  Othlos  leben  des  heil.  Wolf  gang  bei  Pertz  Monum,  SS.  4,534.32  ff. ,  wo  aber  das 
j'ahr  der  Stiftung  nicht  encähnt  wird. 

Ob  der  beiname  ‘monafterium  Henrici’,  der  in  unserer  Überschrift  ‘Hunrici’  lautet,  auf  kbiser  Hein¬ 
rich,  oder  vielleicht  auf  ein  älteres  verhältnisz  zum  abbte  Hunrich  von  Mondsee,  Chron.  Lunaelac.  1.24 
bis  30,  himceise ,  wage  ich  nicht  zu  entscheiden.  Da  fast  alle  urkundlichen  behelfe  über  das  kloster 
S.  Paul  zu  Regensburg  bis  zur  stunde  fehlen,  so  ist  es  mir  mich  nicht  gelungen,  die  lebenszeit  der 
äbbtissin  Frizala  zu  bestimmen. 

149.1.  Ruotdrud  abba.  Rotruda  war  äbbtissin  des  Benedicliner-nonnenklo sters  zu  Neuburg  am  Inn.  Die  wie- 
dererbauung  desselben  durch  kaiser  Heinrich  II.  fällt  ins  fahr  1007.  Vergl.  ßruschius  monast.  Germ, 
centuria.  Ingoist.  1551.  fol.  1,95''  und  Hund  metropol.  Salisb.  Monachii  1620.  2,526.  Genaueren  auf- 
schlusz  über  Rotruda  würde  wahrscheinlich  ein  aufs  atz:  ‘Das  ehemalige  Benedicliner-nonnenkloster 
in  Neuburg  gewähren,  welcher  sich  in  dem  ‘ Neuburger  CoUectaneenblatt' ,  Jahrgang  1836  s.  25  ff .  be¬ 
findet,  der  mir  aber  dermahl  nicht  zur  hand  ist. 

150.1.  Töta  abba.  Wir  lernen  hier  eine  äbbtissin  des  Benedictiner-nonnenklosters  Frauen- Chiemsee  in  Baiern 
kennen,  welche  in  dem  in  den  Monum.  boic.  2,441  ff.  gelieferten  Verzeichnisse  der  äbbtissinnen  dieses 
klosters  fehlt.  Wie  dort  aber  ausdrücklich  bemerkt  wird,  ist  die  reihenfolge,  namentlich  was  die  zeit 
des  beginnenden  eilften  Jahrhunderts  betrifft,  eine  sehr  mangelhafte  zu  nennen. 

151,  /  ff.  Wir  haben  hier,  wie  schon  oben  zur  spalte  142  gesagt  wurde,  die  f ortsetzung  der  reihe  jener  klöster 
vor  uns,  mit  denen  S.  Peter  in  Verbrüderung  stand. 

Canonici  falzpurgenrel'  Src.  Chorherren  nach  der  regel  des  heiligen  Augustin.  Die  einführung  dieser  regel 
an  der  domkirche  zu  Salzburg  fällt  ins  Jahr  1122.  wie  Hansiz  Germ.  sacr.  2.216  ausführlich  nachweist. 

151.4.  Canonici  Chiemifenfef.  Augustiner-chorherren  zu  Herren- Chiemsee ,  heutzutage  Herrenwörlh  genannt, 
landgerichl  Troslberg  in  Oberbaiern,  erneuet  1131.  Monum.  boic.  2,277. 

151.5.  Piimpui’genfef.  Baumburg  in  Oberbaiern,  landgerichl  Trostberg,  Augustiner-chorherrn.  Die  Stiftung  wurde 
vollendet  im  jalvre  1156.  Monum.  boic.  2,169. 

Pertberifgadimenfef.  Berchtesgaden  im  ehemahligen  fürstenthume  gleiches  namens  in  Oberbaiern.  Das 
Augustiner-chorherrenstift  daselbst  wurde,  nach  Koch-Sternfelds  geschichte  dieses  fürstenthums  1,39,  im 
jahre  1111  gegründet. 

151.6.  Owenfef.  Au  am  Inn,  im  landgerichte  Haag.  Das  Augustiner-chorherrenstift  daselbst  wurde  im  jahre 
1130  gegründet.  Monum.  boic.  1.120. 

151.7.  Gurcenfef.  Gurk  in  Kärnten.  Die  gründung  des  dortigen  Augustiner-chorherrenstiftes  fällt  in  die 
jahre  1040  bis  1044.  Muchar  gesch.  d.  Steiermark  4,285.  Nach  Marian-Fiedlers  öst.  klerisei  5,202  auf 
den  15.  august  1042. 

Pollingenfef.  Polling  in  Oberbaiern,  landgerichl  Weilheim.  Augustiner-chorherrenstift,  erneuet  im  jahre 
1010.  Monum.  boic.  10,4  ff. 

151.8.  Patauienfef.  Das  Augustinerkloster  zu  S.  Niclas  in  Passau,  im  jahre  1076  gestiftet.  Hansiz  Germ, 
sacra.  1,259. 
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151.10.  Canonici  de  fcö.  Yppolito.  Das  Augustiner-chorherrenstift  zu  S.  Pölten  im  viertel  ob  dem  Wienerwalde 
Österreichs  unter  der  Enns,  eingeweiht  am  22.  april  1065.  Kirclil.  topographie  Österreichs  7,7 8 
und  Müller  von  Prankenhaimb  historia  S.  Hippolitana  2,17. 

151.11.  Canonici  de  fcö.  Georgio.  Das  Augustiner-chorherrenstift  zu  Herzogenburg  im  viertel  ob  dem  Wiener¬ 
walde  Österreichs  unter  der  Enns,  gegründet  im  Jahre  1112.  Historia  canoniae  Ducumburgensis. 
Viennae  1828.  8.  s.  7. 

151.12.  Nuuuinpurgenfef.  Das  stift  der  lateranensischen  Chorherren  des  heiligen  Augustin  zu  Klosterneuburg  im 
viertel  unter  dem  Wienerwalde  in  Österreich  unter  der  Enns,  gestiftet  im  Jahre  1136.  Fischers  merkwür¬ 
dige  Schicksale  dieses  klosters.  1,35  ff. 

151.13.  Ostrihouenfef.  Osterhofen,  Stadt  in  Niederbaiern,  langericht  ebenda.  Zu  anfang  des  eilften  Jahrhunderts 
wurde  daselbst  ein  Augustiner-chorherrenstift  gegründet,  im  jalire  1127  aber  dem  Praemonftratenser- 
orden  eingeräumt.  Monum.  boic.  12,324. 

Richerifpergenfef.  Reichersberg  im  Innkreise  Österreichs  ob  der  Enns.  Stift  der  lateranensischen  Chor¬ 
herren  des  heiligen  Augustin,  errichtet  im  jalire  1084.  Monum.  boic.  3,394. 

151.14.  Alderifpacenfef.  Aldersbach  in  Niederbaiern ,  landgericht  Vilshofen.  Als  Augustiner-chorherrenstift  er¬ 
richtet  im  Jahre  1120,  aber  schon  im  Jahve  1146  dem  Cistercienser-orden  eingeräumt.  Mon.  boic.  5,292. 

151.15.  Wiltingenfef.  Willen  bei  Innsbruck  in  Tirol.  Soll  schon  vor  878  für  Benedictinermönche  gestiftet,  dar¬ 
nach  Augustiner-chorherren  eingeräumt,  endlich  im  Jahre  1130  den  Praemonstratenser-chorherren  über¬ 
geben  worden  sein.  Marian-Fiedlers  öst.  klerisei  3,427. 

151.16.  Ranfliouenfef.  Ranshofen  im  InnkreiSe  Österreichs  ob  der  Enns,  bei  Braunau.  Augustiner-chorherren¬ 
stift,  errichtet  im  jalire  1125.  Monum.  boic.  3,232. 

151.17.  Scephtilarenfef.  Schäftlarn  in  Oberbaiern,  landgericht  Wolfratshausen.  Praemonstratenser-abbtei  seit 
1140.  Monum.  boic.  8,360. 

Pernrietenfef.  Bernried  in  Oberbaiern,  landgericht  Weilheim.  Regulirtes  chorherrenstift  des  heiligen 
Augustin,  errichtet  1120.  Monum.  boic.  8,315. 

151,18  u.  19.  Fratref  de  cella  Dietrammi  facerdotif.  Dietramszell  in  Oberbaiern,  landgericht  Wolfratshausen. 
Augustiner-chorherrenstift,  errichtet  im  Jahve  1099.  Kuen  collectio.  4,69. 

151.20.  Bürpergen fef.  Beuerberg  in  Oberbaiern,  landgericht  Wolfratshausen.  Augustiner-chorherrenstift ,  ge¬ 
gründet  im  jalire  1120.  Monum.  boic.  6,399. 

Hallenfef  norici.  Das  stift  S.  Zeno  in  der  Stadt  Reichenhall  in  Oberbaiern.  Für  Augustiner-chorherren 
gestiftet  ums  jahr  1120.  Monum.  boic.  3,524. 

151.21.  Hallenfef  saxoniei.  Das  Augustiner-chorherrenstift  zu  S.  Mauritius  in  der  stadt  Halle  an  der  Saale  im 
königreiche  Preussen,  gestiftet  im  jahr e  1116.  Meuchen  SS.  rer.  germ.  2,18  note  l.) ,  und  Kuen  col- 
lectiv.  4,202. 

151.22.  Hrodenfef.  Roda  im  k.  Sachsen,  amt  Sangershausen.  Praemonstratenser-chorherren,  gestiftet  im  jalire 
1120.  Tittmann  geschickte  Heinrichs  des  erlauchten.  1,314. 

151, 23  bis  25.  Diezzenfef.  Diessen  in  Oberbaiern,  landgericht  Landsberg.  Augustiner-chorherrenstift,  erneuert 
im  jahre  1020.  Monum.  boic.  8,120. 

Canonici  Rauennatenfef  ad  portuni  fee.  Marie.  Das  Augustinerkloster  ‘ Santa  Maria  in  Porto ’  zu  Ra¬ 
venna,  im  jahre  975  gestiftet.  Man  sehe  Fabri  Sagre  memorie  di  Ravenna.  Venezia  1664.  4. 
s.  266. 

151,26.  Subonenfef.  Suben  im  Innkreise  Österreichs  ob  der  Enns,  südlich  von  Schärding,  im  jahre  1142  den 
Augustiner-chorherren  eingeräumt.  Monum.  boic.  4  523. 

151, 26  bis  27.  Nuvinpurgenfef  in  epifcopatu  cicenfi.  Nienburg  an  der  Saale  im  Anhaitischen.  Benedictiner-abbtei, 
gestiftet  im  jahre  975.  Beckmann  historia  Anhalts,  bd.  1,428  sp.  b. 
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151.28.  Sprinkerifpachenfef.  Springersbach  in  Rheinprmssen ,  dioecese  Trier.  Augustinerkloster ,  gestiftet  im 
jahre  1107.  Hontheim  hist.  Trevir.  1,483. 

151.29.  Marapacenfif.  Marbach  im  oberen  Eisass.  Augustinerkloster,  gestiftet  im  jahre  1094.  Kuen  co/lectio.  3,42. 
Seecovvenfef.  Seckau  im  Judenburger  kreise  Steiermarks.  Augustiner-chorherr  enstif t ,  gegründet  im 
jahre  1140.  Pusch  und  Froelich  Diplomatarm  sacra  ducat.  Sliriae  1,139  und  Marian -Fiedlers  öster. 
klerisei  6,49. 

152.3.  Siboto  de  furberch.  Graf  Siboto  tcar  ministerial  der  Salzburger  kirche.  A/s  solcher  erscheint  er  in  vie¬ 
len  urkunden  aus  den  fahren  1148  bis  1202.  z.  b.  ‘Siboto  comes  de  Surberg.  Juta  uxor.  Meingotus  frater 
(der  auf  der  nächsten  zeile  folgende  MeingozJ.  Siboto  filius’.  Monum.  boic.  3,215.  Ebenso  als  zeuge  ums 
jahr  1150.  Monum.  boic.  2,  311  und  323.  Im  jahre  1153  ebenda  4.417.  Im  jahre  1155  ebenda  2.300.  1160 
ebenda  3,5 7,  3,81.  1165  ebenda  2,326.  Ums  jahr  / 170  ebenda  1,178.  Um  1180  ebenda  2.339.  Ausdrück¬ 
lich  als  ‘minifterialif  J'aneti  Roudberti'  genannt  um  1190  ebenda  2,350. 

152.4.  Meingoz  frater  eivs.  Gleichfalls  ‘miiiifterialif  Salzburgenfif  ecclefie’  genannt  ums  jahr  1150.  Monum.  boic. 
2,328.  Ferner  als  ‘Meingotus  Castellanus  et  frater  eius  Siboto  de  Surbereh’  in  einer  Chiemseer  urkunde 
vom  jahre  1178  ebenda  2338.  Zum  jahre  1184  mit  gleicher  be  Zeichnung  in  einer  Reichersberger  ur¬ 
kunde  ebenda  4,422  u.  s.  w. 

152.5.  Marchvart  de  vezlingin.  Auch  Marchward  war  ministerial  der  Salzburger  kirche.  Ich  linde  ihn  ums  jahr 
1140  und  in  den  jahren  1153  bis  1 178  als  zeugen  in  urkunden  salzburgischer  erzbischöfe.  Monum. 
boic.  4,41  und  417.  2.338  und  öfter.  Ausdrücklich  aber  als  ministerial  Salsburgs  bezeichnet  im  jahre 
1149.  Monum.  boic.  4,415. 

153, 1  u.  2.  Piligrimvf  aqnilegenfif  patriarcha.  fi'c.  Piligrim  icar  ein  bruder  herzog  Hermanns  von  Kärnten  und 
wie  jener  ein  sohn  Heinrichs  von  Kärnten.  Er  starb  den  8.  august  1161.  Rubels  monum.  Aquile- 
jensia.  586  B. 

153,3.  Tietmaruf  archiepf.  Dietmar  der  zweite,  erzbischof  von  Salzburg ,  gestorben  den  28.  juli  1041.  Hansiz 
Germ.  sacr.  2,170. 

153,22.  Megingauduf  pffer.  et  dec.  Wahrscheinlich  der  domdecliant  Salzburgs  Megingot,  den  ich  als  nach  dem 
jahre  1161  verstorben  finde  in  den  Monum.  boic.  3.544. 

153.32.  Geruuigvf  epc.  concor dienfif.  Gerwig ,  bischof  von  Concordia  in  der  provinz  Venedig,  starb  vor  dem 
jahre  1164.  Vergl.  Zambaldi  Monumenti  storici  di  Concordia.  S.  Vito  1840.  8.  und  zwar  s.  86,  ferner 
Rubels  Monum.  Aquilej.  s.  572  D. 

153.33.  Rvdolfvs  fextenfif  abbaf.  Das  kloster  ‘in  Sexto'  lag  bei  Cordovalo  in  der  dioecese  Concordia  in  Friaul. 
Es  gehörte  den  grauen  mönchen  von  Vallombrosa  und  war  im  jahre  762  gestiftet.  Den  stiftbrief  hat 
Rubels  l.  c.  sp.  336  bis  341.  Nach  Zambaldis  eben  angeführtem  werke  s.  168  wäre  abbt  Rudolf  am 
wahrscheinlichsten  zwischen  den  äbbten  Herold  und  Johannes,  das  ist  zwischen  den  jahren  1005  und 
1 155  einzus  chalten . 

154.1.  Adalpero  dux.  Adalbero  war  herzog  von  Kärnten.  Seinen  tod  melden  die  Melker  jahrbücher  zum  jahre 
1039.  Pertz  Monum.  SS.  9,498,21,  und  zwar  nach  Hermann ,  von  Reichenau.  Die  herzoge  von  Kärnten 
waren,  ebenfalls  ministerialen  der  Salzburger  kirche,  nämlich  erbtruchsässen.  In  einer  urkunde  Her¬ 
zogs  Heinrich  von  Kärnten,  vom  jahre  1311,  bei  Kleimayrn  Juvavia  s.  496  nole  f  ),  spricht  der  herzog 
von  dem  ‘trucbsessenambt  des  gottshaus  von  Salzburg,  das  unfer  vordem  vnd  vns  von  demselben  gottshaus 
zu  rechtem  lehen  anerbet.’ 

154.2.  Sigahart  com.  Sigihard  der  erste  graf  von  Burghausen  und  Schala,  erschlagen  zu  Regensburg  im 
jahre  1104.  Eckharts  von  Urach  allgemeines  zeitbuch  bei  Pertz  Monum.  SS.  6,225.24  ff.  und  Filz 
gesch.  v.  Michelbeuren  1,111. 
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154,3.  Eppo  cofn.  Eppo ,  ein  graf  von  Sponheim,  Hansiz  Germ.  sacr.  2,935,  lebte  um  die  jahre  1013  bis 
1044.  Vergl.  Trudp.  Neugarts  hist,  monast.  S.  Pauli  in  Carinthia.  Clagenfurti  1848.  8.  s.  8  und 
Monum.  boic.  28(I  444. 


Hiernit  ist  die  versuchte  geschichtliche  erläutermg  jener  fünfhundert  namen  unseres  Verbrü¬ 
derung  solches  beendigt,  welche  durch  angabe  der  würden  ihrer  träger  anhaltspuncte  für  geschichtliche 
festigung  gewährten.  Ein  und  fünfzig  aus  ihnen  haben  sich  aber  trotzdem,  vor  der  hand  wenigstens 
und  vielleicht  nur  mir  gegenüber,  jeder  deutung  hartnäckig  entzogen.  Ich  rmsz  daher  diese  widerspän- 
sligen  geschickteren  spähern  zu  noch  strengerer  prüfung  empfehlen.  Die  mehrzahl  derselben  bilden 
die  namen  von  drei  und  dreissig  äbblissinnen  und  zwar  auf  den  zeilen:  40,  3  bis  5;  77,  3  bis  17; 
115,  1  und  2;  HG,  1;  134.  I,  14,  15  und  28;  135,  1,  3,  7,  9,  17,  18  und  20;  endlich  136.16.  Über 
diese  könnte  man  sich  übrigens  noch  eher  trösten,  als  über  die  nicht  gelungene  deutung  der  namen 
folgender  siebzehn  Würdenträger  der  kirche,  unter  denen  leider  auch  vier  wirkliche  bischöfe  und  drei 
chorbischöfe  erscheinen.  Die  ersteren  sind:  figifrid  epf.  47,17;  hahfrid  epf.  47,21;  Vunnigervs  epf.  119,21 ; 
endlich  Qw/iccs  en.  129,6.  Die  letzteren,  regionarbischöfe  der  Salzburger  metropole  in  Caranlanien,  sind: 
Salomon  chorepf.,  Engilirid  ehori  epf.,  endlich  Alaricus  cliori  epf.,  und  zwar  auf  den  zeilen  119. 15  bis  17. 
Diesen  zunächst  stehen  die  namen  von  sechs  Würdenträgern  der  domkirche  Salzburgs,  zwei  erzprie- 
ster  und  vier  erzdiakone  auf  den  zeilen  130,  1,  3  bis  5,  dann  131,  1  und  2.  Den  schlusz  der  noch 
nachzuweisenden  siebzehn  bildet  ein  domprobst:  Gotabertuf  prep.  auf  zeile  132,9,  und  vier  äbbte, 
nämlich:  figiuualh  ab.  14.25 ,  toto  ab.  14,26,  Hittilo  pr.  et  abb.  58,11,  und  fcaftuni  ab.  auf  zeile  71.24. 

Wie  ich  aber  schon  oben  bemerkt  habe,  soll  von  der  deutung  aller  übrigen  namen  durchaus 
nicht  gesagt  sein,  dasz  ich  sie  für  unumstöss/ich  halle.  Nur  das  glaube  ich  versichern  zu  können,  dasz 
sich  durch  die  bis  zur  ermüdiing  immer  und  immer  wiederholte  durchsicht  der  verschiedenen  bischofs- 
und  äbbte-reihen  nothwendig  eine  Übung  und  gewissermassen  Sicherheit  in  der  deutung  und  Zuweisung 
der  namen  auf  bestimmte  bezirke  ergeben  hat,  welche  hoffentlich  in  den  meisten  fällen  auf  die  rechte 
führte  leitete.  Ein  denkmahl  dieser  art  auf  den  ersten  lauf  gleich  erschöpfend  erläutert  zu  haben, 
wird  sich  übrigens  gewisz  der  am  wenigsten  einbilden,  der  die  grossen  Schwierigkeiten  der  aufgabe  bei 
der  arbeit  selbst  kennen  gelernt  hat.  Ich  für  mein  theil  bin  zufrieden,  wenn  der  durch  mich  eingeschla¬ 
gene  weg  als  ein  aUmählig  zum  ziele  führender  erkannt  wird. 

Die  deutung  der  einzelnen  namen  muszte  zudem  und  vor  allem  mit  dem  Charakter  der  schrift- 
ziige  im  einklang  stehen.  Ja  dieser,  zu  dessen  beurlheilung  ein  scharfer  und  durch  erfahrung  geübter 
blick  erfordert  wird,  führte  zuerst  in  groben  abgränzungcn  auf  die  Zeiten  der  niederschrift  der  einzel¬ 
nen  und  von  da  aus  konnte  erst  an  die  einsicht  in  die  Überlieferung  zutreffender  geschichtlicher  na¬ 
men  jener  Zeiten  geschritten  werden.  So  führten  die  schriftzüge  auf  die  lebenszeit  der  eingetragenen 
und  umgekehrt  die  den  namen  beigesetzten  würden,  mittelst  der  dadurch  gewährten  geschichtlichen 
anhaltspuncte,  auf  die  Zeiten  der  eintragenden  hände.  Diese  beiden  stützen ,  nothwendig  bei  den  ein¬ 
zelnen  namen  zusammentreffend,  gewährten .  sicheren  boden,  und  es  musste  begreiflicher  weise  alles 
darauf  ankommen,  vom  sicheren  stützpuncte  der  Wahrnehmung  durch  das  äuge  ausgehend,  auf  der 
anderen  seile  zum  zweiten  stützpuncte,  jenem  der  geschichtlichen  Überlieferung  zu  gelangen.  Erst  über 
diesen  beiden  ‘slolIen‘  macht  ich  sagen,  konnte  sich  ein  festes  gebäude  erheben,  überall  kam  es  daher 
darauf  an,  diese  beiden  stützen  zu  gewinnen  und  zu  festigen. 

Zudem  musste  ganz  besonders  darnach  getrachtet  werden,  das  gewirre  der  vielen  eintragenden 
hände  zu  schlichten  und  demjenigen,  icelcher  die  handschrift  selbst  einzusehen  nicht  in  der  läge 
ist,  ein  verlässliches  bild  derselben  zuzuführen.  Dazu  sollten  die  mit  der  grössten  Sorgfalt  ausgeführ¬ 
ten  nachbildungen  der  einzelnen  schriftzüge  dienen.  Sie  sollen  zu  gleicher  zeit  dem  leser  mir  gegenüber 
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als  ein  sicherer  prüf  stein  dienen,  um  jeden  meiner  schritte  überwachen  zu  können.  Diese  nachbil- 
dungen  machen  gewissermassen  den  einen  ‘ Stollen’ ,  jenen  der  schriftzüge  nämlich,  zum  gemeingute, 
während  der  andere,  jener  der  geschichtlich  überlieferten  namen,  ohnediesz  in  den  gedruckten  werken, 
aus  denen  allein  ich  schöpfte,  jedermann  zugänglich  ist. 

Um  mich  nun  bei  der  bestimmung  und  sonderung  der  einzelnen  züge  unserer  handschrift  vor 
Selbsttäuschung  zu  schützen,  hab  ich  von  vorne  herein,  ehe  ich  noch  irgend  eine  geschichtliche  Unter¬ 
suchung  der  namen  angestellt  hatte,  folglich  mit  völlig  unbefangenem  blicke,  folgendes  verfahren  ein¬ 
geschlagen.  Ich  erzähle  dasselbe  hier  aus  dem  gründe  ausführlicher,  weil  diesz  vielleicht  für  ähnliche 
Unternehmungen  nicht  ganz  ohne  nutzen  sein  könnte,  mehr  aber  noch,  weil  der  eingeschlagene  weg 
hoffentlich  dem  benützer  unserer  neuen  quelle  die  beruhigung  gewähren  wird,  dasz  auch  wirklich  ge¬ 
schehen  ist,  was  sicheren  erfolg  gewärtigen  liess. 

Nachdem  die  handschrift  in  meine  hände  gelangt  war,  wählte  ich  zur  abschriftname  einen  im 
hiesigen  haus-  und  staats-arcliive  durch  jahrelange  Übung  tüchtig  geschulten  jungen  mann,  der  sowohl 
sein  scharfes  äuge,  wie  seine  liebe  und  Sorgfalt  für  ähnliche  arbeiten  schon  durch  manche  proben  be¬ 
währt  hatte.  Ich  trug  ihm  auf,  mit  der  grössten  Sorgfalt  am  ältesten  theile  der  handschrift  zu  begin¬ 
nen,  die  schrift  der  ersten  zeile  mit  (a)  zu  bezeichnen  und,  sowie  er  in  den  einzelnen  spalten  auf 
neue  schriftzüge  stosse,  oder  bereits  dagewesenen  wieder  begegne,  die  in  solchen  erscheinenden  namen 
jedesmahl  mit  einem  neuen  oder  dem  dazu  schon  früher  ‘verwendeten  buchstaben  des  alphabeles  zwi¬ 
schen  klammern  zu  bezeichnen.  Er  hatte  hiebei  völlig  freie  hand,  denn  ich  theilte  ihm  absichtlich 
früher  nicht  mit,  wo  nach  meiner  ansicht  eine  neue  hand  beginne.  Waren  mm  so  ein  paar  blätter  der 
handschrift  abgeschrieben,  so  gieng  ich  mit  ihm  an  den  nachvergleich,  wobei  ich  das  original  vor  mich 
nahm  und  ihn  seine  abschrift  laut  und  langsam  vorlesen  liesz.  Den  eint/ritt  neuer  sch/riftzüge  bezeich- 
neten  wir  aber  beide  zu  gleicher  zeit  durch  einen  gegenseitigen  zuruf  Es  gewährte  nun  diesz,  da  wir 
fast  jedes  mahl  mit  unseren  lauten  Verkündigungen  ziisammentrafen,  ein  halbkomisches,  aber  sehr  nütz¬ 
liches  vergnügen,  weil  sich  zudem  keiner  von  beiden  auf  einem  übersehen  wollte  ertappen  lassen  und 
froh  war,  wenn  er  mit  seinem  überwacher  zugleich  die  stimme  erhob.  Doch  die  prüfung  sollte  noch 
verschärft  werden,  und  ich  wählte  dazu  folgendes  mittel.  Ich  bestellte  nämlich  den  sehr  geicandten  und 
sorgfältigen  nachbilder  der  schriftzüge  immer  um  ein  paar  stunden  nach  dem  abschreiber  zu  mir, 
hiesz  ihn,  gleichfalls  völlig  unabhängig  von  mir,  eine  durchzeichnung  der  einzelnen  züge  immer  da 
nehmen,  wo  ihm  eine  neue  schrift  einzutreten  schien,  und  trug  ihm  auf,  von  der  bezeichnung  a  begin¬ 
nend,  jeder  folgenden  hand  den  nächsten  buchstaben  des  alphabetes  beizusetzen.  Zu  unserer  grossen 
freude  nun  entgieng  auch  dem  scharfen  blicke  dieses  mannes  fast  nirgends  der  toechsel  neu  eintre¬ 
tender  schriftzüge,  so  dasz  diese  dreifache,  gegenseitige  prüfung  ein  möglichst  sicheres  ergebnisz  hof¬ 
fen  läszt.  Die  erst  nach  vollendetem  abdrucke  vorgenommene  geschichtliche  durchprüfung  der  einzel¬ 
nen  namen,  bei  welcher  der  Charakter  der  schriftzüge  aber  auch  nicht  ein  einziges  mahl  mit  der  ge¬ 
schichtlichen  Überlieferung  in  Widerspruch  geriet,  hat  nun  zum  Überflüsse  noch  die  Verlässlichkeit  des 
oben  geschilderten  Verfahrens  auch  von  anderer ,  völlig  unabhängiger  seite  her,  glänzend  bewährt,  so 
dasz  der  benützer  unserer  neuen  quelle  ,  was  diesen  t heil  derselben  betrifft,  sich  ihrer  mit  beruhigung 
wird  bedienen  können. 


Und  so  schliesse  ich  denn  diesen  ersten  versuch  unsere  quelle  zu  erläutern,  mit  der  bitte,  dasz 
andere  ihn  vervollständigen  und,  ico  es  noth  thut,  berichtigen  mögen.  Ich  hoffe  zuversichtlich,  dasz  unser 
verbrüderungsbuch  bei  for schungen  auf  dem  gebiete  vaterländischer  geschickte  von  nun  an  gute  dienste 
leisten  wird. 
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Wer  z.  b. ,  betrachtet  er  in  unserem  verbrüderungsbuche  die  jetzt  zum  ersten  mahle  verläss¬ 
lich  herausgegebenen  reihen  von  äbbten  und  bischöfen  der  ältesten  Salzburger  kirche  unbefangen  und 
mit  zuratheziehung  der  ältesten  quellen,  wird  noch  gewagte  einscMebnngen  da  versuchen,  wo  die 
quelle  selbst  durch  scharfe  Scheidung  der  tibbte  von  den  bischöfen  ihnen  den.  boden  unter  den  fassen 
weggezogen  hat ?  Wo  sind  ferner  in  unserer  quelle,  bei  den  bischofsreihen  Passaus  und  Regensbwgs 
all  die  fabelhaften  Hamen  von  bischöfen  der  ältesten  zeit  geblieben,  mit  denen  das  sechzehnte  und  sie¬ 
benzehnte  jahrhundert  sich  wunder  viel  zu  beschäftigen  wusste?  Unsere  quelle  kennt  sie  nicht,  denn 
sie  sind  erfind, nngen  späterer  jahrhunderte.  Dafür  nennt  sie  wieder  namm,  deren  unsere  bisherige  ge- 
schichte  mit  keiner  sylbe  erwähnt,  z.  b.  dreier  chorbischöfe  der  Salzburger  metropole  aus  der  frühesten 
zeit  des  dem  christenthume  gewonnenen  Carantaniens. 

Dasz  unsere  neue  quelle  in  noch  ungleich  höherem  grade  der  deutschen  Sprachforschung,  na¬ 
mentlich  der  kenntnisz  deutscher  eigennamen  und  alles  dessen,  was  auf  ihr  beruht,  zu  gute  kommen 
müsse,  lehrt  schon  die  flüchtige  erwägnng,  dasz  unter  den  8040  eigennamen  unserer  quelle  etwa  sieben 
tausend  deutschen  Ursprunges  sind.  Auch  die  wenigen  slawischen  namen,  z.  b.  auf  zeile  36, ö,  108,8, 
107.9,  67.27  u.  s.  w.,  wie  die  altschottischen  und  irischen  mf  den  Zeilen  71,  3  bis  18,  70,14  u.  s.  w. 
sind  bedeutend  durch  hohes  alter  und  volle  formen.  Eine  nur  einigermassen  genügende  sprachliche 
erläuterung  der  eigennamen  unserer  quelle  aber  wird  nur  der  für  dieszmahl  von  mir  verlangen,  der  das 
gewicht  einer  solchen  aufgabe  nicht  kennt,  dabei  nicht  bedenkt,  welche  unmasse  des  Stoffes  die  bereits 
veröffentlichten  denkmähler  bergen,  und  wie  nur  über  ihnen  allen  in  dieser  nchtmg  sichere  ergebnisse 
zu  gewinnen  sind.  Ich  wenigstens  gestehe  ohne  scheu,  dasz  ich  mich  einer  so  riesigen  aufgabe  vor  der 
hand  nicht  gewachsen  fühlte,  und  nicht  mit  fehlgehenden  versuchen  das  erscheinen  unserer  quelle  länger 
noch  muthwillig  verzögern  wollte. 

Wien  den  lö.  Juli  1852. 


Theodor  Georg  von  Karajan. 
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NOMINA  VIRORD  ET  MBLIERD  IN  NRAS  ORATIONES  SDSCEPTORÜM. 


Sigibard  com.  Cß) 

Penno.  Ca)  Engilram.  Cß) 
Engilpreht.  Ca) 

Golefchalc.  Ca) 

5  Norduuich.  Ca) 

Papo.  ÖzT.  C«) 

Heimo.  Iß) 

Waldman.  Ca) 

Dietmar.  Ozi.  Ca) 
to  Hazaman.  Ca) 

Egilolf.  Ilezo.  Ca) 

lrminfrid.  (/}) 

Aliman.  Ca) 

Ribheri.  Iß) 

15  Perhtold.  Ca)  Jagob.  Cy) 
Ezzo.  Etih.  Ca) 

Jodunch.  Othpreht.  Cß) 
Dielpreht.  Ca) 

Pcnno.  Weil.  Ca) 

20  Adalpreht.  Ca) 

Papo.  Ozf.  Ca). 

Wiefrith.  Juri...  Cy) 
PerlitoId.C«)  Meginhartb.  Cy) 

Ililtigoz.  Ca)  Chuno.  Cy) 

25  Dietmar.  Ca) 
wniipirc.  Cy) 

Ratold.  Ca)  Wcrncheri.  Cy) 
Ort«lt  W 

SigTpold.  Ca) 

30  Wemeheri.  CY) 

Pczaman.  C«) 

Boipurch.  (y) 

Wcriand.  Ca)  llazacba.  Cy) 

Ruodpreht.  (a)  Egino.  Cy) 
35  Adalpreht.  Cy) 

Razili.  Näzo.  Ca) 

Wazili.  Ca)  Albuni.  Cy) 

Waldman.  Cy) 

Liutkoz.  Ca)  Perhta.  Cy) 

40  Egino.  Cy) 

Adalgoz.  Ca)  Haimo.  Cy) 
Richiza.  Cy) 

Perhtold.  Ca) 

Ynningord.  Cy) 

45  Adalhard.  Ca) 

Pezaman.  Ca) 

Lonzi.  Azili.  Ca) 

Wartman.  C«) 

Enziman.  Ca) 

50  Päpo.  Hezaman.  Ca) 
Emicho.  Gezo.  Ca) 
Heinrich.  Ca) 

Gezaman.  Ca) 

Liubheri.  Ca) 

55  Huonger.  Eigil.  Ca) 
Adalgcr.  Ca) 

Rizaman.  Ca) 

Prunincb.  Ca) 


Liutold.  C*8) 

Wolfprellt.  Ca) 

Chraft.  Ca) 

Alprich.  Ca) 

5  Rihpreht.  Ca) 

Azili.  Özi.  Ca) 

Pezili.  (a) 

Tacco.  Azo.  Ca) 
Willihalm.  Ca) 

10  Pezaman.  Ca) 
Adalhalm.  Ca) 

Kihh.lt  Otto.  Cß) 
Reginpreht.  Ca) 

Epararo.  Papo.  C«) 

15  Pezaman.  Ca) 

Gerhoh.  Gezo.  Ca) 

Huuxo,  Gililheri.  Cß) 

Wezo.  Wazili.  Ca) 
Perhtold.  Ruodolf.  Ca) 
20  Hanger.  Gezo.  Ca) 
Alrich.  Liutkoz.  Ca) 
Hartuuich.  Ca) 
Reginliöh.  Ca) 

Azaman.  Ca) 

25  Jacco.  Cliriftan.  Ca) 
Pezaman.  Ca) 

Liudfrid.  Ca) 

Pezaman.  C«)i 
Wazili.  Diezi.  Ca) 

30  Engilpero.  Ca) 

Aribo.  Perhtold.  Ca) 
Gerhard.  Ca) 

Zeizo.  Ruozi.  Ca) 
Enziman.  Ca) 

35  Pcrlilrad.  Gerold.  C«) 
Enziman.  Eccho.  Ca) 
Rililiard.  Azili.  Ca) 
Hartuuich.  Sicco.  Ca) 
Aribo.  Enzi.  Ca) 

40  Alrich.  Ozi.  Ca) 
Wolfhalm.  Ello.  Ca) 
Gezaman.  Enzi.  Ca) 
Wazaman.  Ca) 
Azaman.  Ca) 


Rüdiger.  Cy) 

Ralold.  Ca) 

Ifinpold.  Ca)  Judila.  Cy) 
Ribhcri.  Ca) 

5  Gunlberi.  Ca) 

Wizili.  Ca) 

Engilpero.  Ca) 

Fridarich.  Ca) 

Fridapreht.  Ca) 

10  Engilhard.  Ca) 

Odalbart.  Ca) 

Meginuuart.  Ca) 

Engilmnn.  Cß) 

15  Adalpold.  Ca) 

Joppo.  Gerhoh.  C«) 

Anno.  CO 
Heridegan.  Ca) 

Wizili.  Ileimo.  Ca) 

20  Allopold.  Ca)  Engil-  Cy) 

liadwich.  Chu-  Cy) 
mgunt.  Cy) 

Waltheri.  Ca) 


Judita.  Cß) 

Gcrmuod  Cß) 

Egina.  Ilizila.  (ß) 

Geruuich.  Cß) 

5  Ru  . .  .  v  .CO 
Geina.  Azala.  Cß) 

Pczala.  Perouuib.  C/8) 
Diomuod.  Racca.  Cß) 
Heilrad.  Imiza.  (ß) 

10  Wafapurch.  (ß) 
Pezala.  Lanza.  Cß) 

W.zila.  c«) 

Engilpurch.  Cß) 

Azala.  Pezala.  (ß) 

15  Irmpnrch.  (ß) 

Ruzila.  Giflla.  Cß) 


Wichpnrcli.  Cß) 

EUi.puroh.Cl8) 

Pcza,  Merina.  Cß) 

20  Hemme.  Cß)  Judit. 

Willipirch.  Ca) 

Wezele.  C/i) 

Azauuip.  Papa.  Ca) 


Cy) 


25 


t-  cy) 


Eccha.  Pezala.  Ca) 

'ichpurcl 


25 


i.  Cß) 


Dietmar.  Ca) 

Iiinzi.  C|8). 

Azacho.  Ozi.  Ca) 

Ruotkcr.  Ca) 

30  Adalpero.  C«) 

Rapan.  Sigiprchl.  Cß) 
Uuolfprcht.  Ci8) 

Liuzo.  Gunzi.  Cß) 

Gerhard.  Heizo.  Cß) 

35  Azacho.  Lantpreht.  Cß). 
Pezili.  Ca)  Enziman.  Cß) 
Engilhcri.  Cß) 

Liuluuin.  Cß) 

Ruodhöh.  Cß) 

40  Adalpreht.  Cß) 

Liutprcht.  Cß) 

Zeizman.  Cß) 

Uuno.  Oziinan.  Ca) 

Fridarat.  Ci) 

45  Hciziman.  Ci) 

Willibold.  Ca) 

Chazili.  Eppo.  Cß) 

Enziman.  Cß)  Fr(i)daric.  CO 
Olitrin  C?)  Cß) 

50  Liutprant.  CO 


Judita.  Cß) 

Liebfuiud.  C«) 
Clmnigund.  Ca) 

Hinna.  Ca)  Adalbcil.  Ca) 
5  R(u)odrud.  Gotta.  Ca) 
T(u)ota.  Rihkard.  Ca) 
Hildruod.  Ca) 

Adalpirin.  Ca) 

Tuota.  Enza.  Ca) 

10  Hitta.  Wüla.  Ca) 
Diezauuib.  Ca) 

Azala.  Ilizila.  Ca) 

Euzila.  Aza.  Ca) 

15  tiutken.  Cy) 

Tima.  Heilrad.  Ca) 

Amaza.  Enza.  Ca) 
Pezala.  lliltalind.  (a) 
Pcrhtuuieh.  Ca) 

20  Perhthilt.  Ca) 


Sicca.  Ynima.  Ca) 

Innza.  Chuuiza.  Ca) 
Enzauuip.  Ca)  Izala.  Cy) 
Azala.  Licppa.  Ca) 

3o  Engilpurch.  Ca) 

Gotta.  niza.  Ca) 
Rizauuib.  Ca) 

Diclrad.  Hiza.  Ca) 
Werthild.  Ca) 

35  Suidmuod.  Ca) 

Chuniza.  Gerpurch.  Ca) 
Rihhcid.  Riza.  Ca) 
Rihhild.  Liuza.  Ca) 
Gundpurch.  Ca) 

40  EUinpurch.  Ca) 

Uizila.  Ilizila.  Ca) 
Engilrad.  Geza.  Ca) 
Regila.  Giza.  Ca) 
Ilizauuip.  Ella.  Ca) 

45  Waza.  Räza.  Ca) 
Pezala.  Racca.  Ca) 
EUinrad.  Cß)  Dieza.  CO 
Erckanpurch.  C«) 
Liulkard.  Ca) 

50  Meriza.  Ca) 


Rizauuib.  Ca) 

Axel.  uel.  Ca) 

Liutpirch.  Ca) 

Hizila.  Liuza.  Ca) 

25  Dieza.  Azala.  Ca) 

Sicca.  Adala.  Ca) 
Enzauuib.  Ca) 

Gifila.  Holdagard.  Ca) 
Snelrad.  EUinrad.  Ca) 

30  Wezala.  Piliza.  C«) 
Elliuuuich.  Ca) 

Pezauuib.  Uizila.  Ca) 
Enzauuip.  Ca)  Hizila.  CO 
EUinrad.  Ca)  Enziman.  CO 
35  Meripureh.  Ca) 

Alarun.  Perhthild.  Ca) 
Eparfaind.Ca) 

Yolchruind.  Peza.  Ca) 

Aza.  Dietlind.  Ca) 

40  Ueiza.  Pezala.  Ca) 
Ermingard.  Ca) 

Fridarün.  C«) 

Ymma.  Ruolhilt.  Ca) 
Erminräd.  C«) 

45  Heiza.  Eugiluinch.  Ca) 


Ruozila.  Giza.  Ca) 

Azauuip.  C.a) 

Lanza.  Ca) 

Pezauuib.  Ca) 

5  Azauuib.  C«) 

Lanza.  Ca) 

Enzauuib.  Ca) 

Amaza.  C«) 

Oza.  Ca)  Ufpirin.  CO 
10  Enza.  Hiza.  Ca) 

Sicca.  Engilpurch.  Ca) 
’EUinrat.  CO 
Hiza.  Geza.  C«) 

Lintprant.  CO 
15  EUinrad.  CO 
Himildruth.  CO 
Emicho.  Kcpa.  Ca) 
Rizaman.  Ca)  Azauuip.  C«) 
Enzauuib.  Cy) 


3  und  1  der  handfehrift  si 


1 


l'üg. 


(8) 


(9) 


(10) 


(11) 


(12) 


(13) 


ORD.  PATRIARCHARV.  SED  PROPHETARV.  TESTAMENTI 


ORD.  APOSTOLOR.  SCORVM  MARTYRV  ET 


V  E  T  E  R  I 


CONFESSORV. 


abcl.  C.o) 

Teth.  (») 

onoch.  Co) 

Koc.  Ca) 

5  nielrhircdcch.  Ca) 
nbraham.  Ca) 
ifaac.  Ca) 

Jacob.  O) 
JoTeph.  Ca) 

10  Job.  Ca) 
raoyfef.  (a) 

Jefuf.  (a) 
Tarnnhcl.  C«) 
Dauid.  Ca) 

15  heliaf.  Co) 

helifenr.  («) 


efaiaiaf.  Co) 
hicrcmiar.  C«) 
ezechiel-  C«) 
danicl.  Ca) 

5  cTdraaT.  Ca) 
ofcue.  Co) 
iohcl.  Co) 
amof.  Co) 
abdiaT.  C") 

10  Jonaf.  Co) 
inichcaf.  Ca) 
Naum.  Co) 
abacuc.  Co) 
fuffoniaf.  Ca) 


ananiaT.  (o) 
zarhariaT.  Ca) 
■nirahcl.  Co) 
niachabcoriDn  d.  Co) 

5  uuilal.  Cd) 
fcluuall.  C?)  Cd) 
allfrid.  C'O  Cd) 
uuilihelm.  Cd)  adalhclm.  Cd) 
herchan(p)crhl.  Cd) 

10  uualtpcrg.  Cd) 
angil(p)crhi.  C?)  Cd) 
Cimeon.  Cd) 

Lantral.  Cd) 


JohanniT  baj>.  C«) 
et  uirginif  niariae. 
pctri.  Co) 
pauli.  (o) 

5  andreac.  Co) 
Jacobi.  Co) 
JohanniT.  Co) 
thoinac.  Co) 
iacobi.  Co) 

10  philippi.  Co) 
bartholomei.  Co) 
mathei.  Co) 
Tymonif.  Co) 


ellinrod.  Cd)  engilmar.  Cd)  tathci.  Co) 


5  aggeuf.  Co)  uuolafparl.  Cd)  15  engilperht.  Cd) 
zachariaf.(o)peraufrid.Cd)  reginfrit.  Cd) 
malachiaT.  Co)  cllan. ..  Cd) 


15  i 


.  Co) 


erchanfridoT).  Ce) 

I.iutolf.  C c) 

20  uuuokcr.  eugilrad.  Cc) 
engiluuolf.  uuuokcr.  Cc) 
goCfa.  uualfrit.  Cc)  larifr. . . .  Cc) 
collahilt.  Cf) 
ifanliilt.  Cf)  allicund.  (f) 


uualtl'rit.  Cd) 
aCcrik.  Cd) 
podalhcid.  Cd) 


'•  (ß) 


lucae.  Co) 
ftephani.  Co) 
fyxti.  Co) 

20  TilncTtri.  Ca) 

clementiT.  Co) 

□uoifkir.  co 
deolfuint.  Cd) 

cngilgcr  fubct.  Ce) 

25  cllanpvrc  pcrhteri.  C?)  (e) 

uua.  ...  Ce) 


Laurentu.  Co) 
yppoliti.  Co) 
culijf.  Co) 
ignati.  Co) 

5  poljrarpi.  Ca) 
qnadrati.  Ca) 
iuTtini.  Co) 
gcncTi.  Co) 
cypriani.  Co) 
10  nincenti.  Co) 
fructnoTi.  Co) 
cogorii.  Co) 
ecboti.  Co) 
emitaerc.  Co) 
15  celetetoni.  Co) 
grcgorii.  Co) 
rnodanui.  Co) 


perhtheri.  Co) 
gozperht.  dcotcrim.  Co) 

Hleinorare  digneriT  dominc  TamuloT  et  fainulaT.  quique  fe  nobiT  Tacrif  oratlonibuT  uel  confcTfionibuf  Ca) 
commendarunt.  et  qui  clymofinif  Tuif  fe  comniendancrunt.  uenerabile  loca  fanctorum  quornm  nomina  Ca) 
Tont  Trripta  in  Ijbro  uitae.  et  fnpra  Tancto  altario  fnnt  pofita  famulorum  famnlaruinquc  tuarum.  Ca) 

H  Pcrchtcri  prefhiter.  Cg) 

25  reginfrid  lac.  Ce) 
deothelm  C»)  Ce) 

figifrid.  amolrih.  ('rauft.  cngilhilt.  CA)  hillifuinl.  Cg) 

IT.  id.  fep.  Cd)  cuntahcr.  paltrih.  figuuualb.  engilperht.  Cd) 

adalperbt;  Cd)  offo.  Cd)  flragiuiar.  Cd)  ccifanr.  Cd) 

30  ofiarperht.  Ce) 

20  uuolTper.  Cd) 

adalheil.  Ce) 


uuolfbelra.  Cf) 
dhruduni.  Cf) 


30  ceizan.  Ce) 
ralpert.  Cd) 


ladinno.  Cg) 
biltni.for.  Cg) 


Cd) 


uuolfgcruT.  Cd) 
eugilarl.  Cb) 
geruuih.  CA) 
gozn ....  CA) 

5  enziman.  CA) 


engilpirin.  Co) 

paldachar.  CA) 
keryolf.  CA) 

10  maganya.  CA) 
eundachar.  CA) 


adalunb.  Cd) 
20  liulberi.  Cd) 


F.ngil . . 


Cd) 


Pag.  CS. 


(14) 


(15) 


(16) 


(17) 


(18) 


(19) 


ORDO 


ORDO  MONACHORV  VIVORV. 


EPORVM 
UEIi.  ABB. 

UIVORV. 

arn.  («) . . .  r  d.ac.  Ca) 

I  rachlo  uoca  Cd)  I 

|  iur.  cpf-  00 _ ! 

5  hiltibertuT  diiic.  C A) 

hcrtricuf  abb.  CO 
ammiloni  abb.  CO 
j  Atu  |  j  plcon  epif.  C«)  j 

tubenfiuf.  Ca) 

10  herrad.  CO 

adalhram  archiepr.  CAO 
aoiker  archiepr.  CAO 
belli  archiepf.  hillo  Epf.  CA) 
Epo  archiEpr.  paturih  Epf.  CA) 
15  ralold  EpC.  reginheri  Epf.  CAO 
Arpeo  Epf.  odaltcalh  Epf.  CA) 
Adalunc  epf.  hilti  epf.  CA) 
avtäch  archi  Epf.  CA) 
anno  chorEpf.  figihart.  CA) 

20  Kozpald  ali.  chorEpf.  CA) 
ifaac  ali.  appolloni  pr.  CA) 
theotker  al).  CA) 
irker  abba.  CA) 
ügimuot  ab.  CA) 

25  figinualh.  ab.  CA) 
tolo  ab.  CA) 
alo  pr.  CA) 
rilihart.  prlit.  in.  CA) 
heriperhl.  p.  C.A) 

30  Erminfrit.  Cm) 

Ottfrit.  Cm) 
fonperl.  C»0 


.  ff  in.  C«) 

haimo.  p.  in.  C ff) 
arnhelm.  in.  C») 
T...1...  d.  in.  Ca) 

5  pol (lo.  p.  in.  C«l 
JohanniT  fub.  m.  Ca) 
Cuffnluf.  p.  in.  Ca) 


uualdkcr.  in.  Ca) 

10  findo.  d.  in.  Ca) 
folrif.  d.  in.  Ca) 
Odalgncr.  in.  Ca) 
Lezzio.  in.  Ca) 
augurtinuf.  p.  in.  Ca) 

15  aeuo.  p.  in.  Ca) 

Ilrrnr.  p.  n».  (a) 
l.alinnf.  p.  in.  Ca) 
Benignuf.  d.  in.  Ca) 
Saloinon.  p.  in.  Ca) 

20  Vnatto.  p.  in.  Ca) 
(Jualari.  (T.  in.  Ca) 
Vualto.  p.  in.  Ca) 
popo.  iii.  Ca) 
llitto.  m.  Ca) 

25  Erelianperlit.  p.  in.  Ca) 
Hrodperht.  in.  (a) 
arfrid.  in.  Ca) 

Milo.  irt.  Ca) 

Moyfcf.  ni.  (a) 

30  Bagnouar.  ni.  Ca) 
llaafil.  in.  Ca) 

Dauid  diac.  ni.  Ca) 
Kodpcrht.  p.  in.  Ca) 
hotto.  ni:  Ca) 

35  Cogo.  ni.  Ca) 

Darid.  fub.  in.  Ca) 
Salomon.  fub.  in.  Ca) 
Tcotmar.  in.  Ca) 


uuolfdraegi,  dien.  (i) 

hrodkaer.  ni.  Ca) 

brebtnuilj.  ni.  Ca) 

figipnld.  iii.  Ci) 

Vuolfkacr.  p.  iii.  Ca) 

Vnicpot.  in.  (a) 

maorolf.  iü.  CO 

Sigipcro.  iii.  Ca) 

Aldfrid.  ni.  Ca) 

5  Cunzho.  CO 

Rupo.  Ca) 

iofeph  ....  Ca) 

alhanperhl.  CO 

5  Kacrbari.  in.  Ca) 

5  Vuinidhari.  iii.  Ca) 

Oto.  I.anlo.  adalhoh.  Co) 

Danid.  in.  Ca) 

Sigimar.  in.  Ca) 

Jiailrat.  unculnf.  (a) 

Vuifolf.  ni.  aigil.  iii.  Ca) 

Hiflolf.  ni.  (a) 

Friccho.  iii.  Ca) 
iRilparl,..  m.  (4) 

henuno.  ni.  Ca) 

cngilpcrhf.  rbunihoh.  Ca) 

10  afnni.  Thcotpald.  (a) 

Cotaeffcalc.  p.  iii.  Ca) 

10  hadurih.  p.  C'O 

fendio.  Jofrph.  Ca) 

10  Gnndiilpcrht.  in.  Ca) 

Perhtolt.  in.  Ca) 

hrihpald.  urfinuf.  prb.Cn) 

Stephanuf.  iii.  Ca) 

Aechram.  iii.  Ca) 

fimperi  .  .  c.  Hi.  CO 

Auuo.  iii.  (» 

iofephnr.  in.  Ca) 

Olycuf.  prbt.  CO 

Aoftarperht.  in.  Ca) 

15  Jacob,  ni.  C«) 

15  cundolfuf.  prbl.  CO 

Maio.  in.  Ca) 

Adalnand.  m.  Ca) 

uuaning.  Cd) 

15  Vrfinuf.  p.  in.  C«) 

Caozhari.  p.  ni.  Ca) 

yfmahcl.  diac.  kerhic.  (JO 

Man  .  .  .  n.  p.  m.  Ca) 

Aongoz.  ni.  Ca) 

theotdricuf,  CA) 

Iminino.  Ca) 

hariperht.  iii.  Ca) 

Kyfalhariuf.  CA) 

Richelm.  m.  Ca) 

20  appo.  in.  Ca) 

20  pcraharl.  CA) 

Ainhart.  ni.  Ca) 

Kacrilo.  irt.  Ca) 

lionliart.  in.  CO 

adalrä.  diac.  CA) 

20  Caozpcrht.  in.  Ca) 

niltimunt.  in.  Ca) 

madalliclm.  Cp) 

Marinuf.  p.  iii.  Ca) 

Vantperht.  iii.  Ca) 

paldrih.  mon.  CO 

cundperl.  C 0 

Tnbinriuf.  in.  Co) 

Raginolf.  ni.  Ca) 

Thcotpald.  iii.  CA) 

auo.  fub.  m.  Ca) 

25  Imiclio.  in.  Ca) 

25  paldo.  Cp) 

fconlieri.  p.  Cd) 

Hieronininf.  in.  Ca) 

Cnndhari.  iii.  Ca) 

pofo.  Cp) 

25  Pcrhleao*.  in.  Ca) 

lladinnar.  in.  Ca) 

eparhart.  Cp) 

hnrlnud.  Cp) 

Adalperbt.  in.  (a) 

agrizzo.  diac.  CA) 

zcizrih.  Cp) 

5  hiliipranl.  Cp) 

Samfon.  in.  Ca) 

uuillipald.  fub.  in.  C<0 

criraperl.  Cp) 

Machelm.  ni.  Ca) 

30  Vaipuni.  ni.  Ca) 

30  Kaganharl.  Cp) 

figimar.  Cp) 

Gunzi.  in.  Ca) 

funiperhl.  in.  m.  Cd) 

dauid.  Cp) 

izzo.  CP) 

30  Gcrmannf.  in.  C«) 

eripnla.  ndalvrid.  (.)  .rhart.  CO 

To.  Co.  m.  Ca) 

uuallipcrht.SI.Cd)  cugilliarl.CA) 

Egiluuarl.  m.  C T) 

paldo.  Cp) 

Kcrnualh.  Cp) 

adalgcr.  Co) 

fuuarnagol  Co) 

IlelmpcrhC.  ni.  Ca) 

adalgcr.  tn.  prb.  Cd) 

cllanuuolf.  Cp) 

10  Kozperhi.  Co) 

Teothad.  in.  Ca) 

35  Pljdker.  in.  Cd)  rihhari. 

Co) 

35  frumoll.  diac.  Cd) 

kerharl.  (=) 

deotpert.  CO 

35  Erchanpcrht.  p.  ni.  Ca) 

aolkif.  iii.  Cd)  fecunduf. 

Co) 

engilfcalh.  Cd) 

engilhrara.  Co) 

Aotniar.  p.  in.  Ca) 

Ralperlil.  in.  Cd)  ifanperht.  Co) 

abraliam.  Cd) 

adnluiiAlI.  („) 

15  rodmunt.  Co) 

Maioranuf.  p.  in.  Ca) 

Ruodhart.  cd) 

faraoli.  Cp) 

gregoriuf.  (.) 

lobiaf.  p.  Cp) 

Vitalef.  p.  iii.  Ca) 

Odnlgher.  Cp) 

chuniperht.  p.  Cp) 

Kanifio.  ni.  C «I 

40  Kifalhari.  Cp) 

raginh.lm.  p  (p) 

20  agarizzo.  Co) 

Odalhart.  CA) 

izzio.  0» 

irzninrat.  Ca) 

aomunt.  äio.  Cp) 

Kyfalrod.  Cp) 

erchanperhl.  Ci) 

4 
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(20)  (21) 


(22) 


(23) 


(24) 


(25) 


CONGR.  SCI.  AMANUI. 

Arnur.  epf.  Cd) 
ficchariur.  epf.  Cd) 
uuillihari.  ji.  Cd) 

5  harlfrid.  in.  Cd) 
danchari.  in.  Cd) 
hunfrid.  in.  Cd) 

CRgilftid.  cPr.  CO 

harigacr.  ni.  Cd) 

10  gregoriur.  ffi.  Cd) 
lanlucuf.  p.  Cd) 
inarlinur.  p.  Cd) 
bartholomeur.  p.  Cd) 
erffihart.  p.  Cd) 

15  uualapcrht.  3.  Cd) 
fulcrih.  p.  Cd) 
uuillcrib.  3.  Cd) 
frifkacr.  in.  Cd) 
niuarduf.  d.  Cd) 

20  erlafrid.  3.  Cd) 
albuinuf.  Ct.  Cd) 
uuintchari.  iii.  Cd) 
ageuur.  p.  Cd) 
kaerperht.  et.  Cd) 

25  kaoz.  p.  Cd) 
adalolf.  3.  Cd) 
hclmgaoz.  p.  Cd) 
tudhari.  et.  Cd) 
harilant.  ni.  Cd) 

30  grimfrid.  p.  Cd) 
agone.  ni.  Cd) 
hlodbari.  p.  Cd) 
miuiihari.  fii.  Cd) 
uuaremfria.  3.  Cd) 

35  ermrik.  ffi.  Cd) 
uuinilkyf.  in.  Cd) 
comouuinur.  iii.  Cd) 
ebarluif.  fub.  Cd) 
ludperht.  in.  Cd) 

10  tindram.  in.  Cd) 
adone.  p.  Cd) 
dauid.  nüj.  Cd) 
engelmar.  p.  iii.  Ci) 
uuolfperhl.  Cd) 

45  dignus  flao.  Cd) 


blidkaoz.  p.  Cd) 
liiltipald.  p.  Cd) 
uuillcnur.  Cd) 
herradur.  Cd) 

5  hnmfria.  Cd) 
baerlhariuf.  CO 
gaudiduf.  CO 
Decorbeia.  Cd) 
morthränuf  abb.  Cr) 

10  adalhart.  pernheri.  Cr) 
haguno.  afo.  Cr) 
liulpirc.  cotani.  GO 
liroddrud.  Cr) 

Jngiurid.  Cd) 

15  uiclor.  p.  Cd) 
ato.  pr.  Cr) 
ergilpirt.  Cd) 
anlhad.  p.  iii.  Cr) 
uoüuperc.  00 
20  heTmuni  mauili.  C rr) 
hellanpurcli.  Crr) 
clintilo.  Crr) 
hcrchanfrid.  Crr) 
fricholf.  C?)  Crr) 

25  Ctarcholf  .  .  CO  Crr) 
Erchanfrid.  Crr) 
Liulpold.  Crr) 

uuelli.  paldrit.  (<0 
makhclm.  Comrih.  C'O 
30  Eigilperht.  d.  CO 


ITEM  V  N  D  E  S  V  P  R  A. 


omund.  b.  Cd) 
madaluuinuf.  Cd) 
cigilfrid.  Cd) 
thcotpald.  Cd) 

5  Frnmolt.  Cd) 
gunllant.  CA) 
allolf.  ful)3.  CO 
rcginolf.  fub 3.  CO 
fomrih.  Iub3.  Cd) 
10  uuallod.  3.  Cd) 
uuelaperbt.  3.  Cd) 
uuclant.  3.  Cd) 
erchanpcrht.  3  Cd) 
engilrih.  b.  Cd) 

15  uuallod.  ful)3.  Cd) 
irininpald.  Cd) 
coiafrid.  b.  Cd) 
anno.  b.  Cd) 
folcheri.  b.  Cd) 

20  reginperht.  b.  Cd) 
eolefealk.  b.  Cd) 
neudihho.  b.  Cd) 
iob.  b.  Cd) 
uuolfroc.  3.  Cd) 

25  afrih.  3.  Cd) 
nidhart.  3.  Cd) 
engilperht.  3.  Cd) 
hitto.  b.  Cd) 
oflarpcrht.  3.  Cd) 
30  rihpald.  3.  Cd) 
uuolfarn.  3.  Cd) 
rihperkt  ful)3.  Cd) 
dcolkif.  ffi.  Cd) 
perhttolf.  ffi.  Cd) 
35  uualdrid.  iii.  Cd) 
rodperht.  ffi.  Cd) 
ragolf.  ffi.  Cd) 
aonhart.  ffi.  Cd) 
dcotmar.  3.  Cd) 
40  Celpker.  ffi.  Cd) 
adaluuarl.  3.  Cd) 
kerkxrt.  3.  Cd) 
frotheri  fub3.  Cd) 
adalpcrht.  b.  Cd) 
45  naotka:rt.  3.  Cd) 
arudnnip.  C n) 


abner.  fab.  Cd) 
grinuuart.  Cd) 
uuicbarl.  Cd) 
eparhart.  Cd) 

5  fcaflrih.  Cd) 
cunzo.  Cd) 
coozpcrt.  Cd) 
kerhart.  Cd) 
noolbart.  Cd) 

10  enghilfcalh.  Cd) 
pruuink.  Cr) 
arahald.  CO 
engilfrid.  pr.  Cr) 

Egilperht.  Cr) 

15  pernbart.  C?) 

.  .  elmoll.  p.  Crr) 
izzo.  p.  ffi.  Crr) 

engilger.  p.  ffi.  Crr) 
altuualh.  p.  ffi.  Crr) 

20  herinperht.  p.  ffi.  Crr) 
ellenperht.  3.  ffi.  Crr) 
uuitlhel.  3.  ffi.  Crr) 
uuirurih.  3.  ffi.  Crr) 
perhttolt.  3.  ffi.  Crr) 

25  beripald.  ffi.  Crr) 
belmpcrht.  ffi.  Crr) 
engildeo.  ffi.  Crr) 
reginpero.  ni.  Crr) 
frouuipolt.  m.  Crr) 

30  ellanuuof.  ffi.  Crr) 

Kollo,  ffi.  Crr) 
engilperhl.  üi.  Crr) 
uuolfker.  iii.  Crr) 
uuehileo.  ni.  CO  Crr) 

35  cuntileo.  ffi.  Crr) 
anlkcr.  Crr) 
dcolker.  Crr) 

Lanlfuuint.  Crr) 

Gnduuar.  Crr) 

40  uuikko.  Crr) 
irminral.  Crr) 
raltrut.  Crr) 


teodl.  Ci) 


fcöt.  antud,  ernuft.  hallo,  adalperhl.  rihheri.  hruodpald.  CA) 
uogo.  nordperht.  amalrih.  engilperht.  eparhart.  eillanperbt.  (fc) 
heimo.  mofog.  auuo.  uuerinheri.  faluhho.  arnolt.  kolafrid.  (ft) 
feuuerin.  nandker.  uuaninc.  figipato.  erlapald.  heriperht.  CA) 
5  haguno.  theoddot.  mundo,  nrolt.  keruolch.  harlrat.  hiltirih.  CA) 
ralperht.  friefo.  uuofeolt.  frjeho.  rihmar.  engilperht.  CA) 
feylhart.  p.  deotrih.  p.  unolfhart.  diac.  CA) 

arnolt.  prbt  O/) 
Jacob.  C?) 
ongilpirin.  C'O 

deotpurc.  C?) 

5  nordperht.  C»«) 
rihhart.  (tn) 
engilhart.  (jti) 
elena.  uuillipurc.  C»0 
leona.  leoprim.  (vi) 

10  vibho.  Kyfalryc.  Cm) 
reginpald.  Cm) 
fridapurc.  Cm) 
hilligart.  Cm) 
yrmpurc.  Cm) 

15  rihmut.  einmut.  Cm) 
hcrimperht.  C»0 


iacob.  Crr) 

uuenfeo.  keruualh.  kermunt.  reckeo.  engildiu.  ellenpurc.  Crr) 
20  ruodpirin.  dulciffiina.  uitalif.  uualtperht.  engilperht.  Crr) 
benedicta.  .  .  .  cofeid.  iii.  Crr) 
ampricto.  figarod.  Crr) 
uuülipero.  Crr) 
uu.  .  .  Crr) 

alfrit  CO  Crr)  cingil.  .  .  .  Crr) 
perclolt.  Crr) 


.  iltolft  CO  Crr) 


uueidhteri.  C?) 
ratolt.  C?) 

10  lantrat.  C'O 
irmindeot.  C 1) 

iltuuar.  C?) 
ruodbertnf.  C'O 

ellaunolf.  iii.  p.  Crr) 

15  keruu.  ...  ffi.  p.  Crr) 
zeirrilur.  .  .  Crr) 
kuno.  3.  Crr) 
egilperht.  3.  Crr) 


antramnuf  defunc.  CO 


_ _ 
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(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

ORDO  REGV  VIV. 

ORDO  DVC.  VIV. 

ÖR.  SACERD.  VIV.  VE1 

diaco: 

CV  CONIVG.  ET  LIBERIS. 

cv  conivg.  et  Liber. 

Engilheri.  pr.  C«) 

SEV  ClaERICORV. 

thcotun.  Ca) 

Charta f.  rex.  («)  faftraat.  ( n) 

taffilo.  (n)  ljutpirga.  Ca) 

chnnihard.  p.  Ca) 

filuli.  milo.  C y) 

ifmahcl.  Ca) 

pippinnf.  (a)  codil.  figiuuart.  Cd) 

dcoto.  Ca)  fri.  .  .  I . Ca) 

laidrat.  d.  Ca) 

arfrid.  fridapute.  <  */) 

urdlf.  diäc.  Co) 

Charta  f.  (a)  ^  liulhart.  Cd) 

cotani.  (a)  erchanperlit.  Ct.  (d) 

arnolt.  p.  Cg) 

hamunt.  Cq) 

hilliuuart.  ct.  (o) 

Indnih.  C«)  reginheri.  Cd)  reginpirin.  Cd) 

lirodrud.  Ca)  . . .  mric’.  Cd)  frcigin.  Cd) 

5  Lato.  pr.  Cq) 

euicmia.  Cy) 

5  uuichad.  fubd.  Co) 

pippinuf.  Ca)  nualto.  Cd) 

5  zuuentibald.  Cd)  uuc  .  .  .  ilizua. .  Cd) 

agilperhl.  p.  Cq) 

5  liupni.  Cy ) 

lierthari.  fuli.  Co) 

uttnoh  Cd)  .  .  uu.higli.  cp.  Cd) 

hirminperht.  Cq) 

arfrid.  Cy) 

coiitdeo.  (ui 

lirodrud.  (a) 

engilfrid.  Co) 

10  Cigipnld  pfef.  Cq) 

uofpirc.  Cy) 

ifaac.  aolj.  (t.  Co) 

engilpcrhl.  Co) 

adalpiric.  Co) 

Inlaut  p.  C?) 

liulfrid.  Co) 

rodhad.  Co) 

adalumia.  Co) 

10  gepaliart.  Co)  engilnuan.  Co) 

cundpald.  pr.  Ca) 

Reginfrid.  Co) 

10  herirat.  Co) 

ifanharl.  Co) 

trnduni.  pr.  Ca) 

10  Cotefman.  Co) 

folrat.  unillipcrht.  Co) 

adalgifuf.  ( a)  pcrhlhilt.  Co) 

aictor.  pr.  Ca) 

dcotpirin.  Co) 

liulker.  cunpald.  Co) 

al.  engilpcrht.  Co) 

nidharl.  Cuhdiac.  Cd)  Tcana.  (</). 

15  irminheri.  if.  Cu) 

perolf.  Co) 

rodhart.  Co) 

anfa.  C«) 

deolprih.  Cd) 

zunduco.  nodimar.  Cu) 

«uillipold.  Co) 

ödalhart.  Cp) 

findperht.  Co) 

hifker.  Cd) 

figiuualh.  Co)  ruodilo.  Co) 

pCa)tto.  Co) 

15  Perbker.  pr.  C/O 

unaUrih.  Cp)  perhart.  Co) 

friduuald.  Cd) 

luuifmur.  Cu)  adalperht.  Co) 

15  deolmar  ar.  epf.  Co) 

olfrid.  Cp)  cngilrih.  Co) 

uilaliC.C«)  Erchangif.pr.(a) 

Lantpcrht  ch.  Epf.  Co) 

rihkund.  Cp)  beffio.  Cp) 

15  pazrih.  Co)  Erchal.  pr.  C c) 

arharl.  C“) 

llciii'/.npcrlit.  CI)  C'O 

rcginhart  cl).  epl.  Co) 

ermanfuind.  Cp) 

nidhart.  Co)  \ 

ekkihart.  Cu) 

gepahart.  Co) 

OROPiSCim™' 

ORD.  ABB.  VIV. 

rihperht.  korpure.  Cs) 

uuachilo.  Co) 

aljni.  epf.  et  congreg.  ipfiuC.  c«) 

nuolfpcrht  ab.  et  cong.  ip.  Ca) 

25  Pezili.  pr.  O«) 

20  gerheri.  Co) 

findpertit.  cp.  et  cong.  ipT.  (70 

hunrich  ab.  et  cong.  ipf.  Ca) 

purcman.  prhr.  Cd) 

hantuni.  Co) 

udalhart.  cp.  et  cong.  ipf.  Ca) 

utto  ab.  et  cong.  ipf.  Ca) 

tagaperlh.  prht.  Cd) 

altunalh.  Co) 

Chaldrili.  cp.  et  cong.  ipf.  C«) 

20  albuin’  ab.  ct  cong.  ipf.  Ca) 

Deotkcr.  Ekkileih.  C”;) 

reginhelm.  Co) 

atto  ep.  et  congrcg.  ipf.  C«) 

adalperht  ab.  ct  cong.  ipf.  C«) 

Alapold.  adalolt.  C«;) 

nuillihelm.  Co) 

hrincrim  ab.  et  cong.  ipf.  Ca) 

30  Engilpero.  Ogo.  C«0 

25  ellanpcrht.  Co) 

Cundhari  ab.  ct  cong.  ipf.  Ca) 

Engilbert.pr.Erchanberth.pr.(v) 

Irminheri.  Co) 

Raginperht  ab.  ct  cong.  ipf.  Ca) 

Richart.  pf.  Adalbcrht.  pr.  Cq) 

uuillipald.  Co) 

folrad  ah.  et  cong-,  ipfiuf.  Ca) 

25  nnolchanbart  ab.  ct  cong.  ipf.  Ca) 

fratcr  Odalricuf  Caa) 

perhlolt.  Co) 

hariolfuf  epr.  et  congrcg.  ip.  C«) 

caozharih  ab.  ct  cong.  ipf.  C«) 

monaliur.  Caa) 

l'rnuuipald.  Co)  ifanpald.  Co) 

dcolint.  (a) 

pcrhtcaoz  ab.  ct  cong.  ipf.  Ca) 

35  trat,  pnrliarduf  Caa) 

nualtila.  Ca) 

Fater  ab.  ct  cong.  ipf.  Ca) 

monahuf.  Caa) 

30  lantfrid.  Co) 

anno  ab.  ct  congrcg.  ipf.  C«) 

Liulfridur.  mona 

iraahimh.  C?)  Co) 

30  Ifta  funt  nomina  ultra  niarc  Ca) 

Diclpold  .t.  piligrim'.t.  Cy) 

reginhelm.  Co) 

de  hicrufalcin.  Ca) 

reginpert.  Co) 

Thoinaf  patriarcha.  fa) 

arperht.  Co) 

GeorginT  ■nonachuf.  Ca) 

35  granian.  Ca) 

Felix  uion.  cmn  oinni  Ca) 

fanda.  Ca) 

35  congrcgationc  cornni.  C«) 

ruodhoh. (a) 

aonilt  abba.  ct  congrcgatio  ip.  («) 
Figihaid  aba  ct  congreg.  ipf.  («I 
5  cotcftiu  ab.  ct  cong.  ipfhif.  (a) 
ii-ininftiind.  (a)  hungund.  («) 

Erchinger.  (d) 

irtninruind.  ( a )  rotadrud.  (  u  I 
Chunigund  (a) 

10  irm.nbeih.  (a'l 

alafrit.  C y) 

Ribmuot  (c) 

ruanahilt.  (y)  prunihilt.  (17)  foomni  (9) 

Krchinsor.  (dl 

15  dcomot.  Chriftina.  cllanpnrc.  Ca) 
atula.  pilihilt.  irancljf.  («) 

hiltipurcll.  (dl 

teodfuind.  [«)  droan.  .  .  00 
cotcfdiu.  C a)  indit.  C «)  uuiquaf.  («) 

20  tcotlind.  (»  pcrhthilt.  (u)  Harlnidiu.  0 
iiirminhilt.  rato.  [») 

uuinidrud.  Ca)  unelgar.  Cd) 

25  aranfuind.  Ci)  heillra.  Ci)  piligal.  Cd)  fvona  (1 

terra.  (»O  pargund.  Cd)  tupa.  Cd) 


Rvdigcr.  CO 

rundni.  (a)  lantrat.  (a) 

billipurc.  Cd)  IliUi.  Cd) 

hiltipirc.  (o)  cotadiu.  C«) 

5  uuifucart.  («)  frefin.  («) 

raormot.  (a)  cotahilt.  Ca)  alpni.  Ca) 

heilrat.  (a)  marta.  Ca)  Ijupota.  C«) 

gundpirc.  (n)  hcrchanpirc.  (a) 

im i I a .  (a)  figipurc.  C«)  alpni.  (») 

10  agilpurc.  Ca)  uuarnpurc.  (a) 

difmot.  Ca)  appa.  («)  allanfuid.  Ca) 

iriiiinruid.  (sic.)  C«)  nuirdika.  Ca) 

rihni.  Ca)  rihsuid.  C«)  raginfnid.  («) 

anna.  C«)  kifalpirc.  (a)  ellianpurc.  Cd) 
nSdolf.  00 

ratpurc.  (u)  rihuuih.  00  ratuuli.  Cu)  nidhart.  Cu) 
altrud.  C«) 
telta.  Cu) 


ORD.  COM.  VIROR.  V1V0R. 

EELEGIOSORV. 

kerolt.  («) 

odalrih.  Cd)  cheitmar.  C«) 

ifanhart.  (a)  iinniin«.  («)  aotachar.  Ca)  rhunialiri.  («) 

raginolf.  C«)  ogo.  C«)  adalhoh.  (»  pato.  Ca)  nnanilo.  noc.  («1 

5  ifnnpold  di.e.  Cd) 

ruotker.  Ca)  friduperht.  Ca)  ludpcrht.  Ca)  criftina.  Ca) 

Ekcrich.  (d) 

theotolf.  Ca)  artolf.  (a)  heperhart.  C«)  figiinar.  C«)  theothild.  ( 
olaf.  Ca)  adulunc.  Ca)  cotcdin.  (a)  kcrlind.  Ca)  hiltim.  Ca)  haiino.  ( 

10  "uillipold.  (dl 

maiolf.  Ca)  afpcrht  Cu)  amallirih.  (a)  tntti.  C«)  tulo.  Ca)  motcr.  1 

Ekkerich.  (d) 

inahalcoz.  C«)  pato.  Ca)  rimikif.  C«)  nto.  Ca)  croinan.  Ca) 
angilinan.  Ca)  richart.  Ca)  adalolt.  Ca)  nordperht.  C«)  cginda.  1 
15  crainan.  (.«)  aotakehar.  C«)  hiltiprant.  C«)  otilo.  Ca)  liutfrid.  1 
thcodolt.  Ca)  alprih.Ca)  adalhelm.  Ca)  adalpcrht.  Ca)  nnolfCram  ?)  ( 
kemniulo.  C/O  Cacr)  hraginperlit.  Ca)  cotefcalch.  C«)  dulciffim.  . 

Rudolfi.  00 

20  hunolt.  Ca)  nnaltkaer.  Ca)  liuthari.  Ca)  haostarpald.  Ca)  fnnia.  ( 

immun I.  (öl  r.gih.rt.  C«)  purlitkor.  (n} 
aegilperht.  Cm)  deot.  00  pato.  00  uuicperht.  00 

eparmunt.  C«)  unelamuot.  00  adalunc.  C“)  uurmhar 

ioh.  00  clli.nl.  00  inl.nl.  (u) 

25  hunolt.  C«)  uualter.  C«)  figiram.  Cu)  helmpald.  C») 

uuiprat.  00  pernher.  C“)  imnart  CO  Cm)  lantperht.  C«)  liullo.  i 
zuozo  prlit.  ermanhilt.  oadalgcr.  rikhart.  aota.  engil.  Cd'/) 
fuuind.  cotaperht.  liullo.  motilo.  arpio.  ermauhilt.  C dd) 
tuata.  pal-io.  poran.  iacob.  ifanhart.  raholf.  fita.  (dd) 

30  oadalhilt.  uuifun.  deot.  pato.  hun.  ruta.  (dd) 

lantfrid.  Ca)  ozo.  Ca)  hadulaoe.  C“)  henedicta.  (a) 
criftina  Ca)  malper.  Co)  keerrood.  Co)  crimheri.  C'O 

Runnilioh.  00 

35  uuicperht.  C dd)  richoni.  Cdd)  rihperht.  Cdd)  irmminperht.  (d<0 
uualtruh.  Q>)  heimraat.  Cp) 

?  (rin)porht.  Cd) 

papa.  (ft)  eingilfcalch.  (y)  uuelamot.  Cy)  kerhart.  Cd)  adalholt.  Cd) 
lepa.  00  kunduuar.  00  kermunt.  (JO 

40  liuphrara.  CIO  uuikperht.  CIO  beilra.  00  rapan.  00  allrih.  CIO  adalfrid. 
hr  .  .  .  dfuind.  00  per.  rehilt.  00 

otilo.  Ci)  aotuuar.  Ci)  kcrpald.  (i)  figiuualh.  Ci)  caozpcrht.  Ci) 
mahart.  Ci)  fridarut.  Ci) 

uuolfpato.  Ci)  trulitlind.  Ci)  aalfrid.  Cy)  fcaflrib.  Cy) 
rnhaeri.  CO  uuito.  CO  felpker.  (y)  adaperht.  Co) 
lepa.  (o)  adalhart.  Co)  rSdcrim.  Co)  rudila.  Co)  richolf.  Co) 

benuu.nl..  (4)  uu.ll.  (,) 

arnolt.  Cy)  aotclineht.  Cy)  ello.  Cy)  figaruod.  Cy) 
uurmheri.  Cy)  uualtheri.  (y)  kerhoh.  (y) 

50  kuudheri.  Cy)  rihkaoz.  Cy)  hicholt.  Cy) 

brap.n.  (,1  irmindrud.  (,)  heidfolc,  Ci) 

fuidkaei 


0 
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ITEM  VNDE  SVPRA. 

ftefanuf.  ( q)  leolrih.  Op  liulhart.  (7)  cotaliram.  (7)  adalperht.  (7)  reginperht.  Op  Rvdbertuf.  1.  Cbb)  Sigibot.  1.  cbb)  Worinlier.  Uilp 
liutharj.  (7)  c  .  .  h.  rodperht.  Co)  richolf.  pr.  (7)  urafrid.  (7)  hruodfrid.  (7)  Rvdolfuf.  f.  Cbb)  Engiiralchuf.  1.  (66) 
rodroh.  OP  liutmunht.  («)  ainalunhc.  (o)  hruodpald.  (7)  friduraal.  (9)  cundpald.  (9) 

aengillcalh.  (o)  figiuuarf.  (o)  uucrinpert.  (7)  fato.  C 7)  recho.  Op  leodro.  (7)  coladeo.  Cp  aafpcrt.  (/p 

TaxTo.  (a)  ouillihelni.  (n)  frcndun.  (a)  heriporlit.  (7)  lmno.  (?)  bilij.  (9)  arpeo.  (1/)  Diaclj  (?)  (7) 


reginperht.  («)  KiTalhart.  (a)  l.antolf.  (o)  perenfund.  Ca)  adalluind.  («)  elenfuind.  (n)  adalgif.  («) 
fed.  (a)  almpni.  Ca)  dcotgiC.  (o)  engilrain.  (o)  nnintarhilt.  (a) 

nnroh.  Ca)  podnliTc.  Ca)  ftillamot.  (a) 

eigolf.  Ca)  arllrid.  (a)  Gunthar!.  Ca)  lchfnind  Ca)  Gunthar!.  (a)  uuolpert.  Ca)  Hihpold.  Ca) 
iO  tilpnrc.  (a)  Deomot.  Ca)  Ouodalfclah.  (o) 

uucnilo.  (6)  iohanncf.  (6)  eriflina.  CO  uuillipald.  CO  Odalfcalh.  («)  Liulpurc.  («)  Werianl.  («)  Trufun.  (a)  Liuipurc.  («) 
cllaurat.  (6)  theotleip.  (6)  Gotapold.  («)  Adalpreht.  («)  Fridapurc.  («)  Johannef.  («) 

Liu».  (a)  Johinnef.  bono.  m.  (a) 

irnmina.  (6)  It.  dcolleip.  (6) 

15  lilia.  (6)  helmuni.  (6)  cundperht.  (6) 
uualto.  (6)  peragrim.  (6)  eonna.  (6) 
engilharl.  pr.  (6)  heiinolf.  Ca) 


Ifte  Reliifqjc  Scör.  In  lioc  habenlur  altare  fco;  De  terra  vbi  dnf  fletit  quando  cum  mo>fe.  C/O 
loquebatur.  De  terra  ubi  ftctit  quando  c?lum  afeendit.  De  fepulchro  dni.  De  feil  Betlhlehem.  Cß) 
20  De  reuoluto  lapide;  Sei  Petri,  xu.  Aplor.  Sei  Marci.  Sei  Luce.  Sei  Laurcntii.  S.  Emmerami.  C/O 
Sei  Valentini.  S.  Paterniani.  S.  Gregorii.  S.  Martini.  S.  Arnatii.  S.  Simplicii.  S.  Candidi.  Cß) 
diulperht  S.  Nazarii.  S.  Tecl?.  S.  Anaftafif.  S.  Brigide. 


De  Ui.vcui.is  S.  Petri.  S.  Clementif.  S.  Leonif.  S.  Dionifii.  S.  Kyt'tici.  S.  Panrcracii.  (sic.)  C/O 
S.  Marini.  S.  Florentii.  S.  Remigii.  S.  Germani.  S.  Athanafii.  S.  Sulpicii.  S.  Trudonif.  Cß) 

25  S.  Cafliani.  S.  Cecili?.  S.  Scolaftic?.  S.  Kundolind? ;  |  Anno  Incarn.  Diii.  D.  ccc.x.I..vi.  Indic.  x.  Cß) 
fub  D.  cs.  xvi  K.  dec.  Ded  eft  h?c  eccla.  (d) 


3 


deotrat,  (dd)  appa.  (dd)  oadilolf.  (dd)  arndrud.  (dd)  oadaluuih.  (dd)  hallo,  comif.  Ul)  alta  nxor  ciuf.  Ul) 

ragindrud.  (dd)  uualtfrit.  (dd)  ekkila.  (dd)  pattn.  (dd)  poppo.  (q)  mahtheri.  (q)  rahhant.  (q) 

Richica.  fee)  Tuuda.  fee)  Wichart.  (ec)  liclphrih.  ( q)  liunihho.  (q)  uualah.  (q) 

Wiphart.  Ccc) 

5  puopo.  (q)  aodil.  liartker.  (q) 
liludiolf.  (q)  pernicho.  (q) 


DEFVNCTORV.  C«) 

Ramuolduf  abbaf.  Ratifponcnfis.  (a) 
Gozlicrluf.  abbaf.  Tcgrinfenenfis.  f«) 
Adalbertuf  abbaf.  Sewenfif.  f«) 

Tituf  abbar.  Salzburgenfif.  (a) 

5  Puopo  pr.  obit.  fcO 


i 


-i 


(47) 


OR.  EPOR. 


UEL  ABB. 

DEFVNCTOR. 
hrodpcrhtuf  epf.  et  alili.  (a) 
anzogoluf  alil».  («) 
nitalif  cpf.  et  aRK.  ( «) 
fauoluf  abt.  («) 

5  izzio  allli.  (a)  Cnndperhl  epr.  (ft) 
flogbrigif  epE.  et  abb.  (o) 
iohannir  epf.  et  abb.  (a) 
uirgiljuf  epf.  (o)  et  abb.  (6) 
albinuE  abb.  hrgbal3.  epf.  (6) 
j  10  uuizo.  (a)  prlit.  et  al.  nomine.  (7)  | 

pcrnfrid.  (a)  |  uuifirih.  aluuib.  (7) 
urfo.  patriarcha.  (a) 
hilthegarinf  epr.  (7) 
adalger  epf.  (a)  hcridco.  (a) 

15  hahfrid  cpf.  («)  uualto.  («) 

reglnuuar.  CO 

figifrid.  epf.  (a)  erchanhit.  (7) 

roccolf.  CO 

ARN.  ARChiep.  (7) 

20  irminlint.  CO 

hahfrid.  epf.  (a)  uoto  diar.  (a) 

erohnnrst.  CO 

Diolpirc.  (7)  cundpato.  (7)  Kerharl.  (7) 
hinc.  fab.  CO 

25  uuitagano.  3.  (7)  uirgto.  (7) 
engilpreht.  CO 

ribharl.  (7)  otacliar.  (7)  erchaligif.  (7) 
Kifo.  (7)  aotila.  (7)  gozpreht.  (7) 

30  ekkihart.  (7)  inflina.  (7)  ellanrih.  (7) 
Diolpirc.  (7)  crcbanfuind.  (7) 
colafrid  p.  et  niö.  (7)  perhifuind.  (7) 
Ifanbertur  m.  (7) 

äfprant  in.  (7) 

35  fuapbart  3.  (7) 

Kifalmunt.  (7) 

Kcrmunt.  (7) 

adaloni.  (7)  lihtmobt.  Ei.  Cd) 

rihol.  (d)  cundheri.  Cd) 

40  laumif  ,1.  iS!.  00 

uunhif.  fkarenza.  mi.  Cd) 

rattrud.  Cd) 

bifanger.  (d)  uunkif.  Cd) 
uuolram.  (d)  p.  .  .  arpurc.  C7) 

45  rihmüt.  Cd) 

liuprant.  C7)  knndolf.  (7) 
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(49) 


(50) 


(51) 


ORDO  MONACHORV  DEFVNCTORVM. 


Kyflariof,  p.  et  ni.  (a) 
Kunialduf.  p.  et  in.  (a) 
ganuinuf.  p.  in.  (a) 
idninuf.  p.  et  Hi.  (a) 

5  manno.  in.  (a) 

aldulfuf.  iii.  (a)  faflpurc.  (0) 
uitalif.  iii.  (a) 
nitalif.  iii.  (a) 
germannio.  Iii.  (a) 

10  dignouar.  p.  iii.  (a) 
iohannif.  iii.  Ca) 
fambazoluf.  iii.  (a) 
uitaljr.  iii.  (a) 
fambazolnf.  iii.  Ca) 

15  cnnzo.  iii.  Ca) 

erchiwimot.  CO  engilfcalh.  CO' 

tloriamif.  m.  Ca) 
uualahari.  iii.  («) 
uuillolfur.  p.  iii.  Ca) 

20  maioranuf.  111.  (a) 

Papilo.  iii.  (a) 

uualahari.  in.  Ca) 

ephoro.  iii.  (a) 
hitto.  m.  (a) 

25  uuantilperht.  iii.  (a) 
uualdker.  iii.  Ca) 
petto,  iii.  (a) 
erchanpcrht.  iii.  (a) 
audo.  iii.  (a) 

30  inadalgaoz  diät.  ni.  (a) 
fidoljus.  p.  in.  C«) 
truhthari.  iii.  (a) 
ring-olf.  iii.  (a) 
caflnna.  p.  in.  (a) 

35  inaioranuf.  in.  (a) 
petto,  iii.  (a) 
thcothelm.  ni.  (a) 
urfuluf.  ni.  (a) 
urfuf.  p.  iii.  Ca) 

40  benedictuf  d.  mön.  (7) 
fisdo  3.  m.  (7) 
benignuf.  p.  iii.  C7) 


fuaprod.  ui.  (a) 
uitaljf.  p.  m.  (a) 
gundulmar.  iii.  (a) 
chundhart.  p.  iii.  (a) 

5  kcrilo.  iii.  Ca) 
fecunduf.  p.  iii.  Ca) 
doininicuf.  ni.  (a) 
aioluf.  p.  fii.  (a) 

rngilmul.  (.)  ellaarih.  CO  auolftrcgil.  {») 

10  urfinnf.  m.  Ca) 

CO  col.frid  CO- 
uitaljf.  p.  ni.  Ca) 

hrodhari.  111.  (a) 
erchanpald.  111.  («) 

15  canduluf.  p.  iii.  (a) 
Gunduni.  iii.  («) 
uitaljf.  p.  iii.  (a) 
aotinar.  p.  in.  (a) 
hrodrat.  iü.  («) 

20  hainio.  hi.  (a) 

aotcnoz  dia.  hi.  (a) 
hratpcrht.  m.  Ca) 
iubinianuf.  p.  hi.  (a) 

25  aotinar.  p.  hi.  (a) 

nidharU  CO 

cenzo.  p.  in.  (a) 
inaurontuf.  hi.  (a) 
riffo.  in.  (o)  engilperbt.  m.  (0) 
30  nuarman.  p.  hi.  (a) 
ciccio.  iii.  (a) 
funiperht.  p.  Hi.  (a) 

afque.  bio  fab.  00 

adalhoh.  in.  Ca)  uirg.  Cd) 

35  afo.  hi.  zeizo.  (a) 
aoftargcr.  p.  hi.  (a) 
baithanuf.  hi.  (a) 
nitto.  ni.  Ca) 
aafmar.  p.  hi.  (a) 

40  aotpcrlit.  hi.  (a) 
craof.  iii.  Ca) 
mailprech.  hi.  (a) 
petto.  Hi.  (a) 
eljzo.  hi.  (a) 

45  clingo.  iii.  (x)  cparbaoh.  (x) 
brodhart.  ST.  (x)  raginpald.  (x) 


hraginpcrht.  hi.  Ca) 
dulcirfiinuf.  p.  hi.  (« ) 
akihart.  diae.  hi.  (a) 
lantfrid.  hi,  (al 
5  uuolfholt.  hi.  (a) 
uaolfkacr.  hi.  (a) 
iohannif.  hi.  (a) 
paldo.  hi.  (a) 

engilrih.  CO  «doll.  C<0  hcmmo.  fr.  (o 

10  petto,  m.  Ca)  pirhlilo.  Cd) 
amandinuf.  hi.  (a) 
uuicco.  m.  Ca) 
inadalholi.  p.  hi.  (a) 
trudhari.  diac.  hi.  Ca) 

15  canuiperht.  Hi.  (a) 
arfrid.  hi.  Ca) 
uuarimnnt.  in.  (a) 
ainilo.  hi.  (a)  agino.  hi.  (a) 
aafo.  ni.  (a)  caozilo.  hi.  (a) 
20  aothclin.  p.  iii.  (a) 

uitalif.  hi.  (a)  agino.  iii.  (a) 
hrathari.  iii.  (a) 
odalfralh.  iii.  («) 

Ijutfrid.  hi.  (a) 

25  harilunc.  hi.  (a) 

amandinuf.  p.  iii.  (a) 
hiltolf.  p.  iii.  (a) 
pern.  p.  hi.  (a) 
huarjn.  iii.  rohdker.  iE.  Cx) 

30  uuolfpalhd.  (d) 
nandhcri.  Cd) 
amicho.  in.  (d) 
liutperlit.  (d) 
hiuieinuf.  in.  (dd) 

35  ia^ob.  I'ulnt.  iü.  C dd) 

rtginpero.  (dd) 

cmidhari.  prb.  (dd) 
foonipcrht.  iii.  ( dd) 
eparmunt.  m.  (dd) 

40  mimiflain.  hi.  (dd) 
uuilljkari.  (dd) 
zuzo.  (dd)  imtroi.  üi.  (x) 
uuillihnri.  hi.  (x) 
magiuperht.  hi.  (x) 


dulciffimuf.  iii.  (er) 

Gozpald.  (ee) 

digiiulnf.  (ft) 

maioranuf.  (ft) 

5  cunzi.  aolkif.  (6) 

germanuf.  m.  (6) 

Cuniperhl.  m.  C6) 

hrodker.  m.  (6) 
p.arih,  CO 

10  materninuC.  Hi.  (6) 
dorpfuni.  m.  (6) 
funiperht.  El.  (ee) 
dignouar.  m.  fuß.  (ee) 

15  leczio.  hi.  (6) 
caozperht.  m.  (ft) 
gundolperbt.  (6) 
figipald.  iü.  (6) 
hiliigaoz.  (ft) 

20  angilperht.  (ft) 
erchanperlit.  t ft ) 
appo.  aiuhart.  fli.  (x) 
kerharl.  uualtker.  ni.  (x) 
aeuo.  danckilo.  iii.  (x) 

25  rihpald.  hi.  bofo.  iii.  Cx) 
lj ulhart.  piß.  (x) 
deolbad.  p.  Cx) 
ragenpald.  iü.  Cx) 
lantfrid.  mo.  Cx) 

30  Godinuf.  3.  (x) 

liarikacr.  cuudlmd.  Cx) 
fridagoz.  (x) 
hadugcr.  Cx) 
mach  heim,  (x) 

35  hrodperht.  iii.  (x) 
purihc.  hi.  Cx) 
anlubnf.  ji.  Cx) 
haduker.  m.  (x) 


aatheri, 


h.  Cx] 


40  bierönimuf.  Cx) 
maio.  iii.  cozilo.  Cx) 

perlrihc.  CO  trahlmnan.  pr. 

figihart.  m.  Cx) 
lipliad.  m.  (x)  ligimar. 


.  Cx) 


icfporo.  m.  Cx)  caflicho.  (x) 
cngilpald.  (x) 


|  adalbart.  inf.  C. 


(52) 


(53) 


(54) 


(55) 


(50) 


(57) 


ITEM  VNDE  SVPRA. 


(  iiflolo.  p.  in.  (a) 
hainin.  prli.  m.  ( o  ( 
uunlto.  p.  fii.  C«) 

5  |  oTulfus.  prl).  ( rf )  j 
aedilhry.  if.  (d)  j 


bofa. 


i.  Cdl 


Ca)  25 


i.  Ca) 


Ilrfo.  in.  et  prt».  («) 
arnhelm.  in.  Ca!) 
rtarchmoC.  in.  («) 
latinuf.  p.  in.  (a) 

15  rodkcr.  in.  (a) 
fubinfo.  in.  (fl) 
erchanpcrht.p'.ni.(a! 
hotto.  Iii.  Ca) 
popo.  m.  Ca) 

20  richelm.  in.  Ca) 
adalnand 
moroir.  m.  Ca) 

25  Iniiniiio.  ni.  C«) 
anterin«.  p.  in.  C«) 

nillu.  p.  et  in.  Ca)  30 

hugipcrht.  in.  Ca) 

eigilperht.  in.  (a) 

30  aghiifrid.  (i) 

ci^ino.  in.  Ca)  35 

heilrat.  nt.  Ca) 

I  alhuni.  in.  Ca) 

rtrullo.  ni.  CU)  | 


It.  «igo.  m.  Ca) 
tnzzo.  ni.  Ca) 

hornunr.  in.  Ca) 

15  plidkaer.  in.  (a) 


hilliperht.  diac.  Cd) 

■nahttiini.  p.  ni.  (a) 

p«z,.o.  .7.,  00 

kepahoh.  iii.  Ca) 

5  ratperht.  in.  (a) 
ödalgaer.  ni.  Ca) 
adalhaoh.  m.  Ca) 

I 

kiflolf.  iii.  (a) 

It.  kiflolf.  in.  Ca) 

)  Sigiuuolf.  iii.  Ca) 

cngtlptchl.  (4)  1 

alprih.  diar.  in.  (a) 

nordhad.  (.4) 

nnolfhari.  iii.  Ca) 

>  odalpald.  ( a )  cmulolf.f  6) 

liupfuind.  (4)^ 

Dauid.  p.  in.  Ca)  « 

Bumhxri.  iii.  (d) 

)  ndalrih.  C«) 

Sig-irih.  p.  Ca) 
engilpald.  p.  in.  Ca)  5 
Into.  p.  Ca)  cghiolf.  (a) 

chuuihcri.  ji.  m.  (b) 
paldrih.  iii.  C b) 
ricplianuf.  ffi.  CW  < 

uuatlo.  iii.  et  pr.  C W 
ediram.m.(b)  ermanhart.  (b) 


cundaehar.  ui.  Cb) 

rn.ccl.clm.  [ dd)  uuafugri 

cigil.  iii.  C dd) 


d-  CO 


35 


Ca) 


‘  alhcaoz.  fn.  Cu) 

elinnihoh. 

kerhnrl.  ffi.  Ca) 

dignoluf.  in.  Ca) 

0  äfunl.  ni.  Ca) 

liclinperht.  ni.  Ca)  50 

laipuni.  m.  Ca) 
Xruhtman.  p.  iii.  Ca) 
kailo.  iii.  |  Ca)  55 


rumolt.acc.Cdd)  hitto.m.CO 
liulfrid.m.(dd)  liitto.bcaluT.(d) 
engilfcall).  iii.  Cdd)  turo.  Cb) 

rodilo.  ca) 

madalhelm.  Cd) 
koterCcalb.  p.  iüb.  Cb)  | 
uuinidbariur.  p.  rilö.  CW 
puoio.  iiiüii.  Cb) 
eberfuinS.  muii.  Cb) 
heimo.  p.  iüb.  Cb) 

it.  heimo.  p.  niö.  CW 
g.udiuf.  fi.  ffi.  Ci) 
liulmuml.  p.  um.  Cb) 

alatbeuC.  p.  Cb) 

p.ldrib.  p.  Ci) 
kcrpald.  ji.  CW 

ziuual.  p.  Cb) 
cparbart.  Cb) 

cundpato.  Cb)  criltina.  Ce«) 
abrahaam.  in.  Cb) 

benignuf.  Ci) 

hukko.  turo.  (b) 


lanto.  dauid.  (n) 
Imicho.  p.  in.  Ca) 

benignuf.  p.  ffi.  Cd)  luotuin.  ( 

aarperht.  C«) 

5  Ingo.  pr.  htuoluf.  pi.  C«) 
cunzacg.  Cy) 

nlnman.  pi.  (i) 

fuelhart.p.  CAO  eugilhilt.C; 
benedictuf.  Cy) 

)  uuilllp.to.  p.'f») 

uictor.  pr.  CA) 

fighip.ld.  (4) 

adaloll'.  pr.  CAO 

falman.  Cy) 

5  hrobbarl.  p.  (*> 
iolian.  Cy) 

irminriht.  CAO 
leidrat.  (y) 

obuoiporh..  p.  Ci) 

)  adalhart.  Cy) 
aodalgoz.  p.  CAO 

ioh.D.  Cp) 

rapanolf.  p.  CAO 

mrgiop.r,.  QO 

5  ionam.  p.  CA) 
figundina.  Cy) 

liulbr.m.  p.  Ci) 

raatliud.  Cy) 

fiuerana.  Cy) 

)  cnranzan.  Cy) 

caroberi.  Cy) 

tagaperbt.  Cdd) 

Ungolf.  Cdd) 

pjrin.  Cy) 
zeizberi.  Cdd) 
et  beatuf.  b.  (t) 


5  puoio.  cngilfon.  kerbart.  ermangart.  ermanrat.  Cb) 
muntito.  hruodpreht.  Ce)  otachar.  adalprcht.  petto.  Cb) 
allo  pr.  madalger.  pr.  hruodpreht.  pr.  Cb) 

_  ralker.  Ci) 

alpuni  pr.  mcgiran  pr.  anlroh.  diac.  alpmii.  Cb) 

10  ellanhcri.  uuolfpalo.  herigoz.  crimpreht.  Cb) 

teuil.  r u n ilpo hl.  aogo.  drudberi.  afrrih.  lilihnrh  (4) 

erchanfrid.  regindrud.  liutfrid.  beilfuuind.  Cb) 

gozporhl.  C4) 

odalrih.  Cd) 

15  kriftanuf.  Cb)  uuolfhelin.  CW  lanlhcid.  Cd) 

heehaiiperht.  CW 


i«.  Cd) 

gerperht.  Cb) 
alalooc.  C'O  ouiUihalm.  Cd) 

20  erchanfrid.  CW 

adalunc.  (»  meginbelm.  Cd) 

piligart.  CW  gotadrud.  Cb) 

haarmot.  CW  deothart.  Cd) 

UU.IIUI.C  Cd)  ilpue.  Cd) 

25  uuitagauo.  in.  Cd)  leopirin.  Cd)  engilram.  Cy) 
lorenza.  Cy)  perolf.  Cy) 
fruduuualh.  Cy)  deolpirin.  C'l) 

ir.npold.  C?) 

ellanrat.  Cy) 

30  engiluuan.  Cd)  petto.  Cy)  arafuuind.  Cy) 


farhilo  mon.  hunolt.  m.  Cr) 
lutmar  m.  uuärpald  m.  Cr) 
perin  iii.  tagaperht.  iii.  Cr) 
magolf.  anthelm.  Cr) 

>  nordrät.  paldrih.  Cr) 
rcgingaoz.  figipald.  Cr) 
peiuunk.  anthugi.  Cr) 
nordmar.  hroduuich.  Cr) 
uuelamöt.  diac.  Cr) 

)  uuilhpalil.  diäc.frauuilo.(r) 
uualtolf.  alpberi.  Cr) 
paldrih.  Cr) 


notker.  manno.  (x) 

5  engilrih.  frumolt.  Cx) 
lioto.  engilperht.  Cx) 
kerpern.  kundrat.  Cx) 

0  püdlrud.  kifnlrod.  (r) 

ftarcholf.  talamot.  CaO 

tundan.  hiltiger.  CaO 
f.rhtlo.  C4) 

5  uuenilo.  (x)  otfrid.  Cx) 
onolfte)6lrib(b!engilpurc(b) 


alpurch.  Cdd) 
uuanhilt.  Cdd) 

K  dcolral.  CO 

5  kerhoh.  Ct) 
ruodperbt.  CO 
komadrud.  CO 
mahtuni.  CO 
belmger.  Cy) 

10  herireil.  Cy) 
iininunt.  Cy) 
adalgcr.  Cy) 
it.  adalger.  Cy) 
ellaimtuot.  Cy) 
15  fuonpurc.  Cy) 
heimger.  Cy) 
höriger.  Cy) 
fcalh.  Cy) 
heito.  Cy) 

20  ellanmunt.  Cy) 
liupbilt.  Cy) 
altigund.  Cy) 


perrbebn.  faß.  CW  otmunt.  CO  madalheri.  Cd) 
engilpero.  CO  arharl.  CO  coftcfdiu.  Cd)  adalpert.  OW 

deotker.  pr.  afpht.  diac.  CO 

35  hiltipurc.  CO  biltiprant.  Cd)  gozprat.  (m) 

druon.  (<)  cheilpurc.  (t)  irmpurc.  (t)  liutprant.  (d)  erkanrat.  (m) 
alluualb.p.  Cd)  engildeo.Cd)  cofuualh.  Cd)  f  figimar.  Cm) 
luuifina.  Cd)  cuiitliut.  Cd)  liutprant.  Cd) 

keruualh.  Cd)  cgino.  Cd) 

40  «ngilperhl.  Cd)  manalun.  (d)  iTger.  (d) 
uualtpcrht.  Cd) 

kermunt.  Cd)  beilpurc.  Cd) 

iacob.  ioahn.  Csic.)  Cd)  Cpetlo)  ?  Cd) 

dulcilTania.  Csic.)  Cd)  ercanpurc.  Cd) 

45  engildiu.  (d) 

ellanpurc.  Cd)  ropirin.  Cd)  ellapirin.  Cd) 
liula.  al.  engildiu.  Cd)  adalhelm.  Cd) 
cotadiu.  Cd)  deot.  .  .  C.d)  uua?.  cperht?  cd) 
kifalmunl.  Cd) 

50  uuolfharl.  Cd) 

Perhart.  Co)  diaconuf.  Co)  egil.  Cd)  unfrid.  Cd) 

crimnn.  (d) 

frenkin.  Co)  kerolt.  C<0  crkanuualb.  Cd) 

cundalperhl.  (d) 

55  ellanmot.  Cd)  cinmot.  Cd) 

ribmot.  Cd)  alafrit.  Cd)  regino.  Co) 
nidharl.  Cd) 


Pag.  16. 


13 
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Macbalmuf.  Op) 

Liulrat.  («0 

Maruuart.  Cu») 

uuillhelm.  in.  p.  Cd) 

5  Pugco.  Op)  altuualh.  HI.  p.  00 
uuillpolt.  HI.  p.  Cd) 

Azala.  Oo)  eillanperht.  ul.  p.  Cd) 
helmperht.  m.  p.  Cd) 

Muoza.  Op)  perttolt.  m.  p.  Cd) 

10  frogipolt.  in.  p.  Cd) 

arperht.  in.  p.  Cd) 
reginpero.  m.  p.  Cd) 
cllanuof.  Csic.)  in.  p.  Cd) 
laufrid.  m.  p.  Cd) 

15  arfrid.  m.  3.  Cd) 

deotperht.  m.  Ö.  Cd) 
adperht.  3.  Cd) 
cngilman.  m.  Cd) 
engilperht.  m.  Cd) 

20  heripolt.  m.  Cd) 

birminbart.  m.  Cd) 
amulrih.  m.  Cd) 
pernhart.  m.  Cd) 
arhart.  m.  Cd) 

25  ralaman.  m.  Cd) 

cuntlieri.  3.  Cd) 
iranpolt.  3.  Cd) 
uuofram.  Csic.)  3.  Cd) 
uuilliperht.  3.  Cd) 

30  uuitocouo.  Cd) 

clifuind.  Cd) 
nordhat.  Csic.)  Cd) 
pofo.  Cd) 
cngilfon.  Cd) 

35  kerhart.  Cd) 

kotapcrht.  Cd) 
radonuin.  Cd) 
otachar.  Cd) 

adalpertuf.  Chunihoh.  C«) 

40  alpolt.  Heimo.  Ca) 

Eginolf.  Vuicili.  C«) 
lladamar.  Hittilo.  Ca) 
adalman.  Waliilo.  Ca) 

Eparhart.  Dieotprelit.  C«) 

45  Eingilhilt.  iuclufa.  C«) 

Wilpnrc.  Clifnol.  Ca)  Dieza.  Op) 

Engilpirc.  Ca)  Weza.  Op) 

V  .  .  illibl.  CO 

Diolhelm  .  .  .  .  m.  00 
Imiza.  Cm) 

Adalberluf.  pr.  ct  möli.  Ca)  Hittilo.  pr.  et  abb.  oli.  C«) 
Aaron,  mön.  Ca)  Uuallkeruf.  inü.  Ca) 

Liazi.  ob.  Op) 

Imiza.  ob.  Op) 


Anmerkung.  Der  übrige  theil  «befer  feile,  fowie  die  ganze  folgende  ift  mit  gedickten  Alcuins  und  Urkunden  hefebrieben. 


Die  zelle 


4 


herbart.  odrirnf.  (n) 
benlnf.  Kerharduf.  («1 
ermeriuf.  uualdbertuf.  («1 
hartbalduT.  uuctiljn.  (#) 

5  ffolnodiif.  znzo.  eljolf.  (O 
Iicrimnnt.  uualdhacr.  («) 
huebert.  odirh.  cotapcrht.  («1 
hardini.  rtrullo.  in.  fifa.  (fl) 

alhuni.  zaidrif  p.  and.  diäc.  CO 
10  *1Wd  p-  CO 

adallant.  iljfa.  C/0 

urfuf.  p.  mauruf.  p.  CO 
pelruf.  p.  firgia.  CO 

|5  f pchnnprrt.  CO 

reginfuind.  zciza.  marciana.  CO 
Lnpa.  uuallrud.  Eufraxia.  cngilpurc.  CO 
Deufded.  bland,  uualdpcrt.  Irudoll.  humfrid.  CO 
adalperl.  humpert.  uualdpirc.  iob.  p.  ioli.  p.  CO 
20  Job.  d.  Tlabiljr.  p.  felix.  diac.  fiuir.  p.  fonpert.p.  CO 
gauiuT  p.  CO  tcotpcrl.  CO  Walthcriur.  CO  Irmingart.  CO 
hienominafratrumet  monachorum  de  monaftcrio  au  uuc. 
kerperht  pr.  mö.  Cr)  rodperhi  fubdiäc.  Cr)  cngilfc.alh  d.  CO 


biliigaer  cpf.  C W 
Daniel,  epf.  C/O 
heimpert.  cpf.  CAO 
ralolt  epr.  CAO 
5  pelruf.  CH 
Liuluuarl  pr.  CAA  ) 
uualdman.  C/O 


kerfuuind.  c«) 
Lantfrid.  CO 
Liodro.  CO 
Kundheri.  CO 
5  Alpigund.  CO 
Ribpurch.  CO 
Lantfrid.  CO 
Deotrili.  CO 
Adairuuind.  CO 
10  Elunuin.  CO 
Paldrih.  CO 
Keruuolf.  CO 
yrmperhi.  CO 
Koiadrud.  (O 
15  Helrarib.  CO 
Atala.  CO 
Ernofl.  CO 
Egino.  CO 


Mcgingoz.  (hli)  Snclrat.  (A/i)  Ercbanfrid.  (AA) 
Aripo.  (AA)  Aripo.  CAfr)  Adalgoz.  (AA) 
Liuthcit.  CAA) 

Machalmuf.  Guntbalmuf.  (cc) 
5  Popo.  Willihalmur.  (cO 

Olachar.  C«0 


Liulfrid.  pr.  C»i) 
cgilolf.  pr.  Ui) 


edirain.  CO 
olpuld.  (n) 
eng-ilfonot.  C«) 
faftrat.  CO 
5  adalfnint.  CO 
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iiuitoll.  C«)  canduluf.  (70  ' 

ruinhuri.  (a)  zeizo.  (70 

Jnap.  ( (i )  pcrlitoM.  (0) 

■narccljnno.  (0) 

5  cnotfrid.  (0)  Hilliperhl.  Cd) 

unillolf.  (0)  uualdfrid.  (0) 

uualto.  (0)  pettilo.  (0) 

cunzo.  (0}  zozzolo.  («) 

fufculo.  («)  ljutfrid.  (0) 

10  ciffimo.  C«)  kcrman.  (0) 

canduluT.  Ca)  figimar.  Cd) 

pljdkcr.  (0)  cundpald.  Cd) 

g-undalmar.  Ca) 

atih.  Ca)  cundperht.  C«) 

15  luuifinuf. 

ag-ilpvrht.  Ca) 

uualtoir.  (0)  maoriclio.  Ca) 

mahapald.  Ca) 

Iiricho.  C«)  rcg-inhoh.  (a) 

20  Iopolf.  C«)  hadupcrht.  C«) 

fig-iperht.  Ca)  podalunc.  CA) 

rihkcr.  CO 

helinpcrht.  C0)  unallheid.  CA) 

uualllrat,  CO 

25  cparhard.  (0?)  figiprin.  CA") 
nsiuü»t.  CO 

ze . . .  ar . .  Ca?)  uuicbperhl.  CAO 

domnichio.  Ca)  reginpold.  CA) 

30  FSr„.  ftgirehlt.  CO 

g-undroli.  C«)  adalunc.  CA) 

cunat.  C«)  figähart.  C«) 

madalperlit  CO 

hcrig-oz.  C«)  cnzolo.  («)  liupolt.  CA) 

35  lierig-oz.  Ca)  adaluni.  Ca) 

Jiiltig-aoz.  Ca)  anjgilperBt.  Ca) 
tcpizo.  Ca)  fridugoz.  Ca) 
nrnfinur.  C«)  I 

piljmunt.  Ca)  hrodkarC.  Ca) 

40  adoluni.  (0)  fccunduf.  Ca) 

teotolf.  C«)  nordpcrht.  Cd)  irminpcrt.  CAA) 
rihpald.  Ca)  .  .  .  Cuidgcr:  CAA)  bolterpert.  CAA) 
h  ...  g  .  .  cri.  Ca)  frotuuin.  CAA)  uulfpero.  Cd) 

.  .  adrud?  C«)  gerheri!  Ca)  uuicco.  Cd) 

45  ifanliart.  Ca)  rcginhart.  Ca)  uualiant.  (;/)  Eugenia.  Cy) 
grifalhcri.  Ca)  hiltea.  C;/)  cundpirk.  Cy) 
uuolfglier.  Cd) 
uunfphirc.  Cd) 


arpco.  Co) 
rnpu.  Ca) 

adalpnld.  Cr) 
hilii.  Cr) 

5  hafpald.  Cr) 
perlhtuni.  Cr) 
ifanpertht.  Cr) 
haeilnil.  Cr) 

Item  adalpald.  Cr) 

10  uualdpertht.  Cr) 
dauid.  Cr) 

aeino.  Cr)  Eberhart.  (0 
megino.  Cr) 

odalbilt.  Cr) 

15  Srlpker.  {«) 

puantnn.  Cr) 

uuillarat.  Cr) 
bricpurc.  Cr) 
cundhad.  Cr) 

20  hoilo.  Cr) 
pafun.  Cr) 
aengilhcri.  Cr) 
fimon.  CA)  richart.  CA) 
appo.  CA)  cünzo.  CA) 

25  adalolf.  CA)  rälolt.  CA) 
kcrni.  Ck)  rälpurc.  CA) 
hadupurc.  CA) 
engilfrit.  CA) 
räluuih.  CA) 

30  pcrhlfrit.  CA) 
älligund.  CA) 
rihfrit.  CA) 
nualthcid.  CA) 
erclianfrit.  CA) 

35  atula.  CA) 

Cnelhart.  CA) 
lanlperhl.  CA) 
berigaoz.  CA) 
leidrät.  CA) 

40  mcripirin.  (A) 
anno.  CA) 
fridupald.  CA) 


iranpcrht.  CA) 
heilrät.  CA) 
uualdpcrht.  CA) 
adalpald.  CA) 

5  rihpald.  p.  CA) 
uucheri.  (0) 
rantolf.  Cd) 
luimfrid.  Cd) 
ntipoto.  Cd) 

10  ifac.  Cd) 
kerlind.  Cd) 
uuolfctin.  Cd) 
rümolt  acot.  Cdd) 
meginpcrht.  Ca;) 

15  lalinuf.  iacob.  CaO 

uualaruna.  Ca;)  unallo.  C ID 
ralhilt.  Ca;) 
leiperolf.  liuprat.  CaO 
pirhlilo.  ludie.  Csic.)  Ca;) 
20  keruuart.  CEpo?)  Ca;) 
deolmar.  hughipert.  Ca;) 
zemigneu.  Ca;) 
cazan.  fiuuato.  Cr) 
möfiz.  Ca;) 

25  WUUlieri.  CeO 

tichomira.  Ca;) 

dabramuzlj.  CaO 

prebila.  Ca:) 

kundpald.  (,c) 

30  ruodpirk.  Ca;) 

unolfpot.  Ca;) 

chunigund.  Ca;) 

rcginpurc.  Ca;) 

uuallila.  CA) 

35  uuallila.  CO 


rihbart.  p.  alpolt.  p.  rumberi.  p.  crchanport.  cundpald.  (ff") 
lupo.  pernuint.  brihholf.  uualtberi.  arnolt.  ambroliuE  Cjf) 
krimpald.  kundhob.  thcolrib.  urfo.  lantri.  figeheri.  (ff") 
batto.  Ckilpunt.  mcginberi.  otperht.  ifanger..  harlman.  Cif) 

5  alprih.  komerib.  erchanperht.  odolt.  hrobiuc.  crmen.  C/D 
falamon.  ermpcrbt.  crlunt.  hrodmunt.  megino.  Cigipcrht.  Cjf) 
pcrnbclm.  uuolfmar.  popi.  anreri.  uualto.  folltac.  C/f) 

Iruhtuni.  billigem,  hrodmot.  liutharl.  altipcrhl.  C/f) 
lanlfrid.  purchart.  kifalhrod.  ckkihart.  engilman.  C/T) 

10  cllenrib.  ratker.  kozheri.  iCanhart.  nuoto.  Ianlo.  Cif) 
hekilant.  antrih.  meginfrid.  beimo.  hrodfolc.  C/f) 
popo.  altrih.  herimot.  ratker.  otperht.  hohrat.  Cjf)  Leo.  Ce) 

Totilo.  co 

olachar.  figiperht.  ekkihart.  marcholt.  C/f) 

15  folrit.  uualdker.  perhtuni.  uucriant.  uito.  Cif) 

liuthad.  kozfrid.  nendilo.  tepizo.  mfrid.  berimar.  Cif) 
folcbuni.  rilibart.  fcaftrib.  amaldrud.  Cif) 
appo.  Ca;)  odalrih.  Cif) 

uuolfuuind.  Ca;)  engilrih.  liuprib.  amalpirc.  Cjf) 

20  hadupurc.  O)  pofTo.  C«)  liutolt.  fiedpurc.  CIO 

adalperht.  CaO  nidmuot.  Pcrandrud.  atta.  Erchanpirch.  CU) 
figiuuiz.  Ca;)  Adalfrid.  Cozni.  kotaperht.  unofa.  CU) 
epuho.  Ca;)  Crhiftan.  Chuonrat.  kozliill.  CU) 
halo  Ca;)  Celprat.  erchanolt.  CU)  Liutfrit  CO 
25  ifanhill.  Ca;)  hillipold.  hermaot.  CU)  uallfrit.  CO 
Anzo.  C«)  Dieoza.  hon.  mein.  ob.  c«) 


Rathilda.  00 Marina.  Ci)  Augufla.  CO  Euftocbia.  00  gunza.  uuazo.  c«0 

Gcila.  C<0  nizauuiph.  C<0  Golla.  Ci)  Altpnrhc.  C<0 

Pertbolt.  CO  Imizi.  Ci)  Waltruna.  00  liutpirhc.  C5)  Emaza.  CO 

30  uiaior.  (!)  madivf.  (!)  minor.  (!) 

Vitalif.  pr.  Ci)  Ii.  VitaUC.  pr.  Ci)  It.  Vitalis,  pr.  (!)  Gcorgivf.  pr.  (i) 
Wicili.  Ci)  Iliza.  00 


pazrih.  Cd) 
adalperht.  Cd) 
liuluuin.  Cd) 
kerdut.  Cs) 

40  uualdman.  Ca) 
uualdfrid.  Ca) 
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(69) 

(70) 

(vi) 

(72) 

ORD.  COM.  EP  Öl.  VEL 

ABI.  DEFVNCT. 

ORD.  REG.  DEFVNC. 

CV.  CONIVG.  ET  LIBER. 

haimrainmur  epf.  (a) 

patricinf.  epf.  (a) 

bcngilram.  rilialm.  cudabart.  ( 

Charlnf.  (a)  fnanahilt.  Ca) 

gurbinianuf  epf.  (a) 

Columbe.  ab.  (a) 

uniliperhe.  Icon,  zaigina.  mar» 

Crifo.  (4) 

Fippinuf-  Co)  perht  C «3  roeda.  (6) 

agnclluf  epf.  (a) 

barthani.  ab.  (a) 

ratuuar.  (c) 

Charlmunnuf.  («1  liiltigart.  (ft) 

uiuoluf  cp.  acrharduL  ep.  (a) 

laffarani.  (a) 

laniruuind.  mwilialmimd. 

5  defideriuf.  Ca)  hrodrud.  (ft) 

5  crmperhtuf  cp.  (a) 

5  firenoi.  (a) 

5  rodperht.  (ft) 

Ercanrod.  (c)  hrodliilt.  (6") 

bcatuf  cp.  (a)  ljudinuf  cp.  (a) 

feiani.  Cd) 

raiilo.  (ft) 

radouuinuf.  (c)  Henrib.  Ileinrih.  Heinrih.  (e) 

fcdoljuf  ep.  (a)  uilliharj.  Ci) 

lufnei.  (a) 

Cutbart.  (6) 

dcouuilh.  (c)  kyfala.  Judita.  (e) 

grauuipalduf  cp.  (a) 

rommeni.  (a) 

adalperhl.  (c) 

10  fidoniuf  ep.  (a) 

failfei.  Ca) 

10  nuilliheri.  (c) 

Jofcph  epf.  (a)  anthclniuf  epf.  (a) 

10  adomnani.  (a) 

deoilind.  engalfrit.  rihlind.  Cd) 

figirih  epf.  (a) 

kerani.  (a) 

Theotolfuf  epf.  (d) 

huna.  aua.  engilpirin.  Cd) 

Hanno,  cp.  (a) 

colnnibani.  Co) 

i'fanpald.  diäc.  (d) 

Kotabilt.  Tima.  Sigihelm.  (d) 

Hillach  epf.  (a)  ' 

konomblo.  (a) 

10  laulfrid.  olnuiul.  pr.  Cd) 

uicanger.  engalhclm.  Cd) 

15  uuifurih  epf.  (a) 

tunochodo.  (a) 

uualdger.  rodperbc  fubd.  cd) 

15  arpio.  hunfrid.  adalbilt.  (d) 

nnillipald  ep.  (a) 

15  dorbeni.  ( a) 

rihhelm.  Cd) 

fab  Co.  nuoll'pirin.  peregrin.  Cd) 

arpio  ep.  (a) 

feilg-on.  (o) 

fuucdilt.  liutpero.  uuallfrit.  Cd) 

Inl  epf.  (a) 

killeni.  (o) 

kundbili.  rodhunc.  uuallfuuind.  Cd) 

albnin.  epf.  (a) 

killeni.  (a) 

ruodhunc.  yrmpcrbt.  {(0 

20  oadalgaoz  epf.  (5) 

zfljbdeni.  (a) 

20  faraman.  unanpurch.  Cd) 

gyflebertuf  epf.  Cb) 

20  criflina.  Cb) 

Liupuni.  paldachar.  (d) 

agelfriduf  epf.  (ft) 

ORD.  DVC.  DEFVNC. 

CV.  CONIVG.  ET  LIBER. 

crimm«  ?  (6) 

thcoto.  (o)  folcliaid.  (a) 

■noileni.  (a) 

amaldrud.  (ft) 

25  Iheotperlit.  (o)  cllinhart.  Cd) 

beilgrgif?  (ii) 

II.  eparfuinduf  ab.  (a) 

irminrat.  Cft) 

Crimolt.  (a)  pilidruih.  (a)  25  ellanrih.  (iO 

mrginrot.  (6) 

(hcodolt.  Cd)  unaltral.  (a)  uualtila.  (»0 

mejnnliilt.  (6)  hiltifrid.  (i) 

30  Taffilo.  (d)  crimolt.  Cd)  liulpirc.  C ft)  nuolfpurc.  (ii) 

ernnft  ab.  (o) 

feaftnni  ab.  C«) 

25  taato  nbb.  (o) 

odalgart.  (ii) 

15  drothelm.  10 

hucperht.  (a)  rattrod.  (a) 

hillifrid.  (4) 

Otilo.  (a)  dcotpurch.  (d)  rihperbl.  (c) 

engilboh.  (c) 

oportunuf  ab.  (a) 

albuinuf  abb.  (a) 

engilpirin.  irmingart.  (x) 

dcotpurch.  (6)  aaphill.  Cb)  reginoll.  Cb) 

35  engilhart.  Cf)  .ueopurc?  (WO 

altigunt.  Cii) 

30  germuot  (.) 

adaluuolf.  (ft) 

uuolfpcrht  ab.  Cft) 

Egil.  (ft)  engilpoto.  C&) 

* 

cuntpirc.  (ft)  perhtbilt.  (ft) 

p'idhuar.  Cf) 

egindrud.  (c) 

30  talo  p.  Cft) 

regimmar.  (</) 

olpert.  fundirhrat.  Cf) 

cundakar.  (c) 

liutfrid  pr.  (ft) 

engiluuolf.  arn.  Cq) 

Gnnthalm  ob.  (a) 

Engilbelmuf  pr.  Cq) 

Suidh.  p.  (s) 

20  Ansladia  ob.  Adalprehet.  (an 

vordmöt.  (mm) 
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tt 

(73) 

(74) 

(75) 

(76) 

(77) 

(7(1) 

(79) 

ORD.  SACERD.  VEL  DIACO.  DEFVNC. 

OR. 

SCIM0NIAL1V.  DEFVNC. 

S  E  V  C  E 

E  R  I  C  O  R  V. 

cundpato.  (d) 

kynariur.magiflcr.!??) 

adalgacr.möü.  p.  (uy) 

hcriperht.  p.  üi.  (.?.?) 

pcraharl.  p.  (r)  dauid.  p.  m.  Cr) 

nrCnC.  p.  iohannif.  p.  [o) 

aarahad.  d.  (a) 

keparhoh.  (</(/) 

arindrud.  ab.  (o) 

akiuuiz.  («) 

chonrat.  diac.  (®) 

caozpald.  prb.  (o) 

aotmar.  (o) 

kogo.  oto.  ^(b) 

kaerljnd.  ab.  (fl) 

uuarljnd.  («) 

cotefcalch.  p.  ni.  (x) 

Daniel. pr.  (n)adalpert  p.(n) 

figimar.  (?) 

5  eparhart.  (a)ifan* 

uualtrnt.  ab.  (a)  5 

aata.  (ti) 

erchanperht.  laic.  (x) 

g-ermanuf.  p.  («)  figifrid.  (6) 

5  cundpalt.  (a) 

gaozpald.  (ft)  rill» 

5  raeg’indrud.ab.(a) 

uualahin.  («( 

5  meginperlu.  laic.  Cx) 

5  fambazoluf.p.  (o)  figifrid.  (6) 

pupo.  unroh.  p.  (6) 

brddfrid.  p.  (6) 

imma.  ab.  (o) 

madalhaid.  (a) 

amantinuf.  laic.  Cx) 

urluf.p.  (a)  friclio.  p.  et  m.  (?) 

inaoricho.  ili.  Co) 

10  arochad.  (o) 

Hiltrud,  ab.  (o) 

helmdrud.  («) 

If.  amantinuf.  (x) 

fand  rat .  p.  (a)  gregoriuf.  p.  (ol 

frölheri.  p.  Cd) 

rhuniardo.prl>o.(  a] 

1  altrih.  (A) 

cotertiu.  ab.  (a)  10  odalljnd.  (n) 

berlhariuf.  in.  Cx) 

adolnT.  p.  (a) 

nordman.  p.  Cd) 

gundhart.  (A) 

pernfuind.  CA) 

rodrud.  ab.  (») 

lifa.  altig-unt.  (ul 

dothariuf.  ni.  (x) 

tati.  pr.  (a) 

richfrid.  p.  (d)  10 

ratperlh.  p.  (d) 

biltfuind.  (A) 

15  maeg-inhilt.ab.(n) 

hadupurc.  Co) 

10  mannianuf.  in.  Cx) 

10  altunc.  pr.  («) 

deotker.  p.  (d) 

cundperlb.  p.  (d) 

rrimpert.  (A) 

hraitun.  ab.  (») 

arndrud.  (.«) 

ebarciuf.  p.  et  m.  Cx) 

anzog-olur.  p.  (a) 

5  uunipnld.  p.  (d) 

lirocholf.  p.  (d) 

15  bilpraut.  (A) 

teotrat.  ab.  (n)  15 

pruua.  Co) 

lunna.  aba.  (o)  rodpnreh.  (A) 

(Inirannf.  pr.  (a) 

afcoz.  p.  Cd) 

egilpertb.  p.  (d) 

grimbart.  (A) 

cotani.  ab.  («) 

proua.  («) 

patubili.  (x)  criftina.  (A) 

ainunolf.  p.  (a) 

fiinon.  p.  Cd) 

kernod.  p.  (d) 

gotapert.  (A) 

dcolfritt.  ab.  (c) 

teollaip.  (a) 

nidharl.  (?)  belmger.  C?) 

urfuf.  pr.  (a) 

findolf.  p.  Cd)  15 

fuuidunc.  p.  (d) 

otmar.  p.  m.  (A) 

15  bilimöt.  ab.  (c) 

atinn.  (o) 

15  leidrat.  (?)  Uulto.  (?)  uualdkcr.  (?) 

15  liackrolf.  pr.  Cd) 

kernod.  p.  Cd)  Suidh.  p.  (c) 

uiclor.  p.  Cd) 

10  heril.  p.  Cd) 

ric-hpald.  p.  Cd) 

chunihari.  p.  (d) 

erchan»  (A) 

20  P"1"-  p.  CA) 

Nidhart.  (A) 

groea.  ab.  (c) 

frita.  ab.  (c)  20 

racg~infrid.  (o) 

lunna.  Co) 

hnnolt.  C?)  hludio.  C?)  pirhtilo.  (?) 

milo.  C?)  folberi.  (?)  keruuart.  (?) 

falucho.  p.  Cd)  Erclianf.  pr.  (e) 

olliln.  p.  Cd) 

amalperlh.  p.  (d) 

uuolfhilt.  CA) 

liafbürc.  anet.  ili.  (6) 

cundral.  CO 

reginger.  (?)  uualdker.  C?) 

ifanhart.  p.  Cd)  vuanb.  pr.  Ce) 

paltar.  p.  Cd) 

reginperth.  p.  (d) 

lantfuind.  CA) 

ihiadgund.  auc.  fii.(ft) 

deomaot.  (i) 

irminfuind.  (?) 

dominicuf.  p.  Cd) 

tuto.  p.  Cd)  20  heimperth.  p.  (d) 

paldheri.  (A) 

20  aua.  anc.  di.  (ft) 

meripirin.  CO 

20  irminfiiind.  CA)  regindrud.  (A) 

20  liicho.  p.  Cd) 

oto.  p.  Cd) 

alpunc.  p.  (d) 

25  Hittilo.  p.  (A) 

ricifuf.  (ft) 

lantrat.  (0 

adalpurc.  (A)  rödpurc.  (A)  cunlpnrc.  (A) 

dauid.  p.  (d) 

15  riebuni.  p.  (d) 

cundperth.  p.  (d) 

adalhoh.  p.  (o) 

liudgard.  anc.  cTi.  (6)  25  duringin.  m.  CO 

kaozfrid.  CO  cundperht.  CO  rilipald.  (nn) 

liorrco.  p.  (d) 

aotpald.  p.  (d) 

uuolrat.  p.  Cd) 

afprin.  (e) 

reginftiuid.  la.  CA) 

lalina.  uuerdni.  (d) 

fiarlimot.  CO  chuniheri.  Ct)  Noe.  (oo) 

feljperht.  p.  (d) 

buntperth.  p.  (d) 

odalman.  p.  (d) 

lantrat.  (A) 

figifrid.  ta.  (A) 

ceerpurlmc.  (sic).  Q<) 

kaozfrid.  (0  kaozberi.  CO  figimar.  (oo) 

helipald.  p.  (d) 

drudperth.p.Cd)  25  irminhart.  p.  Cd) 

30  hirminfuind.(A) 

25  gerulf.  la.  CA) 

gifalnialpliud.  (sic).  Cp) 

25  oraman.  (0  famuliel.  (0  chunirih.  Co») 

25  balaholf.  p.  Cd) 

adalgaoz.  p.  Cd) 

Caozkeri.  p.  (d) 

afpert.  CA) 

elUanpurc.  (r)  kafellja. 

Cr)  aolui.  Cr) 

alto.  Ct)  fruinolt.  (0  lantrat.  C oo) 

meginperht.  p.  (d) 

20  perbtkif.  p.  (d) 

altupertb.  p.  (d) 

heimpert.  (A) 

madalhaid.  (r)  ola.  feueriana.  (r) 

kaozbeid.  elana.  kepadrud.  (oo) 

uualtolf.  ji.  (d) 

falomon.  p.  (d) 

perngcr.  p.  Cd) 

ogaft.  CA) 

odallind.  (r)  erchauhilt.  (r)  Ihcotpurc.  (r) 

reginbili.  chunibib.  mimifiain.  (oo) 

hitto.  p.  (d) 

iramo.  p.  (d) 

reginheri.  p.  (d) 

giralhart.  CA) 

uuacUud.  Cr)  purcfuuind.  (r)  fpangoza.  Cr) 

cundliart.  cundperht.  reginhilt.  (oo) 

hadurih.  p.  (d) 

clionrat.  p.  (d)  30  heripertb.  p.  (d) 

35  perabgoz.  (A) 

30  odalpurc.  (r)  theotni.  i 

(»•)  billigund.  (r) 

30  affrid.  m.  lantrat.  hiliifnot.  (oo) 

30  hiuperht.  p.  C<0 

arpeo.  p.  (d) 

irminhart.  p.  (d) 

beririh.  (A) 

kifaldrud.  Cr)  hiltipurc.  Cr)  grimbilt.  (r) 

liutperlit.  figiuuih.  engilfuuind.  (oo) 

biltipald.  p.  Cd) 

25  uuolfhetiu.  p.  (d) 

halo.  p.  oto.  ji.  (d) 

engiluuolf.  (A) 

alafrit.  Cr)  deolfuuind. 

(r)  mahalpirc.  Cr) 

tilo.  appa.  ruodpurc.  öna.  (oo) 

odalperht.  p.  Cd) 

uuoluo.  p.  (d) 

egilmimt.  p.  Cd) 

Ogo.  CA) 

ntabalni.  Cr)  crchanrat. 

,  (r)  antunia.  Cr) 

zcizarn.  aarfrid.  li.  aarfrid.  (oo) 

beliaf.  p.  Cd) 

emilo.  p.  (d) 

fipicho.  p.  (d) 

otheid.  CA) 

kifalpurc.  Ce) 

engilmunt.  pr.  ljlia.  helmgaoz.  (oo) 

pifin.  p.  (d) 

materni.  p.  (d)  35  hrocholf.  p.  (d) 

40  Diolpirch.  (j) 

35  maginpirc.  (r)  jlina.  Cr)  iantrud.  (r)  fipuuta.  Cr) 

35  lantolt.  Ifolt.  lanthilt.  ringuni.  (oo) 

35  lantolt.  p.  Cd) 

fandrat.  (d) 

afpertb.  p.  (d) 

Gcruuih.  Cj) 

iudith.  (r)  lifa.  (r)  theolrat.  (r)  uuillipurc.  (r) 

cundpald.uuerda.uuerdolf.ruodperbt.p.(oo) 

hiltiftein.  p.  (d) 

30  aliman.  p.  (d) 

hunpertb.  diäc.  (d) 

Irmingart.  Cj) 

baliduuar.  Cr)  uolchrat.  Cr)  pilihilt.  Cr)  uuerdbilt.  (r) 

takko.eillani)erht.eillanhilt.eillanmuol.(oo) 

bagupart.  p.  Cd) 

fandrat..  Cd) 

popo.  diäc.  (d) 

Elifuod.  Cj) 

uuabfaule.  (r)  hilifuuiud.  (r)  Nota.  Cr)  richilt.  Cr) 

theotni.  imarogrim.  hcrimuol.  Cp) 

alprib.  p.  Cd) 

hariolt.  p.  Cd) 

ratperht.  p.  (d) 

liillila.  Cr)  atta.  Cr)  facgila.  Cr)  uualni.  (r)  acgiuuiz.  (r) 

irmjnpirc.  uuenilo.  Cp) 

amo.  p.  Cd) 

lantperht.  p.  Cd)  40  tutilo.  p.  (d) 

40  Irmindrud.  (r)  bertrndif.  (?)  Gundrat.  Ci«) 

40  engildiu.  ellanpurc.  (p) 

40  alprib.  p.  Cd) 

richo.  p.  Cd) 

lantperht.  p.  (d) 

folpurg(r)  olanpurg(r) 

reginhoh.  (A)  ruodprebt.  CA) 

uuilbperht.  (io) 

perhturm.  (sic.)  p.  Cd) 

35  piligrim.  p.  Cd) 

cgino.  p.  (d) 

hugipald.  ct.  Cr) 

agleuerla.  Cnn)  uuantila.  (nn) 

bilti.  figiperht.  uuentilperht.  (?) 

hrodmunt.  p.  Cd) 

durinc.  p.  (d) 

erkanpald.  p.  (d) 

Ruodmund.  (to) 

oudaluuar.Cnn)  pafcuuuialb.(nn) 

i  uuinidram.  ruodfoleb.  (?) 

cundachar.  (ft) 

rittbart.  p.  (d) 

kauuiperbl.  p.  (d) 

45  theoderico.  (d)  35  gepabart.  cl.  (A)  golaperht.  (A) 

gifalrat.  leuan.  (?) 

adaluni.  p.  CO 

uniepot.  p.  (d)  45  ägilberht.  p.  Cd) 

ifangart.  Ui) 

45  engilrod.  (?)  Dicza.  Cte) 

aferih.  (0 

orilianuX.  li.  (fl) 

liutfrid.  p.  (d) 

liudulf.  p.  (d) 

40  uualdkcr.  p.  (d) 

bardrad.  p.  (d) 

gepabart.  Cnn)  pnlhrri.  et.  (nn) 

adalfcalc.  p.  Cd) 

eugilo.  p.  (d) 

urfino.  Cnn) 

reginperht.  (d) 

engilperht.  p.  (d) 

50  ifanheri.  p.  (dl 
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(HO) 


(III) 


(82) 


(83) 


(84) 


(85) 


(815) 


0  R  D  0  COMMVN.  VIRORVM  DEFVNGTORVM. 


afpcrht.  03  cllnnger.  Cs) 
uuonihilt.  CO 
tntiIo.(«)EngiluMt.(sic.)(p) 

cotaperht.  Ca) 

5  irininfrid.  («') 

nkihari.  Ca)  Araadeo.  C/O 
maio.  Ca) 
eparhard.  fa) 
rodperht.  («) 

10  puofo.Ca)perhlmunt.p.Ct>) 

uurrdmunl,  p.  (4) 

adalrih.(a)lanlperht.p.(6) 


lurdagauuuo.(sic)(i)d('blegaunuo.(sii 
iltikart.  C.0  helrat.  CO 
amalgaer.  Ca) 
kyflolf.  Ca)  hcrideo.  Cp) 

5  uuerigo».  Cp) 

lantfrid.  Ca)  kiralhart.  Cp) 

teotinar.  tu) 
thcotuni.  Ca) 
mahtkir.  (a) 

10  auto.  («)  vvaldman.  C jj) 

kacrolf.  («) 

ucncrandns.  Ca) 

hiUiperht.  Ca)  rihpold. p.  CM  aonolf.  Ca)  Adalunc.  Cb) 

coranzan.(a)äraadeo.diac.(6)  aigil.  Ca)  Adalunc.  Cb) 

15  hrodhart(a)i“ngilfrid.diac.(fr)  15  ratolf.  Ca)  Engilperin.  Cb) 
Od.lpirc-  CO 

caozperht(a)uordpcrhl.(t.(6)  uuolfpald.  Ca) 

hennno.  (a)  hillifrid.  C6)  cotaperht.  Co)  Alarih.  (b) 

anciogo(a)Gun(lperhl.rub(t.(fc)  20  adolo.  Ca)  gotapcrht.  Ca) 
candnluf.  Ca)  lindrat.  Cb)  azzo.  (a)  liutruuind.  Cb) 

on  gundalperht.  Co)  eparhnrd.  Ca) 

rifunt.  (4)  (O  sfOiOh.  c*) 

raginniar.  Ca)  alprih.  C&)  anno,  (a)  hucfuind.  Ca) 

petto,  (a)  viuo..?  goz.  Cb)  25  puofo.  Ca)  gerbirc.  Cgg) 

25  uuilligif.  fl.rhhill.  (,,) 

quarti.  Ca)  geilraot.  Cb)  harigaoz.  Ca) 


d.  (33) 

ljupolf.  Ca)  rihpurh.  Cb) 

figibald.  rorginh.rt,  (33) 

30  nrfuf.  Ca) 
martinuf.  Ca) 
iohanniE  Ca) 

35  guntporht.  C*) 

niedunduf.  Ca) 

ad.lunrh.  uu.Ua.  CO 

nalljannT.  Ca) 

40  tottuluf.  Ca) 

fclix.  Ca)  engildiu.  C jj) 

felpkaer.  Ca) 

tagapcrht.  Ca) 

norduni.  Ca) 

45  raginhari.  Ca) 

eiigilral.  CO 

rrlian.  Ca) 

erpolf.  Ca) 
rodperht.  Ca) 

50  ntto.  Ca) 

podulnnc.  Ca) 
ozalo.  Ca) 
aoftrolf.  Ca) 
odalperbt.  Ci») 

55  Ifaac.  Cp) 


*•  CsO 

nandilo.  Ca) 

30  helmgif.  Ca) 

■dllung.  OlO 

luthpcrht.  Ca) 

(U.kmol,  (4) 

hauuirih.  Ca) 

35  mrginral.  CO 

mrginl.iU.  CO 

parcnfiuf-  Ca) 

!«..»  C'O 
40  inunigif.  (a) 

rundhari.  Ca) 

raozhrani.  Ca) 

figihard.  Ca) 

rihhart.  Ca) 

45  vu.nlilger.  < 

rigirat.  Ca) 
hiltipcrht.  Ca) 
tcotmar.  Ca) 
uuolfkaer.  Ca) 

50  cundhart.  Ca) 
hraginhelm.  Ca) 
iTanhart.  Ca) 
lunirinur.  Ca) 
rihpald.  C<>) 

55  aofgr  .  .  z.  (?)  Cp) 


•)(s)  libdrud.C«)  rodperht.  Ci)  gifalpric.  Ci)  cparolf.  Co) 

liulfuind.(i)uuentilpruo.(i)  Jacob.  (s)  Ifaac.  Cs) 

hugilaih.  Ca)  aiolur.  C«)  figifrid.  fa) 


kcruuolf.  Co) 
figiuuart.  Cc) 

odalrih.  Ca) 

5  nuichclin.  Ca) 


erchanfrid.  Co) 

noc.  Ca) 

runzo.  («)  ärperht.  C a) 
uuanito.  C.a) 


gcrnianuf.  Ca)  alo.  poffo.  Ca)  5  töto.  Ca) 

5  iiniuino.(a)gozperht.(ft)  5  aoftilo.  Ca)  raozolt.  Ca) 

carohari.(a)EninCl.(6)  nurnhari.  Ca)  uuigilo.  Ca) 

tutlaih.  Ca)  Erelian«  haliduni.  Ca) 

pold.  <j>) 

tcotrrid.  Ca) 

pijdkacr.  Ca)  cundachar.  Ca)  maioranur.  (a)  ualerinr.  Ca)  aeti.  Ca) 

10  hitto.  Ca)  amicho.  Ca)  10  azzi.f«)  patirolf.Ca)  akiperht.Ca)rcartuni.  fa) 

cnfluluf.  Ca)  hiUiperht.  Ca)  aaCperht.  Ca)  10  findkaer.  Ca)  imraa.  Ca) 

rodolt.  Ca)  15  urftiE  Ca)  kaerperht.  Ca)  fundargaer.  Ca) 

inbor.  (4) 

Wordperht.Ca)  alchniod.  Ca)  carrio.  Ca)  aIchaoz.(a)aoKargoz.(a) 

15  doolb.rt.  (4)  miri»..  (.)  feto.  CO 

hariolt.  Ca)  uuicliart.  Ca)  15  Ijntperht.  Ca)  riehkacr.Ca)  teotfrid.(a) 

pirhthar.nl.  (4) 

rat olt.  Ca)  caozilo.  (a)  tato,  harigaer.  fa)  gunduin.  fa)  aotlant.  fa) 

hrlmpirr.  (4) 

20  hrodpcrht.(a)  ioliannir.  Ca)  teothclin.  Ca)  15  rantolt.  Ca)  uuoiricip.  Ca) 

20  g.nt.lo,  (,) 

rodpald.  Ca)  odalfrid.  Ca)  rigihart.  Ca)  kyflolf.  Ca)  aldfrid.  fa) 

ftrphnn.  (?)  tngilpurf.  (3) 

inauruch.  fa)  rigimunt.  C«)  20  caozolt.  (a)  aarfrid.  (a)  angilfrid.  fa) 

(urrp.rl.1,  C/O  cuuirnl.  CO  urghrid.  C.) 

harifrid.  Ca)  flgihart.  Ca)  richoz.  Ca)  rihkacr.  Ca)  aloih.  Ca) 

25  hiltighund.  CO 

25  uto.  Ca)  odrih.  Ca)  cotoni.  Oto.  fa)  cundhart.  fa)  utto.  Ca) 

amalhari.  (a)  perhtolt.  fa)  cotoni. Ca)  Otilo.fa)  20  inruald.  Ca)  pöto.  Ca) 

edalbiU.lsv'  odairui»d.(ss)  belnfuind.  Cjs) 

ntto.  fa)  hardpcrht.  fa) 


tcotrrid.  Ca) 

10  kifairrid.  Ca) 
ratolt.  Ca) 
rachoir.  Ca) 

efnarolf.  fa) 

rihin.r.  p.  CO 

15  azzi.  Ca) 
kifairrid.  Ca) 
angilfrid.  Ca) 
maginhelm.  Ca) 

nibumir.  0 

20  hugicaoz.  C«) 
agifhari.  fa) 

nualdkaer.  Ca) 

•  d.lpr.bl-  CO 
uualdfrid.  fa) 

25  fuonperht.  CO 

Hndo.  Ca) 

ndrlmot.  (sj1 

erchanperht.  Ca) 


tiro.  Ijntkaer.  fa)  5  kiralhart.  Ca) 
rigihart,  fa)  rodi.  Ca)  tonzo.  Ca)  aarpcrht.  Ca) 

3  errh.nprrhl.  pr.(ii) 

chunipcrht.  (a)  caozinnnt.  fa)  gcrniannf.laluualtfrid/a) 


b-  (SS) 

30  hiltimar.  fa) 

udalmnn.  C SS) 

donazanuf.  Ca) 

cbuntilo  (33) 

raginhari.  Ca) 

35  otbclm.  CO 

raato.  Ca) 

nuerchari.  Ca) 
hrodhelm.  Ca) 

raginotr.  Ca) 

vu.Ua.  C4) 

thurinc.  Ca) 

45  hiltipald.  Ca) 


popilj.  fa)  ambricho.  fa)  25  erchanperht.  Ca) 

UUÜIigir.  c 33)  30  folr.l-  (ss>  »d»Uoo*.  (ss>  liuloll.  C 33)  grrbirc.  C SS) 

30  crfo.  C«)  hrodperht.  Ca)  rihhari.  («)  iringc.(pp)  nucrdmunt.  Ca) 


gotprrhl.  (pp) 

ahiholt.  Ca) 

podulnnc.  Ca) 

cundperl.  I.  C4) 

35  adolo.  Ca) 

0 

caozilo.  Ca) 
cunzo.  Ca) 
odalhari.  fa) 
canzo.  Ca) 

40  fenadur.  Ca)  40  maio.  Ca) 


crimolt.  Ca)  odalrih.  Ca) 

odalpcrht.  Ca)  perhthari.  Ca) 

kif.l.,  CO 

5  hiltipcrht.  Ca)  30  podal.  Ca) 
patufrid.  Ca)  frauigif.  Ca) 


adalrih.  Ca) 

25  rapanoir.  C«)  alohoir.  (a) 
haripcrht.  Ca) 
maioranur.  (a) 


raginhclni.  C.o)  aginolf.C«)  popila.  (6)  amicho.  (n) 

teothclin.  Ca)  pagiri.  Ca) 
hrodliooch.  Ca)  uuolfdragil.  Ca) 


35 


penno.  Ca) 


1.  CO 


özilo.Ca)engiluuar.(ü)  figipcrht.  Ca) 


odalhari.  Ca) 
pazzo.  Ca) 

50  hcinino.  Ca) 

roranzanit.  fa) 
perahart.  Ca) 
iohannir.  Ca) 
hiltipcrht.  Ca) 
55  rodlioh.  (a) 
odalhari.  (a) 
rodkaoz.  Ca) 
halo.  Cp) 
kernod.  (p) 
fiO  iob.  Cl>) 


uualdkir.  Ca) 
aotker.  Ca) 
ainhuri.  Ca) 

45  unoircaoz.Ca)  • 
miinilo.  Ca) 
rumolt.  Ca) 
tapizo.  fa) 
rundhari.  Ca) 
50  uualdker.  Ca) 
llgihard.  (a) 


adalpcrht.  fa)  Sundarheri.  Cb) 
fclleo.  Cp)  afn.  fc) 

hengilperhl.  Cp) 


cunzo. fieco.(a)  utto.  (») 
ripicho.  Co)  cotoperht.  Ca) 

ncncio.  Ca)  cundperht.  fa) 

Tunthari.  («)  40  madalrih.  Co) 

5  thcotilo.  Ca)  uualdoir.  Ca) 

ripbuni.  C4) 

adolgaoz.  Ca)  roranzanuf.  Ca) 
hrodio.  Ca)  maginrat.  f a) 

Suuilh.rt.  C4) 

iriningacr.  Ca)  45  uuoirrid.  Ca) 

0  hunilo.  Ca)  aarfrid.  Ca) 

pcrhtold.  Ca)  Iantpcrht.  fa) 
agarih.  Ca)  tcotfrid.  Ca) 

pagiri.  Ca) 

50  Kaganhart.  Cb) 

ficca.  Cc)  adalger.  fc) 


ainhart.  Ca) 

30  hrodperht.  Ca) 
hariholt.  Ca) 
odalman.  fa) 
uuilljhelin.  fa) 
kaganhart.  Ca) 

35  cundpald.  fa) 
kifalharl.  fa) 
ufato.  hnnrih.  Ca) 
adalgacr.  fa) 
odalperht.  fa) 

40  rihpcrht.  Ca) 
uuarnmnt.  Ca) 
alpolt.  Ca) 
madalgaoz.  fa) 
cllnnpert.  Cc) 
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(87)  (88) 


(89) 


(90) 


(91) 


ITEM  V  B  I  S  V  P. 


fricho.  CM 

pufuliif.  Ca) 
nrtuf.  CM 
caozfrid.  CM 
5  toto.  CM 
adaluualch.  Ca) 
lupo.  aflfo.  CM 
aotperht.  CM 
crchanperht.  CM 
tO  fetar.  CM 
aarpcrht.  CM 
machalcaoz.  CM 
adalpcrht.  CM 
liaricaoz.  CM 
15  nuago.  CM 
haripcrht.  («) 
arngacr.  C«) 
cundulpcrht.  CM 
ritant.  C«) 

20  kacrolt.  CM 
Ctarcholf.  (a) 
haripald.  CM 
aerhart.  Ca) 
hiltigacr.  CM 
25  uuolfkaer.  C«) 
cundhart.  CM 
raginhari.  CM 
maginraat.  CM 
hctin.  CM 
30  uuolfhart.  C«) 
aotmunt.  C M 
harifrid.  CM 
aldfrid.  CM 
adolnnc.  C«) 

35  hrodunc.  CM 
fridnpcrht.  CM 
lantuuari.  CM 
fecunduf.  Ca) 
patucho.  Ca) 

40  hartperht.  Ca) 
figipcrht.  C«) 
criftianuf.  Ca) 
iohannif.  Ca) 


cuudulperht.  Ca) 
richelm.  Ca) 
rirhari.  CM 
cpor.  Ca) 

5  tagaperht.  C«) 
hapizo.  C«) 
uuilljrat.  Ca) 
oafperht.  Ca) 
folrit.  Ca) 

10  aiolnf  Ca) 

uuolfcaoz.  Ca) 
camalperht.  Ca) 
lantpcrht.  C«) 
madalhari.  Ca) 

15  fncllo.  Ca) 
mimiftain.  Ca) 
helmgaer.  Ca) 
crchanperht.  Ca) 
madalhclm.  (a) 
20  aginolf.  CM 
Ijpolf.  C«) 
peradeo.  Ca) 
iuuininnuf.  CM 
cparhart.  (») 

25  ermpcrht.  C») 

adalrat  ol,.  (o) 

pato.  Ca) 
rihpcrht.  Ca) 


aotpcrht.  Ca) 
antrih.  Ca) 

Tigipcrht.  Ca) 
hamminr.  Ca) 

5  holzolf.  Ca) 
haripald.  Ca) 
keparoh.  Ca) 
fnclhart.  Ca) 
agiChari.  Ca) 

10  theodpcrht.  Ca) 
unculuf.  (a) 
dulcirnninf.  (a) 
bouo.  alohih.  Co) 
hrodpcrht.  Ca) 

15  kcpahart.  Ca) 
kacrpald.  Ca) 
cporo.  Ca)  iCanpcrht.  (dd) 
raginpald.  (a) 
anculnr.  Ca) 


Vuihral.  Ccc) 

ininio.  nuatto.  Ca) 
grimpcrht.  Ca) 
rodperht.  Ca) 

5  crchanperht.  CM 
nnaldperht.  Ca) 
hahit.  kacrpald.  Ca) 
nidhart.  aotilo.  Ca) 
haiio.  tcothari.  (a) 

10  raginhari.  Ca) 

pcrhto.  Inndpcrht.  («) 
patucho.  .falucho.  C«) 
kcpahart.  figo.  (a) 
iohannif.  Ca)  kcrog.  CM 
15  angilpcrht.  C») 
folcholt.  Ca) 
cundulpcrht.  Ca) 

20  theotpald.  Ca)  alplcer.  Ccc) 
ainal.  C«)  cgiolf.  Ca) 
allo.  rihhart.  Ca) 


paldrih.  Ca) 
irminfrid.  Ca) 
caozfrid.  Ca) 
iuto.  haidkaer.  Ca) 
25  theodpcrht.  Ca) 
theotperht.  Ca) 
kaerrod.  Ca) 
mahtfrid.  Ca) 


uuolfdanc.  Ca)  uurmheri.  CO 
25  caio.  C«)  miinilo.  Ca) 
theotrih.  (a)  Ijuthart.  (a) 
ljutto.  Ca)  aafpcrlit.  C«) 
ljutkacr.  C«)  petto.  Ca) 

30  cundhari.  Ca)  aonolf.  CM 
nordperht.  (a)  rodhari.  C M 
alpkif.  Ca)horrkio.  rodmunt.CM 


30  hclmuni.  Ca) 
uuolfcaoz.  Ca) 
irminhart.  Ca) 

lantuuari.  Ca) 
cncrllo.  Ca) 

35  riholf.  Ca) 


35 


alarih.  C«) 
ra  ginhart.  Ca) 
rihhart.  Ca) 
frumolt.  Ca) 

40  hrauiperht.  C«)  4' 

teothelm.  Ca) 
raginhart.  Ca) 
aotinar.  Ca) 
baririh.  Co) 

45  ainandinuf.  Ca)  4 

roman.  CM  kacruuant.  CM 


uualahari.  Ca) 

haduperht.  Ca)  31 

iohannif.  Ca) 
popo.  aoflant.  Ca) 
cundhari.  Ca)  oato.  Ca) 
folhmar.  Ca)  II 

machclm.  Ca) 
pillunc.  Ca)  haimolt.  Ca) 
kiflahart.  Ca)  utto.  Ca) 
uualto.  C«)  kerhoh.  Ca) 
cundulpcrht.  Ca)  4 

niemmo.  C«) 
aoffargaoz.  Ca) 
chuniporhl.  CM 
theotperht.  CM  adalperht.  CM 


cginolf.  Ca)  iohannif.  CM 
alpkaer.  CM  fundarcaer.  CM 
aotachar.  CM  cundhari.  CM 
Iaidrat.  CM  utih.  CM 

aonolf.  Ca)  ratperht.  Ca) 

h.hmont,  07) 

anthclm.  Ca)  halto.  CM 
ifahac.  CM  famfon.  C«) 
adololf.  Ca)  uualthaid.  Ca) 
raginperht.  Ca) 
odalrih.  I/O  uaithari.  Ca) 
frchholf.  Ca)  harilunc.  CM 
authart.  rihpald.  CM 
ratpald.  uualtperht.  CM 
aotachar.  faluho.  CM 
alljanmot.  CM 
aengilgaer.  cogipald.  CM 


Abraham  pr . hart  .  Ricbart.  Ccc) 

Vualtrat.  Ccc) 

hracholf.  Ca)  aio.  C«)  iohan.  rihari.  Ca») 
hratold.  Ca)  harimöt.  Ca)  ludpcrht.  C nn) 

5  kacruuantil.  (»  comalaib.  rodunc.  (nn) 

....  kerhoh.  Ca)  uuclamunt.  caozbari.  (nn) 

kacruuantil.  CM  aarfrid.  Ca)  kyfo  Ca)  hrodhoh.  Ca) 
hratold.  alj.  Ca)  chunifrid.  Ca)  aoimunt.  (nn) 
uitalif.  Ca)  cuftanzo.  kifalharth.  C«M 

10  rrlpbnol.  (nn) 

uitalif.  C«)  engilperht.  C.o)  dominievf.  (nn)  kenmulo.  Cp) 
arpeo.  Ca)  adalfuind.  Ca)  angilpald.  Ca) 
trago  (a)  finduuar.  Ca)  hunolf.  Ca)  kyfalhari.  Ca) 
kcruuantil.  Ca)  perahart.  (a)  hringolf.  ioh.  diac.  («) 
15  anthclm.  (a)  adalperht.  adaluni.  (a) 

ogo.  rupo.  Ca)  cundpcrt.  Ca)  leodro.  utto.  (a) 
fonperht.  Ca)  uuilljpcrt.  Ca)  angilfrid.  (a) 
pcrhtcoz.  (a)  aalfrid.  CM  kaozpald.  CM 
20  patto.  (a)  uuolfhart.  CM  ljutperht.  (nn) 

hafilo.  C«3  rcginolt.  Ca)  gerheri.  Ca)  fridualh.  CM 
adalfrid.  CM  hantuni.  CM  perhtfuuind.  Cb) 
uuerinfrid.  (b)  uualtger.  Cb)  haohuni.  CM 
25  angilhart.  (q)  ifanhart.  C q)  gifalheri.  CM 
madalhclm.  Cb)  meginhart.  CM  uuigo.  Cq) 
kuudpald.  Cb)  hugi.  Cp)  adalolt.  Cp)  hrodpcrht.  Cp) 
ddalpald.  Cb)  rodperht.  CM  tatili.  Cp)  machelm.  Cp)  1 
figihclm.  Cb)  ringolf.  Cb)  anlhelm.  CM  raato.  CM 
30  ratmunt.  Ca)  Hgipald.  Cb)  aoftarpald.  Cp) 
oto.  CM  rattolt.  Cb)  kaozilo.  Cp)  ccllo.  Cp) 
polo.  filuli.  uualdperlit.  Cee) 
drndmun.  fuidpurc.  uurmhart.  (ee) 
tira.  friduzoz.  othilt.  deot»  (ee) 

35  rat.  zeizmau.  ualther.  deot«  Cee) 
heri.  othilt.  rechinolt.  fichi«  (ee) 
balCl).  CM  Dchihilt.  Cb)  rihhart.  CM  raeginolf.  (ee) 
uuelamuut.  c*)  haepfphilo.  CM  erchanfrid.  CM 
fridurih.  C*)  cundhari.  CM  biltiprant.  CM  cundhari.  Cb) 

40  rodker.  CM  uualtrih.  CM  cundhari.  CM  engilpero.  CM 
cngilforhi.  C*)  iacob.  Cb)  rodpehrt.  CO  kaganhart.  CO 
auuigaoz.  CO  cgino.  CO  adaluualch.  (b) 
keparoh.  CM  leotfrit.  CM  ragiuolt.  CM  haguno.  Cx) 
ilanger.  CM  criflina.  CM  agilfrit.  CM 
45  halto.  CM  harlpert.  Cd)  penno.  CM  cantulo.  (d) 
figunzo.  Cd)  kifalhart.  Cd)  rihpald.  CM  uitalif.  Cd) 
cotaporht.  CM  kozbald.  CM  odalfrid.  Cd) 

odalpald.  CM  cbunipald.  CM  conolot.  C?)  Cd) 


5 


_ _ 


gaerolduf.  (6) 
hcriuui.  (61 
liaduperht.  (6) 

5  adalpald.  (61 
pjrclio.  (6) 
cotaperhl.  (61 
cozpald.  (61 

nipulunc.  (61  Willipircli.  (cel 
10  roman.  (61 
kaerunanl.  (61 
theotperht.  (6) 
adalperht.  (61 
acingingacr.  (6) 

15  reginoll.  (61 
ilpogo.  (61 
molheri.  (6) 
camalrat.  («1 
&to.  («1 
20  hiuto.  (al 
liuto.  (al 

louto.  (al 

Puobo.  (jfl 

aitto.  tarit.  (al 
25  titto.  (al 
albinuT.  (al 
otilo.  (al 

Uieraod.  <Jj) 

figinnalc.  (al 
Liutpurc.  (jj)  cofperht.  (al 
30  eerpald.  (al 

Eppo.  (u)  ato.  criinan.  (al  Engilpreht.  ( 
keruni.  (al  unato.  (al  cotadeo. 
uuinidhaeri.  (pp)  adalperht.  (61 
trogo.  zaeizliacri.  (ppl 
35  haerimunl.  (pp)  frouuiperht.  (61 
tato,  (pp)  albral.  (pp) 
figimar.  (pp)  rodmar.  (pp) 
äoluni.  (pp)  cundheri.  (61 
premarit.  (p)  kaeruualh.  (61 
40  ioliannef.  (p)  rapanolf.  (6) 
fnclhart.  (p)  Irminperbt.  (sl 
uuolfbart.  (p)  pouolo.  (s) 
perabart.  (p)  tbcodoli.  (s) 
theotker.  (pl  uuilljpald.  («1 
45  hrichart.  (pl  udallant.  («1 

allo.  pekkihilt.  (q)  kaerhoh.  (?) 
appo.  arpeo.  (q)  beridco.  ( s 1 
ekkila.  deotlrud.  (q)  rcccbo.  (q) 

(q)  uuago.  (q)  kifaldrud.  (q) 

50  meginhelm.  (q)  memmo.  (q) 


plidolf.  (</l  erclianperbl.  (q)  adalpnld.  üi.  (q) 
odalheri.  (q)  pineizlicri.  (q) 

uuilljheid.  (//pl  ilieolheid.  (yg ) 

Eüo.  m.  (44/  Volclifuuint.  (44) 
aaron.  (q)  alexandra.  (q  1  Johannir.  (q  1 

Adel».  (441  Will..  (44)  D.lm.r,  (4*1  OiemS..  (“ 

(«}  luuinauur.  (q)  liutfrid.  0/1 

um».  (44)  Piemll.  (44)  Liulold.  (44) 

10  heli(eur.  (q)  ljutkaer.  (q)  figiperht.  (q) 
hato  (?1  pl'b.  (il  tutti.  p.  (fl 
uuillihclm.  (il  nezza.  (il  fai>  (11 
lantrib.  (qq)  nizo.(l)  Iiubzez.  (sic).  (1) 

hamarolf.  (qq  1 
15  Weränhart.  (44) 

pofo.  (qq)  cundpald.  (qq) 

radmuün.  (qq  1 
kerliart.  (qq) 
uuarpolo.  (qq  1 

0  uuanpert.  (qq)  Selpker.  (66) 

Eppo.  (44) 
felpkcr.  (qq) 

ellanperl.  (qq) 

Girda.  (66) 

25  uuitagauuo  comif.  (qq) 

kozperbt.  (qq)  uuclamot.  (qq) 
i.  (qq)  uuolfcoz.  (qq) 
einhart,  (qq) 

uuolfrid.  («1  leottol.  (u)  uuerdolf.  («1  liulhad.  (ul 
30  uuolfrid.  (u)  linnulo.  (u)  hietol.  (u)  uuolfmot.  (u) 
fcafuuat.(u)  aenlanhart.(u)kunhart.(?)(u)hermar.  («) 
uulfulrih.  (v)  uub'ih.  (u)  horin.  (u)  uueidheri.  (ul 
ludperht.  (u)  ellanfuind.  (ul 
liutker.  (ul  erminger.  (ul 
35  uuilpurc.  (u)  iulian.  (ul  egilprat.  (u) 
alprili.  (ul  deodrat.  (ul 

Rilint.  (ß)  Liut.  (/))  Liut.  (ß)  Liutkart.  (ß) 
Perhlolt.  081  Crabft.  (ß)  Rihkart.  (ß) 
ymma.  (ß)  Liuf.  Liutkart.  (ß) 

)  lantlrat.  (61 

anlbeli.  I.  (61 
truogo.  (61 
hitigart.  (sic.l  (6} 

Fauruna.  (qq) 
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(96) 


(9?) 


(98) 


(99) 


(100) 


ITEM  VNDE  SVP. 


urili.  (.?) 
alpolt.  CM 

Iiulhart.  CM  kcrhart.  Cp) 
ampho.  fc/)  uuarpolo.  Cp) 

5  figihart.  CM  uuanpert.  Cp) 
cotaperht.  Ci)  felpker.  Cp) 
fridoperht.  fi)  ellanpert.  Cp) 
adulunk.  Cp)  adulunc.  Cp) 

Walthcri.  Ccc) 

10  It.  adulunk.  Cp)  it.  adalunc.  Cp) 

reginhclra.  Cp)  pernhelm.  Cp) 

adalhoh.  C®)  adaluualt.  Ca)  hohilo.  C®) 
nicuGt.  c«) 

aetih.  (oo~)  aoftarfrit.  Coo)  tutli.  foo)  tulo.  Coo) 

15  Ad.i».  OM  will».  <«0 

crchanfrit.  Coo)  uualtrat.  Coo)  plidrud.  Coo) 

deotrat.Coo)alo.Coo)etih.Coo)falaman.Coo)  kepi.  Coo) 
parluh.  foo)  uuico.  Coo)  ljfthart.  Coo)  acoljlja.  Coo)  deotrat.  Cf/) 

20  lanlrat.  Coo)  egiCperht.  Coo)  eonhilt.Coo)  uuippo.  Ccc)  20  deotrat.  CM 
adalunc.  prß.  Coo)  purihilt.  Coo)  kerdrud.  Coo)  luCTuuind.  CM 

Chunigundn.  (cc. 

fridupirc.  Coo)  uuirdigo.  Coo)  ratmunt.  Coo)  engilpurc.  CM 

falucho.  foo)  röachcri.  Coo)  erchanpcrht.  Coo)  dragabon.  CM 

Rddpreht.  Suuiümit.  clcrici.  C«) 

25  haimo.(oo)  oatilo.(oo)  kerhart.  (oo)  ekilioh.  dia.  (oo)  25  zeruo.  CM 


ra!ucho.(o)ifanperht.(o)  Jacob. (o)eingiluorht.(o) 
hreginpirin.  Co)  hreginfuiud.  Co)  hrodpurch.Co) 


kerpald.  Cp) 

5  Richkart.  (er) 

deotlind.  fi) 
hrihpahl.  prß.  CC) 
iCanperht.  Ca) 
uualdpcrht.  f®) 
10  adalpald.  C®) 

Irmrngnrl.  C«0 

cundhad.  C®) 
eugilpald.  C®) 

15  Diemuot.  C®) 
piligart.  CM 
deotrat.  CM 
reginuuar.  CM 


aruna.  CM 
Liu.polk  C«) 
aniandmur.  CO 

cgino.  Co) 
megino.  Co) 
adalpald.  Co) 

uuillirat.  Co) 
«it.  OO  o««.  OO 
Cfmon.  (o) 

uuippo.  C®) 
Truza.  Ccc) 


biltipranl.  Coo)  prcmminc.  Coo)  pifua.  Coo) 
irminljup.  foo)  lantheri.  Coo)  hrodperhfc  Coo) 

Marchuuart.  OO 

30  hiltco.Coo)lutti.Coo)adalperlit.(oo)pero.((/)beatiir.(i/) 


Azala.  Ccc) 
goldpirin.  CM 
tomnella.  CM 
Liuza.  Cc«) 

amalperht.  Coo)  huuillcram.  C M  rihilt.  Co)  liupolf.  Coo) 

Celpger.  CA)  hacco.  CM  herideo.  CM  ilaac.  CA)  petlilo.  CA)  Ricliill.  Ccc) 
uuallo.  CM  uuänheid.  CA)  urbana.  CA)  mnfula.  CM  cotabelm.  Coo) 
helena.  CD  kcilmot.  CO  rihdrud.  Ci) 

35  ürolf.  CO  keildrud.  foo)  hrödlant.  Coo)  Ella.  Ccc) 

Marchuuart.  C«) 

aoftargoz.  C®)  comperht.  C®)  frifikka.  C®)  ingina.  C®)  Waltpurc.  Ccc) 

thruhtlind.  C®)  deotruind.  C®)  kiflind.  C®)  cllanpurk.  C®) 

üUa.  CM  pcrhträt.  C®)  thenchila.  C®)  perbtruuind.  CM  uiclor.  CA) 

40  Winlheri.  (er) 

cozia.  CA)  helena.  CA)  theothilt.  CA)  cozheid.  CA)  figunlo.  CA) 
cingilpald.  CA)  cingiircalh.  CA)  Pabo  pr.  Cj)  Richiza.  Cf) 
kcrlint.  uuarpolo.  uuanperhrl.  Ci?) 

ratolt.  Ci)  munigif.  CA)  tuto.  Cgg)  uuihho.  Cyg)  ödalman.  f gg) 

45  Pezila.  Ccc)  adalgacr.  CA)  alpuni.  CA) 

clif.  Cp)  meginperht.  Cp)  biltirat.  Cp)  ötrih.  Cp)  adaluualh.  Cp> 
criCtina.  Cp) 

eergarl.  nonü.  Cp)  adalrib.  Cp)  cunzo.  Cp) 


Cnndarui.  Co) 
heilrat.  Co) 
hilti.  Co), 
püuucnta.  Co) 


luahfan 


.  Co) 


uuldarhilt.  Co) 
odalhilt.  Co) 
liralhilt.  Co) 

GiOta.  OO 

10  hripure.  Co) 
hrodhilt.  Co) 
adalni.  Co) 

Wicharl,  («O 
adalhart.  Cr) 

15  ut.oin.ip.  CO 
adalhart.  fr) 
liutin.  CO 
deotuuar.  fr) 

20  uuenita.  Cr) 

.‘tu-  CO 
onila.  Cr) 

+  irmgart.  Cr) 
friulktf.  CO 

25  Popo,  fr) 

kifntni.  CO 
reginpirc.  Cr) 

ifauhilt.  Cr) 
aChilt.  fr) 

30  cngiluuih.  fr) 
lihtolf.  fr) 
pertfuind.  Cr) 
perldrud.  Cr) 
kuniperht.  Cr) 

35  otrih.  fr) 
matarn.  fr) 
meripurc.  Cr) 
patlo.  Cr)  adalhilt. 

Seron«.  Ci) 

40  perlhkoz.  Cr) 
uuillipurc.  Cr) 
uaTtrat.  fr) 
keruuar.  Cr) 
uuigo.  fr) 

45  Ödidrich.  Cf) 


erimperht.  CIO 

elifmot  C'O 

amalger.  CU) 

Btlalpcrlit,  C'O 

5  cngildrud.  CIO 


alpun.  fii) 

uuentilpi 

oftrolf.  Cll) 


C'O 


10  fturmi.  CIO 

Goxuuin.  CO 

ftarcholf.  fii) 
pelilo.  fii) 
Cuidker.  CIO 
15  irminperht.  CK) 
rihliart.  CIO 
uuolfkcr.  fii) 
adalmunt.  fll) 
unihmunt.  fii) 

20  uualdkcr.  CK) 

biltirat.  CIO 

uuenlilpurc.  CIO 
adalgoz.  fK) 
otuurm.  CK) 

25  uualdpirin.  fii) 
tarnink.  C<0 
hadurih.  CK) 
uualdkiC.  fii) 

30  engildco.  fiO 
karperht.  fuß.  CA) 
prnnink.  fuß.  fA) 
altolf.  CA) 

•)  uualb.  Cr) 


anno,  cn 
uueifheri.  CO 
uerdeot.  fi) 
kerni.  Ci) 

5  hcnedicta.  CM 
Icrot.  CM  adalrih.  CM 

frenchin.  CM 
lilia.  CM 
adalfrid.  CM 

10  Lanloltot.(sic)(y)Hazoacha.(y)Prantholi.(' 
Rickart.(y)Ymma.(y)lanlo:t.(y)Perhtolt.(' 


Job.  fy)  Hemma.  Cy) 

Adnlpre 

dcotlint.  CO 

15  Liutkart.  (y) 

ellaurat.  CO 
nuiepert.  CO 
Elbuuin.  CD 

20  adalhelm.  CO 
ercanpurc.  fi) 
uualpero.  CO 
Cenluualh.  CO 
olco.  CO  kifla.  CO 
25  criftan.  fi)  cunhilt.  fl) 


cotahilt.  CO 
cozpolt.  CO 


it.  Ci)  » 


35  t 


.  Cr) 


ludpcrht.  fr) 
40  dnlman.  Cr) 
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(103) 


(104) 


(105) 
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uuiligip.(ft)pilidrud.  («)  l'onpurc.  (6) 

liulfuin,  CM 

Iirodlind.  («0 

cundila.  («) 

NuorinchtMuualtila.  cpa.  (n) 
hraginfuind.  («1 

hroddrud.  (a) 

cotuuar.  Ufa.  (.a) 

aafhilt.  (o) 

10  OUo.  (ec)  '• 

uualtni.  (iß  tota.  Cal 

nuaUni.  Ca) 
adalni.Ca)  eaozhilt.  Ca) 
cundni.  («)  Mlli.  C») 

IS  inahalni.  Ca) 

ietta.  C«)  figiflat.  Ca) 
caozni.  (a)  attila.  (a) 
fecundina.  (a) 
uaaldrud.  Ca) 

20  hratan.  (a) 

colefhelm.  p.  (M 

trudi.  Ca) 
rnndlind.  Ca) 
adalniu.  Cd) 

25  cundraat.  C«) 

irudni.  Ca)  innna.  Ca) 
cnndfriit.  (a) 

Teuer ina.  («) 
uallia.  Ca)  kaerlaip.  («) 
30  theodfrit.  Ca) 

Iirodlind.  C«) 
innlind.  Ca) 

kaerliilt.  C“)J 
agilfrit.  (a) 

35  l„ngtn.  C.o) 

cotouuar.  Ca) 

theotfrit.  (a) 
hrnodCuind.  (a) 
hruodilat.  C«) 

40  aruna.  Ca)  tata.  Ca) 

dnleiffinia.  Ca) 
lielnidrud.  (/<) 
hiinildrud.  C«) 
franchin.  C«) 

45  ...  afuuiz  mal.  C dd) 

....  und.  (dd) 


hrodni.  (a)  liadupurc.  (  a)  ennduuar.  Ca) 
hrodpurc.  Ca)  ing-uaid.  Ca) 

hreg-inni.  C«)  cliifnot.  (ft)  arin.  Ca)  alaruna.  C ft) 

fridupurc.  Ca)  cundhilt.  Ca) 

5  fecundina.  C«)  5  brifrit.  C«) 

uualahin.  Ca)  totti.  Ca)  angildrud.  (a) 

brodhilt.  Ca)  cljfmot.  C«)  ehunda.  C«) 
adalni.  C«)  hrodljnd.  Ca)  tagaljnd.  Ca) 

hrodni.  Ca)  ita.  (a)  hittila.  (a)  imma.  C«) 

10  Rudulf-  CM 

10  cotadrnd.  C“)  aata.  (a)  IcothilC.  Ca)  10  aafni.  Ca) 

palda.  C«)  eotani.  C«)  pcrhtfnind.  Ca)  irmindrud.  C“) 

haila.  C«)  ennduuar.  C«)  aegina.  C«)  pctCa.  Ca) 
cundrät.  (a)  lonla.  Ca)  maia.  Ca) 

niazola.  C«)  tetta.  Ca)  15  kaerni.  C«)  uulfleip.  CO 
uuolfhili.  Ca)  hrodfuind.  Ca) 

odalni.  Ca)  cholduuaih.  (a) 

caozflat.  (a)  petta.  Ca)  ota.  Ca)  eotani.  C«) 


raitun.  C«) 
haobni.  Ca) 
atta.  Ca) 

5  kaila.  Ca) 


uualthaid.  C«) 

(ota.  Ca)  irminhill.  C ft) 
kifaldrud.  Ca) 
hilti.  Ca)  uuilljpirc.  CM 
5  cundni.  Ca)  recundiua.  CW  amalthrod.  Ca) 
ranuipirr.  C«) 
uualtni.  C«) 
erchandrud.  Ca) 
agihilt.  Ca)  anna.  Ca) 


cotouuar.  Ca) 

20  caozili.  (a) 

Will  ■  •  »f.  C 

criftina.  («) 
uualtni.  (a) 
tetta.  C«) 

23  kaildrud.  C“) 
hratpirc.  Ca) 
uualtpurc.  Ca) 
paldila.  (a) 

30  kacrpirc.  (a) 
anftaliait.  (a) 

iinifa.  C«) 
hrindrud.  C«) 
drudpirc.  (a) 

35  adalni.  Ca) 
cotefthiu.  (a) 
dulcirriina.  (a) 
huuiCni.  (a) 
adalfuind.  (/<) 

40  atta.  (a)  kacrhilt.  Ca) 
erchanfrit.  («) 
l-ihfuind.  C“) 
eunduuar.  C«) 
deolhilla.  ui.  (dd) 


irminpirc.  C“) 

„U»6lind.  (oo)  0...  C'M 
25  ragiuni.  Cu) 


pcrhtliaid.  C«) 

!0  DinSL  0M 

fridupurc.  Ca) 

hrodnui.  (a) 
papa.  (a)  rodfuind.  Ct») 
fridupurc.  Ca) 

15  theotrat.  Ca) 

hrihfrit.(a)perhthilt.(ft) 

adalpirc.  aliitlila.  (ft) 
uualahin. (a)  maxiraa. (ft)  30  purgunl.  Co) 

kaildrud.  la) 


adnllind.  c*>) 

hrofmuot.  C«)  cotefliu.  0.*) 

alliila.  Ca)  afni.Ca)  caufit.  C«) 
aittouar.  Ca)  it.  adalrad.  f.  (rr) 
odala.  C«)  adalrad.  1'.  (rr) 
reginuuara.  Ca) 
aella.  Ca)  tutti.  Ca)  atta.  cginun.  (a) 
uualtila.  Ca)  ota.  (a)  hecchacofa.  Co) 
raginhiU.  Cp)  teta.  (a)  liutruth.  Ca) 

10  uigina.  (p)  alpni.  Cp)  dta.  ca) 
allluind.  (ft)  hiljna.  ('/)  tota.  Ca) 
uuallrat.  (q)  «natutina.  Ca)  kerlind.  (nn) 

nlpfuiud.  CW  hrodgart.  Cp)  findulb.  (li) 

irmindrud.  (q)  iuflina.  Cp) 

15  engildiu.  (q)  alta.  (iß  gaeni.  Co)  engilral.  (nn) 
hrödpurc.  C 9)  liadupurc.  Co)  himilrat.  (nn) 

perhlfrit.  Co)  angilfrit.  Co)  kerleip.  C giß 
adalni.  Cp)  ekadrud.  Cp)  adalni.  (yy)  liilla.  (gg~) 
buolihila.  Cp)  lola.  Cp)  eufemia.  (ft)  coladiu.  (yy) 

20  co . cm 

uuigart.  Cp)  uuihgarl.  Cp) 

. . .  „cii.  CM 

ermana.  Cu)  irmingart.  Coo)  uualtila.  (m)  ercanrih.  (i)  rathilt.  Ca-) 

doollind.  C»») 

kacrlind.  Cnn)  imma.  (nn) 

25  himilrat.  (nn)  erimpald.  (b) 

alahila.  Co)  Ita.  0«) 

Lvc».  CM 

hailrat.  Co)  Witigowo.  (tv) 


altigund.  Ca) 
erchanliilt.  (» 
aoftarhilt.  Ca) 

15  elrahd.  (a) 

maiginpret.  Ca) 
raginpalt.  Ca) 
alo.  Cu)  adalman.  C«) 
aginolf.  Cu)  uüattnj.  Coo) 


engilrat.  (nn)  kerlind.  (nn) 

fgiroi*.  Co)  Imof«.  C«)  »d»Ini.  Cs?)  MU*.  Cj! 
Adalbero,  (cc) 

101».  Cnn)  rilfnund.  C«o.)  CO  k»„*ilo.  CO  | 
Ciuiriaua.  Co)  Gifilool.  (w)  30  ottarpurc.  Crr)  liilligund.  (»')  cartila. 


..  Co) 


Co) 


P) 


30  perhtkart.  Ca) 
uualtrud.  Ca) 
erchanfrit.  Ca) 
perhtfuind.  Ca) 
lantfuind.  Ca) 


appa.  Ca)  Perhlrud.  (cc) 

liimildrud.  Ca) 
tingund.  Ca) 
hrihdrud.  Ca) 

35  hraginni.  C«) 

petta.  C«)  alpni.  Ca) 


35  alpfuind.(a)erchanpirc.(6)  teotni.  Ca) 


uuldarhilt.  (.«) 
aljgund.  Ca) 
aata.  aerhilt.  C«) 
erchanfrit.  Ca) 

40  hrodfuind.  (al 
kepadrud.  (a) 
alpfuind.  Ca)  alpljnd.Cr) 
aofiargarl.  Cp) 


cunzila.  Ca) 
perhtgunt.  Ca) 
40  folhljnd.  Ca) 
Dulciffinia.  C«) 

kepahilt.  Ca) 

hreitun.  Cr) 

45  adalrod.  C&) 

figiuualh.  C») 


tarn.  luto.  aitiuni.  CM 
kaozhill.oCpp)  .  .  .  uuibv 
ratuuih.  Cpp)  cllunigunt.  C <ß 
35  geuuidrud.  CO  ratolt.  (q)  kerni.  (<ß 
uualtirihc.  CO  raatjiurc.  0/)  liadu- 
purk.  (q)  engilfrit.  ((/)  perhlfrit.  (q) 
altigund.  (q)  rihfrid.  (iß  ratuuih.  (q) 

theotni.  (q)  erchanfnol.  (b)  figinuih.  (In 
40  regindrud.  CM  »mnluoih.  CM 
pertuuih.  (4)  engillind.  (dd) 

tmdila.  (q) 

Deotruind.  (iß  ratila.  (ft)  pirin.  (ft) 
co7.frid.  Cft)  afila.  (6) 

45  rihhill.  (ft) 

fuuanahill.(«»)irminhill.(uu)laulrat.(<.o)fritun.(oo)pezita(oo) 
uuinidheri.  Coo)  kozhilt.  (00)  meigo.  (00) 


geile  10.  im  erften  narnen  das 
e  23  find  die  beiden  erften  nam, 


me  4  ift  faft  getilgt;  ebenfo  r.eile 
geile  32  aber  ift  grüfstenthcils  ver\ 


■l'ag.  2(5. 


(HO) 


(111) 


(112) 


(113) 


(114) 


(115) 


(116) 


(II?) 


ercfi.  deotperhl.  (d3 


NOM.  MONACHORUM.  DE  MOSABYRGA. 

pazzun.  Raginberluf.  aßß.  (x)  pippi.  pr.  (®3  erphari.n 

Folehun.  pr.  (®3  huc.  in.  (®3  eparun.m 

marchco.  paldheri.  prß.m.(x)  Gundolfuf.diäc.(.T)  kaozpald. 
arpeo.  prß.  m.  (®3  egilperht.  diä.  (®)  heriman.i 
5  eigil.  pr.  m.  (®3  5  fimon.  de.  (®3  5  baitlo.  m. 

folcholt.  pr.  m.  (®3  liiltimunt.  dä.  (®3  lirodpald. 
uuieprant.  pr.  ni.  (x)  dauid.  diä.  (®)  odalrih.m.  (®3  rihfrid.  pr.ta)  heimo.  m.(®) 

m.  (®3  dcotolh.  diä.  (x)  keio.  üi.  (®3  cundheri.  (®3  ifanberi.  (®3 


fnelliart.  <t.  (®3 
NOM.  Q.U1ESCENCIV. 

Scinuf.  pr.  oto.  in.  C®3 
uuolfrat.  pr.  tooto.  C®3 
faidunc.  pr.  farugarl.  C®3  5  geruiuf. 
dcndolt.pr.  C®3  figilrid.f*)  boflinuf. 


HIC  NOMINA  FRATRV.  EX  MONASTERIO 
SCI.  PETRI  IN  CENOBIO  TR1CASIV.  HIC.  V1V0R. 
RemediuT.  p.  (63  HIC  NOMINA  DEFVMCTOR. 
nuadnr J.  p.  (63  bal..  frid.  aßßa.  C63 
droclard.  p.  (63  arnald.  abß.  (63 

daglidulf.  (63 
baldoinuf.  (6) 


HIC  NOMIN.  FRATRÜ.  IN  LOCO  NVNCV= 
PATO  TRICASINO.  CONGREGATIO 
SCI  PETRI. 


figimol.  pr. 


laidoinuT. 
frolaur.  ii 

adalperli.  pr.  51.  (®3  heriman.  in.  (®3  rihheri.  m.  (®3  deotker.pr.(x)fandrid.ui.(x)  faluiur.  n 

10  oadalheri.pr. in.  (®3  10  frauuilo.üi.  (®)  10  otacchar.ffii. (*)  horfoholf.(a;3lukko.m.(®3  10  aticuf.  Iii. 

crchanpcrhl.pr.m.(®)  alo.  in.  (®3  ercbanpald.ffl.i*)  10  baduprant.  (®3  luuo.  (®3 

ellanpald.  pr.  ni.  (®3  Arnolduf.prßr.(?)  figiperhl.üUx)  arn.iii.(a!3  ratpol.looza.  (®3 


arnald.  abba.  (63 
reraediiif.  prß.  mö.  (63 
crifliauuC.  p.  üi.  (63 
•bailo.  p.  iii.  (63 
>  Fritilo.  (w)  zuuiual.  p.  ii 
Hiza.  (w)  baimo.  p.  iü 


(63  5  ghirlulfuf.  (63 
0  agäfrid.  (63 

3  adalgaud.  (ö)nordo.(i)  ii,  baimo.  p. 

I  adoinuf.  (6)  droant.  ( l )  adelbard.  p. 

adaluinur.  üi.  (63  berlegaugnf.  (6)  agateuf.  p.  ii 

uulfidinu[.fubd.(6)  io  fardimif.  (63  10  adelbertuf.  p. 


.  (63 


.  (63 


cpuhbo.  pr.  in.  (®3  keilo.  ni.  (®)  ininio.  ui.  (®3  fridurib.m.(®)alprih.m.(®)  odracoruf.  m.  (6)  ranfon.(6)ennangarl(i) 

uueidheri.pr.  m.  (®3  peradco.  in.  (®3  adalunc.ffi.  (®3  uuolfmunl.  (®)  reginolf.  (®)  riuuinuf.  d.  (63  bofo.  (63  bitlo.  (0 

15  uuilebram. prim. (®)  15  ebuno.  in.  (®3  15  mcio.  m.  (®3  uuolfperbt.  (®3  Iottö.(®3  15  ingelbertur.m.(ö)  15  ii.  bofo.  (63  odola.  (O 

15  firn  drill,  (xj  mcrlfumd.  (/) 

Pcrtholl  iif.elmoii.(r)  ramuolf.  ÜT.  (®3  pilimunt.m.(®)  uuolfperbt.  (x)  famuel.  (®)  uulünguf.  d.  (63  dcodaluf.  (63 

'*  *  '  uuolfpcrbE  Oj 

ago.  ni.  (»3  ralolf.  (®3  '  figiri.  (®3  deotuni.  (a?3  feroald.  p.  (63  laufred.  (63 

piltheri.  iS.  (®3  paldrib.  Cr  3  alpberi.  (®3  uuiholf.  (®3  hrodbald.  fn.  (63  burgundio.  (63 

uuinolf.  (xj  20  <r>  20  inninlind.  (,) 

frefo.  raö.  (x)  20  ftarcholf.  (®3  poopi.  m.  (®3  eparuni.  (®3  ripuuinuf.  m.  (63  bodo.  (63 

20  “,k'r- 

fundoll.  in.  (®3  cundolf.  (®3  caozpald.  (®3  liulker.  (®3  20  iohannif.  m.  (63  iheulberluf.  (63 

“iilf-  CO  uu'Pa*  Cr3 

hillimot.  in.  (®3  ramuolf.  (®3  hanlo.  (®3  findporlil.  (?)  lernncur.  p.  (63  andreaf.  (63 

xeixuni,  (x)  rihpirfac.  Ol) 

zeizeuni.  m.  (®3  ineizoll.  (r3  25  hrodpald.  (x)  reginolf.  (x)  magnard.  tn.  (63  25  uuarninguf.  (63 

25  iocob.  iü.  (®3  25  ifanbarl.  (®3  trobiolf.  (®3  lipolf.  (r3  uualagaudiuf.in.(6)  uuilgariuf.  (63 


paldo.  pr.  m.  (®3 
Dietprabt.  inö.  00 
paldo.  pr.  m.  (®3 
20  arperhl.  pr.  (®3 
Iriuf.  pr.  (®3 
Irminfrid.  pr.  (®3 
figideo.  pr.  (®3 
ralker.  pr.  (®3 
25  pern.  pr.  (®3 
amalperht.  in-  (®3 
uuolfuno.  iii.  (®3 


famuel.  iü. 
uuluihbo.  i 
horcboll.  i 
craflberi.  i 


(®3 


komperht. 
oalg(er3. 

30  kerprih.  iii.  (®3 
liupirin.  m.  (®3 
uuillaperht.  ni.  ( 


(®3  30  flarcholf.  r 


(x)  figipald.  (®3  zeizo.  (®3  epuhho.  (x)  baldoinuf.  iii.  (63 

i.  (x)  timo.  (®3  alcrih.  (x)  Cundoll.  00  25  brodoard.  m.  (6) 

irma.  (4) 

I.  (x)  ribperht.  (®3  30  liupbill.  00  adaluuar.  00  oziaf.  in.  (63 
i.  (.®3  liafperlit.  0/3 
.  (®3  30  adalolt.  (i/3 


ermenald.  (63 
uuarbnur.  (63 
uualeramnuf.  (63 


meizolt.  ( r 3 
lirodbarl.  in.  (® 
popo.  in.  (®3 
flarcholf.  (®3 
5  fabfohobolh.  O 


adalrat.  00  ellanrat.  (r 3  lhcodilacuf.p.(6)  30  uuiudo.  (63  alprib.(63 

liuto.  00  Cundoll.  (r3  amand.  in.  (63  achiuo.  (63  engil* 

'"6»»**.  W  _  onib.  (4) 

35  alpuuar.  (r)  Cunduluuar.  (r!30  uuandilo.  m.  (63  ladinno.OO  rupo.  (63 

hrodpato.  00  fuomral.  (r)  It.remediuf.in.(6)  adaluni.  (u3 

35  (4) 

nandrat.  (r3  riliholl.  (r3  aldulfuf.  in.  (63  ifanbarl.  (u)  regina.  (6) 

k ! folpr rli I.  (jj) 

rihheri.  (r3  rihpald.  (»0  benediclur.  (63  anaflalius.  («3  figi* 

35  ■HOd.  Oic.3  Ui)  pald.  (4) 

eccbo.  00  ellanliart.  (r3  gauginuf.  (63  amalrih.  («3 

uuilli.no(.  (ü)  40  odral.  (4) 

40  cuudilo.  (r)  uuallrat.  (r)  odalberluf.  (63 

oudnlpirc.  (r)  ckkolf.(jj)r»luoho.(jj) 

alzo.  (r3  adalfuind.  (»0  40  lüldebrand.  (63 


Adalgeruf.  epf.  (63 
flarcholf.  liulo.  (gg) 
teuit.  (gg)  heimperht.  (gy) 
leoperht.  (gg)  liulpranl.  (gg) 

5  reicho.  (gg)  eomar.  (gg)  olmar (gg) 
puopo.  (gg)  beriolt.  (gg)  ernufl.^y) 
uuillirih.  (;/ff)figuni.  (fifjr)liupu.(^) 
luon.  (gg)  chrafl.  (gg) 
uuilleri.  (yg)  teuit.  (gg)  zeizo.  (gg) 
10  drudoll.  (gg)  uuolfnand.  (gg) 
oudalheri.  (gg)  Irminfrid.  (gg) 
ellanpald.  (yg)  figideo.  (gg) 
Irinc.  (gg)  uuieprant.  (gg 3 
Iaac.  pr.  (gg)  adalperht.  (gg) 
15  otmar.  (gg)  Cuudolt.  (gg) 
liutker.  (gg)  liulprant.  (gg) 
ulzilo.  (gg)  zeizo.  (gg)  frinÜlo.  (gg) 
uuilliperht.  (gg)  ftarcholf  (gg) 
adalonna.  (gg)  uuillihad.  (gg) 
20  erchanrat.  (gg)  uimnihad.  (gg) 

lierilun.  (4)  (if.  (4) 

Audoinuf.  prß.  (63  et  congregatio  fei.  petri  bergen»  C63 
20  amelbarduf.  prbt.  (63  liupbill.  (gg)  edia.  adalfuind.  (gg) 
Adelbard.  prß.  et.  congregatio.  fei.  Iupi  trica*  (63 

arpoo.  (S9)  hcrifuirtd ,  lsa) 

baldric.  p.  (63  paldricuf.  pt.  (63  engilrid.  pt.  (63 
25  alateuf.  p.  (63  uuolfleoz.  pt.  (dd)  fimon.  pr.  (dd) 

droont.  jm  (dd)  borin.  clarc.  (dd) 

gacrbald.  p.  (63  uuerinperhl.  pt.  (dd)  rihhart.  clcrc.  (dd) 

ranluuia.  pr.  (dd) 

fulebariuf.  prßt.  möii.  (63  cundolt.  liupbill.  adaluuar.  (63 


uuinni.  (6)  reginolf.  m.  (63 
raegino.  (6)  lepuni.  ni.  (63 
zehaleip.  (63 
amil.  (63  uuipa.  in.  (63 
5  ratlind.  (63 

Agelbariuf.  prßt.  in.  (63 
ailpald.  prß.  (63  ricbolf.  (63 


regmkart.  (jj)  N.  uiaorum.  monchoium.  (sic.)  atque  prefbitcrorum.  (x) 
banger.  (®)  Jacob,  (x)  Cundpalo.  (X)  armunt.  (®)  uueidheri.  (X)  reginolf.  (x) 
regingo*.  (®)  ellanrih.  (i)brodmunt.  (x)  adalolf.d)  irminhart.  (x)  gilperht  (x) 
hrudhelm.  (x)  kerhart.(x)  ermanolt.  (x)  uuloicho.  (X)  petto.  (®)  ribperht.  (x) 


45 


cgilfrit.  (r3  cngilral.  (r) 
olunc.(r)uuolfpero.(r) 


35  madalfrid.  (x)  horfeman.  (x)  hartperbt.  (x)  rihpald.  (x)  aodalker.  (X) 
outo.  (X)  adalunc.  (X)  Tamiiel.  cbrafl.  (x)  oudalperhl.  (x)  uigo.  (x)  adalolt.  (x) 

adaluni.(x)helmpcrht.(x)reginpato.(x)egmo.(x)rcginolf.(x)ruodhelm,(x)perhtrat.(x)adalmar.(x)kernod.(x) 
nnduni.(x)trofthad.(x)Ie;drat.O)regmpald.(*)adalram.(x)kerr;h'.Wd;holf.O)hrodolt.O)fuoto.Wplidio7..(x) 

helfolt.  (x)  uuclant.  (x)  outo.  trottholf.  (x)  rathart,  (x)  cundilo.  (x)  alpri.  (x)  iacob.  (x)  liulprant.  (x) 

unroh.  («)  alt  frid.  («)  kamanolf.  («>  fritilo.  (k)  reginperht.  (u)  adalhoh.  (u)  kotani.  (a)  Ifanker.  (u) 
uuodpr rhl.  (u)  »eillo.  (u)  unroh.  (u) 

chuniperht.(K)fuuaraolh.(u)pernker,(u)heilrat  (u)fuidmot.(«)Cundrat.(u)herilunc.(u)deolilo.(«)keparat.(u) 

commemorarc  et  rcfrig-crare  animabuf  («) 


mairinuf.  (63 
abraliam.  (63 
it.  abraham.  (63 
aldric.  (63 
45  leulbertuf.  (r3 


Dignarc  doininc  in  inemoriam  fcmpitcrnai 
qnaf  de  hoc  fcculo  pacifica  adTumptione  «nigrare  inflifti.  omniuin  chriftianorum.  («3 
35  ralholicorum  quique  confefH  defuncti  funt.  quoruinquc  noinina  fcribla  funt  (a) 

in  libro  uifae  et  fupra  faneto  altario  fünf  pofifa  adferibi  iubeaf  in  Ijbro  uiuentiiiin  (a) 

uuolfbelra.  fud.  (d) 

nt  a  te  domine  ueniam  pcccatornm  confequi  mereantur.  (a)  ellauperht.  figiperhl.  perhlrih.  alpuni.  ad  ab  (r3 
a(li)lrud.  meginheri.  rotberi.  (®3  adalolf.  prunink.  kerrih.  ellanpcrbt.  uualtolf.  eccho.  unroh.  ellanperhl.  uueuilo.  arorl.  adalbilt.  friuntilo.  (r) 
40  facobilt.  (®3  ilpunc.  alpuni.  helido.  olfalf.  cecilja.  uuefmot.  zello.  puopo.  lanlpcrhl.  figur.  heimo.  cllanmar.  felpker.  deolilo.  beimram.  (r3 
hucco.  (®3  rabbolf.  billimunt.  adalrib.  cllanral.  cinharl.  zoolt.  figiperbt.  kauuo.  ellant.  ödalpald.  kolnmnl.  kozrob.  findmar.  (r3 
(c)rimbilt.  (®3  adalrat.  meizolt.  uualdold.  erchanrat.  ampriho.  megindrud.  cngilharl.  trut.  rihholt.  bamminc.  fandfril.  iuftina.  (»0 

eigil.  molilo.  megim-at.  herimunl.  uuilßpad.  (sic3  meginperht.  urnleo.  anno,  cundpald.  berifuind.  deolhart.  ficca.  kiralperbt.  (. 
45  hiltprant.  (®3  uuolfbart.  kundlind.  alta.  uuolfünd.  heimperht.  rafo.^  riliholl.  figimnr.  uuerinperht.  deolperbt.  neriolf.  hegino.  (r3 
regimlat.  (cc3  cundleipk  (cc3 

puopo.  (r3  foona.  (r3  hadapurc.  (r3  •Uta.  (d)  kepaharl.  (*3  enifa.  (O  uuallrat.  (i) 

•  50  ruodker.  00  hiltilo.  (r3  hobilo.  (r3  koleffcalb.  (r3  maganrat.  (<I)  reginfrid.  (d)  uualpirc.  ( i ) 


Pag.  ~9- 


Anmerkung.  Col.  119.  /.eile  12,  13  und  14  auf  rafuren ,  von  r. 

7.  8,  16  und  SS  auf  rnluren;  col.  121.  zolle  10  in 


im  wcggefcliaht. 


I 


1 
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I,  2S  und  28  flehen  auf  rafuren, 
1  gaiir.  weggofchabti  teile  32,  i 


snfo.  -  Cul.  125.  teile 


(126) 

NOMINA  QVI. 

ESCENTIU  DE  MONAS. 
EODEM  SCI.  PETRI. 

TITO  PB.  ET  ABB. 

Diethelmur  pF.  et  nfiC  (/) 

Liutfriduf  pF.  et  iniTTT  (J)  . 
Tagobertuf  inöii:  (J) 

5  PerhtkernT.  f J) 

Ruodharius  p.  et  möii  f j) 

Wifunduf  pr.  et  mon.  CAO 
Richmnn'd  niöiC  et  diäc.  (/) 
ELIinbertuT.  pF.  et  mon!  CA') 

10  Werianduf  abb.  XL  Kal.  mäi.  \j) 
Liutkoz  fubcf.  m.  mig.  Cy) 

Puopo  diac.  et  mon  f /) 

Ernuft  mon.  (J) 

Ruodhoh  diac.  et  in.  CF) 

15  Orendil  fubd.  et  m.  ( j ) 

Gundricvs  möü.  CF) 

Odalricur  pr.  et  mon.  (y) 

Papo  pF.  et  mön.  Cy)  Egino  m.  C.y) 
Ifanberluf  pF.  et  mön.  Cy) 

20  HumbertuC  pF.  et  mon.  CU) 

F  et.  rä.  (y) 

Azaman  acoT.  ob.  Cy)  Engilman.  Ci)) 
Wolfkerns  prbr.  et  mön.  (0) 


Pva 


i.  et  fubct.  CF) 
F  «  m.  CP) 


25  Hartuuigvs 

Ifangcruf  m.  Cy)  Werlheri.  Ccc) 
Reginbertus  m.  Cy)  -  Gunheri  p.  C jj) 
Heriberlaf  pbr.  et  fit.  »  Cy) 
RVDBERTVS  PR.  ET  ABB. 

30  Norbcrtuf  pF.  et  m.  CP) 

Hoholduf  diac.  et  fit.  lagob.  (P) 
Truperht  üi.  Chunradvs  m.  CP) 
Harlnicvs  puer.  Rödbertuf  pr.  m.  CP) 
Pabo  in.  Puobo  pr.  et  ui.  CP) 

35  Odalricvs  pr.  et  ifi.  CP) 

Meginhalm  jir.  et  m.  Dietmaruf.  CP) 
Erchanger  nt.  Perhtold  in.  CP) 
Engilberluf  in.  liugoz  ?  pr.  CP) 
Mcgingoz  pr.  et  tu.  CP) 

40  Adalbertuf  diac.  et  in.  Perhtold  pr.et  tn.(P) 
FridaricYS  pr.  et  in.  LiatolduC.  CP) 
Adalberttif.  abbaf.  Liutkoz,  in.  CP) 
Ileinricuf  ili.  PcrhtolduC  pr.  et  in.  (P) 
Liutolduf  ifi.  Werlheruf  in.  CP) 

45  Albwinuf  pr.  et  in.  Wez.il.  Cp) 
abbaf.  Ernift  prbr.  CP) 
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Reginber*  CP) 

ITEM  DE  EODEM 

tvs  epc.  et  abbar.  *  Cp) 
MONASTERIO  DEFVNCT. 

Rudigeruf  in.  CP)  Liutolduf  ifi.  CP» 
Rüdbertur  ifi.  CP)  Hartwicuf.  CP) 

5  Hez.il  nt.  cp)  Wiclanduf  in.  (P) 

Goiefritluf  m.  Popjio  m.  Chun«  (p) 

P“«-  CO» 

raduf  in.  et  abbaf.  CP)  Adalbalmnr  iti.  ( p) 

P'-  im  et  Otto.  c‘.  (0) 

Gotfriduf  m.  CP)  Ortoll'vs  i!i.  cp) 

Marcliuuarduf  ifi,  CP)  Pezilinttf  mön.  Cp) 

10  Switbarduf  ni.  CP)  HartwicuL  in.  cp) 
pe:  Buronir.  CO) 

Swilharduf  m.  CP)  Piligrimur  abbaf.  CP) 

pK  pr; 

Gerolduf  iii.  CP)  Purcharduf  in.  CP) 
Adalberttif  nt.  CP)  Harlunguf  iti.  fp) 
Richolfuf  iii.  CP)  Rudolfvs  in.  Cp) 

15  Piligrimuf  m.  CA)  Adalbalmuf  in.  CA) 
Dietliolic  di.  CA)  Willihalmuf  in.  CA') 
Meribolo  pr.  et  ifi.  CA)  Rfidolfuf  m.  CA') 

ü:  pbr. 

Waltkvn  ifi.  CA)  Heinricuf  in.  CA) 

.bb.r.  n.  c.  CA) 

REGINBERTVS  EPC.  CO 
20  Heinricuf  di.  CE)  Pero  ni.  CO 

Gotcfriduf  ifa.  CA)  Eherwinuf  m.  CO 
Fridaricuftft.  CA)  Perbtolduf  m.  puer.  CA) 
Piligrimuf  nt.  CP) 

Odalfcalchvs  ifi.  exabbaf.  CF) 

25  Sefridur  conv.  et  nt.  CO  Tagino  m.  CE) 
Baldericvs  neneranduf  abbaf.  CP) 
Adalbertvf.  CP)  Meriboto.  in.  cp) 
Liutolduf  m.  et  ab  b  a  f.  ( p)  Weri  nh  eruf  ifi .( p) 
30  Pabo  m.  CP)  Tagino  m.  occ.  CE) 
Gotfcalcvsiii.  et  conv.  C jj)  Engildie.m.(F) 
exabbaf.  rotenfif  CE) 

CF)  Rudolfvs  m.  CF) 

CF)  Sigiloh  in.  CF) 
pbr.  CF)  Ollo  m.  CF) 


Berctricvr  i 
Gumpoldur 
Adalbertuf 
35  Chadelhoh 

Chuuraduf  m.  conv. 
Albertur  abbaf.  CR) 
Clir.  abbaf.  CE) 
Otto,  abbaf.  CE) 

40  Jobs,  abbaf.  CE) 


(F) 


(128) 


Nomina  fratum  et  foro>  CF) 
rum  quiefcentiunt  de  eodem.  CA) 
Ricbarduf.  Luizuuil.  CF) 

i-;  üvcrfa.  c 1) 

Reginolduf.  Geruuig.  CA) 

Adalpero.  Chuniz.a  m.  (A) 

Gepa  tornr.  Arnoldufc.  CC)  Gerinnt  c.  f.-O 
5  Odalricur  c.  Dietperluf  c.  CO 
Wolflrigil  ronv.  CO 
Ditricuf  conv.  Gebehart  conv.  CO 

m  o  n  a  c  b  e.  (IV» 

Mahthilt.  Intiga.  Liutgart.  CA) 

10  Eberharduf  conv.  Ileizil  conv.  CA) 

Tfita  iii.  CE)  Meginharduf  conv.  CE) 
Adalbertuf  confi.  (C)  Pernharduf  conv.  (C) 
Nordvrinuf  conv.  CP)  Rapolo  conv.  CP) 
Ratolduf  c.  CO  Beruuiguf  c.  CO 
15  Hiltipurch  ifi.  CA)  Eber-  CA) 
char  c.  CA)  Friderun  m.  CA) 

Heffo  c.  CE)  Engilram  fab.  c.  Ger-  CE) 

drudif  reim.  CE)  Judita  ifi.  CP> 

■8.  iS. 

Beatrix.  CP)  Gerdrudif.  CP) 

20  Mahthilt  ifi.  CP)  Judita  &.  (Q) 

Goldrttu.  nt.  CP) 

Tula  iii.  CP)  Liutwinul  cv.  CP) 

Perlita  m.  CP)  Pabo  (p)  Aliman.  CP) 
Liutkoz  c.  CP)  Mahthilt  in.  CP) 

25  Perlila  in.  CP)  Hadauuich  nt.  ( P) 
Liukart  ifi.  CP)  D.  DiemSt  c.  CP) 
Dielricur  c.  CP)  Judita  mön.  Cp) 
Friderun  ili.  Cp)  Mahthilt  nt.  Cy) 
Heinricuf.  Cy)  Adalhiet  ifi.  Cy) 

30  Truta  c.  Cy)  Wirat  ifi.  Cy) 

Ricbbart  in.  CP)  Piligrimuf.  ifi.  (p) 
Hazaclta  in.  Cy)  Perhta  uirgo.  Cy) 
Wolfram  ß.  Cy)  Olvvin  c-  Cy) 


(129) 

Pelrur  here-  Cy) 
mita  et  pbr.  de  Cy) 
monte  armenio.  Cy) 
Johannef  fociuf  diac.  Cy) 
5  Pauluf  focii  ipfivs.  Cy) 
9"««;  eit.  CS) 

Tot.  yeopyto;.  CS) 


*  aut  lafuren.  -  Col. 
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(134) 


NOMINA  SCIMO- 
NIALIU  CONGREGA- 
TIONIS  SCAE  MARIE 
ET  S.  ERINDRUDIS. 

ITA  DEO  DEUOTA  ABBA.  CT) 

Enda  foror  eiufdem.  CT) 

Ermandrud.  CT) 

EngTlfuind.  CT) 

5  Hilüpurch.  (T) 

Odalni.  CT)  Rihmöl.  CT) 

Adalfuind.  ( T ) 

Adalrat.  CT)  Vuicpurch.  CC) 

Engilhilt.  CT) 

10  Trutuuih.  CT) 

Engilruod.  CT) 

Coldruu.  CT) 

VuoIfTuind.  CT) 

Cotini.  CT)  PercTikvnd.  CT) 

15  ITA.  Suanihild.  CT) 

Ymma.  Suidmuod.  CT) 

Diomuod.  Gj'Cla.  CT) 

Icha.  CT)  Adala.  CT 3 
Ermndrut.  CT)  Vualahin.  CT) 

20  Suidmuot.  Liulpiricli.  CT) 

Yuillipirch.  CT)  Guntpirch.  CT) 
Hadauuich.  CT)  Adaluiiicli.  CT) 
Dietpirch.  CT)  Erchanfuind.  CT) 
JliltTgart.  CT)  Perchkunt.  CT) 

25  Hemma.  CT)  Suanahilt.  Cy) 

Diemuot.  Cy)  Fridarun.  Cy) 

Sigina.  Cy)  Muodliup.  Cy) 

Adala.  Cy)  Hemma.  Cy)  Chuni«  Cy) 
•gunt.  Cy)  GoteCdiu.  Cy)  Perchic.  Cy) 

30  Pertha  Cy)  Ita.  Cy)  Tnola.  Cy)  Wirät.  Cy) 
Hadauuich.  Cy)  Ota.  Cy)  Gysla.  Cy) 
Diemuot.  Cy)  Brigida.  Cy)  Ima«  Cy) 

•la.  Cy)  Razala.  Cy)  Diemuot.  Cy) 
Chunigunt.  CT)  Tuola.  Cy)  Ada«  CT) 

35  la.  Cy)  Hemma.  Cy)  Chunigunt.  Cy) 
Himildrud.  Cy)  Ruodloch.  CT) 
Benedicta.  CV)  Diemuot.  (y) 

Ite.  Diemuot.  (y ) 


NOMINA 
SORORUM  IV- 
VAÜENSIUM 
PRENOTATE 
CONGREGATIONIS. 

DlEMVOT  ABBA,  iß) 

Suanihild  foror  eivfdem.  C/i) 
ITA.  Goldruu.  (ß) 

Rihkard.  1/3)  Adala.  08) 

5  Suanihild.  Cj8)  Emihild.  t/i) 
Liudpirch.  (ß)  Willipurch.  (ßl 
Erciiansvind.  C/j) 

Hemma,  (ß)  Sigina.  (ß) 
Fridarvn.  (ß)  Hemma,  (ß) 

10  Perhta.  C/8)  Gotla.  C8) 

Adala.  (ß)  Hadauuich.  (ßl 
Tuota.  C ß )  Chunigund.  Iß) 
Gyfla.  C/i)  Diemöt.  (ß) 

Adala.  C/i)  Wibat.  C/i) 

15  DlEMVOT.  fft 

Razala.  C/i)  Irmängart.  Iß) 
ADALHEIT.  (ß) 

TUOTA.  (ß)  Gifila.  C/i) 
Benedicta,  (ß) 

20  HEMMA.  C/i) 

Rihkard.  (ß) 

Imma.  C/i) 

Glifnot.  CßJ 

Ita.  (ß)  Rihciza.  (ß) 

25  Tuota.  (ß) 

Tuoticha.  (ß) 

Hilligarl.  C/i) 

Wazila.  C/i) 

Himzila.  C/O 
30  Helena,  (ß) 

Hemma.  (ßj 
Hadauuich.  C/i) 

Hemma.  C8) 

Rihkard.  C/i) 

35  Hiltigard.  t/i) 

Dicmod.  (ß) 

Perhkund.  (ß) 


8 


Pag.  34. 


(137) 


(139) 


(140) 


'  DE  MONAST. 
TEGRINSE 
VOCATO. 

Gozbertvs  pr.  aBB.  ct  m 
Rihkeruf  pr.  ct  iiiö.  CP) 
Olheruf  pr.  et  mö.  (PI 
Pnltker  pr.  et  iiiö.  CP) 

5  Adalo  pr.  et  mö.  CP) 
Frouuimund  pr.  et  mö.  < 
Uuigo  pr.  et  mon.  CP) 
Uuithardvf  pr.  ct  mon.  I 
Periugerur  pr.  et  aBB.  ( 
to  Cotafridur  pr.  et  mon.  C 
Ruodbertuf  pr.  ct  m 
Ebarhnrdur  laicuf  et 


CP) 


NOMINA  FRA- 
“  TRUM  DE 
ALTAHA. 

Erchanberlvs  pr.  aBB.  et  mb.  CH 
Tagidio  pr.  ct  mö.  CH  Özi  in.  CE) 
Lanlfriduf  pr.  et  mö.  CH 
Ortuuic  möil.  CH  Otheri  m.  CH 
5  Uuolfpraht  in.  CH  Inuzi  in.  CH 
Engiluuan  mou.  CH  lie/.o.  pr.  CH 
Arnoldvs  pr.  CE)  Ritiker  pr.  CE) 
Pazrih  in.  CE)  Rihpoldvs.  mon.  CE) 
Gezo  m.  (E)  Egino  pr.  CE) 

10  Gotahardur  pr.  et  aBB.  CE) 
Unolframmuf  pr.  et  mon.  CE) 

Lantpreht  iüöiT.  CH  Immo.  CE) 

Gunzili  mön.  CE)  Pepo  m.  CE) 

Ricliart  mön.  CE)  Lanzo  m.  CE) 

15  Adalpraht  pr.  CE)  Adalolt  ffi.  CE) 
Sigamar.  pr.  CE)  Rcginhart.  pr.  CE) 
Rizili.  pr.  (E)  Otelb.  mön.  CE) 
Ruotliarl  pr.  CH  Ruozi  in.  CE) 

Azili  mon.  CE)  Suuitker  mön.  CE) 

20  Özi  iiiön.  CE)  Lanzo  mön.  CE) 

Gundheri  lief.  CH  Razo  m.  CE) 
Liulpranl.  iiiöü.  CE)  Pezili  in.  CE) 
Ribuuin  pr.  CE)  Arnoldvs  pr.  CE) 

Pezili  mön.  CE)  Dietmar  üi.  CE) 

25  Rizili  fii.  CE)  Rizili  in.  Azili.  CH 
llazi  in.  CH  Muezil  m.  CE)  Chono.  CE) 
llnnpolduC  pr.  CE)  Eginolf  pr.  m.  CE) 
Sigiuiar  aBB.  CB)  Goleharduf  epL  CE) 
Wolfram  aBB.  Ratmund  aB.  CE) 

30  Diotmar  aBB.  CB)  Adalbard  aBB.  CB) 
Wezla  aBB.  Waldger  aBB.  CB) 
Yrmbertuf  aBB.  Yinmo  aBB.  CB) 

Aliniar  aBB.  CB)  Wolfram  cpf.  (E) 
Meginhard.  aBB.  Joli.  epf.  CB) 

35  Ribcrivs  aBB.  Hartuuicvs  ah.  CB) 
Rnodolfuf  aBB.  Berengerur  pr.  CB) 
Engiluord  pr.el  mb.  Gundram  pr  .et  iüö.(E) 
Tagadio  pr.  et  iiiö.  Wigbard  pr.  et  inö.  CE) 
Heinrich  pr.  et  nTo.Fridericbpr.  eliiiö.  (B) 
40  Olacharpr.etmö.Eginopr.ChuonO  mö.(B) 

Willibalm  p.Winilhcri.  pf.Chunipertuf{B) 
Pe.ili  (E) 

lleriman.  Wolfram.  Piligrim.  Porn.  CB) 
45  Perold.  Hadamar.  Ekkihard.  CB) 

Adalpero  aBB.  Elklhard.  Reginpold.  CB) 
Sigipertuf.  Pabo.  Ruodolf.  Lintpold.  ( B) 


NOMINA  FRM. 

DE  MANINSE. 

Adalraduf  pF.  et  aBB.  Cß) 
Adalpertuf  pr.  et  iiiö.  Cd) 
Gerraduf  pr.  et  niö.  C.d) 
Arfriduf  pr.  et  rno.  C/i) 

5  Yualtkeruf.  iiiö.  Cß) 

G  erhob  pr.  et  iiiö.  Cd) 


Ui  . 


.  C,d) 


. Requiefcant  in  p.  CB) 

Guntll.  Totili.  Aruhalm.  CB) 

10  Gerharl.  Öcuhno.  Me*  CB) 
ginunart.  CA') 


Reginprcht  aBBs.  CB 
ABBAS  Wol*  OE) 

•uoldvs.  Otto.  CIE) 

Adalhalmnf.  CIE)  Adalgoz.  CIE) 

5  Eberfi.  Riidbertuf.  CIE)  Liutolduf.  CIE) 

Hudolfvf.  (HO 

GuntB.  CIE)  Macelinur.  CHÖ  Wald*  CIE) 
•mannuf.C  IE)  Anno.  ( IE)  Wolframmvs.  ( W) 
Waith. CIE) Henricuf. OH  Henricuf. CIE) 
10  Ödalrievs. OE)Reginolduf. C!E)\Ye*  CIE) 
»rheruf.  C IE)  Raban.  CIE)  Amilberlnf.  C IH 
Ödalricuf.  C  IE)  WiganduC.  OH  ORt*  CIH 
■iminnf.  C  lE)Rädb  erlnf.  CIE)Diemaruf.  C  IE) 
....  Trunt.  OE)  Dit*  CIH 
15  *maruf.ClE)Adalbertuf.(IE)Liupoldur. (IE) 
Henricuf.  CIE)  Otto.  CIE)  Adalpero.  CIE) 
Perlilold.  CIE)  Ölker.  OE)  Pald*  OE) 
niuinuf.  (IE) Pezelinnf.  ()E)  Wie! ....  (IE) 


Pag.  35. 


I 


i 


Pag.  36. 


Pag.  37. 


33 


NOM.  SOROR. 

DE  IiOCO  QUI  DB. 
CHIMICSE. 

Toia  abba.  UuiUa.  (H 
Liulpirch.  (TO 


Canonici  falzpurgen-  (CO 
-rcT.  quibuf  omnia  pleniter  nt  profef-  (CO 
«fir  noflrif  perfoluimaf.  (CO 
Canonici  Chiemifenfer.  (CO 
5  Pimpurgenfef.  Perthe»  ( .X) 
«rifgadimeufer.  Owen«  (X) 

«fef.  Gurcenrer.  Pollin«  CAO 
«genfef.  Palauicnfer.  (AO 
ad  fern.  Nykolaum.  (X) 

10  Canonici  de  rcö.  Yppoli«  (X) 
to.  Et  de  fco.  Georgio.  (X) 
Nuuuinpnrgenfer.  (X) 

Oftrihouenfer.  Riclie«  CX) 

«rifpergenrer.  Alderif«  CX) 

15  pacenfef.  Wilüugen«  (X) 
rfef.  Ranrboueiifef.  (X) 

Scephtilarcnref.  Pern«  (X) 

■rietenrer.  fratref  de  cella  (AO 
Dietrammi  facerdolif.  (X) 

20  BurpergenCef.  Hallen«  (AO 
«(cf  norici.  Hallenrcf  (X) 
faxonici.  HrodenCef.  (X) 

DiezzenCcf.  Canonici  (X) 

Rauennatenfef  ad  por«  (X) 

25  «ivm  See.  Mari?.  (X) 

Subonenfcf.  (P)  Nuvinpurgen«  (P) 

«(er  in  epifcopatu  ciccnfi.  (P) 
Spriukerirpachenref.  (P) 

Marapacenfcf.  (P)  Seccovv«  (P) 

30  «enfef.  CP) 


Olricuf  canonicus.(y)bertlicrgerinenrif(0) 
plcnam  habet  fraternitatem.  (¥) 

Siboto  de  furberch.  (0) 

Meingoz  frater  eivs.  (0) 

5  Marchvart  de  vezlingify.  (0) 
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(153) 

NOMINA 
CLERICORCM 
IN  NRAS.  ORA- 

Piligrimvf  aquilegenr  CO) 

TIONES  8USCE- 

nr  palriorchn.  in  plcn.m  fratenuLtem.  CO) 

PTORUM. 

Tictmaruf  arcbiepf.  Cy) 

Engilman  pr.  Ca)  Ruodhoh  pF.  C«) 

5  Geruuig  di.c.  engildeo.  C?)  I«) 

Gczamau  pF.  Rihholf  diac.  Ca) 
Ödair ih  diac.  Ca)  Salaman  pF.  Ca) 
Vualtunc  pf.  CO  Olachar  pr.  CO 
Sigihart.  CO  Olker  pbr.  CO 
10  Pezeman  prbr.  CO  Wazaman.  CO 
Chadalbob  prbr.  C/O 
Gunzi  prbr.  C/O 
Gcrlöh  prBr.  08) 

Liulpreht  prbr.  C/O 
15  Ödalrich  prbr.  iß) 

Ruodpraht  prbr.  C/O 
Magnuf  diac.  08) 

Engilman  pr.  Cc) 

Otacbar  pF.  Cc) 

20  Egilolf  archipF.  C/O 
Piligrim  pF.  C.8) 

Irminfrid  pF.  C/O 
Engilbard  pF.  iß)  Linzo.  iß) 

25  Amo  prbr.  CS) 

Ötker  prbr.  iß)  Liutheri.  iß) 
Engilprcht  arcbiprbr.  iß) 

Hcririh  prbr.  Iß) 

Reginuuard  prbr.  (ß) 

30  Sigibold  diac.  CO 

Gerold  prbr.  CO  Liutkoz.  CO 
GeruuigvC  cpc.  concordienfif.  CP) 
Rvdolfvf  fcxtenfif  abbaf.  CP) 


*  (.*> 


(154) 


LAICORtr. 

Ad.lp.ro  da*.  (T) 

Sigabart  com.  Ca)  Engilpcrhi.  Ca) 

Eppo  coni.  CO 

Nordpcrbt.  C«)  Colafrid.  Cn) 

5  Ruodoir.  er) 

Eugildco.  Ca)  Uucriand.  Ca) 

Ozi.  Ca)  Gezo.  Ca)  Chunihoh.  Ca) 

Rundalf,  Cr) 

Huzo.  Ca)  Liutolt.  Ca)  Odalman.  C«) 

10  Ruodolf.  Ca)  Hcrideo.  C«)  Puopo.  Ca) 
Rihbart.  Ca)  Machelm.  Ca)  Diemo.  Ca) 

Erch.nfrid.  (r)  Cerholl.  CO 

Guntbnlm.  Ca)  Poppo.  Ca)  Ernofl.  Ca) 
Egiioir.  er)  Arfpo.  c«)  m.ioid.  er) 

15  Gunlhalm.  C«)  üuallcbun.  C«) 

Gen.no.  C«)  Meginounrt.  C«)  Ermfril.  («) 

Adalperbt.  C«)  Uueriand.  Ca) 

poppo.  er) 

Liulolt.  C«)  Perbtold.  C«)  Gczo.  C«) 

20  AHpo  er)  Bngiirouh.  er) 

Eiubart.  C«)  Aripo.  Ca)  Alauuih.  Ca) 

Olhpreht.  C» 

Sicco.  C«)  Adalrih.  C«)  Papo.  Ca) 

Diozo.  C«)  Jacob.  Ca)  Nordpcrbt.  Ca) 

25  . 

Adalgoz.  Ca)  Gezo.  C«)  Mezo.  Ca) 

Jodunch.  C.S) 

Pcrnger.  Ca)  Gotti.  C ß ) 

Reginberlus.  C/i)  Jacob.  C/O 
30  Uuillibalm.  C/i)  Eparhart.  C/O 
Sigabart.  C/J)  Puopo.  C/i) 

Fiumu.  O5)  RUrli.rt.  CD 

Gerhoch.  C/i)  Gerlioch.  C/i) 

Gerboch.  iß)  Gerhoch.  C/i) 

35  Gerhoh.  iß)  Manno.  Iß) 

Rihholf.  C/i)  Enzil.  -C/i)  EUo.  C/i) 
Pcrhtold.  C/3)  Ruodprcht.  C ß ) 
PERTIIERI  felicir  memori?.  C/i) 

Dictrat  uxor  illius.  iß) 

40  Perthcri.  (ß)  Ezeman.  C/i) 

Ercbanpold.  iß) 

Otmunt.  C/i)  Adalpcro.  (ß) 

Yualtilo.  iß)  Ermfrit.  C/i) 

Emicho,  iß)  Özi.  iß)  Arnolt.  iß) 

45  Gerhoch.  iß)  Wertmuot.  iß) 

Pcrtholl.  iß)  Geruuicb.  iß) 

Engilpraht.  iß)  Nortpreht.  C/O 
Balduuin.  iß)  Wolfolt.  iß) 

Gunzi.  iß)  Ruodhcri.  iß) 

50  Balduuin.  iß)  Wolfpero.  C/i) 

Pruninhc.  iß)  Ruodbertuf.  C/i) 
Ruodbertuf.  iß)  Liutheri.  iß) 

Herideo.  iß)  Ruodhcri.  iß) 

Perolt.  CO  Jacob.  CO 
55  Ödalfrid.  CD  Ellinrat.  CD 


(155) 


Wcrthcri.  Cy) 

Gezo.  CD  Chuniza.  CD 
Özi.  Cy)  Räza.  Cy) 

5  Rizaman.  Cy)  Azauuip.  Cy) 
Rcginolt.  Cr)  Öza.  Cy) 

Imizi,  Cy)  Hezaman.  CD 

Pcrh.ol.  ff.  nF.  (V) 

Azala.  CY) 

10  Zcizo.  CY)  Hizawip.  CY) 
Ellinrat.  CD  Pabo  laic.  CE) 
Diemuot  uxor  fua.  iE) 
Wolfpreht  laic.  iP) 

Babo.  iG)  Chadalhoh  de  iG) 
15  halla.  Ricbbcri.  CO 


(156) 

Uel.  MORTUOR. 

Liutpirch.  Sanctimön.  fff.  CO 

^Beatrix.  ey)  d...f._x.  Cy) 

Jlimildrud.  fanctimon.  mig.  CO 
SeTpker.  iß)  WinUram.  iß) 

5  Benedicta,  iß)  Adaluuih.  C/i) 
Ödalfrid.  iß)  Jacob,  iß) 

Rapan.  Ca)  Liutpold.  Ca) 

Golaprcht.  Ca)  Poppo,  («) 
ötker.  Ca)  Aldegund.  C«) 

10  Altrad.  Ca)  Hellilo.  Cy) 

Gezo.  Cy)  Gifilfrid.  Cy) 

Adalfuiud.  Cy)  Azauuip.  Cy) 
Gundpold.  C«)  Wolfpero.  C«) 

Ileilrad.  C«)  Euzauuip.  CD  WilTa.  CD 
15  Gerhoh.  CD  EnTeza.  CD  Jolian.  C/3) 
Wezeman.  iß)  Egino.  C/O 
Lina,  iß) 


.  Auf  30  fleht  der 


ecilen  <3,  IT,  21  hfl  33.  AuC  zeile  2S  ift  ei 
rnfur ;  z.  37  ebenfalls;  auf  z  40,  42  und  4 
namen  auf  rofuren. 
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(157) 

(158) 

(159) 

(ISO) 

(161) 

SIUE  FEMINARB. 

EADEM  C0MMDN1TATE  DTEWTIDM. 

NOMINA  VIROR. 

ET  FEMIMARV. 

Uuifunlin.  Ca)  Hadamuot.  Ca) 

Penno.  cy) 

Libluuind.  C5) 

Uuillipircb.  C«)  Uuillipirc.  C«) 

Engilpreht.  Cy) 

Rapan.  CE)  Papo.  CE) 

Germuod.  CS) 

Hinna.  C3) 

Azauuip.  Ca)  Rihmaot.  Ca) 

Gotefchalc.  CO 

Pezaman.  CE) 

Egina.  CO  Azala.  CO 

Adalheit.  C3) 

Holmpurcli.  CV) 

5  Truta.  Ca)  E/.a.  Ca)  Elena.  Ca) 

N'orduuicb.  CO 

G  erhob.  CE) 

Hiltipurch.  Ce) 

Gotinia.  CS) 

KSin«.  cy)  Ditu,  (y) 

5  Pzpo.  CÖ 

Wezo.  (t) 

Chunigund.  Ca)  Chunigund.  Ca) 

Waldman.  CO  Özi.  CO 

5  Gezo.  CO  W azili.  CO 

Geruuich.  CO 

5  Ruodrud.  CS) 

Dietmar,  (y)  LXX. 

5  I'ozala.  Qi) 

LX. 

Fridapareb.  Ca)  Enginpurc.  Ca) 

Hazaman.  Cy)  Ozi.  Cr; ) 

Jagob.  CO  Perhlold.  CO 

Pereuuib.  CO  Diemuot.  CO 

Tuota.  CS) 

Egilolf.  (y) 

Öta.  Ca)  Öta.  Ca)  Öta.  Ca) 

10  Hezo.  Cy)  Altmau.  Cy) 

Ruodolf.  CO  Izo.  CO 

Heilrad.  CO  Imiza.  CO 

Rihkard.  CS) 

to  Hcilpurc.  Cy)  Hei«,  (y) 

Diolrat.  Ca)  Golia.  Ca) 

Pcrhtold.  Cy)  Ezzo.  Cy) 

Gezo.  CO  Alrihc.  CO 

Wafapurch.  CO 

llildrud.  CS) 

Liulkoz.  CC) 

Mzrina.  C<> 

Alllrud.  Ca)  Hilta.  C«) 

Elihc.  0?)  Dietpraht.  C>?) 

10  Hartnuich.  CO 

10  Racca.  Cy)  Pezala.  Ci?) 

Adalpirin.  CS.) 

Heil,  (y) 

Az.m.n,  CV)  E"*1-  CO 

X. 

Uueza.  Ca)  Genza.  Ca) 

Adalpraht.  Cy)  Papo.  Cy) 

Jacco.  Cy) 

Lanza.  C'/)  Engilpurch.  Ci?) 

10  Tuota.  Enza.  CS) 

LXXX. 

Chrirtiznuf.  (1?) 

15  Kundleip.  C«)  Enzita.  Ca) 

Perhlold.  Cy)  Ozi.  0/) 

Pezaman.  Ci?) 

Irmpurch.  Cy) 

Hitta.  CO  Diezaumb.  i 

Diolfiünd.  Ca)  Tnola.  C«) 

15  Dietmar.  Cy)  Ratold.  Cy) 

15  Liulfrid.  CS)  Pezaman.  CS) 

Wicpurch.  Cy) 

Vuilla.  CS) 

W azili.  nicai.  0?)  XX. 

Tz...  (.1?) 

Plidkard.  Ca)  Heiza.  Ca) 

Sigipold.  Cy)  Pczaman.  CE) 

Engilpero.  Ci?) 

15  Willipircb.  Ci?) 

Azala.  LXX.  CO 

Diezi.  o?) 

Liulluind.  Ca)  Liuza.  Ca) 

W  erfand.  CE) 

Anpo.  Ci?)  Perhlold.  CS) 

Azauuip.  Cy)  Papa.  C?) 

Hizila.  CO 

'  Liupuuar.  C«)  Hiza.  Ca) 

Ruodpreht.  Cy) 

20  Liudpold.  CS) 

Eccha.  Cß)  Pezala.  Cß) 

15  Enzila.  CO 

20  Uuicpurch.  Ca)  Hiza.  Ca) 

Razili.  Q?)  Näzo.  Ci?) 

Gerhard.  Ci?)  Ratold.  Ci;) 

Sicca.  C/i)  Yrama.  Cß) 

Aza.  CO  Tima.  CO 

Engilpirin.  C«)  Perhta.  Ca) 

20  Vuazili.  Ci?)  Liulkoz.  Cy) 

Zeizo.  0?)  Ruozi.  G?) 

Uuafapurch.  Cß) 

Heilrad.  CO 

Ödalpurch.  Ca)  Gcrni.  Ca) 

Adalgoz.  CO 

Enziman.  Cy) 

20  Imiza.  C«)  Chunigund.  Ca) 

Amaza.  Ci?) 

Perhirnd.  Ca)  GliCnod.  Ca) 

Perhlold.  CO 

Perhtrad.  C»;)  Enziman.  Cy) 

Enziuuip.  C«) 

Euza.  Cd) 

Adelliart.  (C) 

Diomuot.  C«)  Adala.  Ca) 

Pezaman.  Cy) 

25  Ribard.  CE)  Gerold.  CE) 

Engilpurcli.  Cß) 

20  Pezala.  Cd) 

25  Erchanhild.  Ca)  Liaza.  Ca) 

25  Lenzi.  Ci?)  Azili.  0;) 

Azili.  Ci?)  Erchanholt.  C>?) 

Azala.  Cß)  Lieppa.  Cd) 

Ililtalind.  Cd) 

Vueze.  Cy) 

Vuarlman.  Ct> 

XXX. 

PERLNGART.  Ca) 

Enzimau.  Ci?) 

nartuuich.  Ci?)  Sicco.  0?) 

Gotta.  C|3)  Hiza.  Cß) 

Pcrliluuich.  Cd) 

Cundpurch.  C«)  Engiza.  CE) 

Päpo.  Cy)  Hezaman.  Cy) 

Aripo.  Enzi.  Ci?) 

25  Dictrat.  Cß) 

Perhthilt.  Cd) 

Truz».  co 

Riznuuip.  (  d) 

30  Ita.  CO  Uuerdmuod.  CO 

Emicho.  Cy)  Gezo.  Ci;) 

Wolfhalm.  CE) 

Werthilt.  Cß) 

25  Liutpirch.  Cd) 

Rota.  Tuota.  CO 

30  Heinrich.  6?) 

30  Özi.  CE)  Ellimuot.  CE) 

Gcraa.  Ci?)  Hiza.  0?) 

Hizila.  Cd) 

Uuillifrid.  CO  Giza.  CO 

Gezaman.  Cy) 

Gezaman.  Ci?)  Wazaman.  Ci?) 

Rizaumb.  C>?) 

Liuza.  C«) 

Linbheri.  (I/) 

»i««-  Cß) 

Eccha.  CO  Ecclia.  CO 

Huonger.  C»; ) 

Azaman.  Enzi.  Ci?) 

Suidmuod.  Ci?) 

Azala.  C«) 

30  Gerpurcll.  (>,) 

35  Vuazila.  Dieza.  CO 

Eigil.  Ci?)  Adalger.  Cy) 

Alarilic.  0?) 

Chunigmid.  Ci?) 

30  Sicca.  Ca)  Enzauuip. 

n.ioid.  (i?) 

Alprninl.  Enza.  CO 

35  Rizaman.  Ci?) 

35  Engilpero.  Ci?) 

Rihheit.  Cy) 

Adala.  Ci?) 

Suuanahilt.  CE)  Mazili.  CE) 

Pruninch.  Ci?) 

Fridarich.  C>?) 

Gundpurch.  Cy) 

Gifila.  Ci?)  Enza.  C>?) 

Ercbanmuot.  CO 

Vuolfpreht.  Cy) 

Fridaprcht.  Cy) 

Liudruind.  Ci?) 

Holdagard.  0?) 

40  Ruocruuinl.  CO  Weza.  CO 

Gotapreht.  0?) 

Engilhart.  0?)  ■ 

35  Ellinpurch.  Ci?) 

Snelrad.  Ci?) 

Wirat.  CO  Ercbanmuot.  CO 

Chraft.  Ci?)  Alprich.  Cy) 

Ödalhard.  Cy) 

Ilillini.  Ci?) 

35  Wczala.  0?) 

Heilpurhc.  CO  Heilpurhc.  CO 

40  Rihpreht.  Ci?) 

Meginuuart.  CE) 

Engilrad.  Ci?) 

Ellinrad.  Ci?) 

Alaruu.  CO  Gundrun.  CO 

Azili.  C>?)  Özi.  Ci?) 

Adalpolt.  CE) 

Hizila.  Ci?) 

Ellinuuich.  fi?) 

Liuza.  CO  Liuza.  CO 

Pezili.  Ci?)  If.  Pezili.  0?) 

Jcppo.  Cy)  Gerlioh.  Cy) 

Geza.  Ci?)  Regila.  Ci?) 

Pezauuip.  Cy) 

45  Tuota.  CO  Wallrat.  CO 

Tacco.  Cy)  Willihalm.  Ci?) 

Heridegan.  LX.  0?) 

40  GililfK  Ci?) 

Meriza.  Ci?) 

Erchanmuol.  CO  Woppa.  CO 

Azo.  Ci?)  Pezaman.  0?) 

45  W'izili.  Ci?) 

Hizanu  p.  Ci?) 

40  Enzauuip.  Cy) 

Wiltpirin.  CO  Willpirin.  CO 

45  Adalhalm.  Ci?) 

Waltheri.  Cy) 

Waza.  L.  Ci?) 

Imiza.  0?)  Aza.  Cy) 

RuocCuuint.  CO 

Rcginprehl.  C>?) 

Dietmar.  C«?) 

Ritza.  Ci?)  Ella,  (y) 

Erchanpurch.  Ci?) 

Hezacba.  CO  Dieuua.  CO 

Epararo.  C>?) 

50  Azacho.  Cy)  Özi.  0?) 

EiÜeza.  (i?) 

Lintkard.  Ci?) 

50  Engiibilt.  CO 

45  Pezala.  0?)  Emilint.  C,Y) 

Willipircb.  (E) 

Chunigund.  CO 

Racca.  Ci?)  Aua.  CY) 

Rudigerus.  CE) 

Ellinrad.  Cy) 

Anmerkur 

lg.  Col.  157.  zeile  30  fleht  der  zweite  n; 

rate  auf  einer  rafurj  zeile  38  aber  ift  faft  gai 

nz  verwifcht.  Col  158.  zeile  12,  na  nie  1  t 

tuf  einer  re  für. 

Die  consonanten  b  und  p,  f  und  v,  d  und  t  u.  s.  w.  sind  im  an-,  in-  und  aus -laute  in  der  reget  als 
gleichbedeutend  angenommen  worden,  um  bei  der  so  oft  wechselnden  Schreibweise  die  ursprünglich  gleichen  namen 
wo  möglich  an  einem  orte  zu  sammeln.  Dasz  bei  dialektischem  consonanzwechsel,  z.  b.  zwischen  f  und  p,  f  und  t, 
z  und  t  u.  s.  w.,  beim  anluute  mit  und  ohne  aspiration,  beim  dialektischen  vocalwechsel  zwischen  a  und  o, 
u  und  o  u.  s.  20.,  und  ähnlichen  Verhältnissen  auf  kosten  der  bequemen  alphabetischen  durchordnung  nicht  ebenso 
verfahren  tour  de,  werden  einsichtige  wohl  billigen.  Durch  wiederholte  einlragung  all’  dieser  namen  aber,  unter 
den  verschiedensten  formen,  wäre  das  register  bis  zur  ungebühr  angewachsen ,  während  kundige  forscher  sich 
auch  so  zu  recht  finden. 


aaphilt  69,  34 

aata  78,  5 

aata  103,  11 

aata  103,  38 

aadalgoz  64,  15 

aato  mö.  59,  45 

aalfrid  47,  44 

aalfrid  91,  19 

aarahad  <J.  75,  2 

aarperht  m.  53,  54 

aarpcrht  54,  4 

aarperht  87,  1 1 

aarfrid  79,  33 

aarfrid  85,  46 

aarfrid  91,  7 

aaron  mön.  58,  52 

aaron  95,  6 

aaron  109,  6 

aaron  laicuf  m.  143,  10 

aafpert  43,  4 

aarperht  85,  li 

aafperht  86,  6 

aafperlit  SS,  8 

aarperht  90,  28 

aarfrid  86,  17 

aafhilt  101,  9 

aafmar  p.  in.  49,  39 

aahii  104,  10 

aafo  in.  50,  19 

abacuc  8,  13 

aparhilt  98,  19 

appa  41,  11 

appa  44,  1 

appa  79,  32 

appa  104,  31 

ahbatjf  52,  7 

appo  in.  17,  20 

appo  51,  22 

appo  66,  24 

appo  68,  18 

appo  94,  47 

appoloni  pr.  14,  21 

abdiaf  8,  9 

abel  7,  1 

abncr  fab.  23,  1 

abrahaam  in.  53,  56 

abraham  7,  6 

abrabam  18,  37 

abraham  pr.  30,  5 

abraham  pr.  91,  1 

abraham  114,  42  &  43 

abrabam  epf.  frifing.  120,  20 

acgiuuiz  77,  39 

akiarht  92,  12 

akiperbt  86,  9 

akihart  diäc.  m.  50,  3 

akibari  80,  6 

acbino  115,  31 

akiuuiz  78,  2 

ata  40,  35 

ata  149,  6 

adaam  29,  2 

adaba  40,  48 

adaperbt  42,  45 

adala  5,  26 

atala  63,  16 

adala  92,  6 

adala  95,  7 

adala  96,  15 

adala  134,  18 


adala  134,  28 

adala  134,  34  &  35 

adala  135,  4 

adala  135,  11 

adala  135,  14 

adala  157,  24 

adala  161,  31 

adalpald  66,  3 

adalpald  66,  9 

adalpald  67,  4 

adalpald  94,  5 

adalpald  97,  10 

adalperc  107,  13 

adalpert  56,  33 

adalpert  59,  19 

adalpert  pr.  73,  3 

adalberl  91,  23 

adalberlur  pF.  30,  8 

adalberlur  abbaf  sewenfif  46,  3 

adalperluf  58,  39 

adalberlur  pr.  ct  mön.  58,  51 

adalberlus  abbas  Juv.  119,  9 

adalperluf  epf.  patav.  120,  10 

adalberlur  mön.  124,  15 

adalberlus  pr.  mön.  <&  abb.  124, 11 

adalberluf  diäo  &  m.  126,  40 

adalberlur  abbaf  126,  42 

adalberluf  c.  m.  127,  13 

adalberluf  c.  in.  127,  27 

adalberlur  c.  m.  127,  34 

adalpcrtur  pr.  et  abb.  139,  2 

adalberluf  140,  15 

adalperlur  pr.  &  abbaf  143,  1 

adalperlnf  pr.  &  m.  144,  7 

adalperh  pr.  m.  110,  9 

adalperht  8,  29 

adalpcrht  m.  16,  26 

adalperht  B.  22,  44 

adalperht  24,  1 

adalperht  p.  26,  24 

adalperht  27,  12 

adalperht  33,  30 

adalperht  ab.  36,  21 

adalperht  37,  18. 

adalberht  pr.  37,  32 

adalperht  42,  16 

adalpcrht  43,  1 

adalperht  59,  57 

adalperht  67,  37 

adalperht  68,  21 

adalperht  69,  9 

adalperht  82,  23 

adalpcrht  83,  52 

adalperht  87,  13 

adalperht  89,  46 

adalperht  91,  15 

adalperht  92,  40 

adalperht  93,  39 

adalperht  94,  13 

adalperht  94,  33 

adalperht  96,  30 

adalperht  99,  4 

adalperht  117,  14 

adalpcrht  154,  17 

adalpero  3,  30 

adalpcro  29,  4 

adalbcro  105,  28 

adalpero  epf.  Sebon.  120,  2S 

adalpcro  c.  128,  3 

adalpero  aBB.  138,  46 


adalpero  140,  16 
adalpero  dux,  154,  1 
adalpero  154,  42 
adalpirc  103,  27 
adalpiric  36,  9 
adalpirin  5,  8 
adalpirin  161,  9 
adalpiro  33,  29 
adalpold  3,  15 
adalpold  in.  95,  1 
adalpolt  159,  42 
adalpraht  pr.  138,  15 
adalprabt  pr.  158,  13  • 

adalprcht  1,  20 
adalpreht  1,  35 
adalpreht  3,  40 
adalprcht  41,  21 
adalprcht  43,  12 
adalpreht  56,  6 . 
adalpreht  100,  13 
adalpreht  in.  143,  14 
adalpreht  prB.  VI. 
adalprchet  72,  20 
adalpurc  26,  37 
adalpurc  79,  21 
adalpurc  92,  50 
adalt  50,  9 
adaldrud  40,  33 
adalvrid  16,  31 
adalfrid  31,  2 
adalfrid  42,  40 
adalfrid  68,  22 
adalfrid  91,  22 
adalfrid  100,  9 
adalgaer  32,  23 
adalgaer  mön.  p.  77,  1 
adalgaer  86,  38 
adalgaer  96,  45 
adalgaoz  p.  74,  19 
adalganS  115,  7 
adalger  l,  56 
adalger  pr.  ra.  17,  34 
adalger  19,  8 
adalger  epf.  47,  14 
adalger  55,  12  &  13 
adalger  mö.  59,  29 
adalger  158,  34 
adalgerper  40,  57 
adalgerur  epf.  117,  1 
adalgif  43,  6 
adalgifuf  35,  12 
adalgoz  1,  41 
adalgoz  33,  29 
adalgoz  60,  22 
adalgoz  64,  2 
adalgoz  99,  23 
adalgoz  pr.  13t,  4 
adalgoz  140,  4 
adalgoz  154,  26 
adalgoz  158,  21 
adalgoz  mön.  VI. 
adalhalm  2,  11 
adalhalm  158,  45 
adalhalmuf  124,  41 
adalhalmuf  m.  125,  5 
adalhalmur  puer  m.  127,  7 
adalhalmuf  pr.  in.  127,  15 
adalhalmuf  140,  4 
adalhaoh  in.  53,  7 
adalhard  1,  45 


adalbart  21,  10 
adälhart  42,  46 
adalhart  inf.  f.  51,  46 
adalhart  p.'  in.  53,  47 
adalhart  92,  53 
adalhart  98,- 14  &  16 
adalhart  99,  36 
adalhart.  aBB.  138,  30 
adalhart  pc.  131,  9 
adalhart  158,  23 
adalheit  5,  4 
adalheit  8,  31 
adalheit  61,  21 
adalheit  97,  13 

adalheit  reg.ux.Otton.  I.  imp.  121,2 

adalheit  m.  128,  29 

adalheit  135,  17 

adalheit  136,  3 

adalheit  161,  3 

adalhelm  9,  8 

adalhelm  42,  16 

adalhelm  56,  47 

adalhelm  100,  20 

adalhelm  110,  38  &  39 

adalhilt  56,  17 

adalhilt  69,  15 

adalhilt  80,  23 

adalhilt  83,  27 

adalhill  98,  38 

adalhilt  110,  39 

adalhoh  18,  7 

adalhoh  42,  4 

adalhoh  ffi.  49,  34 

adalhoh  p.  76,  27 

adalhoh  82,  40 

adalhoh  96,  12 

adalhoh  115,  44 

adalhoh  pr.  131,  11 

adalholl  42,  38 

adalhram  archiepifc.  14,  11 

adallant  59,  11 

adalleoz  84,  30 

adalliud  105,  1 

adalloh  diac.  VI. 

adalman  58,  43 

adalman  104,  18 

adalmanuuf  lii.  124,  32 

adalmaunur  mö.  124,  40 

adalmar  61,  IS 

adalmar  115,  41 

adalmot  82,  27 

adalmunl  99,  18 

adalnand  in.  17,  16 

adalnand  m.  52,  21 

adalni  40,  33 

adalni  40.  39 

adalni  98,  12 

adalni  101,  13 

adalni  102,  8 

adalni  102,  35 

adalni  105,  18 

adalni  105,  27 

adalniu  101,  24 

adalo  56,  17 

adalo  pr.  et  m.  137,  5 

adalolt  37,  29 

adaloll  40,  48 

adalolt  42,  14 

adaloll  60,  13 

adalolt  91,  27 


10 


40 


adalolt  112,  30 

adalolt  116,  36 

adalolt  m.  138,  15 

adalolf  d.  20,  26 

adalolf  pr.  54,  13 

adalolf  66,  25 

adalolf  110,  39 

adalolf  116,  33 

adalonna  117,  19 

adalraat  10S.  1 

adalrat  34,  3 

adalrat  88,  26 

adalrad  f.  105,  4  &  5 

adalrat  110,  42 

adalrat  113,  31 

adalrat  134,  8 

ädalraduf  p~.  &  abb.  139,  1 

adalram  diac.  19,  1 

adalrain  115,  42 

adalramus  arch.epf.J.  t4,li,tl8 

adalrich  100,  6 

adalrih  32,  13 

adalrih  40,  43 

adalrih  53,  20 

adalrih  80,  12 

adalrih  86,  24 

adalrih  96,  48 

adalrih  110,  41 

adalrih  154,  23 

adalrih  diac.  VI.  VI. 

adalrod  104,  45 

adalfcalc  p.  74,  41 

adalfuind  40,  36 

adalfuind  43,  6 

adalfuint  62,  5 

adalfuint  89,  31 

adalfuind  91,  12 

adalfuind  102,  39 

adalfuind  113,  42 

adalfuind  116,  20 

adalfuint  134,  7 

adalfuint  145,  9 

adalfuind  156,  12 

adalfuuind  63,  9 

adaluc  26,  38 

adaluihc  106,  3 

adaluinuf  in.  114,  11 

adalumia  35,  10 

adaluuc  epirc.  14,  17 

adalunc  81,  13  &  14 

adalunc  34,  6 

adalunc  42,  23 

adalunc  56,  19  &  21 

adalunc  65,  31 

adalunc  prB.  96,  21 

adaluuc  m.  112,  14 

adalunc  116,  36 

adalunch  80,  37 

adalung  81,  31 

adalunh  7,  19 

adaluni  47,  38 

adaluni  65,  35 

adaluni  p.  73,  44 

adaluni  91,  15 

adaluni  115,  34 

adaluni  115,  41 

adaluualcb  87,  6 

adaluualt  19,  14 

adaluualt  acol.  26,  18 

adaluualt  92,  14 

adalunall  96,  12 

adaluualh  91,  42 

adaluualh  96,  46 

adaluuar  113,  30 

adaluuar  116,  29 

adaluuart  d.  22,  41 

adaluuih  156,  5 

adaluuich  134,  22 

adaluuhmf  arcbiepf.  Juv.  118, 

adalwinuf  pr.  132,  12 

adaluuolf  70,  31 


adaluuolf  92,  34 

adperbl  in.  (t.  58,  17 

atta  68,  21 

alta  77,  39 

atta  102,  40 

alta  105,  4 

alta  105,  7 

alta  105,  15 

alta  106,  2 

alta  '  110,  45 

atta  110,  49 

altila  101,  17 

atto  epf.  35,  25 

atto  pr.  56,  7 

allo  94,  46 

adclbertuf  p.  in.  116,  10 
adelhard  p.  ffi.  116,  8 
adclliard  jifb.  116,  22 
aticuf  m.  114,  10 
,12  atib  65,  14 

atilenref  monachi.  142,  31 
alina  78,  18 

admuntenfef  monachi  142,  20 
ato  14,  8 
ato  pr.  14,  27 
iilo  19,  22 
ato  p.  21,  15 
ato  p.  26,  3 
ato  92,  10 
Ato  94,  19 
ato  94,  31 
ato  104,  18 
ato  m.  111,  11 
adoinuf  115,  8 
adolgaoz  84,  46 
adolo  8t,  20 
adolo  83,  35 
adololf  90,  41 
adolunc  87,  34 
adoluni  65,  40 
adolur  p.  73,  8 
adomnani  71,  10 
adonc  p-  20,  41 
alula  40,  16 
alula  66,  35 
adulunc  42,  9 
adulunk  96,  8  &  10 
atzo  113,  42 
aechram  m.  17,  12 
aeli  86,  8 
aelih  96,  14 
aedilhry  d.  52,  6 
aegina  103,  13 
aeingingaer  94,  14 
aeiuo  66,  12 
aegilperkt  42,  22 
•  acgino  92,  4 
adla  105,  7 
aengilperht  92,  9 
aengilgaer  90,  49 
aengilheri  66,  22 
aengilfcalli  43,  4 
aenlanliarl  95,  31 
aeoljlja  96,  19 
aerhart  87,  23 
aerharduf  ep.  70,  4 
acrhilt  103,  38 
aernolt  60,  26 
aeuo  p.  m.  15,  15 
acuo  51,  24 
affo  87,  7 

agalcuf  p.  m.  116,  9 
agalba  in.  96,  18 
agalha  136,  9 
agäfrid  115,  6 
agarih  84,  52 
agarizzo  19,  20 
agarizzo  p.  26,  2 
13  agelfriduf  epf.  70,  22 

agelhariuf.  p.  ffi.  116,  16 
agcuuf  8,  15 


ageuuf  p.  20,  23 

agihilt  104,  9 

agilperht  p.  37,  7 

agilperlit  65,  16 

agilburc  41,  10 

agilfrit  91,  44 

agilfrit  101,  34 

agino  m.  50,  18.  &  21 

aginolf  88,  20 

aginolf  '85,  32 

aginolf  104,  19 

agifhari  82,  21 

agifhari  89,  9 

agleuerta  78,  33 

agnelluf  epf.  70,  3 

ago  m.  111,  17 

agone  In.  20,  31 

agrizzo  diac.  17,  28. 

ahittila  103,  27 

abiholt  83,  32 

aitpald  prb.  116,  17 

aitto  94,  24 

aittouar  105,  -4 

aittuni  105,  32 

aigil  m,  16,  7 

aigil  81,  14 

ainhart  m.  16,  19 

ainhart  m.  51,  22 

ainhart  86,  29 

ainhari  83,  44 

ainuuolf  pr.  73,  13 

aio  9t,  3 

aioluf  p.  Hl.  49,  8 

aioluf  83,  3 

aioluf  88,  10 

alapold  37,  29 

alatcuf  p.  116,  25 

alatheur  p.  53,  48 

alafrit  40,  11 

alafrit  40,  32 

alafrit  56,  56 

alafrit  77,  32 

alahila  104,  26 

alaman  pr.  54,  7 

alarcho  159,  33 

alaricuf  chori  epf.  carent.  119,  17 

alarih  81,  18 

alarib  88,  36 

alarun  5,  36 

alarun  157,  43 

alaruna  103,  3 

alauuib  154,  21 

alpkaer  90,  34 

alpkcr  90,  20 

alpkif  90,  32 

alpkif  93,  27 

albertuf  abbaf  127,  37 

alpericuf  fuB.  30,  10 

alphcri  57,  11 

alpheri  113,  19 

alpigund  63,  5 

albinuf  aBB.  47,  9 

alhinuf  94,  26 

alplind  78,  28 

alpljnd  103,  42 

alpni  41,  6 

alpni  41,  9 

alpni  104,  36 

alpni  105,  10 

alpolt  58,  40 

alpolt  p.  68,  1 

alpolt  86,  42 

alpolt  96,  2 

albrat  94,  36 

alpri  115,  43 

alprich  2,  4 

alprich  158,  39 

albricur  I.  m.  141,  12 

alhricuf  pr.  &  m.  144,  3 

alprih  diac.  m.  53,  12 

alprih  42,  16 


alprih  42,  54 

alprih  68,  5 

alprih  p,  73,  38  &  40  • 

alprih  80,  22 

alprih  95,  36 

alprih  m.  113,  12 

alprih  115,  30 

alpfuind  103,  35 

alpfuind  103,  42 

alpfuind  105,  13 

alpfuint  157,  36 

albnin  epf.  70,  19 

albuinuf  <1.  20,  21 

albuinus  abbas  36,  20 

albuinuf  aBB.  71,  27 

alpun  99I  6  • 

alpunc  p.  75,  21 

albuni  1,  37 

alpuni  pr.  56,  9 

alpuni  56,  9 

alpuni  78,  4 

alpnni  96,  45 

alpuni  110,  38 

alpurc?  107,  19 

alpuuar  113,  35 

albuuinuf  diac.  30,  8 

albuuinuf  epf.  Schon.  120,  27 

albwinvs  fubd.  123,  36 

albwinuf  pr.  &  m.  126,  45 

alpurch  55,  2 

alchaoz  86,  12 

alker  111,  20 

alcbmod.  84,  16 

alchoz  32,  17 

alta  uxor  haltonis  comitis  45,  1 
allagunt  108,  14 
altaha  138,  1- 

altahenfcf  monachi  142,  35  &  36 

altpurhc  68,  28 

alltrud  157,  12 

aldegnnd  156,  9 

alderifpacenfef  can.  151, 14  &  15 

altfrd  114,  35 

allfrid  C?)  9,  7 

aldfrid  m.  17,  3 

allfrid  40,  49 

altfrid  42,  52 

aldfrid  86,  16 

aldfrid  87,  33 

altfrid  115,  44 

altiperht  68,  8 

alticund  8,  24 

alligund  55,  22 

altigund  66,  31 

altigunt  70,  29 

alligunt  78,  11 

alligund  104,  12 

alligund  105,  38 

altman  1,  13 

altman  p.  74,  30 

altman  epf.  Patav.  120,  15 

altman  c.  128,  23 

altman  158,  10 

altmar  aBB.  138,  33 

alto  79,  26 

allopold  3,  20 

altopold  159,  46 

altolf,  fubd.  22,  7 

altolf  99,  33 

aldolfuf  in.  48,  6 

altorfenfcf  monaclii  142,  13  &  14 

aldric  114,  44 

altrib  42,  40 

altrih  6S,  12 

altrib  76,  11 

allrud  108,  14 

altrud  156,  10 

altfuind  105,  11 

alluperth  p.  75,  27 

aldulfuf  m.  114,  32 

altunc  p.  73,  10 
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altuualh  p.  m.  23,  19 
altuualb  38,  22 
altuualh  p.  56,  37 
altuualb  m.  p.  58,  5 
altuualh  107,  14 
alexandra  95,  6 
alexandria  107,  8 
alfrit  24,  25 
alfrid  p.  59,  10 
alhanperht  18,  6 
albcaoz  in;  52,  46 
albila  105,  3 
albuni  m.  52,  33  • 
alhuni  59,  9 
alj  9t,  8 
alyan  93,  10 
alitrud  110,  39 
aligund  103,  37 
aljni  epf.  35,  21 
allanfuid  41,  11 
alljanmoi  90,  48 
allo  90,  23 
almpni  43,  7 
alo  83,  4 
alo  96,  17 
alobih  89,  13 
aloholf  86,  25 
aloib  86,  18 

alrich  2,  21 
alrich  2,  40 
alrihc  159,  8 
aluuib  47,  11 
amadeo  80,  6 
amadeo  diac.  80,  14 
amal  90,  22 
amal  prti.  VI. 
ammal  Cpurc?J  29,  13 
amalporlh  p.  75,  18 
amalperht  96,  31 
amalperht  m.  110,  26 
amalpirc  68,  19 
amalkacr  32,  21 
amaltbrod  105,  6 
amaldrud  29,  3 
amaldrud  68,  17 
amaldrud  71,  21 
amalfrid  42,  54 
amalgfaer  81,  3 
amalger  99,  3 
amalhari  83,  25 
amalbrih  42,  11 
amalrih  24,  2 
amalrib  115,  39 
amalunbc  43,  3 
amaluuib  105,  40 
am  and  m.  114,  29 
amaudi,  S,  cougreg.  20,  1 
amandinnf  in.  50,  11 
amandiuur  p.  m.  50,  26 
amantinur  laic.  79,  6  &  7 
amandiuur  88,  45 
amandinuC  97,  6 
amanoit  pr-  &  m.  144,  2 
amaza  5,  17 
amaza  6,  8 
amaza  97,  17 
amaza  161,  18 
ampho  96,  4 
ampricto  24,  22 
ambricbo  84,  29 
ampricho  93,  32 
ampribo  110,  42 
ambrotiuT  68,  2 
amelhardur  prb.  116,  20 
amicbo  m.  50,  32 
amicho  84,  13 
amicbo  86,  28 
amil  116,  14 
arailberlur  140,  11 
amilo  m.  50,  18 
ammiloni  abb.  14,  7 


ammiloni  abb.  Jur.  118,  11 

amo  32,  10 

amo  32,  33 

amo  p.  73,  39 

.amo  prbr.  153,  25 

amor  8,  8 

amolrih  8,  27 

amulrih  m.  58,  22 

anager  92,  5 

ananiar  9,  1 

anariafiur  115,  37 

anauuan  ISO,  18 

anciogo  80,  18 

and.  diac.  59,  9 

antker  23,  36 

antcimo  p.  tu.  52,  26 

anlhad  p.  in.  21,  18 

antbart  90,  45 

anlbcli  1.  95,  41 

anthelm  57,  4 

anthelm  59,  53 

anthelm  90,  39 

anthelm  •  91,  15 

anthelm  91,  29 

authelm  92,  8 

antbelmuf  epf.  70,  11 

a'nlbugi  57,  7 

anlrat  80,  33 

andreaf  10,  5 

andreaf'  .115,  23 

antrih  68,  11 

antrih  89,  2 

antroh  diac.  56,  9 

antrohc  diac.  59,  52 

antubut  p.  51,  37 

antud  .  24,  ■  1 

antunia  77,  33 

angilpald  91,  12  ■ 

angilperht  9,  11,  33,  17 

angilpcrht  51,  20 

angilperht  65,  36 

angilberht  p.  75,  45 

angilberht  90,  15 

angildrud  103,  6 

angilfrid  82,  17 

angiirrid  86,  17 

angilfrid  91,  18 

augilfrit  105,.  17 

angilbart  91,  25 

angilman  42,  14 

anna  41,  14 

anna  104,  9 

anno  3,  17 

anno  cborepirc.  14,  9 

anno  b.  22,  18 

anno  ab.  36,  29 

anno  66,  41 

anno  81,  24 

anno  100,  1 

anno  110,  43 

auno  140,  8 

anl'a  35,  15 

anstadia  72,  20 

anltahait  102,  31 

anflraat  107,  12 

anftrat  107,  10 

anferi  68,  7 

anzo  68,  26 

anzogolur  p.  73,  11 

anzogolur  abb.  47,  2 

anzogolur  abb.  Juv.  118,  2 

aota  40,  34 

aota  42,  27 

aotakcbar  42,  15 

aotachar  42,  3 

aotachar  90,  35 

aolacbar  90,  47 

aodalker  116,  35 

aodalgoz  p.  54,  21 

aotpald  p.  74,  16 

aolperbt  33,  15 


aotperlit  m.  49,  40 
aotperht  m.  52,  23 
aolperbt  87,  8 
aotperht  89,  1 
aotcaoz  diä.  m.  49,  22 
aotker  archiepitc.  14,  12 
aotkcr  83,  43 
aotchneht  42,  48 
aotkir  17,  36 
aolkir  51,  5 
aothaid  40,  35 
aotbelm  ,p.  m.  50,  20 
aotj  d.  39,  8 
aodil  45,  5 
aotila  47,  29 
aotilo  90,  8 
aotlant  86,  14 
aotlant  89,  35 
aotmar  p.  m.  16,  36 
aotmar  p.  in.  49,  18 
aotmar  p.  m.  49,  25 
aotmar  75,  3-  • 
aotmar  88,  43 
aotmunt  87,  31 
aotmunt  91,  8 
aotni  40,  33 
aotni  77,  26 
aotrat  40,  36 
aotuni  94,  38 
aoluuar  42,  42 
aoluuar  92,  7 

aofgr . z-C?)  81,  55 

aogo  56,  11 
aomunt  19,  22 
aongoz  m.  17,  18 
aonhart  m.  22,  38 
aonilt  abba.  40,  3 
aonolf  81,  13 
aonolf  90,  30 
aonolf  90,  37 
aoltarpald  91,  30 
aortarperht  in.  16,  13 
aottarperht  32,  27 
aortiu-rrit  •  96,  14 
aoftargaoz  85,  1 
aortargaoz  89,  44 
aoftargart  103,  43 
aottarger  p.  m.  49,  36 
aoftargoz  86,  12 
aoftargoz  96.  37 
aoltarhilt  104,  14 
aotlilo  83,  5 
aoftrolf  80,  53 
arahad  acol.  26,  15 
arahald  23,  12 
aranfuind  40,  25 
araruuind  56,  30 
arpeo  epirc.  14,  15 
arpeo  43,  5 
arpeo  66,  1 
arpeo  p.  74,  24 
arpeo  91,  12 
arpeo  94,  47 
arpeo  prb.  m.  110,  4 
arpeo  116,  23 
arperbt  38,  34 
arperht  ni.  p.  58,  11 
arperbt  92,  32 
arperht  93,  28 
arperht  pr.  110,  20 
arpio  42,  28 
arpio  69,  15 
arpio  ep.  70,  17 
arpo  40,  51 
arpurc  47,  44 
arlolf  42,  8 
arfrid  m.  15,  27 
arfrid  34,  13 
arfrid  38,  2 
arfrid  38,  6 
arfrid  m.  50,  16 


arfrid  m.  d.  58,  15 
arfriduf  pr.  &  m.  139,  4 
arbart  16,  3t 
arbart  37,  21 
arbart  56,  33 
arbart  m.  58,  24 
arindrud  ab.  77,  2 
am  epifc.  14,  1 
ARN  ARChicps.  47,  19 
am  72,  19 
arn  m.  113,  11 

am  archiepf.  &  ab.  Juv.  118,  10 
arandeo  42,  53 
arndrud  44,  1 
arndrud  78,  14 
arngaer  87,  17 
arnhalm  139,  9 
arnhelra  m.  15,  3 
arnlielm  m.  52,  12 
arnhild  40,  44 
arrnunt  116,  32 
arnald  abb.  115,  2 
aruald  abba.  116,  1 
arnolt  24,  3 
arnolt  prbt.  25,  1 
arnolt  p.  37,  4 
arnolt  41,  25 
arnolt  42,  48 
arnolt  68,  2 
arnolt  80,  31 
arnolt  pr.  107,  31 
arnolt  154,  44 
arnolduf  prbr.  111,  12 
arnolduf  c.  128,  4 
arnolduf  pr.  130,  21 
arnolduf  puer  132,  13 
arnoldvs  pr.  138,  7 
arnoldvs  pr.  138,  23 
arnolduf  d.  in.  141,  5 

arnolduf  I.  m.  141,  15 

arnolduf  pr.  &  m.  143,  12 
arnolfuf  p.  m.  141,  8 
arnuf  epifc.  20,  2 
aribo  2,  31 
aribo  2,  39 
aripo  64,  2 
aribo  i!i.  125,  1  &  2 
aripo  pbr.  130,  40 
aripo  arcbidiac.  131,  1 
aribo  pfc.  131,  13 
aripo  154,  14 
aripo  154,  20 
aripo  154,  21 
aripo  159,  19 
aripo  159,  28 
arin  103,  3 
arochad  76,  10 
arorl  HO,  39 
arfirid  43,  9 
aruduni  p.  22,  46 
aruna  97,  4 
aruna  101,  40 
afpaceufer  monachi  142,  33 
afpcrt  76,  31 
arperth  p.  75,  36 
afperbl  42,  11 
afperbt  80,  1 
arperbt  86,  3 
afphl  diac  C?)  56,  34 
äfprant  m.  47,  34 
afbrand  92,  38 
afprin  76,  28 
arcoz  p.  74,  6 
afcrib  9,  18 
afcrih  33,  19 
arcrib  34,  14 
afcrib  56,  1 1 
afcrih  73,  46 
archrib  81,  23 
afcrih  113,  29 
affrid  m.  79,  30 
11 
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afhilt  98,  29 
afila  105,  44 
afilo  32,  15 
afmunt  53,  22 
afni  105,  3 
afo  21,  11 
afo  m.  49,  35 
afo  84,  54 
afobrco  40,  57 
afrih  d.  22,  25 
afuni  18,  10 
afuni  m.  52,  50 
aua  am.  di.  77,  20 
aua  160,  46 

aldach  arcbicpifc.  14,  IS 
audo  m.  48,  29 
aulo  81,  10 
audoinuf  prb.  116,  19 
aatramnuf  defunc.  25,  18 
augufta  68,  27 

avgvftcnfef  de  f.  vdalrico  m.  142,34 


paallo  aeol.  26,  17 

papa  4,  23 

papa  42,  38 

papa  103,  23 

papa  105,  31 

papa  160,  16 

papilo  m.  48,  2t 

liabinbergenfef,  mon.  142,39 &40 

papo  1,  6 

papo  1,  21 

papo  1,  50 

papo  2,  14 

papo  30,  2 

pabo  pr.  96,  42 

papo  pr.  &  mon.  122,  15 

pabo  fubd.  &  mön.  123,  29 

papo  pr.  &  mon.  126,  18 

pabo  m.  126,  34 

pabo  c.  m.  127,  30 

pabo  c.  128,  23 

babo  pr.  130,  38 

babo  prepofitur  gurccnfis  132,  8 

pabo  138,  47 

pabo  pr.  &  inö.  144,  20 

papo  154,  23 

pabo  laic.  155,  11 

babo  155,  14 

papo  158,  5 

papo  158,  13 

papo  158,  28 

papo  159,  1 

palavia  145,  1 

palauienfef  ad  S.Nykol.  c.  151, 8&9 

palto  38,  14 

palto  44,  2 

palto  91,  20 

palto  98,  38 

pa-tio  42,  29 

patirolf  85,  10 

pato  40,  58 

palo  42,  4 

pato  42,  13 

pato  42,  22 

palo  42,  30 

pato  88,  27 

pato  92,  3 

palriciuf  epf.  71,  1 

patucho  87,  39 

palucbo  90,  12 

patufrid  84,  36 

patubilt  79,  13 

paturih  epifc.  14,  14 

baerlhariuf  21,  6 

pagiri  85,  33 

pagiri  85,  49 

baitbanuf  m.  49,  37 


auguftinur  p.  m.  15,  14 
auo  fuß.  m.  16,  23 
auo  33,  20 
auuanpurc  40,  42 
annigaoz  91,  42 
auuo  m.  16,  12 
anno  24,  3 
auuo  92,  1 
aza  5,  14 
aza  5,  39 
aza  161,  16 
aza  16t,  41 
azaebo  3,  28 
azacho  3,  35 
azaebo  159,  50 
a  7.51a  4,  6 
azala  4,  14 
azala  4,  29 
azala  5,  13 
azala  velata  5,  22 
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palda  102,  11 
paldachar  13,  8 
paldachar  69,  21 
pallar  ji.  74,  12 
baldarat  VI. 

paltker  pr.  &  mon.  137,  4 

baldericvs  abbaf.  127,  26 

paldhart  92,  17 

paldhart  93,  28 

paldheri  76,  24 

paldheri  prb.  m.  110,  3 

paldila  102,  28 

paldo  p.  m.  15,  5 

paldo  18,  25 

paldo  18,  32 

paldo  m.  50,  8 

paldo  pr.  m.  110,  17  &  19 

baldoinufm.  114,  24 

baldoinuf  115,  4 

paldrat  60,  16 

baldric  p.  116,  24 

paldrihc  29,  7 

paldricuf  pt.  116,  24 

baldricus  abfis.  Juv.  119,  12 

paldrit  21,  28 

paltrih  8,  28 

paldrib  m.  18,  23 

paldrih  29,  8 

paldrih  41,  29 

paldrih  m.  53,  26 

paldrib  p.  53,  49 

paldrih  57,  5 

paldrih  57,  12 

paldrih  63,  11 

paldrih  89,  81 

paldrih  112,  18 

balduuin  154,  48 

baldunin  154,  50 

balduuinuf  140,  18 

balduinus  areb,  epf.  Juv.  113,24 

bal.  frid.  abba  115,  1 

palheri...  ct.  79,  46 

palma  81,  27 

panpnre  41,  18 

bartbani  ab.  71,  3 

bartholomeuf  10,  11 

barlbolomeur  p.  20,  13 

pargund  40,  31 

parluh  96,  19 

pafeafiur  81,  38 

pafcuutiialh  78,  34 

palfiua  40,  35 

pafun  66,  21 

pauluf  10,  4 

pauluf  129,  5 

pazrih  36,  15 


azala  5,  25 
azala  58,  7 
azala  91,  23 
azala  97,  26 
azala  155,  9 
azala  160,  2 
azala  160,  23 
azala  161,  13 
azala  161,  29 
azaman  2,  24 
azaman  2,  44 

azaman  acol.  pr.  &  iS.  126,  21 

azaman  159,  11 

azaman  159,  32 

azauuip  4,  23 

azauuip  6,  2 

azauuib  6,  5 

azauuip  6,  18 

azauuip  155,  5 

azauuip  156,  12 


&  P. 

pazrih  51,  9 

pazrih  67,  36 

pazrih  üi.  138,  8 

pazzo  m.  53,  3 

pazzo  82,  49 

pazzun  diac.  HO,  1 

beata  40,  36 

beatrix  m.  128,  19 

beatrix  156,  2 

bcatuf  53,  35 

beatur  54,  37 

bealuf  59,  2 

bealuf  cp.  70,  6 

bealuf  96,  30 

peppo  pr.  &  mon.  141,  2 

pepo  Hi.  138,  13 

pekkihilt  94,  46 

pctarnella  40,  36 

pelta  92,  32 

pelta  93,  29 

pelta  102,  17 

petta  103,  13 

pelta  104,  36 

pelilo  99,  13 

peltilo  65,  7 

petlilo  96,  32 

petto  32,  12 

petto  m.  48,  27 

petto  m.  48,  36 

petto  m.  49,  43 

petto  m.  50,  10 

petto  56,  6 

petto  56,  30 

petto  ?  56,  43 

petto  80,  24 

petto  90,  29 

petto  116,  34 

petto  pr.  &  m.  144,  8 

petri,  Sti,  monast.  Tricafii  144, 1 

petri,  S.  congreg.  116,  1 

petruf  10,  3 

petruf  p.  59,  14 

petrur  61,  5 

pelrus  de  monte  armen.  129, 1  &  3 

peinnnk  57,  7 

benedicta  24,  21 

bcnedicta  42,  31 

benedicta  100,  5 

benedicta  108,  14 

benedicta  134,  37 

benedicta  135,  19 

benedicta  136,  1 

benedicta  156,  6 

benedictuf  d.  iüön.  48,  40 

benedictur  54,  9 

benedictuf  114,  34 


azauuip  157,  3 
azauuip  160,  16 
azili  1,  47 
azili  2,  6 
azili  2,  37 
azili  fubd.  130,  35 
azili  fubd.  131,  5 
azili  mön.  138,  19 
azili  m.  138,  25 
azili  158,  25 
azili  158,  41 
azili  159,  26 
Szo  2,  8 

azo  pr.  &  m.  144,  9 

azo  158,  44 

azzi  82,  15 

azzi  85,  10 

azzo  m.  51,  45 

azzo  81,  21 

azzo  95,  27 


benedictuf  puer  130,  34 
beneuenla  42,  47 
benignuf  d.  m.  15,  18 
benignuf  p.  m.  48,  42 
benignuf  53,  57 
benignuf  p.  in.  54,  3 
penno  1,  2 
penno  1,  19 
penno  85,  36 
penno  91, 1 45 
penno  158,  1 
peradeo  88,  22 
peradeo  m.  111,  14 
peragrim  43,  16 
perahart  18,  20 
perabart  p.  79,  1 
perahart  82,  52 
perahart  91,  14 
perahart  94,  43 
perahgoz  76,  35 
perandrud  68,  21 
peranfrid  8,  16 
perchk  134,  29 
perchkund  134,  14 
perchkunt  134,  24 
perchtcri  prefbiter  10,  27 
perctolt  24,  26 
perlcoz  p.  &  m.  56,  4 
perlcun  40,  44 
perteuud  107,  12 
perttoll  m.  p.  58,  9 
pertdrud  98,  33 
berteganguf  115,  9 
pertha  134,  30 
berthari  fub.  39,  6 
berthariuf  m.  79,  8 
perthkoz  98,  40 
perthtuui  66,  6 

berthergerinenOf'  c.  ulricuf.  152, 1 

pertberi  154,  38 

perlheri  154,  40 

pertherifgadimenfef  cän.  151,  5  &  6 

perthilt  107,  13 

pertholt  68,  29 

pertholt  pr.  &  mon.  110,  16 

pertholt  pr.  131,  5 

pertholt  diac.  131,  6 

pertholt  154,  46 

pertnid  105,  29 

bertricuf  abb.  14,  6 

pertrih  109,  5 

pertrihe  51,  42 

berlrudif  78,  31 

perlfuuind  98,  32 

pertuuih  105,  41 

beretricuf  abb.  Juv.  118,  9 


berelricvfm.  exaBB.  rotenfif  127,32 

perhtolfuf  archipr.  130,  3 

pezaman  2,  26 

pljdker  m.  17,  35 

pcrcgrin  69,  16 

pcrhlolfuf  pr.  iii.  143,  7 

pezaman  2,  28 

pljdker  65,  12 

perehtariüf  pr.  130,  2 

perhlrad  2,  35 

pezaman  154,  32 

plidtrud  57,  20 

berengeruf  pr.  138,  36 

perhlrat  89,  29 

pezaman  158,  16 

plidbuar  69,  36 

perenrund  43,  6 

perhtrat  92,  31 

pezaman  158,  24 

plidolf  95,  1 

pereuaib  160,  6 

perhtrat  96,  39 

pezaman  158,  44 

plidolfus  pr.  in.  124,  29 

bergen  congr.  ibid.  116,  19 

perhtrat  115,  41 

pezaman  159,  2 

blidrud  VI. 

perhart  35,  17 

perhtrad  159,  24 

pezaman  159,  14  &  15 

plidrud  96,  16 

perhart  56,  51 

perhtroeda  69,  3 

pezauuib  5,  32 

plidzoz  115,  42 

pcrhkar  pr.  130,  26 

perbtrud  104,  31 

pezaunib  6,  4 

proua  78,  15  &  16 

perhker  pr.  39,  15 

perhtrud  157,  23 

pezauuip  161,  38 

popa  107,  12 

perhkund  135,  37 

perhtfuuind  91,  22 

pezela  109,  4 

poppo  45,  2 

perht  33,  22 

pcrhlfuuind  96,  39 

pezelinuf  140,  18 

pobpo  mon.  124,  9 

perhta  1,  39 

perhtfuind  47,  32 

pezeman  pr.  153,  10 

poppo  diac.  m.  127,  6 

perhta  m.  128,  23 

perhifuint  63,  23 

pezita  105,  46 

poppo  154,  13 

perhta  ifi.  128,  25 

perhtfuind  103,  12 

pczila  96,  45 

poppo  154,  18 

perhta  uirgo  128,  32 

perhtfuind  103,  33 

pezili  2,  7 

poppo  156,  8 

perhta  157,  21 

perhtfuind  106,  2 

pezili  3,  36 

popi  68,  7 

perhta  135,  10 

perhlun  33,  23 

pezili  pr.  37,  25 

popila  85,  32 

perhta  136,  2 

perhluni  33,  7 

pezili  122,  37 

popilj  83,  28 

perhta  136,  12 

perhluni  68,  15 

pezili  123,  20 

popo  m.  15,  23 

perhta  149,  6 

perthurm  p.  73,  41 

pezili  pr.  &  in.  125,  9 

popo  ffi.  52,  19 

perhtcaoz  in.  16,  25 

perhtuuich  5,  19 

pezili  in.  138,  22 

popo  64,  5 

perhtcaoz  aB.  36,  27 

perhtuuich  161,  22 

pezili  möü.  133,  24 

popo  68,  12 

perhtkart  103,  30 

perhizof  60,  7 

pezili  138,  43 

popo  diac.  75,  38 

perhtker  42,  21 

perin  29,  H 

pezili  158,  42 

popo  89,  35 

perhtkeruf  126,  5 

perin  in.  57,  3 

pezilinuf  c.  m.  127,  9 

popo  98,  25 

perhtkif  p.  74,  20 

peringart  157,  27 

pezo  107,  26 

popo  in.  111,  33 

perhtcoz  91,  19 

peringeruf  pr.  &  aBB.  137,  9 

philippur  10,  10 

poopi  in.  113,  21 

perhtlolt  <1.  m.  23,  24 

perinharduf  epf.  patav.  120,  13 

pippi  pr.  111,  1 

podal  85,  30 

perhttolf  in.  22,  34 

perinna  107,  23 

pippiuuf  35,  2 

podalheid  9,  19 

perhteri  C?)  10,  25 

pern  p.  m.  50,  28 

pippi  nuf  35,  7 

podalunc  33,  18 

perhtfrit  66,  30 

pern  pr.  110,  25 

pippiuuf  69,  3 

podalunc  65,  21 

perbtfrit  105,  17 

pernker  115,  45 

piburgcnfef  monacbi  142,  17 

poto  86,  20 

perhtfrit  105,  37 

pernger  p.  75,  28 

pitlheri  in.  111,  18 

poto  91,  32 

perhtgunt  104,  39 

perngcr  154,  28 

pilidrud  101,  1 

bodo  115,  2t 

perhthaid  103,  19 

pernhart  23,  15 

pilidruth  69,  26 

podulifc  43,  8 

perbtharam  83,  17 

pernhart  in.  58,  23 

pilifrid  mon.  108,  6 

poduluuc  80,  51 

perhtbari  85,  29 

bernhart  mon.  VI. 

piligat  40,  25 

podulunc  83,  33 

perhtheri  7,  17 

pernhelin  68,  7 

piligart  56,  22 

poljcarpuf  11,  5 

perhtbilt  5,  20 

pernhelm  96,  ll 

piligart  97,  16 

polliugenfcf  canonici  151,  7  &  8 

perhtbild  5,  36 

pernher  42,  26 

piligrim  p.  74,  35 

poran  42,  29 

perhthillh  27,  15 

pernheri  21,  10 

piligrira  138,  44 

portns  Ste.MarieRaueüce  153,23-25 

perhtbilt  35,  12 

pernicho  45,  6 

piligrim  pr.  153,  21 

porn  138,  44 

pcrhthilt  40,  20 

bernrihe  VI. 

piligritnuf  l.  37,  38 

bora  in.  52,  10 

perhthilt  72,  17 

pernrietenfef  canonici  151, 17&1S 

piligrimuf  archiepf.  Juv.  118,  16 

boflinuf  m.  114,  6 

perhtbilt  103,  26 

pernilt  60,  25 

piligrimuf  epr.  Patav.  120,  11 

pofo  18,  26 

perhthilt  161,  23 

pernfuind  76,  12 

piligrimuf  mö.  123,  33 

boro  m.  51,  25 

perhtrih  110,  3S 

pero  96,  30 

piligrimuf  abbas  Buronic  127, 11 

pofo  58,  33 

perblmunt  p.  80,  10 

pero  m.  124,  41 

piligrimuf  c.  m.  127,  15 

pöfo  65,  30 

perhlo  90,  11 

pero  c.  m.  127,  20 

piligrimuf  c.  in.  127,  23 

pofo  95,  16 

perbtold  1,  15 

.perold  138,  45 

piligrimuf  c.  Hi.  128,  31 

bofo  115,  14  &  15 

perhtold  1,  23 

perolt  154,  54 

piligrimuf  archidiac  130,  5 

poITo  68,  20 

perhtold  1,  43 

perolf  38,  12 

piligrimvf  aquil.  patriareba  153,  1 

poffo  83,  4 

perhtold  2,  19 

perolf  56,  26 

pilihilt  40,  16 

bouo  89,  13 

perhtold  2,  31 

peroumb  4,  7 

pilihilt  77,  37 

pouolo  61,  11 

perhtolt  iü.  17,  11 

per.  rchilt  42,  41 

bilimot  aB.  77,  15 

pouolo  94,  42 

perhtolt  38,  28 

perranhart  63,  22 

piljmunt  65,  39 

prantholi  100,  10 

perhtolt  84,  27 

perrhelm  faB.  56,  32 

pilimunt  m.'  112,  16 

prebila  67,  28 

perhtold  84,  51 

perfunt  64,  17 

piliza  5,  30 

premarit  94,  39 

perhtolt  65,  3 

beruuignf  c.  128,  14 

pillunc  89,  39 

premminc  96,  27 

perhtolt  95,  38 

peruuint  68,  2 

pineizheri  95,  3 

brigida  134,  32 

perhtolt  100,  11 

peza  5,  38 

pjrcho  94,  6 

brixiuum,  Harlmauuf  epf.  132,  1 

perhtolt  TuBÖ.  123,  32 

peza  4,  19 

pirlila  106,  14 

prftlenref  monacbi  142,  15 

perhtold  m.  126,  37 

peza  160,  14 

pirh'lilo  33,  9 

prunhilt  34,  7 

perhtold  pr.  &  m.  126,  40 

pezala  4,  7 

pirhtilo  50,  10 

prunihilt  40,  13 

perbtold  140,  17 

pczala  4,  11 

pirhtilo  67,  19 

pruninch  1,  58 

perhtold  154,  19 

pezala  4,  14 

pirhtilo  79,  16 

prunink  23,  1t 

perhtold  154,  37 

pezala  4,  24 

birbtilo  93,  7 

prunink  suB.  99,  32 

perhtolt  155,  8 

pczala  4,  46 

pirit  105,  31 

pruuink  110,  39 

perhtold  158,  11 

pezala  5,  18 

pyrin  54,  34 

prunniuch  158,  36 

perhtold  158,  14 

pezala  5,  40 

pirin  105,  43 

brumningenfef  monachi  142,  14 

perhtold  158,  22 

pezala  160,  5 

pifin  p.  73,  34 

pruninhe  154,  51 

perhtold  159,  6 

pezala  160,  10 

pifua  96,  27 

prun  54,  36 

perhtold  159,  19 

pezala  160,  17 

bland  59,  14 

puantun  66,  16 

perhtoldvs  pF.  123,  33 

pezala  160,  45 

blafio,  fratref  de  fancto  142,  8 

pupo  75,  6 

perhtolduf  röön.  pr.  124,  io 

pezala  161,  20 

pleon  epifc.  14,  8 

bukko  53,  58 

perhtolduf  124,  24 

pezaman  1,  31 

plidkaer  m.  52,  45 

pucco  58,  5 

perhtolduf  m.  125,  7 

pezaman  l,  46 

pljdkaer  83,  9 

pufuluf  87,  2 

perhtolduf  pr.  &  mön.  126,  43 

pezaman  2,  10 

blidkaoz  p.  21,  1 

pulgar  53,  33 

perhtolduf  in.  puer  127,  22 

pezaman  2,  15 

plidkard  157,  17 

punipurgenfef  canonici  151,  5 
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puopo  45,  5 
puopo  prblr.  46,  5 
puobo  94,  23 
puubo  108,  14 
puopo  ttO,  40 
puopo  110,  49 
puopo  1 17,  6 
puopo  diaconuf  122,  20 
puopo  diac.  122,  32 
puobo  pr.  123,  7 


cbadalhoh  pr.  153,  11 

chadalhob  de  balla  155,  14  <k  15 

chadalhohc  in.  &  pr.  125,  9 

katalind  40,  50 

chadelhob  ui.  pbr.  127,  35 

cbaio  34,  9 

kaerpald  89,  16 

kaerpald  90,  7 

kaerperbt  d.  20,  24 

kaerperbt  85,  12 

kaerpirc  102,  30 

kaerhaoh  93,  31 

kaerhari  m.  16,  5 

kaerhilt  10t,  33 

kacrhilt  102,  40 

ka  erhob  94,  46 

kaerilo  m.  17,  21 

eaerilo  88,  34 

kaerlaip  101,  29 

kaerljnd  ab.  77,  3 

kacrliud  105,  24 

kaerni  103,  15 

kaerolt  87,  20 

kaerolf  81,  11 

kaerolf  93,  36 

kaerrod  89,  27 

kaeruualh  94,  39 

kaeruuaut  88,  46 

kaeruuant  94,  11 

kaeruuaulil  91,  5 

kaeruuautil  9t,  7 

chagand  26,  33 

kaganbart  18,  30 

kaganhart  85,  50 

kaganbart  86,  34 

kaganbart  91,  41 

kaila  102,  12 

kaila  105,  5 

kaiidrud  102,  25 

kaildrud  103,  29 

kailo  in.  52,  54 

caio  90,  35 

chaldrih  epf.  35,  24 

cauialpcrht  88,  12 

camalrat  94,  18 

kamanolf  115,  44 

kamßo  m.  16,  39 

kau  37,  8 

candolf  34,  6 

cantulo  91,  45 

canduluf  p.  m.  49,  15 

canduluf  65,  1 

canduluf  65,  11 

canduluf  80,  19 

kaoz  p.  20,  25 

caozpald  pr.  73,  2 

kaozpald  91,  19 

kaozpald  Hi.  112,  3 

caozpald  113,  22 

caozperht  m.  16,  20 

caozperht  42,  42 

caozperbt  m.  51,  16 

caozperht  80,  16 

caozilat  102,  17 

kaozfrid  79,  22 

kaozfrid  79,  24 


puopo  diac.  &  nion.  126,  12 

puobo  pr.  &  luo.  126,  34 

puopo  pr.  130,  10 

puopo  diac.  &  mon.  144,  23 

puopo  154,  10 

puopo  154,  31 

buohhila  105,  19 

puofo  m.  53,  41 

puofo  56,  5 

puofo  80,  10 


C,  CH 

caozfrid  87,  4 
caozfrid  89,  23 
caozbari  91,  6 
caozhari  p.  m.  17,  17 
caozbarib  ab.  36,  26 
caozbeid  40,  40 
kaozbeid  79,  27 
caozhcri  p.  75,  26 
kaozheri  79,  24 
caozbilt  101,  13 
kaozbilt  105,  33 
caozbram  81,  42 
caozilo  m.  50,  19 
caozilo  83,  36 
caozilo  84,  18 
kaozilo  91,  31 
caozilo  92,  9 
kaozilo  105,  29 
caozmunt  85,  8 
caozni  101,  17 
caozni  102,  20 
caozolt  84,  7 
caozolt  85,  20 
karperht  fub.  99,  31 
cartila  105,  30 
cbarlmannuf  69,  4 
cbarluf  rex  35,  1 
charluf  35,  4 
charluf  69,  1 
carohari  82,  6 
carohari  92,  12 
caroberi  54,  31 
caftellenfef  monachi  142,  17 
carftcnfef  monacbi  142,  28 
caflicho  49,  47 
caftuna  p.  m.  48,  34 
kafcllja  77,  26 
caffio  85,  13 
cauuiperbt  iS.  50,  15 
kauuiperhl  p.  75,  44 
cauuipirc  104,  6 
kauuo  110,  41 
caufit  105,  3 
cauzo  83,  39 
cazan  67,  23 
chazili  3,  47 
kepa  6,  17 
kepadrud  79,  27 
kepadrud  103,  41 
kepahart  26,  32 
kepahart  89,  15 
kepahart  90,  13 
kepahart  110,  49 
kepahilt  104,  43 
kepabob  in.  53,  4 
keparat  115,  45 
keparhoh  76,  2 
keparoh  89,  7 
keparob  91,  43 
kcpi  96,  17 

keboharduf  epf.Ralisbon.  120, 3&4 

kepuuini  93,  21 

cecilia  40,  39 

cecilja  110,  40 

ketto  in.  23,  31 

cecpurbuc  78,  27 


puofo  81,  25 

bürpergenref  canonici  151,  20 
purcbart  68,  9 
purcman  prbr.  37,  26 
purcharduf  Tub.  &  mon.  122,  8 
purcharduf  fubd.  123,  3 
purcharduf  in.  &  fubd.  126,  23  • 
purcharduf  pr.  m.  127,  12 
purcfuuind  77,  29 
burenfef  monachi  142,  19 


&  K. 

keerboh  40,  55 
keerood  42,  33 
cheitmar  42,  2 
keidrih  diac.  34,  1 
cheilpurc  56,  36 
keildrud  96,  35 
keilfrid  29,  2 
keilmot  96,  34 
keilo  m.  111,  13 
keio  m.  112,  8 
ceifanr  8,  29 
ceizan  10,  30 
celetetonuf  11,  15 
cello  91,  31 
kemmulo  42,  18 
kenmulo  91,  11 
cenzo  p.  m.  49,  27 
kerani  71,  11 
kerbaert,  d.  22,  42 
kerpald  42,  42 
kerpald  p.  53,  50 
kerpald  92,  9 
cerpald  94,  30. 
kerpald  97,  4 
kerpcrht  pr.  mö.  59,  23 
kerpern  57,  19 
kerprih  m.  110,  30 
kerpurc  37,  24 
kerdrud  96,  21 
kerdut  67,  39 
kerbart  19,  11 
kerhart  23,  8 
kerbart  acol.  26,  9 
kerhart  42,  38 
kerhart  47,  23 
kerhart  51,  23 
kerbart  56,  5 
kerhart  58,  35 
kerhart  59,  1 
kerbart  95,  18 
kerhart  96,  3 
kerhart  96,  25 
kerhart  116,  34 
kerharduf  59,  2 
kerhari  m.  52,  48 
kerhic  18,  17 
kerboh  33,  20 
kerhoh  55,  5 
kerhoh  42,  49 
kerhoh  89,  41 
kerhoh  91,  6 
cerhoh  154,  12 
kerilo  m.  49,  5. 
keryolf  13,  9. 
kerleip  105,  1 7 
kerleih  76,  8 
kerlind  42,  9. 
kerlind  67,  11 
kerlint  96,  43 
kerlint  105,  12 
kerlind  ?  105,  26 
kerlind  107,  12 
kerman  65,  10 
kermit  pr.  26,  25 
kermunt  24,  19 
kermunt  42,  39 


purgunt  104,  30 
burgundio  115,  19 
purharduf  mouachuf  37,  35 
purih  32,  22 
puribc  iS.  51,  36 
purihilt  96,  21 
puronenfes  monachi  142,  10 
buronehfes  monachi  142,  13 
buronum,  piligrimuf  abbaf  127,  lt 
puuuenta  98,  4 


kermunt  47,  37 

kermunt  56,  42 

kermunt  99,  38 

kerni  66,  26 

kerni  100,  4 

kerni  105,  35 

kernod  p  73,  16 

kernod  p  75,  14 

kernod  78,  7 

kernod  82,  59 

kernod  115,  41 

kerog  90,  14 

kerolt  42,  1 

kerolt  56,  52 

kerrih  110,  39 

kerrib  115,  42 

kerfuuind  63,  1 

kerim ....  iS.  p.  24,  15 

keruni  94,  32 

keruualh  18,  33 

keruualh  24,  19 

keruualh  56,  39 

keruualh  61,  12 

keruualh  61,  15 

keruuanlil  71,  14 

keruuar  98,  43 

keruuart  67,  20 

keruuart  79,  17 

keruolch  24,  5 

keruuolf  63,  12 

keruuolf  85,  2 

kezo  107,  25 

cyprianuf  11,  9 

ciccio  TS  49,  31 

chiemifeuenfef  monialef  143,  17 

chiemifenfef  canonici  151,  4 

killach  epf.  70,  14 

killeni  71,  17  &  18 

chimicse  150,  1 

kyfala  69,  8 

kifala  84,  34 

kiralperht  110,  43 

kifalpcrht  114,  33 

kifalpirc  41,  14 

kifalpurc  34,  17 

kifalpurc  77,  34 

kifaldrud  34,  16 

kifaldrud  77,  31.  94,  49 

kifaldrud  104,  3 

kifalfrid  82,  10 

kifalfrid  82,  16 

kifalbart  18,  40 

kifalbarl  40,  6 

kifalhart  mö.  59,  42 

kifalhart  81,  6 

kifalhart  86,  5 

kifalbart  91.  46 

kifalbartli  91,  9 

kifalhari  86,  36 

kyfalhari  91,  13 

kyfalhariuf  18,  19 

kifalhilt  60,  28 

kifalbrod  68,  9 
kifalmunt  47,  36 
kifalmunl  56,  49 
kifalni  98,  26 
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kysalryc  25,  10 

cotefhelm  p.  toi,  21 

chraft  2,  3 

cundpalt  75,  5 

kyfalrod  19,  23 

koteffcalh  p.  m.  53,  39 

chraft  116,  36. 

cnndpalt  79,  36 

kifalrod  57,  20 

koteffealh  lto,  50 

chraft  117,  8 

cundpald  86,  35 

kifla  VI.  100,  24 

coteflhiu  102,  36 

chraft  158,  39 

cundpald  91,  27  - 

kiflaux.Henricill.  duc.Bav.  121,12 

coleftiu  ab.  40,  5 

craftheri  EB.  lll,  29 

cundpald  95,  16 

kyfla  ux.  Stcph.  reg.Ungaror.121,15 

coterdiu  40,  19.  66,  33 

crahft  95,  38 

cundpald  110,  43 

kyfla .  145,  12 

coleftiu  ab.  77,  8 

craman  42,  13 

cundpert  19,  2 

kiflahart  89,  40 

coleftiu  105,  2 

craman  42,  15 

cundpcrt  91,  17 

kyflariöf  p.  &  4P-  48,  1 

'  cotefdiu  149,  14 

craman  89,  32 

cundperth  p.  75,  11 

kyflariuf  magister  76,  1 

cotefman  38,  10 

craman  92,  21 

cundperth  p.  75,  22 

kiflind  96,  38 

kotideo  31,  10 

craof  m.  49,  41 

cundperht  43,  15 

kifljnd  106,  13 

cotini  134,  14 

chremifmunrivrenfef  m.  142,  26 

cundperht  epf.  47,  5 

kiriolf  m.  16,  8 

'  cotlint  93,  15 

crifo  69,  2 

cundperht  65,  14 

ki'flolf  m.  53,  8  &  9 

kolmunt  110,  41 

criftan  42,  57 

cundperht  79,  22 

kyflolf  81,  4 

coloperht  85,  38 

krimpald  68,  3 

cundperht  79,  29 

kydolf  86,  16 

coloni  85,  23  &  2^ 

crimpcrt  18,  29 

cundperht  83,  34 

kifo  47,  29 

cotouuar  101,  36 

crimpert  41,  26 

cundperht  85,  39 

kyfo  91,  7 

colouuar  102,  18 

crimpreht  56,  10 

cundpirk  65,  46 

ciffimo  65,  10 

cotuni  30,  3 

crimpert  76,  14 

cuntpirc  72,  17 

ciffo  m.  49,  29 

cotuuar  101,  8 

crimperbt  34,  14 

cuntpirch  145,  8 

clement  10,  21 

cogipald  90,  49 

crimheri  •  42,  33 

cundpold  40,  53 

clintilo  21,,  22 

cogo  iü.  15,  35 

crimhilt  40,  37 

cundpold  56,  11 

clirekka  108,  l 

kogo  76,  3 

(clrimhilt  110,  42 

cunlpurc  79,  21 

cljflnol  102,  7 

coldpirin  107,  13 

crimma  t  69,  22 

cundpurch  157,  28 

clifuot  58,  46 

coldrun  40,  27 

crimolt  69,  26 

cundfrid  33,  2 

cliifnot  102,  3 

coldrun  134,  12 

crimolt  69,  30 

cuudfriid  101,  27 

cluniacutn.  142,  1 

cholduuaih  103,  17 

crimolt  84,  32 

cundhad  51,  31 

cluniccnfer  nionachi  142,  29 

columbani  71,  12 

crimolf  92,  16 

cundbad  66,  19 

chotapertvs  cbori  epf.carent.119, 19 

columbe  ab.  71,  2 

chriftan  2,  25 

cundhad  97,  12 

cotabcrtnf  fubd.  123,  35 

komadrud  55,  7 

criftan  34,  4 

cuudhart  p.  32,  1 

colaperht  42,  28 

comalaih  91,  5 

chriftan  68,  23 

chundhart  p.  HI.  49,  ‘ 

kotaperht  58,  36 

comaleih  m.  17,  14 

criftan  100,  25 

kundhart  mö.  59,  46 

colaperht  59,  7 

komperht  in.  110,  28 

kriftanuf  56,  15 

cundhart  79,  29 

cotaperht  Ino  59,  44 

komerih  68,  5 

criftianur  87,  42 

cundhart  81,  50 

colaperht  diac.  59,  55 

comir  10S,  7 

criftianuf  p.  m.  116,  3 

cundhart  86,  19 

kotaperht  68,  22 

commeni  71,  8 

chriftianuf.  epf.  Patav.  120,  12 

cundhart  87,  26 

cotaperht  SO,  4 

comouuinuf  m.  20,  37 

chriflianuf  pr.  130,  7 

cuudhart  90,  35 

cotaperht  81,  18 

concordite  epf.  Geruuigus  153,32 

chriftianuf.  159,  13 

cundhart  91,  39 

cotaperht  91,  47 

conltrat  40,  44 

chriftina  monialif.  28,  1 

kunhart  95,  31 

cotaperht  94,  7 

cbono  138,  26 

chriftina  40,  15 

cundhari  m.  17,  26 

cotaperht  96,  6 

conolol?  91,  48 

criflina  42,  6 

cundhari  ab.  36,  23 

cotadeo  36,  7 

konomblo  71,  13 

criftina  42,  33 

cundhari  prb.  50,  37 

cotadeo  43,  4 

chonrat  p.  74,  23 

criflina  43,  11 

cundhari  81,  41 

coiadco  49,  tl  chonrat  diac.  79,  2  crirtina  53,  55  cundhari  83,  49 
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cotadeo  94,  32 

cönraduf  archiepf.  Juv.  118,27 

chriftina  62,  8 

cundhari  89,  36 

cotadiu  40,  26 

chönraduf  epf.  Patav.  120,  19 

criftiua  71,  20 

cundhari  90,  30 

eoladiu  40,  37 

coozpert  23,  7 

crirtina  79,  13 

cundhari  91,  39 

cotadiu  41,  4 

coranzan  54,  30 

criftina  91,  44 

cundhari  91,  40 

cotadiu  56,  48 

corauzan  80,  14 

criftina  96,  47 

kundhari  92,  11 

cotadiu  105,  19 

coranzanif  82,  51 

criftina  102,  22 

cundhari  93,  14. 

coladrud  40,  8 

coranzanuf  85,  43 

cbuchinad  53,  33 

kundberi  42,  50 

kotadrud  63,  14 

corbeia  21,  8 

cudahart  72,  1 

cundberi  47,  39 

cotadrud  102,  10 

corperht  94,  29 

cuthart  72,  7 

cuntheri  3.  58,  26 

cotaeffcalc  p.  m.  16,  9 

coftefdiu  56,  33 

chöliumgenfef  monachi  142,  28 

kundberi  63,  4 

cotafrid,  b.  22,  17 

cofeid  in.  24,  21 

cuffolo  p.  m.  52,  l 

cundheri  93,  39 

kotafrid  24,  3 

cofuualh  56,  37 

cuffuluf  p.  m.  15,  7 

cundberi  94,  38 

cotafrid  p.  dt  mö.  47.  32 

kozpald  ab.  chorepifc.  14,  20 

cuffuluf  83,  11 

cundheri  113,  7 

cotafrid  49,  11 

kozpald  der.  26,  12 

kumpo  pr.  144,  19 

kuudbilt  69,  18 

cotafrid  154,  4 

kozbald  91,  47 

cumpolduf  m  125,  6 

cunhilt  100,  25 

cotafriduf  pr.  &  möii.  137,  10 

cozpald  94,  8 

kumbolduf  pr.  144,  18 

cundhilt  103,  4 

cotahelm  96,  33 

kozperht  lubtt.  26,  8 

cunpald  39,  12 

kundhoh  68,  3 

cotahilt  40,  40 

kozperlit  19,  10 

chunda  103,  7 

cunthri  42,  54 

colahilt  40,  42 

kozperht  95,  26 

cundachar  13,  H 

cundicho  40,  22 

cotahilt  41,  6 

cozpolt  100,  27 

cundacbar  m.  18,  4 

cundila  101,  4 

kotahilt  69,  13 

kozfrid  68,  16 

cundachar  iü.  53,  30 

cuntileo  m.  23,  35 

cotahilt  100,  26 

cozfrid  105,  44 

cundakar  70,  33 

chuntilo  29,  io 

cotahilt  107,  13 

cozheid  96,  41 

cundachar  73,  43 

chuntilo  82,  33 

coltahilt  8,  23 

kozheri  68,  10 

cundacbar  84,  12 

cundilo  113,  40 

cotahram  43,  1 

kozhill  68,  23 

cunlaher  8,  28 

cundilo  115,  43 

cotani  21,  12 

kozbilt  105,  47 

cundalpert  41,  25 

kuntlant  33,  25 

cotani  36,  3 

cozia  96,  41 

cundalpcrbt  56,  54 

kundleip  157,  15 

cotani  ab.  77,  13 

cozia  104,  42 

cundpato  47,  23 

cundleiph  HO,  47 

cotani  102,  11 

cozilo  51,  41 

cundpalo  53,  55 

cundlind  40,  32 

cotani  103,  18 

kozni  31,  10 

cundpato  75,  1 

cuntlint  56,  38 

kotani  115,  44 

kozni  33,  32 

cundpato  92,  39 

cundlind  60,  3 

cotaunicb  40,  36 

COZni  68,  22 

cundpato  116,  32 

cundlind  101,  23 

cotediu  42,  9 

kozolt  diac.  59,  38 

cunpald  pr.  37,  12 

kundlind  HO,  45 

coteram  93,  40 

kozroh  HO,  41 

cundpald  43,  3 

cundni  41,  2 

cotefcalch  42,  18 

kozzo  34,  18 

cundpald  65,  12 

cundni  101,  14 

cotefcalch  p.  m.  79,  3 

ehr.  abbaf.  127,  38 

kundpald  67,  29 

cundni  104,  5 

cotefcalb  b.  22,  21 

cbraphl  m  124,  36 

cundpalt  68,  1 

cundolt  113,  29 
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cundolt  113,  33 
curulolt  116,  29 
cundolt  UV,  15 
kundolf  29,  4 
kundolf  47,  46 
cundolf  53,  15 
cundolf  112,  21 
cundoll'uf  pr.  18,  15 
cundraat  101,  25 
cuntrat  12,  3 
kundrat  57,  19 
cundrat  78,  21 
cundrat  102,  13 
cundrat  115,  45 
cundulperht  87,  18 
cundulperbt  88,  1 
cundulperht  89,  42 
cundulperht  90,  19 
cunduluuar  113,  35 
cunduluuar  113,  45 
cundumahc  mö.  59,  49 
kunduuar  40,  45 
kunduuar  42,  39 
cunduuar  60,  2 
cunduuar  102,  12 
cunduuar  102,  43.  103,  1. 
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chuniahri  42,  3 
kunialduf.  p.  &  in.  48,  2 
chuniardo  prbo.  75,  8 
chunipald  91,  48 
chuniperht  p.  19,  18 
chuniperht  84,  1 1 
chuniperht  89,  45 
kuuiperht  98,  34 
chuniperht  115,  45 
chunipertuf  138,  42 
chunifrid  91,  8 
chunigunt  3,  22 
cliunigund  5,  3 
chuuigund  33,  30 
chuniguud  40,  9 
cunigunt  I.  41,  35 
chunigund  67,  32 
chunigunt  105,  34 
.chunigund  107,  7 
chuniguud  ux.  imp.Henr.II.  121,7 
chunigunt  134,  28  &  29 
chunigunt  134,  34 
chunigunt  134,  35 
chunigund  135,  12 
chunigunt  145,  4 


chunigund  145,  15 

chunigund  157,  7 

chunigund  160,  20 

chunigund  160,  31 

chunigunda  97,  22 

cbunihard  p.  37,  2 

chunihari  42,  3.  75,  17 

chuniheri  p.  ffi.  53,  25 

chuniheri  79,  23 

chunihilt  79,  28 

chuniboh  18,  9 

chunihoh  in.  52,  47 

chunihoh  58,  39 

chunihoh  154,  7 

cbunirih  79,  25 

Chuniza  4,  27 

chuniza  4,  36 

chnniza  HI.  128,  3 

chuniza  155,  2 

cunni  40,  35 

chfino  1,  24 

kuno  d.  24,  17 

chuno  in.  111,  15 

chvno  epr.  &  abbaf  Ratisb.  120, 7 

chunradus  in.  126,  32 

chunraduf  in.  &  abbaf.  127,  6&7 


chunraduf  in.  conv.  127,  36 

chunraduf  fubdiac.  132,  5 

chunraduf  3.  ffi.  141,  10 

cunza  40,  34 

cuuza  95,  S 

cunza  106,  7 

cunzaeg  54,  6 

cunzho  18,  5 

cuuzi  51,5  ^ 

cunzila  104,  38 

cunzo  23,  6 

cuuzo  in.  48,  15 

cunzo  65,  8 

cunzo  66,  24 

cunzo  83,  37 

cunzo  84,  41 

cunzo  85,  7 

cunzo  86,  3 

cunzo  96,  48 

cuotfrid  65,  5 

cuotolf  33,  6 

chuono  nui.  138,  40 

chuonrat  68,  23 

chuonrat  fubd.  &  mön.  123,  28 

chuonraduf  II.  imp.  121,  8 

cuftanzo  91,  9 


taato  abb.  71,  25 

tapizo  83,  48 

dabramuzlj  67,  27 

tacco  2,  8 

takko  79,  37 

tacco  158,  43 

tala  101,  40 

talheus  10,  14 

tati  pr.  73,  9 

tatili  91,  28 

tato  p.  7t,  30 

tato  85,  16 

tAto  94,  36 

tagaperth  prbt.  37,  27 

tagaperbt  p.  26,  29 

tagaperht  29,  5 

tagaperht  54,  32 

tagaperht  Hi.  57,  3 

tagaperht  80,  43 

tagaperht  88,  5 

dagaperht  93,  8 

tagaperht  107,  15 

tagadeo  60,  10 

tagadio  pr.  &  in.  138,  38 

lagalind  103,  8 

tagidio  pr.  &  in.  138,  2 

lagino  c.  ffi.  127,  30 

tagino  m.  127,  25 

daglidulf  115,  3 

dagnouar  m.  15,  30 

dagobertus  pr.  prepof.  werde  132, 5 

lagobertus  mön.  126,  4 

talamot  57,  21 

dalman  99,  40 

dancbari  m.  20,  6 

danchilo  ffi.  61,  24 

datichof  92,  10 

dacuuar  106,  15 

langolf  54,  33 

daniel  8,  4 

daniel  cpf.  61,  2 

daniel  pr.  73,  3 

lara  105,  32 

tarit  94,  24 

tarnink  99,  26 

tafTdo  36,  1 

tafsilo  69,  30 

david  fub.  m.  15,  36 

dauid  7,  14 

dauid  diac.  in.  15,  32 

dauid  16,  6 


dauid  18,  31 
dauid  m.  20,  42 
dauid  34,  10 
dauid  iü.  52,  39 
dauid  p.  ffi.  52,  40 
dauid  p.  ffi.  53,  17 
dauid  54,  1 
dauid  61,  17 
dauid  66,  11 
dauid  p.  73,  21 
dauid  p.  ffi.  79,  1 
dauid  diä.  111,  7 
tazzo  ffi.  52,  42 
tepizo  65,  37 
tepizo  68,  16 
deblegauuuo  81,  1 
teta  93,  12 
teta  105,  9 
tetta  41,  20 
tetta  101,  16 
tetta  102,  14 
tetta  102,  24 
delmar  95,  7 
tegrinse  137,  1 
dendolt  pr.  113,  5 
deopurc  31,  8 
deot  42,  22 
deot  42,  30 
deot ....  56,  48 
deodatur  115,  17 
deotpato  92,  24 
deotperl  19,  12 
teotpert  59,  2t 
dcotperhl  ffi.  <1.  58,  16 
deotperht  110,  45 
deotperht  114,  1 
deotpirin  38,  11 
deolpirin  56,  27 
deotprih  36,  12 
deotpurc  25,  4 
deotpurc  30,  3 
deotpurch  69,  33  &  34 
deotkcr  23,  37 
deotker  35,  3 
deotker  37,  28 
deotker  pr.  56,  34 
deotker  p.  74,  4 
deotker  pf.  113,  8 
deotkif  m.  22,  33 
deottrud  94,  48 
teotfrid  82,  9 
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teotfrid  83,  8 
teotfrid  85,  48 
leöfrid  86,  13 
teotfrit  91,  43 
deotfritt  ab.  77,  14 
deotgif  43,  7 
teothad  m.  16,  34 
deothad  p.  51,  27 
deothart  56,  23 
deothart  83,  15 
deothart  1 10,  43 
deotharm  93,  9 
deothelm  8,  26 
dcothelm  40,  59 
deothelm  72,  15 
leothelm  84,  38 
teothelm  85,  17 
leothelm  88,  41 
dcotheri  91,  35  &  36 
deothilt  40,  37 
dcolhilt  42,  53 
deothilla  in.  102,  44 
teodi  23,  43 
deotilo  no,  40 
deolilo  115,  45 
teotlaip  78,  17 
teotlaih  32,  29 
dcotleip  43,  14 
teotlind  40,  20 
dcotlind  69,  11 
deotlind  88,  29 
deotlind  97,  6 
dcotlint  100,  14 
deotlind  104,  22 
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engilpolt  107,  15 
engilpraht  154,  47 
engilpreht  1,  3 
engilpreht  29,  12 
engilpreht  47,  26 
engilpreht  53,  11 
engilpreht  94,  31 
engilpreht  arebipr.  153,  27 
engilpreht  158,  2 
engilpurc  57,  26 
engilpurc  59,  17 
engilpurc  85,  19 
engilpurc  97,  23 
enginpurc  157,  8 
engilpurch  4,  13 
engilpurch  4,  30 
engilpurch  6,  11 
engilpurch  160,  11 
engilpurch  160,  22 
engildeo  m.  23,  27 
engildeo  56,  37 
engildeo  99,  30 
engildeo  m.  123,  35 
engildeo  diac.  130,  13 
engildeo  153,  5 
engildeo  154,  6 
engildie  p.  m.  127,  3i 
eugildio  63,  25 
engildiu  24,  19 
engildin  56,  45 
engildiu  56,  47 
engildiu  79,  40 
engildiu  SO,  41 
engildiu  105,  15 
engildiu  107,  16 
engildiu  107,  17 
engildrud  99,  5 
engilforht  91,  41 
engilfdrt  93,  17 
engilfrid  epifc.  20,  8 
engilfrid  p.  23,  13 
engilfrid  36,  8 
eugilfrit  40,  45 
engilfrit  66,  28 
engilfrid  diac.  80,  15 
engilfrit  105,  37 


engilfrid  choriepf.  carent.  119,  16 

engilger  fuhd.  10,  24 

engilger  prb.  VI. 

engilger  p.  m.  23,  18 

engilhard  3,  10 

engilhard  prb.  Vf. 

engilhart  17,  32 

engilhart  25,  7 

engilhart  pr.  43,  17 

engilhart  69,  35 

engilhart  8t,  29 

engilhart  93,  22 

engilhart  110,  42 

engilhard  pr.  153,  24 

engilhart  159,  38 

engilharduf  epf.  Frising.  120,  24 

engilhelmuf  pr.  71,  32 

engilherc  3,  37 

engilherc  pr.  37,  1 

engilbilt  8,  27 

engilhilt  54,  8 

engilbilt  134,  9 

engilbilt  157,  50 

engilhoh  70,  28 

engilbram  19,  13 

engilhram  acol.  26,  14 

engilhult  80,  3 

engillind  105,  41 

engilo  75,  48 

engilman  3,  14 

engilman  in.  58,  18 

engilman  68,  9 

engilman  126,  21 

engilman  1.  141,  16 

engilman  pr.  153,  4 

engilman  pr.  153,  18 

engilmar  9,  14 

engilmarus  pr.  &  in.  126,  24 

engilmaruf  pr.  130,  12 

engilmot  49,  9 

engilmunl  pr.  79,  34 

engilrad  4,  42 

engilrad  8,  20 

engilrat  53,  52 

engilrat  57,  16 

engilrat  80,  46 

engilrat  105,  15 

engilrat  105,  26 

engilrat  113,  34 

engilrat  113,  44 

engilrad  160,  37 

engilram  1,  2 

engilram  43,  7 

engilram  56,  25 

engilram  61,  9 

engilram  61,  16 

engilram  fab.  c-  128,  17 

engilram  pr.  130,  30 

engilrid  pt.  116,  24 

engilrih  b.  22,  14 

engilrih  35,  18 

engilrih  50,  9 

engilrih  57,  15 

eugilrih  57,  18 

engilrih  68,  19 

engilrod  79,  45 

engilruod  134,  11 

engilfeale  diac.  123,  37 

engilfchalcuf  3,  20 

engilfcalchnr  1.  43,  2 

engilfealb  18,  36 

engilfealh  48,  16 

engilfealb  m.  53,  36 

engilfealh  d.  59,  23 

engilfealh  154,  20 

engilfchalh  49,  21 

engilfon  56,  5 

eugilfon  58,  34 

engilfonot  62,  3 

engilfuind  41,  23  &  24 

engilfuuind  42,  27  &  28 


engilfuuind  79,  31 
engilfuind  134,  4 
engiluuan  36,  10 
engiluuan  56,  30 
engiluuan  möii.  138,  6 
engiluuar  82,  46 
engiluuich  5,  45 
engiluuih  VI.  VI.  98,  30 
engiluuih.  115,  31  &  32 
engiluuolf  8,  21 
engiluuolf  72,  19 
engiluuolf  76,  27 
engiluuolf  81,  19 
engiluord  pr.  &  iü.  138,  37 
engiluorbt  41,  27 
engiza  149,  13 
engiza  157,  28 
euifa  110,  49 
enoch  7,  3 

enrirtorfenfef  monaebi.  142  41 
enza  5,  9 
enza  5,  17 
enza  6,  10 
enza  157,  36 
enza  161,  10 
enza  161,  19 
enza  161,  32 
euzSuuip  4,  28 
enzauuib  5,  27 
enzauuip  5,  33 
enzauuib  6,  7 
enzauuib  6,  19 
enzauuip  156,  14 
enzauuip  161,  30 
enzauuip  l6l,  40 
2,  39 
2,  42 
159,  11 
159,  28 
159,  32 
i  157,  15 
154,  36 


a 


.  14 
161,  15 


.1  13,  5 
a  108,  15 
a  fuhd.  123,  25 
a  158,  27 
i  159,  23  &  24 
nannuf  m  125,  8 
uuip  160,  2  t 
enzolo  65,  34 
eopirin  40,  36 
eogorinf  1 1,  12 
eomar  117,  5 
eomperbt  96,  37 
eonbilt  96,  20 
eonna  43,  16 
erphari  m.  112,  1 
erpolf  80,  48 
erch  114,  t| 
erchat  pr.  36,  15 
erchanpald  m.  49,  14 
ercanpald  mö.  59,  37 
erkanpald  p.  75,  43 
erchanpald  92,  22 
erchanpald  m.  112,  11 
erchanpert  59,  15 
erebanpert  68,  1 
erchauberth  pr.  37,  31 
erchanpertuf  pr.  130,  20 
erchanpcrtuf  pr.  130,  22 
erchanpertvf  pr.  abb&mo.  138,1 
ercbanperlil  p.  m.  15,  25 
ercbanperhl  p.  m.  16,  35 


crcbanpcrht  19,  24 
crchanperht  d  22,  13 
erchanperht  fubd.  26,  10 
erebanperbt  34,  13 
erchanperht  d.  36,  4 
erebanperbt  m.  48,  28 
erchanperht  51,  21 
erchanperht  p.  m.  52,  17 
erchanperht  63,  5 
erchanperht  p.  m.  76,  19&20 
erchanperht  laic.  79,  4 
erchanperht  82,  28 
erchanperht  pr.  84,  10 
erchanperht  85,  25 
erchanperht  87,  9 
erchanperht  88,  18 
erchanperht  90,  5 
erchanperht  95,  1 
erchanperht  96,  23 
erchanperht  pr.  in.  110,  11 
erchanpircb  68,  21 
erchanpirc  103,  35 
erchanpirc  106,  5 
erchaupold  82,  7  &  8 
erchanpold  154,  41 
ercbanbolt  159,  26 
erchanpurch  4,  28 
ercaupurc  26,  39 
ercanpurc  56,  44 
ercaupurc  100,  21 
erchanpurch  161,  42 
erchant  p.  73,  17 
crchandrud  40,  34 
erchandrud  104,  8 
erchanfrid  8,  18 
erebanfrid  21,  26 
erchanfrid  27,  10 
erchanfrid  pF.  30,  5 
erchanfrid  56,  12 
erchanfrid  56,  20 
erchanfrid  64,  1 
erebanfrit  66,  34 
erebanfrid  86,  1 
erchanfrid  91,  38 
erchanfrit  96,  16 
erchanfril  102,  41 
erchanfrit  103,  32 
erchanfrit  103,  39 
erchanfrid  154,  12 
erchanger  m.  126,  37 
erebangif  pr.  37,  19 
erchangif  47,  27 
erchanharic  92,  46 
ercanhart  prb.  VI 
erchanhit  47,  17 
erchanbilt  40,  40 
erchanhilt  77,  28 
ercanhilt  90,  26 
erchanbilt  104,  13 
erchanhild  157,  25 
erchanmot  48,  16 
erchanmuot  157,  39 
erchanmuot  157,  41 
erchanmuot  157,  46 
crcbanoll  68,  24 
erchanral  47,  22 
erkaurat  56,  36 
erchanral  77,  33 
erchanrat  107,  28 
erchanral  110,  42 
erchanrat  117,  20 
ercanrih  105,  23 
ercanrih  prb.  VI. 
ercanrod  69,  6 
crcanfint  63,  21 
erchanfuot  105,  39 
erchanfuind  47,  31 
cre.hanfuind  134,  23 
erchanfvind  135,  7 
erkannualh  56,  53 
ercchana  60,  24 
13 
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ermandrud  134,  3 

ermfrit  154,  16 

ernuft  mön.  126, 

ermangart  56,  5 

ermfrit  154,  43 

errat  31,  1 

ermangart  115,  12 

ermbart  p.  20,  14 

efaiaiaf  8,  1 

ermanharl  53,  29 

crminfrit  14,  30 

efdraaf  8,  5 

ernianbilt  40,  39 

ermingard  5,  41 

efnarolf  82,  13 

ermanhilt  42,  27 

ermiuger  95,  34 

eufemia  38,  4 

ermanhilt  42,  28 

erminräd  5,  44 

eufemia  105,  19 

crmanlind  107,  1 

crmndrut  134,  19 

eufraxia  59,  17 

ermanolt  116,  34 

ermrih  m.  20,  35 

eugenia  65,  45 

ermanrat  56,  5 

eruift  prb.  126,  46 

eulijf  11,3 

ermanrih  82,  29 

ernöft  63,  17 

eunat  65,  32 

ermanfuind  35,  20 

ernoft  82,  6 

eustochia  68,  27 

crmanfuuind  40,  37 

crnort  154,  13 

enuirat  84,  23 

ermperht  68,  6 

ernuft  8,  27 

eza  157,  5 

ermperht  88,  25 

ernuft  24,  1 

czechiel  8,  3 

ermperhtur.  ep.  70,  5 

ernuft  ab.  71,  23 

ezeman  154,  40 

ermen  68,  5 

ernuft  109,  3 

ezzo  1,  16 

ermeualft  115,  27 

ernuft  117,  6 

ezzo  158,  11 

ermeriuf  59,  3 

ernuft  in.  184,  28 

F,  V  &  Vü.  (Vcrgl.  auch  ü  und  UD.) 


erchinger  40,  7 

erchinger  40,  14 

erchiuger  m.  123,  31 

crfo  83,  30 

ergilpirt  21,  17 

erhärt  VI. 

eribo  prb.  VI. 

eripald  16,  31 

erih  96,  1 

eriman  56,  52 

eriman  94,  31 

erimpald  105,  25 

erimperht  99,  1 

erlapald  24,  4 

erlai'rid  d.  20,  20 

crlabenfef  monialcr  143,  16 

erloholt  VI. 

erlunl  68,  6 

ermana  104,  21 


fater  ah.  36,  28 

fato  43,  4 

failfei  71,  9 

fanto  40,  46 

faraolt  18,  38 

faftpurc  48,  6 

faftraat  35,  1 

faftrat  62,  4 

fauruna  95,  4-1 

vtlo  32,  26 

fetar  87,  10 

feilgon  7t,  16 

feylbart  p.  24,  7 

feiix  mön.  36,  34 

felix  diac.  59,  20 

felix  80,  41 

felleo  83,  53 

fendio  18,  11 

fernucuf  p.  114,  21 

feroald  p.  114,  17 

vezlingin,  marchvart  de,  152,  5 

vilalif  maior,  min.  &  raed.  pr.  68, 31 

vitalir  epf.  &  ahh.  Juv.  118,  3 

fidoljus  p.  ffi.  48,  31 

figiburubt  VI. 

vihho  25,  10 

fdla  96,  39 

fircnoi  71,  5 

virgiliuf  epf.  &  ahh.  Juv.  118,  8 

Oobrigif  epf.  &  ahh.  47,  6 

flobrigifuf  epf.  &  ahh.  Juv.  118,  6 

llorianuf  ffi.  48,  17 

volo  mö.  59,  30 

folpurc  77,  41 

folcbaid  69,  23 

folcber  h.  22,  19 

folcholt  90,  16 

folcbolt  pr.  in.  110,  6 

volchfuind  5,  38 

volchfuuiut  95,  5 

folcbun  pr.  110,  2 

folchuui  6S,  17 

folttac  68,  7 

folheri  79,  17 

folhljnd  104,  40 

folhmar'  89,  37 

folmot  93,  23 


gaeni  105,  15 
gaerbald  p.  116,  27 
gacrolduf  94,  1 
gantalo  84,  20 
gaoiuerta  7S,  30 
gaozpald  76,  7 
gaozhar  34,  11 


folrad  abbas  35,  26 
folrat  39,  11 
folrad  84,  30 
folril  d.  m.  15,  11 
folrit  68,  15 
folrit  88,  9 

formpaccnfef  monachi  142,  25 

fratichin  40,  34 

francbin  101,  44 

vraof  pr.  mo.  59,  28 

frauigif  85,  31 

frauuilo  57,  10 

frauuilo  In.  111,  10 

frchholf  90,  44 

freigin  36,  4 

frenkin  56,  52 

frenchin  100,  7 

frendun  43,  5 

frcfin  41,  5 

frero  ni.  111,  19 

friccho  p.  26,  1 

friccho  ffi.  17,  7 

fricco  92,  45 

frikdkoll?  42,  17 

fricho  24,  6 

fricho  p.  &  m.  73,  6 

fricho  87,  1 

fricbolf  21,  24 

frita  ah.  77,  17 

fridapreht  3,  9 

fridapreht  159,  37 

fridapurc  25,  12 

fridapurc  38,  2 

fridapurc  43,  12 

fridapurch  157,  8 

fridagoz  51,  32 

fridarat  3,  44 

fridaratb  pr.  30,  6 

fridarath  fuh.  30,  11 

fridaiich  3,  8 

fridaric  3,  48 

fridarich  159,  36 

fridaricuf  archiepf.  Juv.  118,  20 

fridaricuf  pr.  &  mon.  124,  14 

fridaricuf  pr.  &  ibo.  126,  4t 

fridaricuf  c.  m.  127,  22 

fridarut  42,  43 


garmanoldus  p.  In.  141,  6 
gaudiduf  21,  7 
gaudiuf  p-  HI.  53,  45 
gauginuf  114,  36 
gauiur  p.  59,  21 
gaunno?  108,  15 
gauuipalduf  ep.  70,  9 


fridarün  5,  42 
fridarun  134,  26 
fridaruu  135,  9 
fridarun  149,  10 
friderich  pr.  &  Hi.  138,  39 
fridcricur  m.  125,  3 
fridcrun  in.  128,  16 
friderun  mön.  128,  28 
frililo  115,  44 
frililo  116,  5 
fridouualh  61,  23 
fridualh  91,  21 
fridupald  66,  42 
friduperht  87,  36 
friduperht  96,  7 
fridupirc  96,  22 
fridupurc  102,  4 
fridupurc  103,  21 
fridupurc  103,  24 
friduperht  42,  6 
fridugoz  65,  37 
frilun  105,  46 
friduraat  43,  3 
fridurib  91,  39 
fridurib  ffi.  113,  12 
friduzoz  91,  34 
friduuald  36,  14 
friero  24,  6 
friipurc  60,  15 
frifkaer  m.  20,  18 
frifikka  96,  37 

frifingen  fef  monachi  142,31  &  32 
friulkir  98,  24 
friuntilo  110,  39 
frizala  abba  148,  1 
frolauf  In.  114,  S 
frolheri  Tubd.  22,  43 
frötheri  p.  74,  1 
frotuuin  65,  43 
frogipolt  pr.  p.  58,  10 
frohcid  28,  4 
frouuipald  38,  29 
frouuipcrht  94,  35 
frouuipolt  ffi.  23,  29 
frouuitnund  pr.  &  mön.  137,  6 
fructunfur  11,  11 
fruduuualh  56,  27 

G. 

gauuiperht  33,  11 
gauuinuf  48,  3 
gauuo  42,  55 
gepa  foror.  128,  4 
gepahart  38,  18 
gepahart  36,  10 
gepabart  cl.  78,  35 


frumolt  diac.  18,  35 

frumoit  22,  5 

frumolt  57,  15 

frumolt  79,  26 

frumolt  88,  39 

frmiilo  117,  17 

vualahin  134,  19 

vuallkeruf  m.  139,  5 

vualtilo  154,  43 

vualto  82,  42 

vualtrat  91,  2 

vualtrud  149,  11 

vualdrun  149,  5 

vualluuc  pr.  153,  8 

vuanb  pr.  73,  18 

vuartman  158,  26 

vuaza  157,  26 

vuazila  157,  35 

vuazili  158,  20 

vuazo  107,  24 

vuenlilpurc  149,  4 

vuenlilger  81,  45 

vucrianduf  pr.  &  m.  122,  2 

vuerinpurcb  145,  17 

vuernhariuf  diac.  &  m.  144,  14 

vuezo  123,  27 

vuicpurch  134,  8 

vuicili  58,  41 

vuibart  90,  1 

vuildrut  145,  16 

vuilla  161,  12 

vuillipirch  134,  2 

vuillipurc  107,  19 

Vllillihilt  107,  21 

vuirat  145,  5 

vuirat  145,  21 

vuifunduf  pr.  &  m.  122,  5 

fulcbariuf  prht.  mön  116,  29 

fulcrih  p.  20,  16 

vunpurh  64,  13 

vunuigerus  epf.  119,  22 

vuolfprebt  158,  37 

vuolfkangurcpr.Ralisbon.  120,  2 

vuolfkeruf  pr.  &  m.  122,  6 

vuolfberi  pr.  &  m.  144,  6 

vuolfruind  134,  13 

fufculo  65,  9 


gepabart  79,  46 
gebehart  conv.  128,  7 
gebeharduf.  arcb.  Juv.  118,  25 
gcbchardus  epf.  Ratisb.  120,  5 
gebeno  prepof.  132,  3 
gepihilt  145,  13 
geporhoh  60,  30 
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geila  VI.  68,  28 
geilmot  80,  26 
geiluuih  VI. 
gema  4,  6 
gema  29,  8 
gema  29,  9 
gema  t6o,  27 
gentfrid  40,  30 
gendirih  diac.  VI. 
genefuf  tt,  8 
genia  64,  1 8 
genza  157,  14 

georgii,  fratres  de  monle  Sli.  143,18 

georgio,fr.deStö.,innigr.filv.l42,lt 

georgio,  canonici  de  Slö.  151, 11 

georgiuf  monachuf  36,  33 

georgivf  pr.  68,  31 

gerperht  56,  18 

gerbirc  81,  25 

gcrbirc  86,  22 

gerbirch  149,  3 

gerbrebt  diac.  VI. 

gerpurcb  4,  36 

gerpurch  160,  30 

gerdrndif  fclm.  128, 17  &  18 

gerdrudis  tu  128,  19 

gerbard  2,  32 

gerhart  3,  34 

gerhart  139,  10 

gerbard  159,  21 

gerharduf  epf.  Patnv.  120,  9 

gerharduf  abb.  141,1, 

gerheri  3S,  20 

gerberi  ?  65,  44 

gerheri  91,  21 

gerboc  29,  11 

gcrhoch  154,  45 

gerhoh  2,  16 

gerhoh  3,  16 

gerhoh  56,  4 

gerhoh  107,  29 

gerhoh  diac.  122,  27 

gerhoh  pr.  130,  14 

gerhoh  pr.  Sc  m  139,  6 

gerhoh  154,  33,  34  &  35 

gerhoh  156,  15 

gerhoh  159,  3 

gerhoh  159,  43 

gerlöh  pr.  153,  13 

gennannio  ül.  48,  9 

germanuf  m.  16,  30 

germanuf  m.  51,  6 

germanuf  p.  73,  4 

germannf  82,  4 

germanuf  86,  7 

germüt  c.  128,  4 

germuod  4,  2 

germuol  70,  30 

germuod  160,  1 

gerni  157,  22 

gerold  2,  35 

gerolt  pr.  131,  10 

gerold  prbr.  153,  31 

gerold  159,  25 

gerolduf  pF.  m.  127,  12 

gerraduf  pr.  &  m.  139,  3 

gfcrluin  107,  3 


baafmot  56,  23 
bapizo  88,  6 
hacco  92,  33 
hacco  96,  32 
backrolf  pr.  73,  15 
hadaperbt  10,  17 
hadabertuf  pr.  132,  12 
hadabreht  diac.  VI. 
hadapurc  10,  17 
hadapurc  41,  30 


geruiuf  m.  114,  5 

gerulf  la.  77,  25 

gerunc  154,  16 

geruuich  4,  4 

geruuich  pr.  &  ab.  124,  1 

geruuich  154,  46 

geruuich  160,  4 

geruuicus  abbas  Juv.  119,  5 

geuuidrud  105,  35 

geruuih  13,  3 

geruuih  76,  41 

geruuig  conv.  128,  2 

geruig  diac.  153,  5 

geruuigvf.  cpc.  concord.  153, 

geuuiman  prb.  VI. 

geza  4,  42 

geza  6,  13 

geza  160,  39 

gezaman  1,  53 

gezaman  2,  42 

gezaman  pr.  153,  6 

gezaman  158,  31 

gezaman  159,  31 

gezo  1,  51 

gezo  2,  16 

gezo  2,  20 

gezo  m.  13S,  9 

gezo  154,  7 

gezo  154,  19 

gezo  154,  26 

gezo  155,  2 

gezo  156,  ll 

gezo  158,  29 

gezo  159,  5 

gezo  159,  8 

ghirlulfuf  115,  5 

gilperlrt  116,  33 

gifala  149,  3 

gifala  149,  8 

gifalpertuf  fub.  30,  11 

gifalpric  83,  1 

gifalfrid  60,  29 

gifalbart  76,  34 

gifalheri  65,  46 

gifalheri  91,  25 

gifalni  78,  28 

gifalrat  79,  44 

gifila  4,  16 

gifila  .  5,  28 

gifila  34,  19 

gifila  61,  21 

gifila  95,  24 

gifila  98,  9 

gifila  135,  18 

gifila  160,  40 

gifila  161,  32 

gifilfrid  156,  11 

gifilheri  2,  17 

gifilool  104,  29 

gifla  95,  9 

gyfla  134,  17 

gyfla  134,  31 

gyfla  135,  13 

gyflebertuf  epf.  70,  21 

giza  4,  43 

giza  6,  1 


hadapurc  108,  12 
hadapurc  HO,  49 
badapurh  35,  14 
hadamar  58,  42 
hadamar  138,  45 
hadamar  prbr.  VI, 
badamaruf  fub.  ni.  143,  8 
hadamuot  61,  25 
hadamvot  136,  6 
hadamuod  149,  12 


giza  157,  33 

glifnot  40,  35 

glifnöl  135,  23 

glifnod  157,  23 

gotapert  76,  17 

golaherluf  prep.  132,  9 

gotabertuf  pbr.  132,  14 

gotaperht  78,  35 

gotaperht  81,  20 

gotaperht  122,  34 

gotapold  43,  12 

gotapraht  diac.  123,  11 

gotapreht  156,  8 

gotapreht  158,  38 

gotadrud  56,  22 

gotafridus  m.  124,  39 

gotahardur  pr.  &  abb.  138,  10 

gotahill  61,  20 

gotperht  83,  3  t 

gotta  4,  31 

gotta  5,  5 

golta  68,  28 

gotta  113,  20 

golta  135,  10 

gotta  157,  11 

gotta  160,  24 

golli  fubd.  130,  18 

golli  154,  28 

gotefriduf  diac.  m.  127,  6 

gotefridur  diac.  DI.  127,  21 

gotefriduf  pbr.  132,  14 

gotcliardur  epf.  138,  28 

gotefcalch  epf.  Frifing  120,  21 

gotefchalc  1,  4 

gotefchalc  158,  3 

gotefdiu  134,  29 

golefman  pr.  64,  10 

gotefman  pr.  130,  6 

gotfriduf  pr.  m.  127,  8 

gothalm  108,  12 

gotifridur  iiiö.  124,  21 

gotini  monial.  61,  24 

gotini  62,  7 

gotini  149,  15 

golinia  161,  4 

godinur  d.  51,  30 

golfcalcus  m.  &  coiiv.  127,  31 

goldpirin  97,  27 

goldrun  iti.  128,  21 

goldrun  135,  3 

golnoduf  59,  5 

gomaleih  40,  51 

golta  8,  22 

gozpald  51,  2 

gozbertuf  abb.  Tegrifenenfif  46,2 
gozbertuf  pr.  abb.  &  mön.  137, 1 
gozperht  7,  18 
gozperht  31,  8 
gozperht  56,  13 
gozperht  82,  5 
gozprat  56,  35 
gozpreht  47,  29 

gozuuin  64,  19 
gozuuin  99,  11 
graman  29,  2 


11. 

hadamuot  157,  t 
hadauuich  in.  128,  25 
hadauuich  134,  22 
hadauuich  134,  3t 
hadauuich  135,  11 
hadauuich  135,  32 
batta  68,  4 
batto  24,  1 
hallo  comif.  45,  1 
hallo  91,  45 


graman  33,  35 
grazan  107,  15 
gregoriuf  11,  16 
gregoriuf  19,  16 
gregoriuf  m.  20,  10 
gregoriuf  oft.  26,  20 
gregoriur  p.  73,  7 
grimperht  90,  3 
grimbreht  die.  VI. 
grimfrid  p.  20,  30 
grimbart  76,  16 
grimliilt  77,  31 
grimolt  prb.  VI. 
grinberluf  pr.  &  ab.  124,  3 
grinuuart  23,  2 
gröea  ab.  77,  16 
guerni  40,  33 

gumpolduf  diac.  ni.  127,  33 
gundalperhl  80,  20 
gundalmar  65,  13 
gundperht  fubd.  80,  18 
guntperht  80,  35 
gundpirc  41,  8 
guulpirch  134,  21 
guntpolt  fub.  30,  13 
gundpold  156,  13 
gundpurch  4,  39 
gundpurch  160,  33 
gunlh  139,  9 
gunth  140,  7 
guutbalm  70,  34 
gunthalm  154,  13 
gunthalm  154,  15 
guntbalmuf  64,  4 
gunthart  43,  9 
gundharl  75,  9 
guntheri  3,  5 
guudhcri  hef.  138,  21 
gundheri  diac.  VI. 
gunlheriuf  arebiepr.  Juv.  II 
gundini  prb.  VI. 
guutlant  22,  6 
guntmaruf  pbr.  133,  3 
guudolperbt  51,  17 
gundolfuf  diac.  111,  3 
gundrat  78,  3t 
gundram  pr.  &  in.  138,  37 
guiidramuivs  archidiac.  131,  2 
gundricus  laicus  &  mön.  122,  19 
gundrievs  liiöii.  126,  16 
gundroh  65,  31 
gundrun  157,  43 
gunduin  86,  14 
gundulperht  m.  16,  10 
gundulmar  in.  49,  3 
guuduni  m.  49,  16 
guuheri  p.  126,  27 
gunza  68,  27 
gunzi  33,  3 
gunzi  m.  16,  29 
gunzi  pr.  153,  12 
gunzi  154,  49 
gunzili  mön.  138,  13 
gurbinianuf  epf.  70,  2 
gurcenfcr  canonici  151,  7 
gurcenfis  prepof.  Babo  132.  8 


batto  93,  18 
batto  93,  25 
halo  pr.  37,  5 
hato  68,  24 
hato  p.  75,  32 
hato  82,  58 
hato  pr.  95,  11 
haduperht  65,  20 
haduperht  89,  33 
haduperht  94,  4 
13  * 
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hadnprant  113,  10 

hadupurc  4t,  18 

hadupurc  66,  27 

liadupurc  68,  20 

hadupurc  78,  12 

hadupurc  102,  1 

hadupurc  105,  16 

hadupurk  105,  36  &  37 

haduker  in.  51,  38 

hadugcr  51,  33 

badulaoc  42,  31 

hadumar  in.  17,  27 

hadurih  p.  17,  10 

hadurih  p.  73,  29 

hadurih  99,  27 

hadwich  3,  22 

haepfpbilo  91,  38 

haetlo  65,  28 

haeilnit  68,  8 

haerimunt  94,  35 

hafilo  91,  21 

liagupart  p.  73,  37 

haguno  21,  11 

haguno  24,  5 

haguno  91,  43 

hahlrid  epf.  47,  15 

liahfrid  epf.  47,  21 

hahit  90,  7 

hahmunt  90,  38 

haidkaer  89,  24 

haitto  in.  112,  5 

hailo  p.  m.  116,  14 

haiio  90,  9 

hailraat  41,  20 

hailral  18,  8 

heilrat  104,  2S 

haimperht  92,  41 

haimo  1,  41 

haimo  p.  m.  15,  2 

haimo  42,  9 

haimo  49,  20 

haimo  p.  m.  52,  2 

haimo  92,  4 

haimo  96,  25 

haimo  p.  Di.  116,  6  &  7 

haimolt  89,  39 

baimrammuf  epf.  70,  1 

halalolf  p.  73,  25 

hallo  90,  39 

haliduni  83,  7 

haliduuar  77,  37 

hallenler  norici,  cau.  151,  20  &  21 

hallenfef  faxon.,  can.  151,  21  &22 

bamarolf  95,  14 

hamideo  pr.  130,  27 

bamminc  89,  4 

hamminc  110,  42 

bamunl  38,  3 

banlo  113,  23 

hantuni  35,  5 

hantuni  38,  21 

hanluni  91,  22 

baohni  105,  3 

haohuni  91,  24 

haostarpald  42,  20 

harlbalduf  59,  4 

liartpert  91,  45 

hardperht  86,  21 

hartpcrht  87,  40 

hartperbt  116,  35 

hartkacr  51,  31 

harlker  45,  5 

harlfrid  m.  20,  5 

hardini  59,  8 

hartman  68,  4 

hartmannuf  pr.  130,  41 

hartmannur,  dec.  epf.  brix.  132,  1 

harliuol  60,  8 

hartmoul  pr.  30,  6 

harlnidiu  40,  20 

harlniduf  102,  19 


harlnud  19,  4 
hartrat  24,  5 
hardrad  p.  75,  47 
harluih  52,  4 

harlunguf  c.  fü.  127,  13  » 

bartuuich  2,  22 

harluuich  2,  38 

hartuuich  122,  21 

harluuich  122,  37 

hartuuicli  123,  22 

hartuuich  159,  10 

harluuich  159,  27 

hartuuicuf  archiepf.  Juv.  118,  21 

bartuuicur  epf.  ßalisb.  120,  6 

hartuuicuf  epf.  Schon  120,  30 

liarluuicuf  mön.  124,  12 

hartuuicnf  m.  124,  19 

liartwicuf  üiö.  124,  22  &  24 

hartwicuf  124,  38 

hartuicvs  puer  126,  33 

hartwicuf  rfi.  c.  127,  4 

hartwicuf  c  in.  127,  10 

harluuicus  ab.  138,  35 

liartuuigus  ni.  126,  25 

baripald  87,  22 

haripald  89,  6 

bariperht  m.  17,  19 

haripcrht  86,  26 

bariperht  87,  16 

hariprant  93,  6 

haricaoz  87,  14 

harifrid  83,  84 

harifrid  87,  32 

harigaer  m.  20,  9 

harigaer  85,  16 

harrigaoz  81,  26 

hariholt  86,  3  t 

harilant  m.  20,  29 

harilpurc  40,  37 

harilunc  m.  50,  25 

hariiunc  90,  44 

hariraan  32,  9 

harimdt  91,  4 

liariolt  p.  74,  32 

hariolt  83,  16 

hariolfuf  epf.  35,  27 

haririb  88,  44 

hafpald  66,  5 

hafperht  112,  29 

hauuirih  81,  34 

hazacha  1,  33 

liazacha  in.  128,  32 

hazaman  1,  10 

hazaman  158,  8 

hazoacba  100,  10 

heperbart  42,  8 

hechanperht  56,  16 

becchacofa  105,  8 

hekilant  68,  11 

belli  archiepifc.  14,  13 

hetlilo  108,  14 

hettilo  d.  m.  141,  11 

heltilo  pr.  abb.  &  iücin.  143,  11 

hettilo  156,  10 

helin  87,  29 

hegino  HO,  45 

heiada  VI. 

heidanricvs  pr.  &  ui.  144,  5 

heidfolc  42,  51 

beilo  55,  19 

heil  157,  13 

heilpurc  56,  42 

heilpurc  157,  10 

heilpurh  29,  11 

lieilpurhc  157,  42 

heilica  abba.  145,  1 

heillram  40,  25 

heilrad  4,  9 

heilrad  5,  16 

heilral  40,  40 

heilrat  40,  42 


heilrat  41,  7 
heilrat  41,  29 
heilrat  m.  52,  32 
heilnlt  67,  2 
heilrat  m.  78,  13 
heilral  98,  1 
heilrat  115,  45 
heilrad  156,  14 
heilrad  160,  7 
heilrad  161,  17 
licilram  42,  40 
heilfuuind  56,  12 
heiluuib  147,  2 
beimpert  epf.  61,  3 
heimpert  76,  32 
beimpert  p.  75,  20 
’heimperht  117,  3 
heimkaer  32,  16 
heimger  55,  16 
heimo  1,  7 
heimo  3,  19 
heimo  24,  3 

heimo  p.  m.  53,  43  &  44 

heimo  58,  40 

heimo  68,  11 

heimo  HO,  40 

heimo  110,  48 

heimo  m.  113,  6 

heimo  124,  22 

heimo  pr.  &  in.  143,  6 

heimo  159,  48 

heimo  prb.  VI. 

heimolf  43,  17 

heimraat  42,  36 

heimram  HO,  40 

heinrich  1,  52 

heinrich  pF.  &  m.  138,  39 

heinrich  158,  30 

heinricus,  ab.&  epc.Juv.  119,13&14 

heinrievs  epc.  ßalisb.  120,  8 

beinricuf  II.  imp.  121,  6 

heinricuf  III.  imp.  121,  9 

beinricuf  II.  dux.  Bavaria;  121,  11 

heinricuf  III.?  dux.  Bav.  121,13 

beiuricuf  mon.  124,  27 

heinricuf  m.  124,  31 

heinricur  124,  37 

heinricuf  m.  125,  1  &  2 

heinricuf  m.  125,  8 

heinricuf  pr.  m.  126,  43 

heinricuf  pbr.  ffi.  127,  18 

heinricuf  c.  m.  127,  20 

heinricuf  c.  128,  29 

heinricuf  pbr.  132,  10 

heinricuf  prepof.  133,  1 

heinrih  29,  2 

heinrih  69,  7 

heinzaperht  (?}  37,  22 

heiza  5,  40 

heiza  5,  45 

heiza  157,  10 

heiza  157,  17 

heizil  conv.  128,  10 

heiziman  3,  45 

heizo  3,  34 

helphrih  45,  3 

helena  96,  34 

helena  96,  41 

helena  135,  30 

helfolt  115,  43 

lielfrih  29,  S 

heliaf  7,  15 

heliaf  p.  73,  33 

helipald  p.  73,  24 

hclidin  31,  11 

helido  110,  40 

helifeuf  7,  16 

helifeuf  95,  10 

hcllanpurcb  21,  21 

hclmpald  42,  25 

helmperht  16,  33 


hclmperht  m.  23,  26 
helmperht  m.  52,  51 
helmperht  in.  p.  58,  8 
helmperht  65,  23 
belmpcrht  HO,  45 
helmperht  115,  41 
helmpirc  83,  19 
helmpurch  157,  4 
helmdrud  78,  9 
hehndrud  101,  42 
belmfrid  108,  12 
helmgacr  88,  17 
helmgaoz  p.  20,  27 
helmgaoz  79,  34 
heimger  55,  9 
heimger  79,  14 
heimger  123,  23 
helmgif  81,  30 
helmrih  63,  15 
helmuni  21,  20 
belmuni  43,  15 
helmuni  88,  30 
helnfuind  84,  28 

helrat  81,  2 

hemina  4,  20 

.hemma  40,  33 

hemma  100,  12 

hemma  134,  25 

hemma  134,  28 

hemma  134,  35 

hemma  135,  8  &  9 

hemma  135,  20 

hemma  135,  31  &  33 

bemmo  m.  17,  9 

bemmo  35,  19 

bemmo  pr.  50,  9 

hemmo  80,  17 

bemmo  82,  50 

hemmo  pr.  130,  15 

bengilperbt  83,  54 

bengilram  72,  1 

hengrgif?  70,  24 

henricuf  pr.  &  m.  124,  18 

henricuf  c.  140,  9 

benricur  d.  140,  9 

henricuf  140,  16 

henrih  69,  7 

herebanperht  8,  9 

herchanpirc  41,  8 

berchanfrid  21,  23 

hercuuarl,  epf.  Sebon.  120,  29 

beripald  m.  23,  25 

heripertb  p.  75,  30 

heriperht  p.  14,  29 

heriperht  24,  4 

heriperht  33,  26 

beriperbl  43,  5 

heriperht  p.  in.  78,  1 

heriperht  pr.  &  mon.  122,  28 

heriperht,  laicur  &  mon.  122,  29 

heriperht  niö.  144,  19 

heribertur  pr.  123,  4 

heriberluf  pr.  &  in.  126,  28 

heripolt  m.  58,  20 

hericoof  60,  1 

heridegan  3,  18 

heridegan  159,  44 

herideo  47,  14 

hcrideo  niö.  59,  47 

herideo  81,  4 

herideo  94.  47 

herideo  96,  32 

herideo  154,  10 

herideo  154,  53 

herigaoz  66,  38 

heriger  55,  t 

heriger  55,  17 

herigoz  32,  18 

herigoz  32,  31 

herigoz  56,  10 

herigoz  61,  20 
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herigoz  65,  34 

hildebrand  114,  40 

herigoz  65,  35 

hilteo  96,  30 

beril  p.  74,  10 

hilthegariuf  epf.  47,  13 

berilind  149,  9 

hilli  epüc.  14,  17 

herilun  116,  18 

hilti  41,  3 

herilanc  115,  45 

hillj  43,  5 

heriman  92,  10 

hilli  66,  4 

heriman  111,  9 

hilli  79,  42 

heriman  in.  112,  4 

hilli  98,  3 

heriman  138,  44 

bilti  101,  14 

herimanuf  prepof.  132,  2 

hilti  104,  4 

herimar  68,  16 

hiltipald  p.  21,  2 

herimperht  25,  16 

hillipald  p.  73,  31 

herimot  68,  12 

hiltipald  82,  45 

lierimnnt  59,  6 

hiltiperht  diac.  53,  1 

berimunt  HO,  43 

biltiperht  65,  5 

herimunt  prb.  VI. 

hiltiperht  80,  13 

herimuot  79,  38 

hiltiperht  81,  47 

herimperht  p.  m.  23,  20 

hiltiperht  82,  54 

heriolt  117,  6 

hiltiperht  84,  14 

herirat  39,  10 

hiltiperht  84,  35 

herireit  55,  10 

hiltiperht  92,  44 

heririh  76,  36 

hiltiberluT  diac.  14,  5 

heririb  prljr.  153,  28 

hiltipirc  41,  4 

herifuind  110,  43 

hiltipirch  41,  22 

herifuind  116,  23 

hiltipirch  107,  10 

heriuui  94,  3 

hiltipirin  40,  34 

hermaot  68,  25 

hiltipold  68,  25 

hermar  95,  31 

hiltiport  93,  5 

hermilich  42,  34 

hiltiprant  19,  5 

herolduf  arebiepf.  Juv.  118,  19 

hiltiprant  42,  15 

herrait  14,  10 

hiltiprant  56,  35 

herrat  85,  35 

hiltiprant  91,  39 

herraduf  21,  4 

hiltiprant  96,  27 

heruuuncb  40,  38 

hillipurch  40,  17 

hefso  c.  128,  17 

biltipurc  41,  3 

liezacha  157,  49 

biltipurc  56,  35 

hezaman  1,  50 

biltipurc  77,  31 

hezaman  155,  7 

hillipurch  m.  128,  15 

hezaman  158,  28 

hillipurch  134,  5 

hczil  c.  ».  iS.  127,  5 

hillipurch  160,  3 

hezo  1,  11 

hiltikart  95,  2 

hezo  p.  138,  6 

hiltikiaer  92,  37 

hezo  158,  10 

hiltifrid  69,  29 

hicho  p.  73,  20 

hillifrid  69,  32 

hicholt  42,  50 

hiltifrid  80,  17 

hitta  5,  10 

hiltifrid  82,  44 

hilla  40,  32 

hiltigaer  epf.  61,  1 

hitta  40,  34 

billigaer  87,  24 

hitta  105,  18 

hilligaoz  51,  19 

hitta  105,  27 

hiltigaoz  65,  36 

hitta  161,  11 

hiltigart  25,  13 

hiltala  41,  22 

liiltigart  69,  4 

hitli  92,  43 

hiltigart  134,  24 

hitliia  103,  9 

hiltigart  135,  27 

hitlilo  58,  42 

Jiilligard  135,  35 

bitlilo  pr.  &  abb.  oh.  58,  51 

hiltigart  145,  3 

hitlilo  p.  &  hl.  76,  25  &  26 

hiltigart  149,  2 

hitlilo  HO,  50 

hiltigart  149,  4 

bitliuuar  61,  18 

hiltiger  57,  22  &  23 

hitto  14,  13 

hiltigern  68,  8 

hilto  m.  15,  24 

hiltigbund  84,  25 

hitto  b.  22,  28 

hilligoz  1,  24 

hitto  m.  48,  24 

hiltigund  77,  30 

hitto  m.  53,  34  &  35 

biltigunt  82,  37 

hitto  p.  73,  28 

hiltigund  105,  30 

hitto  83,  10 

hiltigund  149,  8 

hitto  115,  14 

hillila  77,  39 

hitigart  95,  43 

hiltim  42,  9 

hito  40,  48 

hiltimar  82,  30 

hietol  95,  30 

hiltimot  m.  113,  23 

hieremiaf  8,  2 

billimunt  m.  17,  22 

bieronimuf  m.  16,  24 

hiltimunt  34,  14 

hierönimuf  51,  40 

hiltimunt  m.  52,  44 

hilpraut  76,  15 

hiltimunt  110,  41 

hilta  29,  11 

hiltimunt  da.  111,  6 

hilta  157,  12 

hiltini  107,  13 

liiltalind  5,  18 

billini  160,  36 

biltaiind  161,  21 

biltirat  96,  46 

hiitprant  110,  45 

hiltirat  99,  21 

hiltea  65,  46 

biltirat  106,  16 

hillirih  24,  5 

horfco  32,  32 

hiltiftein  p.  73,  36 

horfco  p.  73,  22 

hilli fnot  79,  30 

borfcholf  113,  9 

hiltifuint  8,  27 

hofterpert  65,  42 

hiltiuuart  d.  39,  4 

hofreo  40,  51 

hiltiuuih  108,  9 

hrapan  42,  51 

hiltni  foror  11,  19 

hrachoil'  91,  3 

hiltolf  p.  m.  50,  27 

braian  101,  20 

hiltrud  ab.  77,  7 

hratperht  m.  49,  23 

hildrud  161,  8 

hralpirc  102,  26 

hildruod  5,  7 

hratpurch  106,  1 

hillfuind  76,  13 

hratbari  m.  50,  22 

hiltufuind  77,  38 

hratheri  42,  55 

hiljna  105,  11 

hrathilt  98,  8 

hillinc  iüö.  59,  27 

hratold  91,  4 

himidrut  145,  6 

hratold  91,  8 

himildrut  63,  24 

(lirjadrud  ?  65,  44 

himildrnd  101,  43 

bralunih  106,  1 

himildrud  104,  32 

bragiperbt  42,  18 

himildrud  134,  36 

hraginpcrht  BT.  50,  1 

himildrud  fanctimon.  156,  3 

hraginhelm  81,  51 

himildrutb  6,  16 

hraginni  104,  35 

himilrat  105,  16 

hraginfuind  101,  6 

himilrat  105,  25 

liraitun  ab.  77,  11 

himzila  135,  29 

hramperht  88,  40 

hinna  5,  4 

hr...dfuind  42,  41 

hinna  16t,  2 

lireginpirin  97,  2 

birminpcrhi  37,  9 

hreginni  102,  3 

hirminhart  in.  58,  21 

hreginfuind  97,  2 

hirminfuind  76,  30 

hrobtuuilj  m.  17,  1 

hyrfaugia  142,  5 

hreitun  104,  44 

liifangcr  47,  43 

hrghalduf  epf.  47,  9 

birker  36,  13 

hripurc  98,  10 

biuperlit  73,  30 

hrichart  94,  45 

hiuto  94,  20 

hricpald  prb.  51,  14 

hiza  4,  31 

hricperht  93,  25 

hiza  4,  33 

hrichpirc  40,  36 

hiza  6,  10 

hriepure  66,  18 

hiza  6,  13 

hricho  65,  19 

biza  68,  32 

hrihpald  18,  12 

hiza  116,  6 

hrihpald  prb.  97,  7 

biza  157,  19  &  20 

hrilidrud  104,  34 

hiza  160,  24 

hrifrit  10S,  5 

hiza  160,  27 

hrilril  103,  26 

hizauuip  4,  44 

lirihliolf  68,  2 

hizawip  155,  10 

hrincrim  ab.  36,  22 

hizauuip  160,  41 

hrindrud  102,  33 

hizauuiph  68,  28 

hringolf  91,  14 

bizila  4,  3 

hristina  41,  23 

hizila  4,  41 

hrocholf  p.  75,  12 

bizila  5,  13 

hrocholf  p.  75,  35 

hiziala  5,  24 

hrodpato  113,  36 

hizila  5,  32 

hrodpald  Bi.  112,  6 

hizila  5,  33 

hrodpald  123,  25 

hizila  160,  38 

hrodbald  in.  114,  18 

hizila  161,  14 

brodperbt  m.  15,  26 

hizila  161,  26 

hrodperht  Bi.  51,  35 

hlodhari  p..  20,  32 

brodperht  57,  18 

blndio  79,  16 

hrodperht  83,  20 

hludiolf  45,  6 

hrodperht  84,  31 

hotto  m.  15,  34 

hrodperht  86,  30 

holto  m.  52,  18 

hrodperht  89,  14 

hofadco  32,  19 

hrodperht  91,  27 

hohilo  96,  12 

hrodperht  93,  27 

hobiln  HO,  50 

hrodperht  96,  28 

hoholduf  diac.  &  ui.  126,  31 

hrodperhtuf  epf.  &  abb.  47, 

hohrat  68,  12 

lirodpirin  40,  37 

hoilo  66,  20 

hrodpurch  97,  2 

holdagard  5,  28 

hrodpurc  102,  2 

holdagard  161,  33 

lirodpurc  105,  16 

holzolf  89,  5 

hrodkaer  m.  16,  l 

honpolduf  pr,  138,  27 

hrodkart  65,  39 

honharl  m.  18,  21 

hrodker  32,  26 

horcholt  iS.  Hl,  28 

hrodker  Bi.  51,  8 

horin  95,  32 

hroddrud  21,  13 

horin  cleric.  116,  26 

liroddrud  101,  7 

bornunc  32,  34 

hrodenfef  canonici  151,  22 

hornunc  Bl.  52,  43 

brodfolc  68,  11 

liorfkio  '90,  32 

hrodfrid  p.  76,  9 

horfman  116,  35 

hrodgarl  105,  13 

horfco  31,  3 

hrodhart  Bi.  49,  46 
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hrodhart  SO,  15 

hrodrat  fif.  49,  19 

huarjn  m.  50,  29 

liunfrid  69,  15 

lirodhart  m.  111,  32 

brodrud  35,  8 

huc  in.  111,  2 

hunger  116,  32 

lirodhari  in.  49,  13 

hrodrud  36,  4 

hucbert  59,  7 

liungund  40,  6 

hrodhelm  82,  39 

brodrud  69,  5 

bucperht  69,  31 

hunholt  92,  20 

lirodhilt  69,  6 

hrofuind  103,  16 

liucco  110,  41 

bunilo  84,  50 

hrodhilt  98,  11 

hrofuind  103,  40 

hucfuind  80,  27 

hunleip  64,  15 

hrodhilt  102,  7 

lirodunc  87,  35 

bucfuind  81,  24 

huno  3,  43 

hrodhoh  91,  7 

hroduni  103,  22 

hughipert  67,  21 

huuo  43,  5 

hrodhooch  84,  39 

hrodunich  57,  8 

liugi  91,  27 

hunolt  42,  20 

hrodila  40,  32 

hrohharl  p.  54,  19 

hugipald  cl.  77,  42 

bunolt  42,  25 

lirodio  84,  47 

hrohinc  68,  5 

hugiperht  ln.  52,  28 

hunoli  m.  57,  t 

hrodlanl  abb.  30,  1 

hrofmot  106,  2 

hugicaoz  82,  20 

hunolt  79,  16 

hrödlant  96,  35 

hrormuol  105,  2 

liugilaih  82,  3 

bunolf  91,  13 

hrodlind  40,  40 

hrovcholf  prbl.  33,  16 

huuipert  59,  19 

huurich  ab.  36,  ' 

hrodlind  101,  3 

bruadman  prb.  VI. 

humbcrtuf  pr.  &  moh.  126,  20 

hunrici  monasteriu 

hrodlind  101,  31 

lirudhelm  116,  34 

humpcrht  42,  54 

hunrih  86,  37 

hrodlind  102,  8 

hruodpnld  24,  1 

humfrid  21,  5 

huodo  VI.  . 

lirodmol  68,  8 

hruodpald  43,  3 

liumfrid  59,  18 

huodo  mön.  VI. 

hrodmunt  oft.  26,  19 

hruodberluf  pr.  63,  19 

humfrid  67,  8 

huouger  1,  55 

hrodmunt  68,  6 

hruodpirin  40,  45 

hun  42,  30  ‘ 

buonger  158,  33 

brödmunt  p.  73,  42 

hruodprehl  56,  6 

huna  69,  12 

huofa  105,  27 

hrodmunt  116,  33 

liruodperht  pr.  56,  7 

hunpeith  diac.  75,  37 

huozo  2,  17 

lirodni  40,  35 

liruodflat  101,  39 

huuberluf  108,  4 

lnifilo  93,  42 

hrodni  102,  1 

hruodfrid  43,  2 

hnnbertus,  prbr.  &  iiiün.  122,  9 

huuillerani  96,  3 1 

brodni  102,  9 

liruodfuind  41,  27 

huntpertb  p.  74,  17 

huuifni  102,  38 

hrodoard  Iii.  114,  25 
hrodoll  115,  42 

hruodfuind  101,  38 
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hunfrid  m.  20,  7 
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huzo  154,  9 

iaac  pr.  117,  14 
iacco  2,  25 
iacco  159,  12 

iacob  m.  117,  15 

iacob  25,  2 

iacob  25,  17 

iacob  d.  32,  4 

iacob  äc.  32,  5 

iacob  42,  29 

iacob  lubct.  in.  50,  35 

iacob  56,  43 

iacob  59,  60 

iacob  67,  15 

iacob  83,  2 

iacob  91,  41 

iacob  93,  15 

iacob  93,  41 

iacob  97,  1 

iacob  115,  43 

iacob  116,  32 

iacob  diac.  123,  10 

iacob  154,  24 

iacob  154,  29 

iacob  154,  54 

iacob  156,  6 

iacobuf  10,  6 

iacobuf  10,  9 

iagob  f,  15 

iagob  122,  33 

iagob  pr.  &  iii.  126,  31 

iagob  159,  6 

yppolilo,  canonici  de  Sl5.  151, 

fppolituf  11,  2 

ioba  134,  18 

ita  102,  9 

ita  104,  26 

ita  abba  134,  1 

ita  134,  15 

ita  134,  30 

ita  135,  3 

ita  135,  24 

ita  145,  18 

ita  157,  30 

ita  157,  31 

ilinf  40,  35 

iduinuf  p.  &  m.  48,  4 

ieppo  159,  43 

iefuf  7,  12 

ignatiur  11,  4 


ilpogo  94,  16 
ilpurc  56,  23 
ilpurc  110,  40 
iltipirch  VI. 
iltikarl  81,  2 
illinieri  40,  50 
iltolf?  24,  27 
iltunar  24,  12 
jlina  77,  35 
ilifa  40,  32 
iljfa  59.  II 
imala  134,  32  &  33 
imia  149,  7 
imicho  in.  17,  25 
imicho  p.  Iii.  54,  2 
imiga  m.  128,  9 
imila  41,  9 
ymilinuf  pr.  132,  4 
iuiifa  102,  32 
imiza  4,  9 
imiza  4,  27 
imiza  5S,  50 
imiza  ob.  58,  54 
imiza  160,  7 
imiza  160,  20 
imiza  16t,  41 
imizi  3,  27 
irnizi  68,  29 
imizi  mün.  123,  15 
imizi  pr.  130,  23 
imizi  m.  138,  5 
imizi  157,  7 
10  ymma  4,  26 
ymma  5,  43 
imma  58,  8 
imma  ab.  77,  6 
imma  86,  10 
ymma  95,  39 
ymma  100,  II 
imma  11 1,  26 
imma  103,  9 
imma  105,  24 
imma  107,  8 
ymma  134,  16 
imma  135,  22 
imma  145,  20 
ymma  160,  18 

immino  16,  17 
iinmino  42,  3 


immino  iii.  52,  25 
immino  82,  5 
immo  p.  74,  22 
immo  90,  2 
immo  in.  112,  13 
immo  138,  12 
ymmo  abl).  138,  32 
ymrno  pr.  &  ni.  144,  4 
immunt  42,  21 
immunt  55,  n 
immunt  90,  21 
imnart?  42,  26 
incuald  86,  20 
into  p.  53,  24 
infrid  68,  16 
ingelbertuf  iii.  114,  15 
ingina  96,  37 
ingina  149,  6 
iugiurid  21,  14 
ingo  pr.  54,  5 
inguaid  103,  2 
inlant  p.  37,  1t 
inlant  42,  24 
inlant  mo.  59,  40 
iob  7,  10 
iob  32,  38 
iob  42,  52 
iob  82,  60 
iob  100,  12 

iöppo  3,  16 
iocob  iii.  111,  25 
iodunch  1,  17 
iodunch  154,  27 
iob  b.  22,  23 
ioh  42,  24 
iob  p.  59,  19 
ioh  tt.  59,  20 
iob  diac.  91,  14 
iohan ...  28,  6 
ioban  42,  55 
iohau  54,  22 
iohan  56,  43 
iohan  91,  3 
iohan  107,  14 
iohan  156,  15 
iohanii  fcrib.  iii.  52,  36 
iohanncf  bapt.  10,  1 
iohannef  10,  7 
iobanner  43,  11 
iohannef  43,  12 


iohannef  43,  13 

iohannef  94,  40 

iohannef  epf.  &  abb.  Juv.  118, 

iohannef  abbaf  127,  40 

iohannef  fociuf  diac.  129,  4 

iohannes  diac.  130,  40 

iohannef  epf.  138,  34 

iohannif  fub.  m.  15,  6 

iohannif  33,  13" 

iohannir  epf.  &  abb.  47,  7 

iohannif  iii.  48,  11 

iohannif  ni.  50,  7 

iohannif  pr.  73,  1 

iohannif  80,  34 

iohannif  82,  53 

iohannif  84,  19 

iohannif  87,  43 

iohannif  89,  34 

iohannif  90,  14 

iohannif  90,  33 

iohannif  95,  6 

iohannif  iii.  114,  20 

ionam  p.  54,  25 

ionaf  8,  10 

iofeph  7,  9 

iofeph....  17,  4 

iofeph  18,  11 

iofeph  32,  15 

iofeph  epf.  70,  11 

iofephuf  m.  17,  13 

yramfrid  29,  9 

irimperht  80,  33 

yrinpertus  abbas  Juv.  119,  7 

irink  34,  14 

irinc  117,  13 

iringc  S5,  27 

irinf  pr.  110,  21 

irma  114,  2(5 
irmaufrid  pr.  131,  7 
irmangart  135,  16 
irm'anheili  40,  10 
yrmberluf  abb.  138,  32 
yrmperhl  63,  13 
yrmperbt  69,  19 
irmpurch  4,  15 
yrmpurc  25,  14 
yrmpurch  29,  8 
yrmpurch  29,  9 
irmpurc  56,  36 
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irmpurch  160,  12 
irmengart  97,  11 
yrrafrid  29,  8 
irmgart  98,  23 
iringart  101,  35 
irmifrid  89,  22 
irminpald  22,  16 
irminpert  65,  41 
irminperht  93,  30 
irminperht  94,  41 
irminperht  99,  15 
irmjnpirc  79,  39 
irmiupirc  104,  23 
irmindeot  24,  11 
irmindrud  42,  5t 
irmindrud  77,  40 
irniiudrnd  104,  1t 
irmindrud  105,  14 
irminfrid  l,  12 
irminfrid  SO,  5 
irminfrid  pr.  110,  22 
irminfrid  115,  1t 
irminfrid  117,  n 
irminfrid  pr.  153  23 
irmingaer  84,  49 
yrmingard  l,  44 
irmingart  59,  21 
irmingart  72,  16 
irmingart  76,  42 
irmingart  98,  46 
irmingart  104,  2  t 
irmingard  136,  4 
irminharl  p.  75,  25 
irminharl  p.  75,  31 
irminhart  88,  32 
irminharl  116,  33 
irminheri  p.  26,  4 
irminheri  d.  37,  15 
irminheri  38,  26 
irminheri  92,  4S 


irminhilt  41,  24 

irminbilt  104,  2 

irminhilt  105,  46 

irminhilt  107,  16 

irminlind  40,  26 

irminiint  47,  20 

irminlind  115,  20 

irminljnp  96,  28 

irminoll  mö.  59,  33 

irinminperht  42,  35 

irminrat  18,  42 

irminrat  23,  41 

irminrat  56,  31 

irminrat  diac.  62,  8 

irminrat  72,  13 

irminfnind  33,  32 

irminfuind  40,  6 

irminfuind  40,  8 

irminfuind  41,  12 

irminfuind  79,  19  &20 

irmlind  101,  32 

irnpirch  31,  6 

irnpurh  64,  14 

ifaac  7,  7 

ifaac  ab.  14,  21 

ifaac  d.  39,  8 

ifaac  80,  55 

ifaac  84,  2 

ifaac  96,  32 

ifac  34,  16 

ifac  67,  11 

ifahac  90,  40 

ifanpald  38,  29 

yfanpald  diac.  72,  9 

ifanperth  92,  27 

ifanpertht  66,  7 

ifanbertuf  prbr.  &  möii.  122,  IS 

ifanberlur  pr.  &  iüön.  126,  19 

ifanbertuf  m.  47,  33 


ifanperht  17,  37 
ifanpcrht  oft.  26,  23 
ifanperht  32,  6 
ifanperht  33,  30 
ifanperht  67,  1 
ifanperht  89,  17 
ifanperht  97,  1 
ifanperht  97,  8 
iranperht  107,  22 
ifanpold  42,  5 
ifanpold  56,  28 
ifanpold  d.  58,  27 
ifanpold  d.  76,  5  &  6 
ifanpurch  40,  23 
ifanker  115,  44 
ifancljf  40,  16 
ifangart  78,  36 
ifanger  2,  20 
ifanger  68,  4 
ifanger  91,  44 
irangeruf  m.  126,  26, 
ifauhart  35,  11 
ifanhart  42,  3 
iranhart  42,  29 
ifanhart  65,  45 
ifanhart  68,  10 
ifauhart  p.  73,  18 
ifanhart  81,  52 
ifanhart  91,  25 
ifanhart  112,  25 
ifanhart  115,  36 
ifanheri  p.  75,  50 
ifanheri  113,  7 
ifaubilt  8,  24 
ifanhilt  68,  25 
ifanhilt  98,  28 
ifker  aBBa  14,  23 
ifger  56,  40 
ifinpirin  100,  30 


ifinpold  3,  3 

ifingeruf  pF.  &  m.  122,  12 

y'fmahcl  diac.  18,  17 

ifmahel  39,  2 

irolt  79,  35 

ifuporo  p.  m.  49,  24 

iudit  40,  19 

judita  3,  3 

judita  4,  1 

judita  4,  20 

judita  5,  1 

judita  69,  8 

judita  n”i.  128,  18 

judita  in.  128,  20 

judita  möii.  128,  27 

judita  145,  2 

judita  145,  14 

judita  149,  10 

iudith  41,  21 

iudilh  77,  36 

iulo  89,  24 

iulian  95,  35 

iuftina  47,  30 

iuftina  105,  14 

iuftina  110,  42 

iuflinuf  11,  7 

jufila  1,  22 

iuuanau  93,  15 

iuuiniannf  88,  23 

iuuinianuf  93,  13 

juuo  113,  10 

izala  4,  28 

izbor  83,  13 

izo  159,  7 

izzio  19,  21 

izzio  abl).  47,  5 

izzio  abB.  Juv.  118,  5 

izzo  19,  7 

izzo  p.  m.  23,  17 


lalina  78,  26 
ladinno  11,  18 
ladinno  115,  33 
latiuuf  p.  m.  15,  17 
latinuf  33,  4 
lalinuf  p.  ui.  52,  14 
latinuf  67,  15 
latoltot  100,  10 
laipuni  m.  17,  30 
laipuni  m.  52,  52 
laidoinuf  in.  114,  7 
laidrat  d.  37,  3 
laidral  40,  34 
laidrat  90,  36 

lampacenfef  monachi  142,  25 

lamperto,  deS.,  mon.Karent.142  22 

lantperbt  m.  17,  23 

lantperht  ch.  epf.  38,  16 

lanlperht  42,  26 

lantperht  66,  37 

lantperht  jl.  74,  33 

lantperht  p.  75,  4  t 

lantperht  p.  SO,  12 

lantperht  85,  47 

lantperht  88,  13 

lantperbt  90,  1t 

lantperht  110,  40 

lantperht  113,  43 

lanlpirc  107,  30 

Iantprebt  3,  35 

lantprebt  mon.  138,  12 

lanttrat  95,  40 

lantfrid  38,  30 

laulfrid  42,  31 

lantfrid  in.  50,  4 

lantfrid  nm.  51,  29 

lantfrid  63,  2  &  7 


lantfrit  68,  9 
lantfrid  72,  10 
lantfrid  81,  6 

lantfridur  pr.  &  mim.  138,  3 

lantheid  56,  15 

lantheri  96,  28 

lanthilt  79,  35 

Ianto  18,  7 

lanto  ni.  52,  37 

lauto  54,  1 

lanto  68,  10 
laulolt  P.  73,  35 
lanlolt  79,  35 
lantolf  43,  6 
lantoll  100,  11 
lantolth  fub.  30,  12 
lantrat  9,  13 
lantrat  24,  10 
lantrat  41,  3 
lantrat  76,  29 
lantrat  78,  24 
lantrat  79,  26 
lantrat  79,  30 
lantrat  96,  20 
lantrat  105,  46 
lantrat  108,  3 
lantri  68,  3 
lantrih  95,  13 
lantrud  77,  35 
lantuuari  87,  37 
lantuuari  88,  33 
lantueuf  p.  20,  11 
lantfuuint  23,  38 
laniruuind  72,  4 
lanlfuind  76,  23 
lantfuind  103,  34 
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luuifinuf  65,  15 
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muoza  58,  9 

marchuuart  99,  9 
marchnuarduf  c.  inö.  127,  9 
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menginbart  91,  26 

N. 

iza  4,  50 
iza  161,  39 

mufula  96,  33 

nandker  24,  4 

nidbart  d.  22,  26 
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rathart  p.  74,  37 
rathart  115,  43 
ralhari  33,  14 
ralhelm  32,  25 
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ratolf  81,  15 
ralolf  108,  12 
ratolf  112,  17 
radouuin  58,  37 
radouuinuf  69,  7 
radolf  diac.  VI. 
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ribpurb  80,  28 
ribkaer  86,  13 
ribkard  5,  6 
rihkart  95,  38 
ribkard  135,  4 
rihkard  135,  21 
rihkard  135,  34 
ribkard  161,  7 
ribkaoz  42,  50 
ribker  65,  22 
rihker  pr.  138,  7 
rihkeruf  pr.  &  mün.  137,  2 
riheiza  135,  24 
ribkund  35,  19 
rihdrud  96,  34 
riherivs  ahh.  138,  35 
rihfril  66,  32 
rihfrid  105,  38 
rihfrid  pr.  113,  6 
rihgunt  64,  16 
rihhard  2,  37 
ribhart  pr.  m.  14,  28 
ribhart  17,  35 
ribhart  25,  6 
rihhart  lect.  26,  21 
ribhart  29,  10 
rihhart  41,  28 
rihhart  47,  27 
rihhart  59,  60 
15  * 


«o 


rihhart  p.  68,  t 

rihhart  68,  17 

rihhart  81,  44 

rihhart  88,  38 

rihhart  90,  23 

rihhart  91,  37 
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rihinaot  157,  3 

ribni  41,  13 

riboi  107,  6 

ribni  107,  9 
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rihfuind  102,  42 

rihfuund  105,  29 

ribuuih  41,  16 

rihuaio  pr.  138,  23 

rilint  95,  37 

rimikir  42,  13 

ringolf  in.  48,  33 

ringolf  91,  29 

ringuni  79,  35 

rifuni  33,  21 


faogila  77,  39 
facohilt  110,  40 
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uuofpirin  108,  3 

uuorcolt  24,  6 

uurmbart  42,  23 

uurmhart  91,  33 

uurinheri  42,  49 

uurmheri  90,  24 


zoolt  110,  41 

zozzolo  65,  8 

zfljbdeni  71,  19 

zunduco  37,  16 

zuzo  50,  42 

znzo  59,  5 

zuucntibald  36,  5 

zuuiual  p.  hi.  116,  5 

zuuivcldenfes  mouachi  142,  9 

znozo  prbt.  42,  27 

zuozo  93,  40 


Z.  Vergl.  C. 


zaebariaf  8,  16 
zachariaf  9,  2 
zacizbaeri  94,  34 
zaidrif  p.  59,  9 
zaigina  72,  2 
zalgi  VI. 
ze...  ar  65,  27 
zclialeip  116,  13 
zeillo  115,  44 1 
zeifriluf . . .  24,  16 
zeiza  59,  16 


79,  33 
m.  111,  24 
heri  54,  35 
an  3,  42 
an  91,  35 
2,  33 
49,  35 
65,  2 
113,  28 
117,  9 
.  117,  17 


zeizo  155,  10 
zeizo  159,  22 
zeizrib  18,  23 
zeizuni  113,  24 
zcllo  HO,  40 
zemfo  100,  28 
zemidrud  107,  9 
zemigneu  67,  22 
zeruo  97,  25 
ziuual  p.  53,  51 
zoczlind  40,  43 


BERICHTIGUNGEN. 

In  den  erläuterungen  ist  einige  mahle  , Lorsch1  und  ,Lorscher  Jahrbücher e  fiir  , Lorch1  und  Lorcher  Jahrbücher ‘  zu  lesen.  Wo 
,Laurishamum‘  oder  ,Laurissa‘  nicht  gemeint  sein  kann,  lehren  sinn  und  citate.  In  der  einleitung  ist  zu  lesen:  s.  XVII.,  zeile  5:  statt 
7  bis  10,  37  bis  40.  Im  texte  ist  zu  lesen:  22,  46.  aruduni  p.  24,  5  theodol.  27,  5  uuolfpurc?  Ci).  47,  25  uuitagauo.  50,  24  Ijutfrid. 
65,  23  uuallbeid.  67,  16  uuallo.  68,  2  peruuint.  74,  38  uuiepot.  76,  22  uuolfhilt.  95,  12  uczza.  103,  22  hroduni.  110,  27  uuolfunc.  127,  21 
Ebcrwiuuf.  127,  24  exabbaf.  127,  40  Johs.  128,  3  Liuznuit,  128,  29  Adalheit.  143,  11  bis  14  jedesmalil  (C)  für  (Ai ;  endlich  146,  1  (V) 
für  (W).  Zeilenziffern  fehlen:  24,  25  und  58,  50;  auf  der  zeile  77,  10  aber  ist  10  für  15  zu  setzen. 
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